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n i ch

Fernsprecher -Sammel -Rr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

Das abessinische Hauptquartier meldet :

Schwarzhemden - Division „ 28 . Oktober "

vernichtet .

Aiqeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund -
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 4.
Nachlatzstaffel C . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeig en - Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Ziffern bleiben fast ausnahmslos hinter dem Entwurf
von 1932 zurück . Damals wollte England für Schlacht¬
schiffs höchstens 25 000 Tonnen zugestehen , während
der heutige Vorschlag , wohl nicht zuletzt angesichts der
Neubauten , die Italien bereits auf Stapel gelegt hat ,
von einer Höchstgrenze von 35 000 Tonnen für Schlacht¬
schiffe spricht . Die großen Kreuzer sollten damals auf
7000 Tonnen beschränkt werden , heute ist für Kreuzer
eine Tonnage von 8000 vorgesehen . Die U -Boote

sollten damals nach Möglichkeit ganz abgeschafft werden ,
oder aber doch mindestens auf 250 Tonnen beschränkt
werden . Von der Abschaffung wird heute überhaupt
nicht mehr gesprochen , die ist an dem -Widerstand Frank¬
reichs gescheitert , das mit 90 U - Booten , gegenüber 60 ,
die England zählt , die unbedingte europäische Vorherr¬
schaft in der U - Bootwaffe hat und England um 30 zeit¬
gemäße U - Boote überlegen ist . Heute will man bereits
2000 Tonnen für U - Boote zulassen ! Man sieht , daß Lon¬
don also sehr bescheiden geworden ist , was Äbrüstungs -

wünsche anlangt , weshalb man auch die englischen Vor¬

schläge als durchaus „ realistisch " bezeichnet . Was aus

ihnen werden wird , bleibt zunächst noch abzuwarten .
Deutschlands Stellung zu den Fragen der Seerüstung
ist klar und eindeutig festgelegt . Durch den Mund des

Führers und auf anderem Wege ist wiederholt zum
Ausdruck gebracht worden , daß Deutschland jede

Rüstungsbegrenzung freudig begrüßt . Dieser Ge¬

sinnung hat Deutschland ourch das Flottenabkommen
mit England einen praktischen Ausdruck verliehen . In
gradliniger Fortsetzung dieser Politik wird Deutschland
auch bereit sein , jede weitere Einschränkung qualitativer
Art anzunehmen , die für alle Seemächte Gültig¬
keit hat .

Sq « g »pret | e : Für eine Bezugszett von 2 Wochen 94 Rpf . , für einen Monat RM . 2.— , ein -
fchließitch Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel ,
nummern 10 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Postanstalien . — In Fällen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher keinen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

würde , zu verhindern . Die Diplomatie kündige den llber -

sanktionismus an , die Politikaster hielten ihr « Brandfackeln
bereit . Über teuflische Intrigen hinweg könne die

Äugend Europas die Brücken der Verständigung und Freund -

Mw schlagen . Die Jugend werde das endgültige Wort der

Verurteilung gegen die Schmach der Sanktionen
sprechen , die in (Europa den katastrophalsten Weltbrand zu
entfesieln drohten .

Deutschlands Standpunkt .

as . Berlin , 1 . Febr . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . ) Die schon totgesagte Londoner Flotten -
ko -nserenz wird in der englischen Hauptstadt mit neuen
Hoffnungen betrachtet . Den Anlaß hierzu gibt die Tat¬
sache , daß , wie schon kurz berichtet wurde , der eng¬
lische Plan einer qualitativen Beschrän -

kung als Verhandlungsgrundlage von allen A b -

7 ordnungen angenommen worden ist . Man hat
s erkannt , daß eine quantitative Rüstungsbeschränkung ,

I , d . h . eine Festlegung der Höchststärke an Schlachtschiffen ,
Kreuzern usw . für jede einzelne Macht nicht durchführ -
bar ist , da die Japaner nach wie vor Flottengleichheit

F
’

mit lden Vereinigten Staaten und mit England fordern .1
So ist man denn zu der alten Idee zurückgekehrt , nicht

( die Höchststärke für jede einzelne Macht festzulegen ,
r wohl aber eine gewisse Rüstungsbeschränkung auf dem
L Wege zu erreichen , daß man für Schlachtschiffe , für
s Kreuzer , für U - Boote usw . bestimmte Baubeschränkun -

I gen vorschlägt , sodaß also kein Land Schiffe bauen darf ,
f die großer sind , als die einmal genehmigte Tonnage -
*

zahl und daß kein Land diese Schiffe mit Geschützen aus -
5 rüsten darf , deren Kaliber größer ist , als das von der
:

Konferenz angenommene . Man kann darüber streiten ,
ob es noch als Rüstungsbeschränkung zu werten ist ,

; wenn beispielsweise als Höchsttonnage für Panzerschiffe
- 35 000 Tonnen festgelegt wird , auf jeden Fall aber be¬

deutet es eine gewisse Verbilligung der Rüstungen ,
wenn nun jedes Land der Notwendigkeit überhoben ist ,
noch größer « Schiffe zu bauen und diese noch größeren

e . Schiffe mit noch schwereren Geschützen zu belstücken . Aber
‘ auch in dieser Frage gehen die Ansichten auseinander .

Ein bekanntes Beispiel ist hierfür die Kreuzerfrage , da

hier die Amerikaner , die über wenig Flottenstützpunkte
verfügen , eine möglichst große Tonnageziffer wünschen ,
während die Engländer , die sich mit einem weniger

großen Aktionsradius ihrer Kreuzer angesichts der

vielen britischen Flottenstützpunkte begnügen können ,
sich für Kreuzer mittlerer Größe einsetzen . Immerhin
hat man von Anfang an damit gerechnet , daß man sich
auf diesem Gebiet der qualitativen Abrüstung zuerst
treffen würde . Das wird nun noch dadurch erleichtert ,
daß die Engländer ihre Abrüstungswünsche sehr erheb¬
lich zurückgeschraubt haben . Vergleicht man nämlich die

Ziffern , die heute vorgeschlagen werden mit denen die

England 1932 auf der Abrüstungskonferenz vorlegte , so
geigt sich wieder einmal , rvie sehr sich inzwischen der

Rüstungsgedanke durchgesetzt hat , denn die heutigen

Italienische Warnung
vor der Gefahr eines europäischen Krieges .

Addis Abeba , 1 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung ) . Nach
einem hier eingetroffenen Bericht des abessinischen Haupt¬
quartiers ist die große Schlacht an der Nordfront , die am
21 . Januar begann , am Freitagabend endgültig zu Ende ge -
—

zen . Die Schlacht führte nach diesem Bericht zur V e r -

____ jtung der gesamten Schwarzhemden -

Division „ 28 . Oktober "
. Die Italiener sollen im Ver¬

laufe der Kampfhandlungen im Tembiengebiet und bei
Makalle insgesamt etwa 3000 Tote und rund 4000

Verwundete verloren haben , ferner melden die

Abessinier die Erbeutung von 30 Feldgeschützen , 175

Maschinengewehren , 2653 Gewehren und 18 Tanks . Die

Verluste der abessinischen Truppen betragen annähernd
1200 Mann . Die stärksten abessinischen Verluste erforderte
die Erstürmung von drei italienischen Befestigungswerken ,
die jetzt van abessinischen Scharfschützen und Maschinengewehr¬
abteilungen besetzt sind .

WiMbelcbmg der glotatafetenj ?
Neue Hoffnungen in London . — Qualitative Begrenzung .

Einschränkung der Abrüstungswünsche .

Jährlicher Austausch der Bauprogramme .

London , 31 . Jan . Die Londoner Flottenkonferenz nahm
auf ihrer Freitagsitzung einstimmig den Sachverstän¬
digenbericht an , der einen jährlichen Austausch der Flotten -

bauprogramme der Länder vorsieht . In einer amtlichen
Verlautbarung wird mitgeteilt , daß der Erste Ausschuß der

Konferenz einen neuen technischen Unterausschuß eingesetzt
hat . Dieser hat einen Bericht über die Begriffsbestimmung
der verschiedenen Schiffsklassen vorzubereiten ^ so auch hin¬
sichtlich der Wasserverdrängung aller Kampfschiffe , hinsicht¬
lich der Altersgrenzen der Schiffe und der qualitativen Be¬

grenzung , die in den Vertrag ausgenommen werden soll .
Die erste Sitzung des Unterausschusses findet am kommenden

Montag statt .

Appell an die studentische Jugend Europas .

Rom , 1 . Febr . Der „ Popolo d ' Jtalia "
, das Blatt Musso¬

linis , veröffentlicht in seiner Samstagausgabe einen offen¬
sichtlich von sehr maßgebender Stelle beeinflußten Artikel , der
einen Appell an die studentische Jugend Europas darstellt .
Darin wird mit ganz besonderer Schärfe auf
die Gefahr eines europäischen Krieges für
den Fall verschärfter Sanktionen hingewiesen .

In dem Aufsatz heitzt es u . a ., es sei nunmehr an der

Zeit , die blutgierigen Politika st er in ihrer Ver¬

antwortlichkeit festzunageln . Wenn die Sanktionen aus¬

gedehnt würden , wenn dem satanischen Druck der Imperia¬

listen und dem blutdürstigen Klüngel nachgegeben werde ,
marschiere Europa unweigerlich dem schrecklichsten und unver¬

antwortlichsten Krieg entgegen , den die Welt je gesehen
habe , und den nicht die Politiker , sondern in erster Linie

die Jugend der europäischen Länder austragen müsse ,
nur weil der Völkerbund verhindern wolle , daß die Fesseln
der letzten Sklaverei in Afrika fielen , und daß zwei Mil¬

lionen Sklaven befreit würden . Kein Mensch von Ehre
könne Italien im guten Glauben anschuldigen , für den

drohenden Krieg verantwortlich zu sein . Italien wünsche

Sicherheit in Afrika und Frieden in Europa . Gs fei eine

Lüge , daß die Sanktionen den abessinischen Krieg abkürzten .

Die Ö l sperre werde zu einem gewissen Zeitpunkt in

der Blockade enden , die Blockade aber im Krieg , und

zwar nicht in einer begrenzten militärischen Operation zur

Erreichung kolonialer Sicherheit , sondern in einem Krieg
bis zur Vernichtung innerhalb Europas . Daher

müssen jetzt die Studenten Europas in geistiger

Einmütigkeit zusammenstehen , um eine derartige Un¬

geheuerlichkeit , wie sie ein europäischer Krieg darstellen

Deutsche Wiedergeburt
von Olympia .

Über die Kampfbahnen des alten griechischen Natio -

nalheiligtums Olympia haben die Jahrhunderte uni )

Jahrtausende den erdigen Biantel der Geschichte ge¬
bettet . Aber der friedliche Wettkampf , - der Athleten ,
Dichter , Schriftsteller und Künstler des Altertums in dem

olympischen Forum sah , -hat die geschichtliche Wirksam¬
keit jenes Volkes überdauert , dem er einst Quelle feiner
Kraft und das Band völkischen Gemeinschaftserlebens
war . In Zeiten , in denen sich die griechischen Stadt -

Staaten gegenseitig befehdeten , waren die Olympischen
Spiele und das mit ihnen verbundene delphische Orakel
die einzige Sammelstätte des Griechentums , welche die

gesamtgriechische Schicksalsgemeinschaft zum Bewußtsein
brachte .

Die Erinnerung mag in Stunden angebracht sein ,
in denen ein Volk wie das unsrige sich zu demselben
friedlichen Wettkampf der völkischen Kraft
und L e i st u n g rüstet , die einst den Kämpfern in den

olympischen Bahnen ihre weltgeschichtliche Sendung
eintrug .

Vor wenigen Tagen erlebten wir den Vorbeimarsch
von Stürmen der Alten Garde in der Wilhelmstraße ,
und die politische Geschlossenheit und Einheit einer Na¬
tion kam uns in ihrem Wert zum Bewußtsein , als wir

uns den so bedeutsamen Lebensabschnitt des Einsatzes
dieser Männer für die Gemeinschaft vor Augen hielten .
Und während gestern noch die weltanschauliche
Geschlossenheit und die Einordnung des einzelnen
unter einem politischen Willen so lebendig demon¬

strierte , wird heute schon durch die Eröffnung des dritten
R e i chsbe r u f s w et tkampfe s auch im Beruf¬

lichen der Gedanke der Leistung für die Gemeinschaft ,
der Gedanke des Wettkampfes um der Gemeinschaft
willen im beruflichen Leben proklamiert .

Es ist eine Fügung des Schicksals , daß zu diesem po¬

litischen und beruflichen Tatbekenntnis , zu diesem natio¬

nalen olympischen Geiste des Eintretens des einzelnen
für alle , dem Messen der Kräfte zu der friedlichen Er¬

tüchtigung der Nation der internationale olympische
Gedanke , der völkerverbinden Geist des Sports auf

deutschem Boden die olyinpische Fackel entzündet .

Die Olympiaden der Griechen sind eine Angelegen¬
heit der Nation , der Ausdruck des völkischen Willens der

Griechen gewesen . Aber mit dem Verfall des Griechen¬
tums verfiel nicht der olympische Gedanke . Er war ein¬

gebrannt in die Geschichte der Welt , und wie er einst
eine Nation zufammeNschloß, so hat ihn die Neuzeit be¬

rufen , Brücken unter den Völkern zu schlagen und somit
das Wertvollste zu leisten , was feit hundert Jahren im

Dienste des Weltfriedens getan worden ist .

So reichen sich in diesen Wochen und Monaten die

nationale und internationale Idee , welche aus den

olympischen Ruinen der Nachwelt überliefert worden

sind , auf deutschem Boden die Hand . Die deutschen

Sportler begrüßen freudig die Sportkameraden der

Welt . Ihr Wunsch ist es , daß der Geist , der ihren
Wettstreit beseelen wird , über die olympischen Kampf¬
bahnen hinaus sich zwischen den Völkern Geltung ver¬

schaffen möge . Gleichzeitig aber gehen Deutschlands
lunge Arbeiter ans Werk , um im Berufsleben den

sportlichen und politischen Geist der Ertüchtigung für die

Nation zu dienen . Sie zeigen aller Welt in diesen
Stunden , daß der o l y m p i f ch e G e i st der K a m e r a d -

schaft nicht nur auf den deutschen Rasenflächen , , son¬
dern überall im Herzen der Nation , in den Betrieben

und Werkstätten , in den Berufsschulen und in den Hoch¬

schulen lebt .
Wohl unterscheiden sich der sportliche und der be¬

rufliche Olympiagedanke . Sollen sich hier die Besten
der Nation im Kampfe mit den Besten der Welt messen ,
so soll in dem Wettkampf der deutschen Arbeiterjugend
nicht der Rekord , sondern die gute Durchschnittsleistung ,
nicht eine abnorme Geschicklichkeit , sondern eine körper¬
liche , berufliche und politische Ausgeglichenheit , der ge¬
sunde Geist im gesunden Körper erzogen werden . In
der Gesamtleistung der Mannschaften findet das beruf¬
liche und das sportliche Ideal seine Gemeinsamkeit .

Ethische und physische Werte sollen geweckt werden , Ge¬

sichtspunkte , die vielleicht nicht in demselben Maße im

griechischen Olympia vorhanden waren , Ideale aber ,
die im gesamten Leben des spartanischen Staates immer

wieder ausschlaggebend gewesen sind .

Die Männer und Ideale von Olympia und von

Sparta sind noch immer in der Weltgeschichte stärker ge¬

wesen , als jene Krämer - und Händlerseelen , die einst
die Unruhe unter den griechischen Stadt -Staaten schür¬
ten und daraus ihre Gewinne zogen . Die delphische
Pythia hat die Zukunft des Völkerschicksals nicht im An¬

gesicht des Völkergemisches auf dem Markt von Piräus

gedeutet , sondern bestimmte das Schicksal der Welt im
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Der unbekannte deutsche Soldat .

80 deutsche Gefallene in Nordostfrankreich freigelegt . |
Paris , 31 . Ian . Im Departement Pas de Calais |

sind im Laufe des Dezember von der zuständigen Stelle 1

für die Nachforschungen nach bisher unbekannten Ee - |
fallenen des Weltkriegs 80 deutsche Gefallene freige - J

legt worden . In 73 Fällen konnten die sterb - z

lichen Überreste nicht identifiziert wer - i

den . In sieben Fällen gaben die Erkennungsmarken 1

Ausschluß über die Person der Gefallenen . Die Ge - j
deine dieser sieben Soldaten wurden in Einzelgräbern 1

auf dem deutschen Kriegerfriedhof von Dourges und ।
Billy Montigny beigesetzt , die unbekannten Gefallenen A

in - dem Sammelgrab des größten deutschen Krieger - j

friedhofes in Frankreich , im Friedhof von la Maison j
Blanche . _____ _ _ _ _ __ _

Erhöhte Fliegertätigkeit an der abessinischen
Nordfront .

Bedeutende Opfer unter der Bevölkerung .

Addi » Abeba , 1 . Febr . ( Gig . Drahtmeldung .) Nach hier
eingetro -ffenen abessinischen Frontmeldungen herrscht an der

gesamten Nordfront eine überaus starke Flieger -

tätig keil . Die Italiener belegen systematisch die hinter
der Front liegenden Städte und Ortschaften mit Bomben .
Die Luftangriff « sollen bereits bedeutende Opfer
unter der Bevölkerung gefordert haben .

Haaptichrrftleirer : Fritz Günther .
Stellvertreter de» Hauptschriftleiters : Kari Hein; Lun ; .

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Runtz : Fritz Günther ; für den
politischen Nacbrichtendienst : Aarl Hein ; 2<n n ; ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : 3 . v . Fritz Günther ; für Stadmachrichten , Wirtschaft , handel
und Gewerbe : Willi pempel ; für Umgebung , ssrovinznachrickten und den• Sportteil : Heinz Lenbardt ; für die Anzeigen : Otto Kaiser , sämtlich

in Wiesbaden .
Preis !,fke Nr . 4. — Vurchichnitts -Luflage Dez. 1935 : 19054, sonntags allein 21651 .

Druck und Verlag des Wiesbadener Tagblatts :
f . ScheUenberg ' sche Hofbuchdruckerei , Wiesbaden , Langgaffe 21, . CagbUli . ßaus '’

Gesamtleitung :
Dr . phil . Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor heinnch P « b - »

Zum Tode verurteilte Südtiroler begnadigt , j
Zu lebenslänglichem Zuchthaus .

Bozen , 1 . Febr . ( Gig . Drahtmeldung .) Wie gemeldet , j
hat der Kassationshof in Rom die gegen die beiden Süd - i
tiroler Paul Hofer und Hans E u f l e r wegen der G r - -.1

mordung eines Finanzsoldaten auf der Plan - j

Hütte verhängten Todesurteile bestätigt , wodurch die Urteile |
endgültig Rechtskraft erhalten haben . Nunmehr hat der 4

König von Italien den eingebrachten Gnadengesuchen statt - j
gegeben und die beiden Todesstrafen in lebenslängliche 1

Zuchthausstrafen umgewandelt .

Anblick der stärksten und gewaltigsten Männer der
Alten Welt , die auf den olympischen Bahnen zum
Kampf antraten .

5n Deutschland hat die olympische Idee ihre mo¬
derne Wiedergeburt erfahren . Mögen in diesem Sinne
di « starken und gesunden Kräfte der Welt jene große
geistige Wende und den politischen Umbruch in Deutsch¬
land verstehen , aus dem heraus sie im Reiche eine so
herzliche Aufnahme gewiß sein dürfen . Das Hämmern
und Klopfen -der deutschen Arbeiterjugend in den Be¬
trieben soll als wahres Sinnbild deutschen Geistes und
als die deutsche Begleitmusik verstanden werden , welche
der Wirt der olympischen Gästen der Welt als Ausdruck
seines Wesens und Wollens zum Empfang darbieten
kann .

Bekämpfung der chinesischen Autonomie¬

bestrebungen .

Hinrichtung eines Generals .

Moskau , 31 . Jan . Wie die amtliche sowjetrussische Nach¬

richtenagentur TASS , aus Peiping meldet , soll in der 50

Kilometer südlich von Paotingfu gelegenen Stadt Jbsing
in der Provinz Hopei auf Befehl der Ortsbehörden der

„ stellvertretende Oberkommandierende der 2 . Armee der

chinesischen demokratischen Liga der Autonomisten von Nord¬

china
"

, Tschenpaoschan , hingerichtet worden sein . Es

heißt , daß diese chinesische Autonomistenliga japanfreundlich

eingestellt sei . Der Hingerichtete wurde beschuldigt , eine

Verschwörung gegen die chinesische Republik angezettelt zu

haben .

Seite 2 . Nr . 32 .

Wettlauf um die Mongolei
Die Rolle des Fürsten Tewang .

ißeris , 1 . Febr . Die überraschend starke Mehrheit , die
neue französische Regierung in der Kammer erhalten

hat , findet in der Pariser Morgenpresse einen großen Wider¬
hall . Die Rechtsblätter sind äußerst ver¬
bittert und befürchten , daß sich der große Ginfluß , den
die Sozialisten und darüber hinaus die ganze Volwfroitt
auf die Regierung gewonnen hätten , bei den kommenden
Wahlen zuungunsten der Rechten auswirken werde . Diese
Befürchtung stützt sich in erster Linie aus die Zugeständnisse ,
die der Ministerpräsident kurz vor der Abstimmung den

Das „ Oeuvre "
freut sich über die Niederlage der

Rechten . Die Unruhestifter , die Frankreich im Namen der
nationalen Einigung in Blut und Feuer stürzen wollten ,
hätten gestern einen schweren Schlag erhalten Dieser Er¬

folg sei aber unausbleiblich gewesen . Denn er habe dem
Lande keine Wunder versprochen , sondern nur eine Reihe
sehr einfacher Verpflichtungen übernommen .

Auf diese Verpflichtungen geht der „ Populaire
"

näher
ein und gibt seiner großen Befriedigung Ausdruck , daß
Sarraut in unzweideutiger Weise die Forderungen der

Sozialisten angenommen habe . Die Regierung , die sich als

eine Regierung der Versöhnung und Wachsamkeit vorgestellt
habe , habe nach den Forderungen links und der Antwort

Sarrauts an Wachsamkeit gewonnen , was sie vielleicht an

Versöhnung verloren habe .

Änderung der abessinischen Taktik .

. 3, * eI des italienischen Vormarsches an
der Sud front ist unzweifelhaft die Hauptstadt Addis
Abeba . Dementsprechend besteht keine Aussicht , daß die
2tall « n « r , vor allem di « Truppen Grazianis , ihre Offensive
ernMllen . Sie handeln einer Weisung des Regierungschefs
Mussolini entsprechend . der bei wetteren diplomatischen Ver¬
handlungen das schwere Gewicht militärischer Erfolge be -
notigt . Abgesehen davon spielen ausgesprochen strategische
Erwägungen eine wichtige Rolle , die es offenbar angebracht
erscheinen lassen , möglichst weit im inneren Abesiiniens
Stellungen für die große Regenzeit zu beziehen . Es ist also
durchaus damit zu rechnen , daß die Italiener auch in der
nächsten Zeit versuchen werden , die Abessinier in größere
Kampfe zu verwickeln , und dabei vor allem die Absicht

di « für die Abessinier wichtige Verbindung nach
orttrschem Gebiet zu unterbrechen . Auf abessinischer Seite
iicljt man die Gefahren weiterer italienischer Operationen
fe ^ r gut und richtet sich dementsprechend auf ein « neue
Widerstandstaktik ein . In den letzten Wochen ist
namlrch die Erfahrung gemacht worden , daß Großkämpfe
für dr « abessinischen Truppen trotz ihres mutigen Geistes
ungünstig sind zumal in solchen Kämpfen die Italiener ihre
technische Überlegenheit glänzend entwickeln könnon . Die
Starke der Abesimier ist bisher immer der K l e i n k a m p f
gewesen , der — in großer Vielheit angewandt — Aussichten
bietet , ,oen Gegner langsam , aber sicher zu zermürben . Von
abessrnlscher Sette wird also nunmehr versucht werden den
bisherigen Eroßkampf in einen regelrechten Kleinkrieg

'
auf¬

zulösen . Es sollen bereits wieder kleine abessinische Stoß¬
trupps gebildet worden sein , die hauptsächlich nachts durch
überraschende Überfälle die Italiener ständig beunruhigen
sollen . Insofern werden die nächsten Kämpfe besonders
interessant werden . Außerdem ist gerade ihnen eine ent¬
scheidende Bedeutung beizumessen , da auf der einen Seite
dl « Italiener Addis Abeba zustreben , aus der anderen Seite
aber die Abessinier neue Erfolge benötigen um die Sieges¬
zuversicht ihrer Truppen , die durch den

'
italienischen Vorstoß

an der Südfront etwas beeinträchtigt worden ist , wieder
zu heben . Ganz besonderes Augenmerk wird die abessinische
Strategie nunmehr darauf richten , die Absicht der Italiener ,di « Verbindung Abesiiniens nach britischem Besitz zu unter¬
binden , rechtzeitig zu vereiteln .

Unterdessen gehen die Verhandlungen über die Sank -
tionsfrage weiter . In London sind Bemühungen im
Gange , was die Treibstoffrage betrifft , die Kreise zum
Schweigen zu bringen , die für den Sturz Sir Samuel
Hoares verantwortlich sind . Man rechnet damit , daß der
Genfer Sachverständigenausschuß schon Ende der nächsten
Woche an die Regierungen seinen Sanktionsbericht absenden
wird und daß der Achtzehner -Ausschuß Mitte Februar seine
entscheidende Sitzung abhält . Die italienische Vermutung ,
daß mit der Ölsperre öder zumindest mit der Entscheidung
darüber zum 18 . Februar zu rechnen sein wird , dürfte also
durchaus zutreffen .

Wirrwarr Nordchina .

Peiping , 31 . Jan . Die Absichten , die der von der

Nankingregierung in der Inneren Mongolei
verfolgten Politik zu Grunde liegen , scheinen auf die Auf¬
spaltung in mehrere regional beschränkte autonome Gebilde

hinauszulaufen .
Den Mongolenstämmen innerhalb der Provinz Suiyuan

wurde bereits eine Autonomie unter einem von Nanking
eingesetzten Regierungsausschuß gewährt . Eine in ihren
Ausmaßen in ähnlicher Weise beschränkte Autono¬
mie soll nunmehr den in den Provinzen Ninghsia , Kansu
und Tsinghai beheimateten mongolischen Stämmen ange¬
boten werden . Es handelt sich dabei um die Stämme der
Edsingol Torgut , ferner um die Alaschan Hoschit - Mongolen
und schließlich um 29 Banner der Tsinghai - Mongolen die
wieder zu einem neuen Selbstverwaltungsausschuß der West¬
mongolen zusammengefaßt werden sollen .

Mit diesen beiden neuen autonomistischen Ausschüssen
der Inneren Mongolei arbeitet die Nankingregierung der

bisher von ihr allerdings nur mit halbem Herzen geför¬
derten nationalen Einigungsbewegung der

Mongolen innerhalb des Rahmens der chinesischen Repu¬
blik entgegen . Diese Einigungsbewegung steht unter der

sogen . Parlingmiao -Regierung , deren treibende Kratt der

Fürst der Westsunnit - Mongolen , Tewang , ist . Nach An¬

sicht guter Kenner der Mongolei , dürfte Fürst Tewang , dem¬

nächst , wenn auch ungern , Frontstellung gegen
China nehmen und dabei die Unterstützung großer Teile
der Inneren Mongolei finden , die Nanking jetzt seinem Ein¬

fluß zu entziehen droht . Amtliche chinesische Stellen geben

zu , daß unter der Führung Tewangs bereits eine Vereini¬

gung der bisher nicht ligamäßig organisierten Tschachar -

Mongolen unter Tschoschihai ( mongolisch Jtobiap ) zu einer

Tschachar - Liga erfolgt sei . Dieser Zusammenschluß sei zu¬
nächst als vorläufige Militärregierung der Tschachar -

Banner organisiert .
In Nanking scheint man sich der Hoffnung hinzugeben ,

daß diese neue Tschachar - Liga zusammen mit der Silingol -

Liga einen dritten Selbstverwaltungsausschuß der Inneren

Mongolei im Rahmen des von Nanking hinsichtlich der
Inneren Mongolei verfolgten politischen Konzepts , bilden
könnte . Kenner der Mongolei halten diesen Optimismus
nicht für gerechtfertigt . Ihnen scheint ejn Scheitern dieser
Politik zu Gunsten „ lachender Dritter "

wahrscheinlicher .

Als solche kämen zunächst Japan , aber auch der Kommunis - 1

mus in Frage , der , wie es heißt , in der jüngeren mongo - |
lifchen Generation besonders unter den Alaschan - Mongolen |
viele Anhänger gefunden haben soll .

Die Unübersichtlichkeit der Lage in Nordchina findet eine 1

bezeichnende Bestätigung in einer der letzten Ausgaben der j
Depeschenagentur „ Central News Agency

"
. Diese Agentur j

verbreitet in derselben Ausgabe die Nachricht , daß die |
chinesisch - japanischen Verhandlungen inj
Tientsin angeblich beste Fortschritte machten und widerlegt j
diese Meldung einige Absätze später durch die Wiedergabe |
einer Unterredung mit dem japanischen Militärattache in s
Peiping , aus der sich ergibt , daß gar keine Verhandlungen j
stattgefunden haben . Diese Behauptung scheint mehr Wahr - ;
scheinlichkeit für sich zu haben . ]

Die Auffassung geht in Peiping dahin , daß Gerüchte , j
wonach japanische Militärkreise sich weiter um eine breitere I

Grundlage für ein unabhängiges Nordchina bemühen , nicht j
einer gewißen Begründung entbehren . Andererseits sind die 1

Nachrichten über bereits stattgefundene Besuche von Gene - j
ral Doiharain Taiyuanfu und Tsinanfu ohne jede Grund - j
läge . Man ist in Peiping der Ansicht , daß der Druck Japans j
auch so groß genug sei , um die Rücktrittsabsichten des Gouver - 4
neurs der Provinz Schantung Hanfutschu zu erklären .

Die chinesischen Behörden in Peiping verlautbaren , daß j
di « von japanischer Seite verbreiteten Nachrichten über die -

Bildung einer kommunistischen Regierung in Süd - |
Hopei , den Tatsachen nicht entsprechen . In dieser chinesischen j
Erklärung wird andererseits darauf hingewiesen , daß -

japanische Agitatoren angeblich feit längerer Zeit bemüht 1

find , auf die alte Eeheimorganifatron der „ R o t s p e e i e “ ii * ,
Ost - Hopei Einfluß zu gewinnen .

Der „ Matin "
stellt fest , daß die Mehrheit , die Sarraut

gestern erhalten habe , nichts wert sei , wenn es sich darum
handeln würde , einen Haushalt oder ein Militärgesetz zu
verabschieden . Sie sei aber gut , um die Kammer bis zu den
demnächst stattfindenden Neuwahlen zu führen , denn sie
scheine zu beweisen , daß die Mehrheit eine neue Regierungs¬
krise vermeiden wolle . Nichtsdestoweniger sei die Lage aber
recht unklar , denn die Mehrheit Sarrauts sei zu stark . In
den 361 Stimmen , die der Minister erhalten habe , gebe es
nämlich zwei Mehrheiten nebeneinander . Eine der sog !
nannten Konzentration und die andere der Volksfront , llti
dies fei für die Klarheit der politischen Lage ungünstig .

Sozialisten gemacht hat , und in denen er sich nicht nur ver¬
pflichtet , gegen die sogenannten Kampfbünde vorzugehen ,
sondern auch einen der hauptsächlichsten Wünsche der Links¬
gruppen erfüllt hat , ihnen während des Wahlkampfes den
Rundfunk zur Verfügung zu stellen .

Der „ Jour "
schreibt , der Erfolg Sarrauts beweise , daß

seine Regierung , die am stärksten linksgerichtete
der ganzen Tagungsdauer sei . Das Schlimmste
sei aber daß er sein Schicksal den Kommunisten und Sozia¬
listen überliefere , obgleich kein einziger Minister aus diesen
beiden Fraktionen in seinem Kabinett sitze .



Sonntkg , 2 . Februar 1936 .

SA . , SS . und NSKK . sammeln für das WHW .
Volksgenosse , auf deine Spende kommt es an .

d " Stadtverwaltung Wiesbaden zu überlassen , um dieser
dw Möglichkeit zu geben , sich um die Errichtung einer Buch -
beratungsgelle zu bewerben . Die Bestände der Kinderlese -
hallen gingen an die HI . und an die NSV . über . Eine Neu -
arbeit stellte im verflossenen Geschäftsjahr die Einrichtung
der Hessen - Nassau Ischen Volksbühne dar . Die
Anschaffungen erforderten zwar nicht unerhebliche Mittel
die aber so ziemlich ausgeglichen werden konnten durch die
Einnahmen aus einzelnen Vorstellungen . Der größten Be¬
liebtheit erfreuten sich die Aufführungen von Liselotte von
der Pfalz

"
, „ Hilde und 4 PS “

, sowie der „ Erbstrom "
,

welcher allein 55mal gespielt wurde . Die V o l k s l e s e -
halle war im Winter 1934/35 neben anderen zahlenden Be¬
suchern von annähernd 9800 Fürsorgeempfängern und Er¬
werbslosen besucht , denen unentgeltlicher Zutritt gewährt
wurde . Für den laufenden Winter rechnet man mit der
gleichen Anzahl nichtzahlender Besucher . Die Finanzlage des
Vereins kann als sehr gut bezeichnet werden . Es ist dies be¬
sonders zurückzuführen auf den regen Verkauf der Wies¬
badener Volksbücher , der im Jahre 1935 die höchste Steige¬
rung erfuhr . Der Voranschlag für das neue Vereinsjahr , der
stch ungefähr im gleichen Rahmen wie der vorjährige Haus¬
haltungsplan bewegt , fand die einstimmige Genehmigung
der Versammlung . Gleichzeitig wurde den leitenden Persön -

t lichkeiten des Vereins für das abgelaufene Geschäftsjahr
# Entlastung erteilt .
k — Deutschlandreisen im Anschluß an die Olympischen
, Spiele . Den ausländischen oder im Ausland wohnenden
L. aktiven Olympia -Teilnehmern — aktiven Teilnehmern ,
I Mannschaftsführern , Trainern , Begleitern , Komitee - Mit -
g

: gliedern , Verbandsmitgliedern und offiziellen Pressevertre -
lern , sowie Angehörigen dieser Gruppen — gewährt die

W Deutsche Reichsbahn eine Fahrpreisermäßigung von 33 % %
e auf die Schnellzugsfahrpreise für Anschlußleisen in Deutsch -
: land , die von Garmisch - Partenkirchen aus in der Zeit bis
. 29 . Februar , von Berlin oder Kiel aus in der Zeit vom
f 1 . Juni bis 30 . September ausgeführt werden . Rach einer
1 Mitteilung des „ Mitteleuropäischen Reisebüros ( MER .)

"
wird diese Ermäßigung auch für die polnischen Durchgangs¬
strecken im Ostpreußenverkehr , für die Strecken der deutschen

L Privatbahnen , für die Schiffs - und Kleinbahnstrecken des
Nordseebäderverkehrs , für die Schifssftrecken auf dem Rhein
und für die Bodenseestrecken Wischen deutschen Landesteilen
gewährt .

— Erueuuuug . Dr . Richard Meißner , Leiter des
Wiesbadener Konservatoriums , wurde zum Kreischar¬
me i st e r des Kreises IV ( Untertaunus ) , im Gau XI

V ( Nassau ) des Deutschen Sängerbundes ernannt .
— Hohes Alter . Heute , 2 . Febr ., begeht Herr Kataster -

oberinspektor i . R . Karl M u l o t seinen 80 . Geburtstag .
/ Herr Mulot wohnt bei seinem Sohne , Dekan Mulot , Klaren -

thaler Straße 22 a ( Kreuzkirche ) , und ist langjähriger Ve -
/ zieher des Wiesbadener Tagblatts . — Am 3 . Februar begeht

Zimmermann Heinrich Beltz , Goebenstraße 27 , seinen
■ 70 . Geburtstag .

— Unfall auf dem nassen Straßeupslaster . In der Jnnen -
: stadt kam am Freitag in den Nachmittaasstunden eine bein¬

kranke Frau auf dem nassen Pflaster erheblich zu Fall . Der
Begleiterin gelang es nur noch , den Sturz etwas zu mildern .
Mit einem Kraftwagen wurde die Verunglückte , die erheb¬
liche Veinverletzungen erlitten hatte , nach Haufe gebracht .

— Kurhaus . Noni , der weltberühmte Musikclown , der
sich zur Zeit auf einer großen Deutschland -Tournee befindet ,
gastiert am Samstag , 8 . Febr ., im großen Saale des Kur¬
hauses . Es ist gelungen , den weltberühmten Clown mit seinem
genialen 12jährigen Töchterchen Anita , seinem Noni -
Orchester und einem großen bunten Beiprogramm
( 20 Personen ) zu verpflichten .
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weibl .
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6500
1500

männl .
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9400
6000
2500

1 . Kaufmannsgehilfen :
2 . Metall :
3 . Nährstand :
4 . Leder :

Aller Augen richten sich schon jc (,t ruf den 2 . Februar .
Der Kampf beginnt ! Heil dir , deutsche Arbeiterjugend !

*

Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß a l l e W e t t -
kampfteilnehmer am Sonntagvormittag um 9 .45 Uhr
anzutreten haben .

HI . und BdM . haben gesonderten Befehl erhalten .
Die Nichtorganisierten Teilnehmer am Reichsberufswett¬

kampf treten ebenfalls am 9 .45 Uhr an und zwar :
die männliche Jugend Ecke Coulinstraße und Webergasse ,
die weibliche Jugend auf dem Dernschen Gelände .

Alle Teilnehmer des Reichsberufswettkampfes haben
fünf Minuten vor der festgesetzten Zeit an ihrem angegebe¬
nen Platz zu stehen .

<•

Bei allen eventuell auftretenden Schwierigkeiten irgend¬
welcher Art ist sofort die Kreiswaltung der DAF ., Wies¬
baden , Luisenstraße 41 , Fernruf 59641 , Nebenstelle „ Kreis -

jugendwaltung
"

zu benachrichtigen unter genauer Angabe
der Schwierigkeiten .

Die Hauptlast der Durchführung des RVWK . ruht dann
auf den Wettkampfleitern . Wir haben in Hessen -
Rassau rund 1000 Wettkampfleiter , die auf großen Tagungen
in Gießen und Wiesbaden für ihre Aufgabe geschult
wurden . Diesen stehen wieder Ausschüsse von 2 — 70 Mann
zur Seite , so daß die Wettkampfleiter rund 15 000 Helfer zur
Verfügung haben . Du meinst , das wären nun eigentlich ge¬
nug Leute ? Nun , auch diesen kann mit Fug und Recht noch
der Angstschweiß ausbrechen vor der Aufgabe , 56 000
Menschen in 770 verschiedenen Berufen nach einer geradezu
unheimlich genauen Organisation zu prüfen . Dabei wächst
die Aufgabe noch von Jahr zu Jahr . Waren es im Jahr 1934
rund 18 000 Teilnehmer am RVWK ., 1935 rund 32 000 , so
sind es dieses Jahr 56 000 . Und nächstes Jahr ? Man denke

▼
allein an die ungeheuer « Arbeit die es macht , für jeden von
den 56 000 Jungen und Mädels einen eigenen Wettkampf¬
platz und das nötige Werkzeug bereitzustellen . Was gibt es
dabei nicht alles :

Für die Kochlehrlinge muß zentnerweise Fleisch beschafft
werden , pfundweise Petersilie , Suppengrün usw . Vom Leder¬
gürtel bis zum Hering, , vom Vorschlaghammer bis zur
Schlichtfeile muß alles zur bestimmten Zeit am bestimmten
Platz liegen . Wer die Aufstellung über die nötigen Werk¬
zeuge und Werkstoffe für die einzelnen Berufsgruppen liest ,
dem kann es schwindlig werden . Gibt es doch überhaupt schon
Berufe , unter denen sich die meisten Leute überhaupt nichts
vorstellen können . Weist du zum Beispiel , was ein Fassungs¬
optiker ist ? Ein Remonteur ? Ein Durchbruchgraveur ?

Mit Recht fragst du nun , warum eigentlich diese ganze
Riesenarbeit ? Die Idee des Reichsberufswettlampfes er¬
stand aus den Reihen der Hitlerjugend . Baldur von
Schi rach sagte : „ War das Symbol der hündischen Jugend
die Fahrt , so ist der Reichsberufswettkampf das Symbol der
Hitlerjugend

"
.

In der Zeit der politischen Zerrütterung war mit vielem
anderen auch die Arbeitsmoral zerstört . Die HI . ent¬
rollte aufs Neue die Fahne der Pflicht . Während ein Teil
der Jugend die Ehre und die Pflicht zur Arbeit verlachte ,
mußte der andere Teil als Hilfsarbeiter einen kümmerlichen
Notgroschen verdienen , um seine arbeitslosen Eltern zu
unterstützen . Das System sah diese Dinge genau so wie wir ,
konnte und wollte aber keine Änderung schaffen . War doch
die Basis der roten Parteien die Unzufriedenheit der Massen
und ihr Elend .

War so der Reichsberufswettkampf zunächst eine ideelle
Angelegenheit , so wurde er durch die brennende Frage des
Facharbeiternachwuchses sehr kräftig unterstrichen .
Was vor wenigen Jahren noch ein Traum war , ist unhr
Adolf Hitler Wirklichkeit geworden : Wir hahen heute A r -
b o i t und manchmal keine Arbeiter , die sie ausführen
können . So vereinigen sich im Reichsberufswettkampf 1936
Idee und Wirklichkeit zu einem gewaltigen Ganzen .
Das Wort von Obergebietsführer A x m a n n , der von dem
RBWK . als dem „ Olympia der Arbeit " sprach , findet so
seine tiefe Berechtigung .

Die Anmeldungen all dieser Teilnehmer gehen dann
die Kreisjugendwaltungen , wo sie in die einzelnen Wett¬
kampfgruppen ( 20 ) ausgeteilt werden . Innerhalb der ein¬
zelnen Berufe wird erneut nach Leistungsklaffen unterschieden ,
denn es ist doch klar , daß zum Verspiel ein Schlosferlehrling
im vierten Lehrjahr eine schwerere Aufgabe hat als einer im
ersten . Für die Hilfsarbeiter ist eine Sonderregelung ge¬
troffen , da für sie ja keine Spezialaufgaben gestellt werden
können .

„ Erbeweka ? "

Bon Hans Falk , Leiter der Abteilung Preffe und Propa¬
ganda der Hitlerjugend -Gebietssührung .

„ . . ^ un , ' n anderer Form ist dir dieses seltsame Wort -
£ besser bekannt , lieber Leser . „ E r b e w e k a "

ist
der RVWK „ der Reichsberufswettkampf , der dritte Leistungs -
tampf der deutschen Jugend .
. .. Sd )öit , sagst du , aber was ist denn das eigentlich ? Man

fein er
immer davon , aber genau erklärt hat mirs noch

Auf Fragen kriegt man die ulkigsten Antworten . „ Ei ,da komme die Bäcker , die Metzjer unn iwwerhaupt die Hand¬
werker zusamme unn mache so ebbes " —

Sooo einfach ist der RVWK . nun doch nicht , der
Leistungskampf der deutschen Jugend , das „ Olympia der
Arbeit !

Vorbereitung , Durchführung und Auswertung sind der
Riesenteilnehmerzahl entsprechend .

Eine Million tritt dieses Jahr an ! Um den
Gang der Handlung einmal kurz zu erklären : Die Werbung
Mr den RVWK . begann schon Oktober 1935 . Sie erfolgte
hauptsächlich zuerst in den Berufsschulen , dann in den
größeren und kleineren Betrieben : Dreieinhalb Millionen
Flugblätter in 25 verschiedenen Fassungen ( je nach den Be¬
rufen verschieden ) riefen :

„ Ihr Jungen und Mädels , aus zur Tat !"

. . Sofort meldeten sich Tausende und Hunderttausende . Da
die Zahl aller Teilnehmer für Reich und Gau vorher fest -
aelegt wurde , waren oft mehr Anmeldungen da , als über¬
haupt zugelassen werden konnten . Für Hessen - Nassau
betragt die Teilnehmerzahl , „ das Kontingent

"
, 56 941 , davon

sind 34 530 Zungen und 22 411 Mädels . Die einzelnen Ve -
rufe , vertreten in 20 Wettkampfgruppen , die ungefähr den
Relchsbetriebsgemeinschaften entsprechen , haben natürlich
wieder ihre Kontingente . So dürfen bei uns teilnehmen ,
um nur einige Beispiele herauszugreifen :

Olympia - Briefmarken .

Die Reichspost hat zur Werbung für die Olympiade
Briefmarken und Postkarten herausgegeben . Der
Verkauf der Wertzeichen erfolgt gemeinsam durch die Post
und den Hilfsfonds für den deutschen Sport . Auf den eigent¬
lichen Markenwert wird ein Zuschlag erhoben , der

"
dem

Olympischen Komitee zugute kommt . Folgende Werte kommen
zur Ausgabe :

6 -Pfg .- Marke , Aufgeld 4 Pfg ., Verkaufspreis 10 Pfg . ;
12 -Pfg . - Marke , Ausgeld 6 Psg ., Verkaufspreis 18 Pfg . ;
25 -Pfg .- Marke , Aufgeld 15 Pfg ., Verkaufspreis 40 Pfg . ;
6 - Pfg .- Postkarten , Aufgeld 4 Pfg . , Verkaufspreis 10 Pfg . ;
15 - Pw . - Postkarten , Aufgeld 10 Pfg ., Verkaufspreis 25 Pfg .
Die Olympia - Marken und - Postkarten für die Winter¬

olympiade sind bereits eingetroffen ; ich bitte die Vereine ,
Firmen und sonstige Interessenten um Aufgabe ihres Be¬
darfes . Während der olympischen Winterspiele darf kein
Brief , keine Postkarte hinausgehen , der mit einer anderen ,
als der Olympia - Marke frankiert ist . Besonders nach dem
Ausland ist diese Marke zu benutzen .

So wirbt das ganze deutsche Volk für „ seine "

Olympiade .

Hilfsfonds für den deutschen Sport :
Geschäftsstelle Groß - Wiesbaden , Wiesbaden , Luisenplatz 5

( Luftschutzhaus ) .

Professor , ein Graf , der seinen Sohn verstoßen hat , eine
im Schloß herumspukende weiße Dame , Elefanten , Löwen .
Dromedare und Affen — ja , man merkt es diesem Film
„ Der junge Graf

" an , daß wir uns mit Siebenmeilen¬
stiefeln dem Fasching nähern , Natürlich ist die ganze Ge¬
schichte von Karl L a m a c nur gedreht worden , damit sich
Anny O n d r a austoben kann . Man lacht , weil sie , die
ewig Bewegliche , diesmal vollends über die Stränge schlägt .
Entzückend führt sie ihre Doppelrolle als hinter den Ohren
noch ganz grüner Graf und als verliebtes Mädel , sogar
als stolze Spanierin Velledonna durch , schlägt Purzel¬
bäume , wechselt zwischen Lausbub und Backfisch ,

"
breitet mit

ihrem Milchgesicht , ihrem Herrenschnitt und ihrer schlanken
Gestalt stets eine Atmosphäre von Gesundheit und Übermut
um sich . Sie stellt den ganzen Film aus den Kopf , und die
anderen müssen mitmachen , obwohl es ihnen sauer wird .
Am ehesten kommt ihr noch Hans Söhnker als Sport¬
lehrer nahe , wenn er sie auch als der Ältere meist von oben

herunterkanzelt . Er ist der Richtige , um die Widerspenstige
zu zähmen . Hans 2 u n k e r m a n n hat den blaublütigen ,
verkalkten und essigsaueren Schloßherren zu verkörpern , der
erst in den letzten Szenen zum Menschen auftaut . Eine

liebenswürdige Marianne ist Irmgard Nowak , ein seelen -
oolles , kleines Dummchen . Ein paar amüsante Typen
stellen Jakob T i e d t k e und Fritz O d e m a r aus die Beine .
Leo Leux hat als Musiker einen feschen Schlager bei¬
gesteuert . — Im Beiprogramm läuft ein schöner Kulturfilm

Wiesbaden - Dotzheim .

Heute , Sonntag , 2 . Febr ., begeht Frau Philippine
Kraft , Wwe ., Schiersteiner Straße 14 , ihren 80 . Geburtstag .

£ Ebenfalls feiert Frau Babette Pohl , Wwe ., Obergasse 52 ,
| ihren 71 . Geburtstag . — Am 2 . Februar feiern die Eheleute
f Küfermeister August Heil und Ehefrau , geb . Schirg , Schier -
E steiner Straße , das Fest der silbernen Hochzeit .

Wiesbaden - Bierstadt .

Heute , 2 . Febr ., feiert Frau Luise Arens , geb . Kuhn ,
I Ellenbogengasse 11 , in voller Rüstigkeit ihren 70 . Geburtstag .

Musik - und Vortragsabende .

* Der Stammbaum der Tiere und des Menschen . Frei¬
tagabend hielt Herr Dr . Fill im Hörfaal des Nassauischen
Landesmuseums feinen 3 . Lichtbildervortrag zu dem Thema
„ Vom Fisch zum Säuger

"
. Der Lanzettfisch als Ur¬

ahne aller Wirbeltiere , ist das einfachste , organisierte
Wirbeltier . Ein Abzweig sind die Manteltiere , im Meer

i am Boden festsitzend . Vom Lanzettfischchen zum Wirbeltier
s sind die Zwischenglieder nicht vorhanden . Es ist daher die
l Palaeontologie , die Lehre von den Tierarten in der Erde
' aus ihren Resten , zu befragen , die wichtige Aufschlüsse gibt . Die

f Knöchelsische lebten im Silur , die Eamoiden im Devon ,
I die Lungenfische im jüngeren Devon , die Knorpelfische in
t der Trias , — im Dilurium erst der Mensch . An Beispielen
x mit jeweils für die Entwicklung wichtigen Merkmalen
; wurde der Fortgang veranschaulicht . So sah man das Neun -
l äuge ( im Meer und im Fluß lebend ) mit Kiemenauge ,
| Kiefernmund , Saugscheibe und Hautsaum , aber noch keinen
; eigentlichen Flossen . Wichtig in der Entwicklungsreihe waren
i. die Selachier , zu ihnen gehört der heute noch lebende Hai -
e fisch , auf der Haut mit Zähnen besetzt , aus denen unser Ee -
k biß entstanden ist . Der Hautzahn des Hais ist genau so auf -
k gebaut wie der Zahn des Menschen . Eine Abart der Prose -
t lachier find die Panzerfische , von den Selachiern geht ein

f . Zweig zu den Quastenflossern und Lurchfischen . Die
: Quastenflosser benutzten die Flosse als ersten Versuch zum
: Gehen . Der Lurchfisch entwickelt die Schwimmblase als
l Teil des Darms , hat an der Rückenseite einen Ansatz zu

unserer Lunge . Der afrikanische Lurchiisch kann an Land

gehen atmet atmosphärische Luft , stellt fich aus die Flossen

jum Gehen . Auch die Larve des Molchs geht ans Land . Die

Panzerlurche leben im Wasser und auf dem Land , fie find ver¬

mutlich die ersten auf dem Land fressenden Tiere . Von den

Panzerlurchen zweigen sich Amphibien und Reptilien ab .
Ein besonderer Seitenast find die Vögel über den Ar -

chaeopteryn , einem Gemisch von Reptil und Vogel , dem

typischen Übergang zum Vogel . Der Ameisenigel ist das

primitivste Schnabeltier , ein eierlegendes Säugetier . Von

den säugetierähnlichen Tieren führt die Entwicklung zu den
Kloakentieren und Beuteltieren , mit denen die eigentlichen
Säuger beginnen . Die Bilder trugen wesentlich zur Ver¬

deutlichung des Vortrags bei

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla - Theater . „ Eine Seefahrt , die ist

l u )t i g
"

, so singt ein bekannter Schlager , und sehr lustig
geht es auch in dem gleichnamigen Film zu , wo neben alt¬
bewährten Schwankmitteln auch vielerlei neue , originelle
Einfälle die Stimmung immer wieder aufpulvern . Eine
buntgemischte Gesellschaft findet sich zu der fröhlichen See¬
fahrt zusammen ; da ist der von heftigen Geldsorgen geplagte
Leiter des ganzen Unternehmens , ist fein hoffnungsvoller
Reklamechef , der das fehlende Kapital von dem verspätet auf
Freiersfüßen wandelnden Onkel zu beschaffen hofft . Der
Onkel will bezahlen und Teilhaber werden , wenn er auf dem

Schiff feine unbekannte Braut trifft , die er bisher nur durch
schöngeistigen Briefwechsel kennt . Aber nun hat die Galan¬
terie der Reisebegleitung das ausgemachte Erkennungs¬
zeichen , eine rote Rose , allen Teilnehmerinnen der Fahrt
verliehen . Darob entstehen die unvermeidlichen Ver¬

wechselungen , und völlig empört ist der Onkel , als er —

scheinbar gegen das Versprechen des Neffen — auch seine
wenig geliebte Hausnachbarin unter den Passagieren findet .
Und daß mit deren Tochter gar der Neffe einen ernstlichen
Flirt beginnt , droht jede Möglichkeit der erhofften Anleihe
zu zerstören . Das Barometer der Seefahrt steht auf Sturm ,
und stürmisch geht es an Deck her wie auf der See , bis schließ¬
lich sich der Himmel klärt und alle Mitreisenden Erfüllung
ihrer Wünsche und fröhliche Heimkehr beschert wird . Die

Regie Dr . Alwin Eilings hat die komischen Möglich¬
keiten des Spiels in den mannigfachen Verwicklungen wie
in der Charakterkomik kräftig ausgenützt , und Fritz
W e n n e i s als Komponist war ihm dabei ein tüchtiger
Helfer . Mit sichtlicher Freude und beschwingter Munterkeit

gingen auch die Darsteller ans Werk . Ganz köstlich gelingt
Paul Henckels die Studie des grämlichen , eigensinnigen ,
dabei heimlich verliebten Junggesellen , dessen Lebensschifflein
in einen ganz unvermuteten Hafen einläuft . Und Ida Wüst
fühlt sich als reifere , heiratslustige Witwe so recht in ihrem
Element , unübertrefflich , wenn sie ihre Philosophie über die
Männer ausframt . Frisches Temperament zeigt das junge
Paar Fritz Genschow und Hilde Krüger , sehr hübsch
gibt Fiedler einen unglücklichen Liebhaber , und Paul
Heidemann ist als Schiffahrtsunternehmer ohne Mittel
von liebenswürdiger Frechheit . Diesen Film von sprühen¬
der Lebensfreude setzt das Walhalla -Theater in ein heiteres

Programm , das schon Auftakt für die kommende Faschings¬
zeit bedeutet . Das Karnevalistische kommt besonders noch
in den humorvollen Bühnendarbietungen zum Ausdruck .
Neben einem guten akrobatischen Tanzpaar hat die populäre
Mainzer Narrhallesin Thea Fluch - Hämmerle mit

kräftigem Mutterwitz als „ Waschfrau an der Bütt
' " eine

große Lachszene , und die Hofsängergilde „ Sin ging
Babie s “

, schon kostümlich ein Schlager , wirkt zwerchfell¬
erschütternd in ihren Parodien . 1s .

* Ufa - Palast . Zwei Clowns , die Humpfti - di - bumsti
singen , ein Zirkusmädel , das aus uraltem Adel stammt und
als junger Herr auftritt , ein auf alte Bilder versessener
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„ D as Ohr der Welt “
, womit das Mikrophon gemeint

ist , dessen Eindrücke sich in bunter Reihenfolge ablösen . Sehr
beachtenswert auch „ Auf blinkenden Pfaden "

, eine
Empfehlung unserer Reichsbahn , die Tausenden von
Menschen die Schönheiten der Erde zugänglich macht . ckt .

Der Spielplan der Woche .

Deutscher Heater AOenz - Healer Kurhaus

Sonntag ,
2. Febr .

U . ; O bis etwa 17.15
3um letzten Male :

„ Prinzessin
Fiunterli “.

Außer Stammreihe .
20 bis gegen 22.15

„Tosca ".
Stammt . A. 19. Vst .

15.30 bis gegen 18
„Madame

Sans Eene “.
20 bis gegen 22.30

„Der Sprung
aus dem Alltag ".

11.30 ut )t :
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16.15 Uhr :

Konzert oes M . -G . V .
1850 W . -Dotzhetm .

16. 15 Uhr t. H. Saale :
Konzet t .
20 Uhr :

Sinfonie -Konzert

SJtontaa
8. Febr .

19 bis gegen 23
„ König Richardlll . "

Außer Stammreihe .
Geschloffen .

UiUfjr : Früh . ftonzert
am ftodjbrunnen .

20 Uhr :
Kammermusik -Abend .

Ausführende :
Jlma Glaser , Sopran ,

Violine ;
Hetii Scherer . Klavier .

Dienstag ,
4. Febr .

20 bis gegen 22.30
„ Die neugierigen

Frauen ".
Stammt . B. 20. D !t .

20 bis gegen 22.30
„Der Sprung

in den Alltag ".
Stammr . 1 11. Vst.

11 Uyt : Frllh -Konzerl
am Kochbrunnen .

16.15Uhrftaffeekonzert
20 Uhr :

Dolkst .Abend -Konzert

Mittwoch ,
6. Febr .

20 bis nach 22
„ Der Strom “.

Stammt . G, 19. Bst .

20 bis gegen 22.15
Gastspiel

Henny Porten
mit Gesellschaft .

„Maria Garland ".
Schauspiel in 3Mten
von Zdenko p. Kraft

11 Uhr : Früh -ftonzetl
am Kochbrunnen .

16. 15 Uhr i . II . Saale :
Konzert .

20 Uhr im tL Saale :
Kammerkonzert .
Wilhelm Berger -

Gedächtnis - Stunde .

Donnerstag
6. Febr .

20 bis nach 22.30
„ Die Geisha “.

Stammt . C. 20.Dst .

20 bis gegen 22.15
Letztes Gastspiel

Henny Porten
„Maria Garland ".

11 Uhr : Früh -ftonzerr
am Kochbrunnen .

16. 15 Uhr : Konzert .
20 Uhr :

„Musik der
Jahreszeiten “.

Freitag .
7. Febr .

20 bis nach 22
4. Sinfonielonzert .
Ltg . : ft . Elmendorfs

Solist : Kammer -
sänget Jul . Patzat .
StaaisoperMün chen

20 bis gegen 22,30
Kraft durch Freude

„Towarisch ".

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

16. 15 Uhr : Konzert .
20 Uhr :

„Allerlei Suittges aus
d. Sinfonischen Musik “

Samstag ,
8. Febr .

20 bis etwa 22. 30
-Drei alieSchachieln '

Stammt . E , so . Vst .

:o bis gegen 22.30
„Der Sprung

aus dem Alltag “.

11 Uhr : irruh -Konzert
am Kochbrunnen .
16.15—17.15 Uhr :

„Eine Stunde bei
Johann Straub “.

20 Uhr im gr . Saale :
Noni der berühmte

Musikal -Clown
Anita Nont

die Königin der
Kinderartisten .

Sonntag ,
s . Febr .

14.;-.o bis etwa 17.15
Volkst . Vorstellung .
„Der Vogelhändler "
Außer Stammretftc .
20 bis gegen 22. 30
» Die neugierigen

Frauen ".
Stammt . F . 20. Vst .

15.30 bis gegen 18
„Der Sprung

aus dem Alltag ".
20 bis gegen 22.30

„ Der Sprung
aus dem Alltag “

11.30 Uhr :
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16. 15 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Tschaikowfky -Abend .

Auswärtige Bühnen .

, Mainzer Stadttheater . Sonntag , 2 . Febr „ 15 Uhr -
durch Freude "

) : „Peterchens Mondfahrt "
; 19 .30 Uhr :

„ tgfijtrata . Montag , 3 . Febr ., 20 Uhr : „ Cavalleria rufti -
c ° "

.
a h ?erauf „ Der Bajazzo "

. Dienstag , 4 . Febr . 20 Uhr
„ Die heilige Johanna "

. Mittwoch , 5 . Febr ., 20 Uhr Krach
im Hinterhaus

"
. Donnerstag , 6 . Febr ., 20 Uhr : „ Die heilige

Johanna - Freitag , 7 Febr ., 20 Uhr : „ Der Zigeunerbaron "
.

Samstag , 8 Febr ., 20 Uhr : ( „ Kraft durch Freude "
) : „ Der

O-
.

Febr ., 15 Uhr : „ Krach im Hinter¬
haus , 20 Uhr . „ Die verkaufte Braut "

.
Opernhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 2 . Febr ., 19 Uhr :

» Der Rosenkavalier "
. Montag , 3 . Febr . : Geschlossen . Diens -

too , 4 - Febr ., 20 Uhr : „ La Boheme
"

. Mittwoch , 5 . Febr . ,20 Mr : » Der Zarewitsch "
. Donnerstag , 6 . Febr . , 20 Uhr :

, Migoletto
'
. Freitag , 7 . Febr ., 19 .30 Uhr : „ Don Juan "

.
Samstag , 8 . Febr ., 20 Uhr : „ Tiefland "

. Sonntag , 9 . Febr .,18 Uhr : „ Lohengrin
"

.

^ " ukfurt a .M . Sonntag , 2 . Febr . ,20 Uhr : „ Medea "
. Montag , 3 . Febr ., 20 Uhr : ( f . Deutsche

Arbeitsfront ) : „ Der Wildschütz
"

. Dienstag , 4 . Febr ., 20 Uhr
„ Aufruhr tn Flandern "

. Mittwoch , 5 . Febr ., 20 Uhr : Auf¬
ruhr in Flandern

"
Donnerstag , 6 . Febr ., 20 Uhr : „ Gyges

und sein Ring
"

. Freitag , 7 . Febr ., 20 Uhr : Gastspiel
Henny Porten : „ Maria Garland "

. Samstag 8 Febr
20 Uhr : Uraufführung : „ Schach den Cäsaren "

( Ein
Deutscher namens Stein ) , Schauspiel von Müller - Scheld
Sonntag , 9 . Febr ., 15 .30 Uhr : „ Jugend

"
; 20 Uhr : „ Schach

den Casaren .

„
Neues Theater Frankfurt a . M . Sonntag , 2 . Febr . ,16 Uhr : „ Schneewittchen "

; 20 Uhr : „ Rätsel um Beate "
. Mon¬

tag , 3 . Febr . : Geschlossen . Dienstag , 4 . Febr ., 20 Uhr :
„ Pygmalion "

. Mittwoch , 5 . Febr ., 20 Uhr : „ Pygmalion "
.

Donnerstag , 6 . Febr ., 20 Uhr : „ Pantalon und seine Söhne "
.

Freitag , 7 . Febr ., 20 Uhr : „ Pantalon und seine Söhne "
.

Samstag , 8 . Febr ., 20 Uhr : „ Pantalon und seine Söhne "
.

Sonntag , 9 . Febr ., 15 .30 Uhr : „ Hilde und 4 PS “
; 20 Uhr :

„ Pygmalion "
.

Das Elend mit dem Winter .

» Lieber Petrus mein , lah
'

doch einmal schnei
' « !"

Der Reichswetterdienst Frankfurt a . M .
gab am Samstag folgende Prognose heraus : Es ist zunächst
noch mit weiteren Regenfällen und sehr mildem
Wetter zu rechnen . Da heitzt es für die Wintersportler
unserer heimischen Gebirge , sich noch weiter in Geduld zu
fassen . Wie wäre es inzwischen mit „ Wassersport

“ ?

Taunus , Rhön , Spessart , Vogelsberg , Odenwald ,
Hunsrück , Eifel , Sauerland und Pfälzer Wald bieten keine
Schneesportmöglichkeiten . Und in der Freitag¬
nacht hat es sogar bis zum Feldberg im Schwarzwald
hinauf geregnet ( + 1 Grad , 50 cm Schneehöhe , vereist , Ski
mäßig ) . Selbst in den deutschen Alpen herrschen an vielen
Stellen Temperaturen bis zu 5 Grad über Null bei mäßigen
Sportmoglichkeiten . Rur das Schneefernerhaus ( 250 cm ) ,
ferner Kreuzeck ( 70 cm ) hüllen sich in einen weißen Panzer
und erfreuen des Skifahrers Herz . Im Bayerischen
Wald , ferner tm Harz ist auch zur Zeit kein Schnee -
paradres vorhanden . Da muß man schon noch einige Mark
der Sparbüchse entnehmen , um zum Schlesischen Ge¬
birge zu gelangen , wo bei Minus -Temperaturen bis zu
3 Grad und Schneehöhen bis zu 70 cm z. T sehr gute
Ski - und Rodelmöglichkeiten bestehen . Im übrigen aber —
Geduld . Es muß doch Winter werden !
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Die Arbeitsbeschaffung seit der

Machtergreifung .

Die Maßnahmen im Regierungsbezirk
Wiesbaden .

. . 3eih >untt der Machtergreifung durch die national -
sozrallstlfche Bewegung im Januar 1933 belief sich die Zahl
der gemeldeten Arbeitslosen im Regierungsbezirk Wies -
baden auf mehr als 130 000 . Entsprechend ihrem Programm
stellte die nationalsozialistische Regierung die Bekämpfung
der Arbeitslosigkeit als eines ihrer wichtigsten Ziele in den
Vordergrund . Das Ergebnis dieses Kampfes war die Be -
fchaffung von Arbeitsmöglichkeiten in den letzten drei
Zähren , die mit höchster Energie und unter Einsatz aller ver¬
fügbaren Mittel durchgesührt wurde und den Erfolg zeitigte ,
daß bis zum Oktober 1935 die Zahl der Arbeitslosen sich auf
etwa 45 000 gesenkt hatte .

. .
Die Arbeitsbeschaffungspolitik der Regierung hatte

der der Verfolgung des Hauptzieles , eine möglichst große
Zahl Erwerbsloser wieder in Arbeit und Brot zu bringen ,niemals das andere Ziel aus dem Auge gelassen , durch den
Einsatz öffentlicher Mittel bleibende Werte zu

Und so sind neben einer fühlbaren Entlastung des
Arbeitsmarktes gleichzeitig im Sinne der dringend not¬
wendigen Erzeugungssteigerung beträchtliche wirtschaftliche
Erfolge erzielt worden . Die durch Reichsmittel geförderten
Maßnahmen mußten , um eine möglichst große Arbeits -
Wirkung zu erzielen , volkswirtschaftlich wertvoll , arbeits -
marktpolitisch zusätzlich sowie in ihrer Ausführungsart
zweckmäßig {ein .

Im Rahmen des von der Reichsregierunq festgesetzten
Gesamtplanes für die Arbeitsbeschaffung übernahm für
unieren Bezirk der Regierungspräsident die Auf¬
gabe die von der Reichsregierung zur Verfügung gestellten
Kreditmittel organisch und planmäßig den ver¬
miedenen Verwendungszwecken durch Finanzierung von
Einzelmagnahmen der Gemeinden , Eemeindeverbände und
der öffentlichen Körperschaften zuzusühren . Die Kredite

ieMH der Sachlage ergänzt durch Erundsörderungs -
zuschusse der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und
Arbeitslosenversicherung , eigene Mittel oder Eigenleistungen
der Träger der Arbeit sowie Beihilfen des Staates und des
Bezirksverbandes . Die Organisierung des Durchführungs¬
planes geschah in ständiger verständnisvoller Zusammen¬
arbeit mit dem Gauleiter und dem Landesarbeits¬
amt .

Alle diese Maßnahmen , die in dem Papen - , dem Sofort -
und dem Reinhardt -Programm ihren Ausdruck fanden , und
die, ^ stets daneben in großem Umfange noch einsetzenden Zu¬
schüsse der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge , die soge¬
nannten reinen Notstandsarbeiten , förderten vor allem
Bodenverbesserungsarbeiten , landwirtschaftliche Melioratio¬
nen , Aufforstungen , ländliche und städtische Wasserver¬
sorgungsanlagen , Ent - und Bewässerungsanlagen , Bach - '
und Flußregulierungen , Straßen - und andere Tiefbau¬
arbeiten . Darüber hinaus hat das Reinhardt - Programm
und das Jnstandsetzungsprogramm in großzügigem Umfange
Mittel für Jnstandsetzunas - und Ergänzungsarbeiten an
Gebäuden , Brücken , für Dohnungsteilungen und für den
Umbau zu Kleinwohnungen , für Förderung der Kleinsiedlung ,
der landwirtschaftlichen Siedlung und für Anlagen zur
Eas - , Wasser - und Elektrizitätsversorgung zur Verfügung
gestellt .

In unserem Bezirk sind bei diesen verschiedenen Arbeits -
beschaffungsaktionen des Reiches aus dem Papen - Pro -

g r a m m für 18 Maßnahmen 486 000 RM . Darlehnsmittel
und etwa rund 80 000 RM . Grundförderungen in Form ver¬
lorener Zuschüsse , aus dem Sofort - Programm für
92 Maßnahmen 4300 000 RM . Darlehnsmittel und rund
340 000 RM . Zuschüsse und aus dem Reinhardt - Pro¬
gramm für 288 Maßnahmen 11300000 RM . Darlehen
und rund 2 000 000 RM . Zuschüsse den Arbeitsträgern be¬
willigt worden . Zu diesen Maßnahmen tritt die besondere
Entlastung , die unser Bezirk durch die Inangriffnahme des

Autobahnstraßenbaues sowie durch den Ausbau verschiedener
Straßenstrecken durch den Bezirksverband Wiesbaden er¬

fahren hat .
Verlorene Reichszuschüsse für die Durchführung von I n -

standsetzungen und Umbauarbeiten an Gebäu¬
den und für die Teilung von Wohnungen konnten in 81869
Fällen zusammen 21700 000 RM . zur Auszahlung gelangen .
Um ein volles Bild über die Auswirkung dieser Maßnahme
zu gewinnen , muß berücksichtigt werden , daß die Reichs¬
zuschüsse nur 20 bzw . 50 % der tatsächlichen Aufwendungen
betragen , der Wert der geleisteten Arbeit sich daher im End¬
effekt insgesamt auf etwa das 4 - bis 5fache , also auf 80 bis
100 Millionen RM . stellen dürfte .

Reine N o t st a n d s a r b e i t e n , die mit Förderungs¬
zuschüssen des Landesarbeitsamts finanziert worden find ,
konnten in 1143 Arbeitsmaßnahmen durchgeführt werden ;
die Gesamtkosten beziffern sich auf 18,7 Mill . RM .

Für die Bewilligung von II . Hypotheken für den
Eigenheimbau standen 899000 RM . zur Verfügung ,
womit 464 Bauanträge berücksichtigt werden konnten .

Zur Errichtung von Kleinsiedlungen wurden

3,6 Mill . RM . vom Reich zur Verfügung gestellt , so daß durch
Gewährung von Darlehen insgesamt 1450 Siedlerstellen ge¬
fördert werden konnten .

In diesem Rahmen ist nur von solchen Maßnahmen die
Rede , die aus Mitteln der öffentlichen Hand von den Be¬
hörden gefördert worden sind . Daneben und parallel diesen
Maßnahmen find noch weitere Arbeitsbeschaffungsaktionen
von der (Sauleitung auf anderen Gebieten ins Leben
gerufen worden , die in gleicher Weise erfolgreich zur Bele¬
bung des Arbeitsmarktes und zur Ausweitung der privaten
Arbeitsbeschaffung beigetragen haben . Es soll auch hier
nicht von den mittelbaren Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen
gesprochen werden , die die Reichsregierung zur Förderung
zusätzlicher Arbeit betrieben hat .

Ziel dieser Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen war und
bleibt immer vor allem , mittelbar die Privatwirt¬
schaft anzuregen und das größere Schwungrad dieser
Wirtschaft in Drehung zu bringen . Die Erwartungen , welche
an die Durchführung der verschiedenen Arbeitsbeschaffungs¬
vorhaben geknüpft wurden , sind voll und ganz erfüllt worden ;
denn es ist nicht nur eine bis dahin sehr große Zahl von Er¬
werbslosen wieder in Beschäftigung gekommen , sondern es
wurden gleichzeitig auch wertvolle volkswirt¬
schaftliche Leistungen erzielt . Dabei ist zu beachten ,
daß das Eesamtausmatz zusätzlicher Arbeitsbeschaffung im
Tätigkeitsbereich der Regierungsmaßnahmen mit den oben¬
genannten Ziffern nicht erschöpfend dargestellt ist , denn jede
einzelne Arbeitsbeschasfungsmaßnahme erzeugt neue Kauf¬
kraft , fördert den Verbrauch auf anderen Gebieten und wirkt

sich zu neuer Marktbelebung aus , welche wiederum an vielen
anderen Stellen zusätzlichen Arbeitseinsatz ermöglicht .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Ein Zusammenstoß „ aus Höflichkeit "
.

Ein Zusammenstoß „ aus Höflichkeit "
ereignete sich , so

berichtet der „ Pforzheimer Anzeiger
“

, am Mittwochnach -
mtttag in Pforzheim . Zwei Kraftwagen nahten , jeder aus
einer anderen Richtung und bremsten . Zeder wollte dem
andern das Vorfahrtsrecht überlassen , und beide waren
über das gegenseitige Entgegenkommen so erfreut , daß sie
wieder gleichzeitig auf den Gashebel traten . Es gab einen
unvermeidlichen Zusammenstoß . Das Krachen der Schutz¬
bleche zog im Nu eine Menschenansammlung herbei , die ge¬
spannt der weiteren Dinge harrte . Beide Fahrer stiegen
aus , besahen sich den Schaden und griffen in die Vrusttasche .
Dann übergab jeder dem anderen seine Karte . Kein
Wort war gefallen als die beiden Fahrer lächelnd
wieder einftiegen und mit ihren leicht beschädigten Fahr¬
zeugen abbrausten , diesmal unter einwandfreier Beachtung
des Vorfahrtrechts .

Znnungsversammlungen im llntertaunuskreis .
— Hahn i . T . , 1 . Febr . Im Laufe dieser Woche hielt die

Handwerkerinnung der Herrenschneider ( Obermeister
Fuhr , Bad Schmalbach ) , der Wagner ( Obermeister Poths ,
Panrod ) , der Bäcker ( Obermeister Junior , Idstein ) , der
Maurer ( Obermeister Ott , Hennethal ) und der Damen¬
schneiderinnen ( Obermeisterin Reschke , Bad Schmal¬
bach ) Sitzungen ab . An denselben nahm außer dem Ge¬
schäftsführer Knies Kreishandwerksmeister Edel teil ,
der auf zahlreiche Spezialfragen einging und in feinen Er¬
läuterungen auf den Qualitätsgedanken , Gütezeichen , Schu¬
lungsmöglichkeiten , Lehrlingswesen , Reichsberufswettkampf
ufw . näher einging . In den Fachvorträgen spielte der Be¬
fähigungsnachweis , das Meisterwesen und die Schwarzarbeit
eine große Rolle . _ Die Haushaltspläne wurden von den je¬
weiligen Obermeistern begründet und genehmigt .

Neues Weinbergsgelände bei Nassau .

= Nassau a . d . L . , 31 . Jan . Ein neues mächtiges Wein¬
bergsgelände ist an der Straße nach Bad Ems im Entstehen .
Seit über Jahresfrist ist hier der Arbeitsdienst damit
beschäftigt , die steilen Hänge zu roden , Hecken und Dornen -
gestrüpp zu beseitigen und den Boden für die Ausnahme
vorzubereiten . Es ist eine recht schwierige Arbeit und
mancher hindernde Felsen muß durch Sprengung beseitigt
werden . An der Straße entlang wird eine große Stützmauer
errichtet . Noch für längere Zeit können hier unsere Sol¬
daten der Arbeit ihre Kräfte regen , bis aus Wildnis ein
großes , fruchttragendes Weinbergsgelände geworden ist . Der
Boden gehört den Nachkommen des großen Staatsmannes
vom und zum Stein .

Ei « reiches Treverergrab gefunden .
— Trier , 31 . Jan . Kürzlich wurde unweit Winche¬

ringen ( Obermofel ) ein ungewöhnlich reiches Brandgrab
gefunden . Bei Rigolarbeiten war man auf eine große
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römische Amphora gestoßen sowie auf zahlreiche Bronze - und
Eisenteile . Die systematische Ausgrabung ergab folgendes
Bild : Die Funde gehörten zu dem Grabe einer reichen Frau .
Auf der Sohle waren zahlreiche Beigaben niedergelegt .
Hauptsächlich waren dies Gefäße , darunter schön rot gefärbte
Becher und flache , scharf gegliederte Schalen . In ihnen und
unter ihnen lag der Leichenbrand , der entgegen der sonst her¬
kömmlichen Sitte nicht an einer Stelle aufgeschüttet war .
In einer flachen Schale , in einem Ledertäschchen geborgen ,
befand sich der Schmuck der Toten . Sechs Fibeln , jeweils
paarweise , sowie ein prächtig glänzender Silberspiegel . Nicht
weit davon lagen die Reste einer Eisenschere sowie ein ele¬
gantes Messerchen , das ohne Zweifel aus einer Art Stahl
hergestellt ist . Damit die Tote keinen Nahrungsmangel auf
der langen Reise litt , hatte man sie reichlich mit Fleisch und
anderen Nahrungsmitteln versorgt . Sogar ein Hackmesser
befand sich dabei . Zeitlich gehört das Grab in die erste
Hälfte des 1 . Jahrhunderts n . Ehr ., wahrscheinlich in die
Regierungszeit des römischen Kaisers Tiberius .

— Frankfurt a . M . , 31 . Jan . Seit Montag dieser
Woche ist der Jude Adolf Berger , Inhaber eines Kurz¬
warengeschäftes in der Allerheiligenftraße 76 , nach dem Aus¬
land geflüchtet . Berger hat in feinem Geschäft erhebliche
Warenbestände an Kurzwaren zurückgelassen , die polizeilich
sichergestellt wurden . Vermutlich handelt es sich um Kom¬
mt f ।i o n s w a r e , die betrügerisch erlangt wurde . Geschä¬
digte wollen sich umgehend bei der Polizei in Frankfurt
a . M . , Kriminalkommissariat , Zimmer 450 . melde « .
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George Enrights Doppelleben .

Sensationsdarsteller und Einbrecher . Ein Sturz verrät den
Täter .

Am 7 . Dezember 1935 wurde eine Polizeipatrouillc
nachts zum Hause des Abgeordneten Str Richard M e l l e r
gerufen , wo tm Lichthof ein unbekannter Mann ohne Schuhe ,
mit Handschuhen en den Händen , lag und offenbar bei einem

, Sturz Verletzungen erlitten hatte . Alan brachte den Ver¬
unglückten ins St . -Mary - Hofp -rtal in Paddington , wo er

; S einige Tage später verhört wurde . Man hatte bei ihm Ein -
brecherwerkzeuge gefunden und an seinen Diebesabsichten im

- Hause des Abgeordneten war nicht zu zweifeln . Wie über -

, rascht war jedoch die Polizei , al , sie feststellte , datz der nächt¬
liche Fassadenkletterer niemand anders war als der Film -
schauspieler und Sen sa tion sdar sie l l e r George
En right , bekannt durch seine waghalsigen Kunststücke ,

, Klettereien und Sprünge von unzähligen englischen Filmen
her .

George Enright konnte sich nicht über Mangel an Be -
schäftigung beklagen und seine halsbrecherischen Künste , die

■*" er für die Kamera vollführte , wurden gut honoriert . Trotz -
dem erregte es einige Verwunderung , daß Enright , der eine
prächtige Villa in der Jermynstreet besah , das Leben eines
Millionärs führte und große Summen für seine Passionen
ausgab . Nun stellte sich durch das Geständnis des Ver -
hasteten Heraus , datz Enright ein abenteuerliches
Doppelleben geführt hat . Seine Künste , die er tags¬
über in den Ateliers zeigte , verwendete er nachts dazu , um
Einbrüche in Juweliergeschäfte , Hotelzimmer und Privat -
villen zu vollführen . Man wußte von Enright , der übrigens
früher in Australien Jockey war , datz es in London fein

'
Ge¬

bäude gab , an dessen Fassaden er nicht mühelos empor -
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klettern konnte , Unzählige Male bewies er das , indem er
auf der Dachkante des Hyde - Park - Hotels in schwindelnder
Höhe balancierte oder an der 70 Fatz hohen Fassade des
Grosvenor - Hotels hinausglitt . Aber niemand wäre auf den
Gedanken gekommen , datz der Sensationsdarsteller nachts
seine Geschicklichkeit zu ganz anderen Zwecken mißbrauchte
und so zum gefährlichsten Einbrecher Londons wurde , den
man nie gefatzt hätte , wäre ihm im Hause des Abgeordneten
nicht der erwähnte Unfall zugestotzen .

Enright , zusammengebrochen durch seine Verhaftung , gab
zu , zahllose Diebstähle in Hotelzimmern verübt zu haben , in
die er durch seine Kletterkünste unerkannt gelangen konnte .
Ja , sogar ein Einbruch in das „ Home Office

"
, das Jnnen -

minifterium , konnte ihm nachgewiesen werden . Vor allem
aber konnte er nun als der Urheber des grötzten
Einbruchs festgestellt werden , den England in den letzten
Jahren erlebte . 1928 wurde im Hause des millionenreichen
Jnwelenhändlers Sir Julius C . Wernher eine ganze Samm¬
lung von Juwelen und Schmuckgegenständen aus dem
15 . Jahrhundert gestohlen , für die Sir Wernher selbst mehr
als eine Million Pfund ausgegeben hatte . Nach
einiger Zeit wurde diese Sammlung

'
dem Eigentümer von

unbekannter Seite zum grötzten Teil wieder
'
zurückerstattet ,

wohl , weil ein Verkauf der seltenen Stücke den Täter ver¬
raten hätte . Nie konnte dieser Raub geklärt werden , bis sich
nun Enright dazu bekannte . Zahllose Schmuckstücke und er¬
hebliche Geldbeträge wurden in der Villa des Schauspielers
gefunden , und Detektiv - Inspektor Ereeno , der die Unter¬
suchungen leitete , bemerkte , der Sensationsdarsteller verdiene
den Titel eines „ Human Ape "

, eines „menschlichen
A s f e n “

. Geräuschlos wie ein Geist und behende wie ein
Asse habe dieser gefährliche Fassadenkletterer der letzten
Jahre seine nächtlichen Taten vollbracht , für die er nun mit
Recht zu büßen habe .

Südwestdeutscher Marktbeobachter .

Stetiger Kartosfelbedarf .
Die Verbrauchernachfrage nach Speisekartoffeln ist in

der letzten Woche ziemlich stetig geblieben , da die Sonder -
zuweisungen in diesem Jahre nicht so reichlich gewährt wer¬
den konnten und die eingekellerten Vorräte vielfach verzehrt
sind ; aber das Angebot ist in den letzten Tagen wieder reich¬
licher geworden , so datz der örtliche Bedarf nunmehr wieder
aus unserem Bezirk befriedigt werden kann und der Fern¬
bezug aus Franken und anderen Gebieten eingeschränkt wer¬
den konnte ; dagegen konnte die Versandnachfrage für andere
Bezirke noch nicht vollauf befriedigt werden ; sie dürfte aller -
dings in der nächsten Zeit besser erledigt werden können .
Die Preise bewegen sich an der oberen Grenze . Futter -
kartosfeln sind sehr begehrt , aber nicht genügend angeboten .

Unverändertes Eetreidegeschäft .

. .. . . Die Herabsetzung der Vermahlungsquote hat die Kauf -
tatrgkeit der Mühlen wieder etwas ruhiger werden lassen ;
das Angebot steigt aber erst ganz allmählich an . soweit die
Marken tn die Hande der Landwirtschaft kommen , und wird
im allgemeinen schlank ausgenommen , wobei allerdings be¬
sondere Qualitäten , wie aus der Wetterau , bevorzugt wer¬
den . In Roggen reicht das Angebot zur Zeit nur knapp
aus , so datz die Landmühlen vereinzelt um Zuweisung von
Roggen angehen mutzten , da der auf dem Wasserweg ankom¬
mende Roggen aus preislichen Gründen vorläufig nur für
die größeren Wassermühlen in Frage kommen kann . Es ist
auch hier wieder mit steigenden Zufuhren wenigstens in
manchen Bezirken zu rechnen . Kontingentsfreier Roggen
und Weizen waren kaum angeboten .

Das B rau g ersten geschäft bleibt beendet . Die
Nachfrage hat sich nicht mehr weiter gehoben , da die Braue¬
reien jetzt hauptsächlich Malzkäufe tätigen ; das Angebot ist
ebenfalls klein geblieben . G e r st e liegt in größeren nord -
deutschen Zufuhren vor , die aber nur zu nachgebenden Preisen
Käufer finden . Futtergerfte fehlt nach wie vor . Der Ersatz
an Sortiergerste und Gerstensuttermehl reicht kaum aus .
3n Hafer stocken die Zufuhren , seitdem die Anordnung
über die Meldepflicht ergangen ist .

Am Futtermittelmarkt bleibt es bei der bis¬
herigen Haltung . Kleie und Schnitzel sind nur ungenügend
vorhanden , dagegen konnten bisher Ölkuchen genügend zu -
geteilt werden , was auch für die nächsten Wochen zu er¬
warten ist . Heu und St .roh sind bei stillerem Geschäft
reichlicher angeboten , die Preise mutzten um etwa 20 Pfg .
je Zentner zurllckgeschranbt werden .

Langsame Besserung der Nachfrage für Obst .
Das Angebot an Obst ist immer noch recht reichlich , da

auch beträchtliche Kühlhausoorräte zum Verkauf gestellt wer¬
den können . Der Absatz wird aber beeinträchtigt durch die
reichlichen Zufuhren billiger Apfelsinen . Auch aus den
europäischen Ländern , ebenso aus Amerika , sind Äpsel zum Ver¬
kauf gestellt , von denen besonders die lose Ware zu billigem
Preise angeboten wird .

Die Beschickung der Eemüsemärkte ist sehr gut , da
bisher durch Frost kaum ein Ausfall der Feld - und

'
Keller¬

vorräte zu verzeichnen ist . Die milde Witterung bedingt
schon wegen der drohenden Fäulnisgefahr ein erhöhtes An¬
gebot von gewissen Sorten , wie Rosenkohl , Wirsing u . a . m .
Die Nachfrage ist aber aus demselben Grunde schleppend , so
datz die Überstände in gewissen Sorten wieder zugenommen
haben und auch Preisnachlässe zu verzeichnen sind . Ver¬
einzelt werden Frühgemüse , wie Radieschen und Lattich , an¬
geboten . Wurzelgniüse haben ruhiges Geschäft zu ver¬
zeichnen .

Die Millionen der wunderlichen Gräfin Helene .
Die Frau , die keinen Zug benutzte .

In den nächsten Tagen soll in Budapest vor der letzten
und obersten Instanz ein Prozeß zum Abschluß kommen , bei
dem es um 12 Millionen Pengö geht . Ein kleines
Heer von Erben , aber auch ein paar Dutzend Personen die
nicht zur Familie gehören , jedoch in dem umstrittenen Testa¬
ment erwähnt wurden , warten mit Spannung auf die end¬
gültige Entscheidung in dieser Erbfrage . Es geht um die
Frage , ob die Erblasserin die . Gräfin Helene Betthyanyi ,
bei der Abfasiung ihres Testaments geisteskrank war oder
nicht . War sie geisteskrank , dann gilt die normale Erb¬
folge . War sie vernünftig , dann fällt ein großer Teil ihrer
Besitztümer jenen Personen zu , die sie aus irgendwelchen
undurchsichtigen Gründen in ihren letzten Verfügungen
bedachte .

In den ungarischen Dörfern kannte man die Gräfin
Helene recht gut . Sie liebte es , auf den Vauernfesten mit
den Dorfjungen zu tanzen . Auch veranstaltete sie selbst große
Zigeunerkonzerte und ließ sogar kleine Zigeuner auf ihre
Kosten in die Schule gehen und ausbilden . Im Gegensatz
zu dieser Freigebigkeit auf der einen Seite war sie bis zum
äußersten geizig auf der anderen . Man sagt ihr nach , daß
sie niemals einen Zug benutzte , sondern sich Hunderte
von Kilometer weit mit der Pferdekutsche
fahren ließ . Sogar die Briefmarken waren ihr zu teuer .
Sie schickte also einen ihrer Leute mit einem solchen Brief
los . Dieser eilende Bote mußte nun tagelang unterwegs
sein , um auf Schusters Rappen das Ziel zu erreichen , das
mit einer einzigen kleinen Freimarke in wenigen Stunden
zu gewinnen war .

Es steht also fest , daß sie wenigstens in ihren letzten
Jahren reichlich sonderbar war . Das mag daran liegen ,
daß ihr Lebensweg nicht gerade fröhlich begann . Ihr Vater
wurde im Revolutronsjahr 1849 hingerichtet . Gräfin Helene
floh seinerzeit in die Schweiz und verbrachte hier ein wenig
erfreuliches Dasein . Mit 16 Jahren war sie zum erstenmal
verheiratet . Diese Ehe ging jedoch bald in die Brüche . Der
zweite Gatte erschoß sich . Ihr erstes Töchterchen fand durch
einen Lnglückssall den Tod . Nach einigen Jahren ruhigen
Lebens auf ihren ungarischen Gütern brachen dann ihre
merkwürdigen Launen durch , die in jenem Testament ihren
Gipfelpunkt fanden , das jetzt in oberster Instanz für gültig
oder ungültig erklärt werden soll .

elegantem Schwung setzte die Maschine über die Umzäunung
und raste direkt in den Wirtschaftsraum hinein . Dort blieb
sie endlich an der Wand , die sie tüchtig demolierte , stehen .
Nun stürzten die Mechaniker herbei , um den Flüchtling end¬
gültig einzufangen . Aber wenn einer der Leute sich nicht rasch
in die Kabine geschwungen und dort den Motor abgestellt
hätte , wäre das Sportflugzeug zum zweiten Male entkommen ,
denn kaum hatte man es von der Wand , an die es gerannt
war , losgelöst , da begann der Propeller schon wieder sich zu
drehen .

Der Sportflieger Earrigue hat an diesem Tag auf die
Fortsetzung seines Fluges verzichtet . Er bildete natürlich das
Tagesgespräch von ganz Perpignan .

20 Neger in einem Kraftwagen verbrannt . In
Scottsboro im ‘Staate Alabama geriet ein Kraft -

Wagen , auf dem sich 20 gefangene Neiger und zwei
weiße Aufseher befanden , infolge Explosion des Benzin¬
tanks in Brand . Alle 20 Neger verbrannten unter
schrecklichen Qualen . Die beiden Aufseher trugen
schwere Brandwunden davon .

Die Stimme aus dem Grabe .

Aachen , 31 . Jam . In dem Kohlenstädtchen Hückelhoven
wurden in den Abendstunden die Anwohner des Gemeinde¬
friedhofes durch immerwährende Jammerschreie in Erregung
gesetzt , die ans den Eräberreihen herkamen . Keiner der
Nachbarn traute sich auf den Friedhof , endlich fanden sich
zwei entschlossene Männer , die den Klagelauten nachgehen
wollten . Vorsichtig betraten sie den Friedhof und je - mehr sie
zwischen den Gräbern in der Dunkelheit vordrangen , desto
vernehmlicher schlugen die Klagelaute an ihr Ohr .

'
Schließ¬

lich entdecktem sie ein kurz vorher aufgeworfenes offenes
Grab , in dem sie eine Frau fanden , die um Hilfe schrie . Die
Unglückliche , eine betagte Witwe , hatte am Spätnachmittag
am Grabe ihres kürzlich verstorbenen Gatten geweilt und
war dann beim Heimgang in der Dunkelheit in das frisch
aufgeworfene Grab gestürzt . Zu allem Unglück hatte sie sich
bei diesem Fall auch noch einen Armbruch zugezogen , so daß
sie in dem unheimlichen Erdloch hilflos liegen bleiben mußte .
Nach stundenlangem Worten und Jammern wurde sie endlich
von den Männern aus ihrer unglücklichen Lage befreit und
ins Krankenhaus gebracht .

Das flüchtende Flugzeug .

Eigenartiger Zwischenfall aus einem Flugplatz in Frankreich .

Paris , 31 . Jan . Ein recht eigenartiger Zwischenfall hat
sich dieser Tage auf dem Flugplatz von Perpignan in Süd¬
frankreich ereignet . Dort war ein gewisser Earrigue mit
seinem Sportflugzeug gelandet . Nachdem der Pilot seinen
Motor flüchtig überprüft hatte , stieg er aus , um sich in das

Flugplatzrestaurant zu begeben . Vorher wollte er aber noch
einmal den Motor zwecks Probe rasch anwersen . Der
Propeller kam auch gleich in Schwung , und da Earrigue
vergessen hatte , die Bremsblöcke vorzulegen , setzte sich die
Maschine in Bewegung . Sie eilte über das Flugfeld dahin ,
rasch und immer rascher . In der Mitte des Flugfeldes an -
getommen , machte die flüchtende Maschine aus irgendeinem
Grunde plötzlich eine Kehrtwendung und raste nun gegen
den Wind , wie sich das gehört , weiter . Es hatte ganz den
Anschein , als wollte das Flugzeug selbständig starten . Es

erhob sich wiederholt einige Meter über den Erdboden , kehrte
dann allerdings wieder auf die Räder zurück und rollte
weiter . Am Ende des Flugfelds angekommen , schwenkte die

Maschine von neuem und sauste nun mit oollausendcm
Motor direkt auf die Zuschauermenge zu , die sich inzwischen
vor dem Flugplatzrestaurant angesammelt hatte , um dieses
originelle Schauspiel einer flüchtenden Flugmaschine zu ge¬
nieße « . Alles stob entsetzt nach allen Seiten auseinander . In
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Bekanntmachungen .

NSG . „ Kraft durch Freude
"

.

Vorstellung im Deutschen Theater .

Als Sondervorstellung für die NSG . „ Kraft durch

Freude
" kommt am Montag , 3 . Febr ., „ Richard HL “

zur
Aufführung . Dieses Drama , das wohl als das größte Werk

Shakespeares angesehen werden kann , wird auch auf den

Zuschauer seine Wirkung nicht verfehlen . Verfehlen Sie

nicht , sich rechtzeitig eine Karte zum Preise von 60 und

80 Pfg . zu besorgen , die auf allen Ortswaltungen der DAF .,
sowie auf her ’ Kreisdienststelle , Luisenstraße 41 ( Laden ) , er¬

hältlich sind .

Karl Sch mitt - Walter singt :

„ Ich liebe dich " „ An die Musik "

(L. v . Beethoven ) (Franz Schubert )

auf Telefunken - Schallplatte (A . 1885 RM . 2 —

Verkaufsstelle Radio - Leffler , Kirchgasse 22

Gerichtssaal .

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Über einen Angestellten des Städtischen Wohlfahrts¬

amtes hatte der Wiesbadener Einwohner Ehr . R . Gerüchte

ausgestreut , welche geeignet waren , die Ehre des An¬

gegriffenen in den Schmutz zu ziehen . Der Beleidigte ging

der Angelegenheit auf den Grund und stellte fest , datz die

ausgestreuten Gerüchte auf völliger Unwahrheit beruhten .

Trotzdem zeigte man sich bereit , die Angelegenheit noch ern -

mal in Güte zu regeln und bestellte den Gerüchtemacher auf

die Amtsstelle . Hier muhte er mit dem Ausdruck des Se =

dauerns seine Behauptungen widerrufen . Er erklärte |nt )

weiterhin bereit , zugunsten des Winterhilfswerks eine Buße

von 100 RM . zu zahlen . Den hierauf aufgebauten Vergleich

hielt er aber nicht inne und machte keine Anstalten , dte ver¬

sprochene Buße , wenn auch ratenweise , zu bezahlen . Diese

Hartnäckigkeit brachte ihm eine Anzeige wegen verleumde¬

rischer Beleidigung em . Das Wiesbadener 6 * offengen (t )t

verurteilte den Angeklagten zu einer Haftstrafe von

14 ^
Jm

^ '
Angust v . I . wurde ein Radfahrer , der aus der

Coulinstraße in den Michelsberg einbiegen wollte , von einem

aus entgegengesetzter Richtung fahrenden Personenkraft¬

wagen angefahren und zu Boden geschleudert . Der Rad¬

fahrer verletzte sich hierbei ziemlich erheblich , ebenso wurde

ein Rad stark beschädigt . Die Schuld an diesem Vorfall

trug der Führer des Kraftwagens , Heinrich Z „ da er vom

Michelsberg in kurzem Bogen links in die Coulmstrage ein -

gebogen war . Es erfolgte deshalb gegen ihn
'

wegen Ver¬

gehens gegen die Straßenpolizeiverordnung Anzeige Das

Wiesbadener Amtsgericht nahm ihn tn eine Geldstrafe von

100 RM .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Ian . l93ff . 19Uhr

'm «

'
32 _

Die anhaltenden sehr ergiebigen Niederschlage am
Freitag , die im Zuflußgebiet des Rheins vielfach Regen¬
mengen bis 20 Liter Wasser pro Quadratmeter brachten ,
fanden am Abend teilweise unter Gewittern ihren Abschluß .
Bei recht lebhaften westlichen Winden treten vorübergehend
Aufheiterungen mit ziemlich hohen Temperaturen ein , doch
ist später wieder neue Verschlechterung wahrscheinlich .

Witterungsausstchten bis Sonntagabend : Recht
mild . Regen , meist stark bewölkt , mäßige Winde aus Westen .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(ftltmaftatton beim Bläht , Fortchungrinstitul .)

Datum 31. Januar 1936 1. Febr .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
liiin . - ? "

druck l aut w und Slornialichwere . .
red . l

Lufttemperatur (Celsius ) . . . . . . .
Relative Feuchtigkeit «Prozente ) . . . .
Windrichtung und -Stärke . . . . . .
Niederlchlagrhöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

741 .2

3.6
93

NO 2
0.0

bedeckt

736.4

8.4
97

OSO 2
3.5

bedeckt

734.6

10.2

WLWt
8.0

heiter

739 '

7. 8
X9

SW 2
V. 2

bedeckt

31. Jan . 1936 : Höchste Temperatur : 10.5.
Zagesmittel der Temperatur : 7.4.

1. Febr . 1936 ; Niedrigste Nachttemperatur : 7.2.
Sonnenlcheindauer am 31. Januar 1936:

vormittags — Std . — Mm . nachmittags — Stb . — Mm .

Die heutige Ausgabe umfaßt 24 Seiten
und » Das Unterhaltungsblatt "

sowie die Beilage
» Der Sonntag

"
.
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HAUS UND KÜCHENGERÄTE

wird 5 **
e

Die 2 . Woche

INVENTUR
VERKAUF Z

Durchgehend

geöffnet !

Makulatur
zu baben

Tagbl . . Verlag .

MlRmn
Manufaktur - u . Modehaus

im Hause Hotel Rheingauer Hof
direkt am Hauptbahnhof .

Auch Sie können so wohnen ! :
Besuchen Sie deshalb die

Mucker höhle Goldgasse 21
Heute Sonntag ; Großer

Kappenabend
unter Mitw . erster Karnevalisten - Anf . 7.11 Uhr

Samstag verlangerte Polizeistunde !

Täglich ab 8 Uhr abends

Sonn - und Feiertag ab
4 .30 Uhr nachmittags

Mainz

Caf6 Königshof

Reparaturen — Antennenbau

Taunusstr . 13 und Rheinstr . 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Zimmermann
nur Kirchgasse 29

bei SCHNEIDER beginnt . >

Wenn Sie die guten

Qualitäten von SCHNEIDER

noch zu billigen Inventur -

Preisen kaufen wollen ,

dann kommen Sie gleich .

Je eher Sie kommen —

desto größer Ihr

Nützen Sie
die gebotenen Vor¬

teile in meinem

Inventurverkauf

Eine große Aus¬

wahl nützlicher

Dinge für Haus und

Küche finden Sie

zu Preisen , die den

Kauf erleichtern !

Restaurant Zur flauptwadie
Faulbrunnenstraße 8

Samstag , den 1 Febr . Karnevalistisches Konzert

Verlang . Polizeistunde

Sonntag , den 2 . Febr . Großer Kappenabend !

und wundert sich über unsere

ständig gefüllten Schaufenster ,

die beweisen , daß man tatsäch¬

lich Geld spart , wenn man

jetzt kauft . Warum können wir

so billig sein ? Die Lösung

ist einfach : Von unsern Vor¬

gängern ( Schloß ) haben wir ein

sehr großes Lager kurranter

Waren übernommen . Daß sich

darunter auch sehr viele Einzel¬

stücke befinden und solche , die

nicht mehr der heutigen Mode

entsprechen , ist verständlich .

Auch Masken sind darunter ,

die wir nicht mehr weiterführen

wollen . Alle diese Stücke geben

wir zu stark herab¬

gesetzten Preisen
ab . Unsere Schaufenster be¬

stätigen Ihnen dies . Noch mehr

werden Sie davon bei einem

Besuch am Lager über¬

zeugt , der für Sie ganz unver¬

bindlich ist . Kommen Sie in den

Vormittagsstunden , dann ist der

Andrang nicht so groß . - Also ,

wie gesagt . Sie wundern sich

Die Sorgen einer Muller
Dichts ist schlimmer , als wenn zu Kummer und Sorg «
um Gesundheit und Leben eines Erkrankten noch die
bange Frage kommt : „ Wie werben wir die Arztkvsten
bezahlen können ? "

Diese Sorgen nimmt Ihnen der LVB
ab , wenn Sie sich bei ihm versichern lasten . Der LVB
bietet Einzelversicherungen ab AM 8 .50 , Familien -
Versicherungen ab DM 8 .— monatlich und erstreckt
seine Hilfe auf das gesamte Gebiet der versicherbaren
Krankheiten . Freie Arztwahl , Behandlung als Privat¬
patient , Gewinnbeteiligung , eigenes Kurbad u . Kinder¬
heim — das sind nur einige von vielen Dorzügen I Ditte
verlangen Sie kostenlos und unverbindlich Drucksachen .

leipziger Verein - Vormenia
Deutschlands größte Privat - Krankenversicherung

Bezirksdirektion Wiesbaden
raunusslr , S ( im Haus der Dresdner Bank ) Tel , 21020

HEUDORF

STEINLE

Durchgeh . von 9 - 19 Uhr geöffnet . Eintritt frei !

Kostenlose und unverbindliche Beratung !

Verlangen Sie die wichtige Baumappe mit 50 Eigen¬
heimen für 1. - RM. Bei Voreinsendung durch die Post 1.40 RM.

■ ■ FRÜHER

FÜRST - WÜRTENBERG
NEUGASSE 11 I TEL . 27824

Bedarfsdeckungsscheine der
Ehestandsdarlehen u . Kinderbei -
hilfescheine werd , angenommen

Durchgehend geöffnet

KiDsettpapier
„ Flieger “ - Krepp AF
200 g 10 Rollen . . 33
„ Servus “ la Qual . Wg
200 g 6 Rollen . . f 3 ”,

Sdiranhpgniere :
weiß und gesternt
10 - Meter -Rolle . . 1

”

Tauen - Papier AF
8 Meter ..... h 3 A

Butterbrotpapier :
50 - Blatt - Rolle . . . 1O ~ ',
100 Perg . - Tüten . . 2SH
» Enorm billig : — ■

Quart - Briefumschläge
100 Stück . . 20 J | I

Taunusbund , Ortsgruppe Wiesbaden E .V .
(RHEIN - UND TAUNUSKLUB )

Sonntag , den 9 . Februar 1936 :

2 . Hauptwanderung
(Nerofal — Kellerskopf — Platte — Hohn )

Radio
in allen Typen
große Auswahl

A . L
. ERNST

im Monat
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Bewerber , ine ihren Wohnsitz in der entmili¬
tarisierten Zone haben , melden sich jedoch aus¬
schließlich bei der für ihren Wohnsitz zuständigen
Unteren Ersatzbehörde .

Jedem Einstellungsgesuch ist beizufügen :
I . a ) von bereits gemusterten Bewerbern des

Jahrganges 1915 der Musterungsausweis ,
b ) von bereits gemusterten Bewerbern des

Jahrganges 1914 der Musterungsausweis
und der Luftwaffenersatzreserve - I -Schein ,

c ) von noch nicht gemusterten Bewerbern der

Freiwilligenschein .
Einstellungsgesuche , denen vorstehende
Ausweise oder Scheine nicht beiliegen , wer¬
den nicht berücksichtigt .

II . Don allen Bewerbern
a ) ein selbstgeschriebener Lebenslauf ; dieser muß

' mindestens enthalten , Dor - und Zuname ,
Geburtstag - und -ort , Angaben über Schulbe¬
such , Beruf und Beschäftigung oder Arbeits¬
losigkeit nach der Schulentlassung , über etwa

geleisteten Arbeitsdienst ,
b ) 2 Paßbilder ,
c ) genaue Anschrift des Bewerbers .

Die Meldung darf nur bei einem Truppenteil
( in der entmilitarisierten Zone bei der Unteren
Ersatzbehörde ) erfolgen . Einstellungsgesuche Frei¬
williger können bis spätens 15 . März für die Früh¬
jahrseinstellung , bis spätestens 3 0 . April für die

Herbsteinstellung eingereicht werden . Einstellwngs -

gesuche , die bis zu diesem Zeitpunkt nicht beim An -

nahmetruppenteil oder in der entmilitarisierten
Zone bei der Unteren Ersatzbehörde eingegangen
sind , werden nicht mehr berücksichtigt .

Einstellungsanträge bei höheren militärischen
oder staatlichen Dienststellen sind zwecklos . Sie

verzögern nur die Bearbeitung zum Nachteil des
Bewerbers .

Die Dienstzeit der Freiwilligen der Luft¬
waffe beträgt

a ) bei der Fliegertruppe 4y2 bzw . 12 Jahre ,
b ) bei der Luftnachrichtentruppe 4y, . Jahre ,
c ) bei der Flakartillerie 1 bzw . 2 Jahre ,
d ) bei Regiment General Göring 2 bzw . 2y2 ( bei

Eintritt im Frühjahr ) Jahre .

Weitere Auskünfte über Eintritt als Freiwilliger
in die Luftwaffe erteilt auf Anfrage das für den

Wohnsitz zuständige Wehrbezirkskommando , in der
entmilitarisierten Zone die Untere
Ersatzbehörde .

Kein Volksgenosse ohne die Treue - Rune des WHW .
Bewußtsein der unwandelbare « Treue zu Führer

> Volk .

Wenn dieön |H | lnuge ■

nicht schäumt ,
■

liegt es nm harten Wasser / B

WlW oon ZllMllWll siir öie Wlvch

s . 9

10

Bevorzugt eingestellt werden

a ) Angehörige des D . L . V . ,
b ) Personal der Luftverkehrsgesellschaften ,
c ) Personal der Luftfahrtindustrie ,
d ) Bewerber , die bereits an einem Lehrgang einer

Motorsportschule des NSKK . teilgenommen
haben oder sich zur Ableistung eines derartigen
Lehrganges vor Diensteintritt verpflichten ,

e ) Angehörige der HI . ,
f ) Inhaber von Sportabzeichen .
Bewerber , die noch nicht gemustert sind ,
melden sich persönlich bei der zuständigen poli¬
zeilichen Meldebehövde zum Eintrag in die Wehr¬
stammrolle und beantragen dort die Ausstellung
eines Freiwilligenscheins für den Eintritt in den
aktiven Wehrdienst . Personalpapiere und von

Minderjährigen die schriftliche , amtlich belaubigte
Erlaubnis des gesetzlichen Vertreters , sind mitzu¬
bringen .

Angehörige der bereits gemusterten
Jahrgänge 1914 und 1915 brauchen sich bei der

polizeilichen Meldebehörde nicht zu melden . Bei

ihnen tritt an Stelle des Freiwilligenscheins für
den Eintritt in den aktiven Wehrdienst der Muste¬
rungsausweis ( für Luftwaffenersatzreservisten l
außerdem der,Luftwaf fenersatzreseroe - 1-Schein ) .

Dann melden sich die Bewerber möglichst schrift¬
lich bei dem Truppenteil , bei dem sie dienen wollen .

b ) wehrwürdig ,
c ) deutschen oder artverwandten Blutes ,
d ) unbescholten ,
e ) unverheiratet ,
f ) tauglich 1 oder 2 für den Wehrdienst

ist . Mindestgröße nicht unter 1,60 Meter ; im
Ausnahmefall 1,54 Meter , wenn für die Luft¬
waffe wertvoll . Nötige Zahnbehandlung ist vor
Einstellung durchzuführen .
Bewerber , die diesen Bedingungen nicht ent¬
sprechen , können nicht eingestellt werden .

7 . Die Einstellung soll in der Regel nur bei
T r u «p p enteilen erfolgen , deren Standort in
der Nähe des Wohnsitzes des Bewerbers liegt .
Diese Einschränkung gilt nicht für Freiwillige ,
die ihren Wohnsitz in der entmilitarisierten
Zone oder in Groß - Berlin haben . Sind dem
Bewerber die für ihn in Betracht kommenden

Truppenteile nicht bekannt , so kann er sie beim zu¬
ständigen Wehrbezirkskommando — in der ent¬
militarisierten Zone bei der Unteren Ersatzbehörde
— erfragen . Die Wahl der Waffengattung (Flieger¬
truppe , Luftnachrichtentruppe , Flakartillerie und

Regiment General Göring ) ist dem Bewerber frei -

gestellt .

3 . Für die Einstellung kommen in Fraae '
a ) Für die Fliegertruppe -

Bewerber von 18 — 23 Jahren ; mit 23 Jahren
l ^ och nur in Ausnahmefällen , wenn sie
sur DieLuftwaffe besonders geeignet sind ( den
dtlugzeugführerschein der Klasse A 2 besitzen
oder nachweisbar mindestens 1 Jahr als Mon -

I einer Flugzeugfabrik oder bei einem
I ftfahrtunternehmen beschäftigt gewesen sind . )
r b ) tfür die Flakartillerie , Luftnach -

rr ch te -n t ru ppe und Regiment General

jk . Goring : Bewerber von 18 — 25 Jahren .
B - ' Bewerber aus den Geburtsjahrgängen 1915 bis

fc 1918 müssen vor der Einstellung in die Luftwaffe
[ ihrer Arbeitsdienstpflicht genügt haben . Aus -
£ nahmsweise hat der Reichsarbeitsführer für die
f «frühjahrseinstellung 1936 diejenigen

I Freiwilligen der Luftwaffe , die sich auf 4U Jahre
fe

' verpflichten und auch tatsächlich eingestellt
'

werden ,
E vom Arbeitsdienst befreit .

r Für die Herbsteinstellung 1936 kann für
. Freiwillige , deren Berufsausbildung noch nicht ab -

geschlossen ist , unter den schon für die Frühjahrs -
s- einstellung geltenden Voraussetzungen Befreiung

vom Arbeitsdienst eintreten . Dazu bedarf es eines
Antrags des Freiwilligen . Auskunft hierüber er¬
hält er beim Annahmetruppenteil .

® . Die - Freiwilligen für die Flieger - und Luft -
S- nachrichtentruppe müssen sich auf eine Dienst -

| zeit von 41/2 Jahren verpflichten . Bei Verwendung
| als fliegendes Personal (Flugzeugführer und
I Fliegerschlltzen — Bordfunker und Bordmechaniker )
| wird vor Beginn der Sonderausbildung eine Zu -

| satzverpflichtung auf insgesamt 12 Jahre gefordert .
Die Freiwilligen für die Flakartillerie verpflich -

, ten sich auf 1 Jahr , zweijährige Verpflichtung er -
r WÜNscht .

Die Freiwilligen des Regiments General

M . Göring muffen sich bei der Frühjahrs einstellung
k ■ ( 16 . 4 . 36 ) auf 21/2 Jahre , bei der Herbsteinstellung

( 1 . 10 . 36 ) auf 2 Jahre verpflichten .
6 , Im übrigen ist Voraussetzung für die Ein -

[ stellung Freiwilliger , daß der Bewerber
- a ) die deutsche Staatsangehörigkeit ( Reichsange -

k Hörigkeit ) besitzt ,

Berlin , 30 . Jan . Das Reichsluftfahrt -
« 'imste r 1 u m gibt bekannt :

1 . Die nächsten Einstellungen von Freiwilligen
rn die Lustwaffe erfolgen im Frühjahr ( 16 . 4 . ) und
im Herbst ( 1 . 10 . ) 1936 .

“ ■ e e | ch lu ß für die Frühjahrseinstellung
: » Ü1

36 ’ TUI die Herbst einstellung am
M oU . 4 . ob .

Hartes Wasser wird welch durch

verrühren einiger fjnndooll
Henko Bleidi - Sodn im Wasch¬
kessel vor Bereitung der Wasch¬
lauge ( nm besten eine Viertel¬

stunde vorher .
)



Seite 18 . Nr . 32 . Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 2 . Februar 1936 .

Midlichs Personen

Lwfmnn . Personal

Tackt , zuverl .
Alleinmädcken

für kl . Haushalt
mit Kind zum
1 . 3 . gesucht

Bieritadter
Strafte 76 .

Stellen -

Angebote

Eutemvfohl .
Mädcken

f . jede Hausarb .
( 2 Kinder ) fof .
gesuckt . Ana . u .
E . 418 an T .- V .

Jung . Mädchen
i klein . Haush .
gesucht . Vorzmt .
nacknn . v . 4 bis
7 Uhr . a Öfter
Sonnt . Haagner .

Mainzer
Strafte 68 . L

Tüchtiges
umstchtrges
Zimmer¬

mädchen
evang . . w . auch
bügeln kann , so¬
fort od . z . 15 . 2 .

gesucht
Walkmühlstr , 53

Tiickt . junges
Mädcken .

das selbständig
kochen kann , für
klein . Eeschästs -
haushalt sofort
ges . Bewerber
mit Arbeitsvaft
bevorzugt ,

Ang . Wenzel ,
Rödrritrafte 45 .

Mädchen
tüchtig u . zuver -
laiirß . * Tof . von

Llt . Eheoaar
gesucht .

Angebote unter
A . 802 an T .- B .
Aüchen -

mädchen
für Restaurant
ges . Vorzustellen
4 . Februar von
16 — 17 Uhr im

Restaurant
- Rotes Saus

'

Kirchgasse 76 .

Zum 1 . 3 . tüch¬
tiges co .

HausmäWn
nicht unter 20
Jahr . , mit beit
Zeugnissen , täg¬
lich von 8 - 4 Uhr
gesucht . Vorzu -
stellen von 9 - 10
Uhr norm . W .-
Biebvich . Wein -
bergstrafte 8 .

Blumengeschäft

. sucht

lungesNiWn
für Verkauf u .
Binderei . Ang .
u . S . 409 T .- V .

PeMetmM |

Mal -

MM
Für einen ren¬
tablen Artikel
werden

5 tücht . Damm
ges . Anfänger¬

innen werden
angelernt . Sof .
guter Verdienst .
Vorzust . Mon¬
tag . den 3 . Febr .
v . 10 — 1 u . 3 — 6

bei Sckwarz .
Wiesbaden ,

Marktplatz 3 , 1 .

IsewerblichcsPersonig

Fliskliss
( evtl . Friseur )

nur erste Kraft .
Dauerstellung

gesucht . Angeb .
und Referenzen
unter U . 426 an
Tagbl . - Verl .

Tüchtige

toaibeitßrin
sucht

L . Nothnagel .
Er . Durgstr . 16 .
Flickfrau , welche
auch Maschine -
ftovft . gesucht .
Ang . u . L . 411
an Tagbl . -Verl .

-Haus personal

Allst . alte Dame
f. g . s. Frl . o . Fe .
a . Stütze z . 1 . 4 .
Schrift ! . Ängeb .
u . H . 423 T . - V .

ZuverlLMges

Wnrnübdjcn
mit Zeugn . in
gevfl . Haushalt
zum 1 . 3 . ges .
Adr . T .- Vl . Dv

• Söckst -
verdienst

d . Verk . v . Kaff .,
Tee , Kakao,Taft -
Sckokol . a . Priv . ,
Eastw . u . Hotels .
Kaffee -Versand¬

haus Bremen ,
Bremen , Hildes¬
heimer Str . 38 .

, Sen>erdlichesPersonals

Männliche Personen

Pertteiungen

Tiickt . Mädchen
tagsüber gesucht

Lorina .
Moritzstrafte 74 .
Zum 15 . 2 . anst .
tiickt . Mädchen

m . gut . Zeugn .
bis über Mittag
gesucht . Vorzu¬
stellen v . 4 Uhr

ab Draniem
strafte 50 , 2 lks .

Aufwartung .
Sehr saubere

Frau
für Privatbaus
gesucht . Ang . u .
T . 415 an T .-V .

Mfn
in allen Haus¬
arbeiten erfahr .,
für etwa 3 Std .
vormitt , gesucht .
Gute Zeugnisse
erwünscht . Ang .
u . I . 418 T .-V .

Stundenfrau
Samst . 2 Std .
gesucht .

Bücher .
Iägerstrafte 24 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Für Arztpraris

Msslllill
( Putzfrau )

gesucht f . 9— 12
und 2 — 4 Uhr .
Ausführl . An¬
gebote u . E . 428
an Tagbl . -Verl .
■ ■ ■ ■ « ■ ■ Bl

WeibnW . -

Mchaniker

f weibliche Personen |

Stellen -

Gesuche

zur Aushilfe
gesucht .

Ang . u . G . 429

an Tagbl . - Verl .

MiNllNtlM
älteres allein -

tteh . Ebevaar
oder einzelne

gutemvfohlene
bessere Frau

gesucht in Priv .-
Haus in Bade¬
ort . Nähe Frank¬
furt a . M . . w .
für freie Wohn .,
2 Zim . . Küche
und mon . Zu¬
schuft v . 15 RM .
Haus u . Garten

instand hält .
Ang . u . L . 415
an Tagbl . -Verl .

| Kansmon, $ wiöiiär
~
]

Inges tüdjt .

Dürofräulein
oerf . in Steno »
gr . u . Sckreibm . ,
mit 2j . Tätig¬
keit a . Anwalts -
büro , sucht stch
zum 1 . 2 . 36 od .
später zu ver¬
ändern . a . liebst ,
wieder Anwalts¬
büro . Angeb . u .
M . 414 an T .-V .

ISewerbllchesPeisonog
3g . Mädck ., gr .
Ersch . , w . s. als
Sorechstundenh .

b . Arzt o . Zahn¬
arzt auszubild .
6 . Taschengeld .
Geht auch auf
Büro . Ang . u .
U . 418 T .-Verl .

I Hanspersonäl

Gebild . jung .
Mädchen

sucht Stell , zur
selbst . Führung
eines , eventl .
frauenl ., Haus¬
halts oder als

Gesellschafterin .
Gute Näh - und

Bürokenntnisse .
Beste Zeugn .

Antritt sof . od .
später . Ana . u .
3 . 527 an T .-V .

44jähr . Frau ,
in allen Arbeit ,
bewandert , sucht
Stelle , auch bei
leidender Dame .
Ang . u . 3 . 428
an Tagbl . -Verl .

Tüchtige

Zum Besuch v . Kleingarten -
besttzern wird F91

Leistungsfähiges

Angebote erbeten unter A . 603 an den Tagbl .-Verl .

SMiAer tzotelschniW

Fräulein
sucht Stelle
i . Haush . bei
alt . Herrn o .
ölt . Ebevaar .
Ang . unter
R . 8142 an

Anzeigen -
sten ^ Nain ^

Tücht . Maler u .
Tüncher sucht

Arbeit . Ang . u .
D . 419 an T .- V .

tüchtiger Verkäufer
sofort gesucht . Angebote u .
3 . 526 an den Tagbl . -Verl .

Tüchtiges

Mädchen
sucht Stelle in
klein , o . frauen¬
losem Haushalt .
Ang . u . F . 427
an Tagbl .- Verl .

( u . Papiergroßhandlung )

sucht für Wiesbaden und Mainz

einen bei Bäckereien , Metzgereien und

Großverbrauchern gut eingeführten

Anfangs -

Stellung
findet zum 1 . Avril in hiesiger
Großhandlung Fräulein mit gut .
Schulbildung , schöner Handschrift ,
wie stenograobie - und maschinen -
schreibkundig . Angeb . mit Zeug¬
nisabschriften unter T . 413 an
den Tagbl .- Verlag .

Metalldreher
32 Jahre , oerf .
in allen vor¬

kommenden
Dreherarbeiten .

Svezialgebiet
Modellaniertig . .
in fester Stell .,
sucht sich nach
Wiesbaden oder
Umgeb , zu ver¬
ändern . Ang . u .
G . 412 an T .-V .

Geb . Milbe!
21 Jahre , gel .
. Schneiderin ,
m allen Haus -
arbetten erfahr . ,

sucht Stelle
in gutem Hause ,
a . liebst , aufter -
balb Wiesbad .
Sing . u . 6 . 415
an laabl .- SBerh

Gebild . Frl .
( Wests . ) sucht
Skrttauens =

stellung .
Selbst , in der
Fuhr . d . feinen
u . bürg . Küche .
Diätk . Evtl . z .
Betreuung kl .
Kinder . Gute
Näbk . Pr . Zgn .
u . Ref . Ang . u .
« . 888 an T .-V .

Junges
fleißiges saub .

Mädcken
v . Lande sucht
Stellung zum
15 . 2 . 36 in ruh .
Haushalt . Ana .
u O . 415 T .- V .

Junges nettes
Mädchen . 21 I ..

Wirtstochter .
Aew . u . tüchtig ,
lucht paff Stell ,

als Zimmer¬
mädchen . Büfett
od . ähnliches , in
gut . Hause , ev .
auch tagsüber o .
halbe Tage . An -
geb . F . 419 TV .
Kräftig . 17,ähr .

Mädcken vom
Land sucht

Stelle . Anschrift ,
erbeten an
Gretel Wagner .
Wöllstein . Rhh ..

Wasser gaste 2 .
19i . Mädcken ,

gewissenhaft u .
selbständ .. sucht
sich z . 1 . 3 . zu

verändern .
Leuchen Seifert ,

Darmstadt ,
Heinrichstr . 67 .

Jung . Mädchen
vom Lande

sucht Stellung i .
Haushalt .

Ang . u . G . 421
an Tagbl .- Verl .

3g . Mann
s. stundenw . Arb .
Gef . Angeb . u .
F . 422 an T .-V .

mit langiährigcn Zeugnisien erster Sduier , selb¬
ständig und sprachkundig , sucht « tellung in gutem
Hause als Direktor , Emvfangsckef , Oberkellner oder
sonstigen Bertraueusposten . Auftreten u . Kleidung
erstklassig . Gef . Anfragen erbeten unter U . 412 an
den Tagbl . - Verlag .

Von führendem auswärtigem
Rähmaschinen - Haus werden

1- 2 W .

für Stadl - und Landbesuch
bei höchsten sofort auszahl¬
baren Bezügen gesucht . Ang .
u . Z . 525 an Tagbl . -Verlag .

Ordentl . saub .

Fräulein
iucktig , in allen

Fächern des
Haushaltes voll¬
kommen , sucht
selbständ . Stelle .
Sing . u . E . 422
an Tagbl .-Verl .
Sielt . Mädchen ,
oerf . in , Kochen ,
und Hausarbeit ,
das auch selbst ,
einen Haushalt

führen kann ,
sucht zum 15 . 2 .
oder 1 . 3 . Stell
in gut . Hause ,
evtl , auch tags¬

über . gute
Zeugnisse vorh .
Angebote unter
L . 420 an T .- V .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhisfre -Änzeigen keine
Driginal -Zeugniffe
beizusügen . Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw .müffe«
auf der RückseiteName
and Anschrift der Be»
« erber» tragen .

Der Verksg .

Putzarbeiterin
sofort , evtl , später gesucht .

Hanstochter -
ftelle

sucht jg . tücht .
Mädchen , musik . .
d . Nachhilfe in
all . Fäch . d . höh .
Schule erteilen
kann , in gutem
H ., wo Mädch .
vorhanden , geg .
Taschengeld und
Familienanschl .

Nähkenntn .vorb .
Sing . u . T . 407
an Tagbl . -Verl .
Jung . Mädchen
aus gut . Hause ,
26 2 .. ev . , sucht
zum 1 . 3 . 36 od .
später Stelle als

Haustochter ,
wo Mädch . vor¬
handen ist , bei
^ am .- Anschl . u .
Taschengeld , u .
wo es sich grdl .
in Kochen und
Hausb . weiter¬
bilden k. Ang .
u . I . 377 T .-V .

Junge unabb .
Frau

in all . Zweigen
des Haushalts
erf ., a . Kranken -
vfl ., als Svrech -

stundenhilfe
ausgebilb ., sucht
zum 1 . 3 . oder
sväter Stellung .
Sing . m .Gehalts -
ang . 0 . 417 T .-V .

Vilsillhe We
44 Jahre , katb . .
sucht Dauerstelle
in ruh . Hause .
Ang . u . E . 417
an Tagbl .- Verl .

Stutze
sucht vassenden

Wirkungskreis
z . 15 . 2 . od . 1 . 3 .
in gutem Hauke .
In sämtl . Haus¬
arbeiten verfekt .
Zeugnisse vor¬
handen . Ang . u .
A , 604 an T .-V .

Kinderliebes
Fräulein

( Waise ) , kausm .
geb ., sucht vass .
Stell ., kann auch
frauenk Haus¬
halt Doriteben .
Sing . 8 .426 T .-V .

Suche für meine
20jäbr . Tochter ,
evang .. Abitur ,
d . Frauen -Ober -
schule , musikal .,

Aufnahme in
groben vornehm .

Haushalt
z . Unterstütz , der
Hausfrau u . Be¬
schäftigung mit
Kindern . Ge¬
legenheit zu Ee -
selligk . u . Spart
erb . Ausf . Zu¬
schriften m . Ang .
d . erwünschten

Zuzahlung an
St . -R . Helmholr

Oberhausen .
Rhd . Erillostr .26

100jährige rheinische

Kaffee - Großröfterei
mit fein . Svezialmischungen , sucht
möglichst branchekundigen

Vertreter
gegen Höchstvrovision . Svesenzu -
schuft nach Leistung möglich .
Ang . mit Ref . u . K . N . 4033 an
Ala , Köln . Zevoelinstr . 4 . Fl6

Hausmeister¬
stelle

sucht arbeitsw .
zuverl . Ebevaar
sof . od . fv . Gute
Ref . Gef . Zusckr .
u . H . 399 T .-V .

Saub . fleiß . Mädchen
für kleinen Haushalt sofort

gesucht . Angebote unter
>. 428 an den Tagbl . -Verl .

Intelligenter Herr
für den Werbedienst und den Ausbau der
Organisation von einer größeren AG .

gesucht .

Wir verlangen Nachweis über die Eignung
in praktischer Arbeit .
Wir bieten nach Eignung festbezahlte An¬
stellung und reichlichen Provisionsverdienst
während der Einarbeitungszeit .
Angebote u . F . 3 - 163 an „ Wefra “ Werbeges .
m . b . H „ Frankfurt a . M . F41

P . Peaucellier
Marktstraße 24 .

Jung . Mädchen
v . Land . 21 I .
( Adventistin ) s.
Stellung in gut .
Hause . Ang . an
Börner , Blücker -
strafte 46 , 3 . St .

IBiäbr . kr .
Mädcken v . Ld .
sucht Stellung z .
15 . 2 . od . sofort .
Ang . u . 3 . 414
an Tagbl . - Verl .
Sucke Stell , in

Hausb . G . Zeug¬
nisse . vorh . Ang .
T . 425 T .- Vcrl .

Ehrt . fl . Mädck .
v . Lande , 24 I . ,
sucht St . in kl .
Hausb . sof . oder
z . 15 . 2 . K . bürg ,
kochen u . v . alle
Hausarb . Sing .
S . 425 an den
Tagbl . -Berl .

Mädcken
über 20 I . kuckt
tagsüber Besch -
gleich w . Art .
Ang . u . H . 422
an Tagbl .- Verl .

Junge Frau
sucht Arb . . Std .
und auch halbe
Tage . Znschr . u .
D . 422 an T . - V .

etunWau
m . besten Emvf .
aus guten Säuft
sucht Dienstags
und Samstags

Beschäftigung .
Ang . u . K . 415
an Tagbl .- Verl .
od . Tel . 20088 .

Bess . ält . Frau
übern , pornritt .
Sturtbenarbeit

Ang . I . 419 TV .
Fl . ehrt . Mädck .
ft abös . Laden -
vutzen . Ang . u .
G . 425 an T . -V .

Junge saubere
Frau

sucht stundenw .
Beschäft . Ang . u .
O . 425 an T .- V .
Jg . Frau sucht

Stundenarbeit .
AnmE . 419 TD .
Eutemvf . Frau
ucht Wasch - u .

Putzst . Zuschr . u .
D . 416 an T .-V .

Männliche Personen |

Gewerbliches Personell
Pens .

Baumeister
sucht Verdienst¬
möglichkeit durch
Aufmaft . Ab¬
rechnung . Ver¬
tretung od . bgl .
Ang . K . 414 T . B .

Norddeutscher
Kaufmann ,
kurzgedienter

Marinesoldat ,
Arbeitsvaft ,

Führerfckein 1
u . 3b , sucht St .
als Chauffeur

oder sonstwie .
Ang . u . M . 417
an Tagbl . - Verl .
Braver fleiftig .

KWhMÄr -

geselle
sucht sich weiter
auszubilben .
Alfred Erefter ,

Wilsenroth ,
Walbstrafte 1 .

Propagandistinnen
gegen feste Bezüge und Provision gesucht .

Neue Werbe - Methode . Keine Abschluß - und |Verkaufstätigkeit .

Nichtfachleute werden eingearbeitet .

Redegewandte Damen melden sich

Montag , den 3 . Februar 1936 , zwischen 15u . 17 Uhr
im Hotel „ Reichspoet

“
, Wiesbaden , Nikolasstr .

Wer

besucht Private ?
( Warenverteilung ) .

Lauf . hob . Verdienst . Angebote
unter M . 416 an Tagbl . - Verlag .

Alte deutsche

Lebensversicherungs -

Gesellschaft
sucht für Wiesbaden einen
Herrn als F132

MMMeu
für die Stadt und nähere
Umgebung . Geboten werden
feste Bezüge u . Provisionen .
Zuschriften , auch v . Herren ,
die bisher noch nicht in der
Versicherungsbranche tätig
waren , erbeten u . Nr . 1810
an Ann . -Erv . Imke . Frank¬
furt a . M „ Salzbaus 6 .

Führ , deutsche Svez . Masch .- Fabr .
m . Bezirksbiiro i . Wiesb . s . f . sof .

1 bis 2 Mitarbeiter
L Außendienst f . Wiesb . u . Land .
Geboten wird kostenlose Schulung
u . hohe Abschluftvrov . Sei Eign .
Sofortverdienst . Strebs . , fleifttee
Herren , die auskömml . Dauer -
eristenz wünsch ., meld , stch Montag
10 Uhr Hotel „ Börse . Wiesbaden ,
Mauritiusstr . , od . Ichr . u . F . M . 63
dch . Ala . Frankf . /M .. Kaiserstr . 15 .

Kaufleute unb Vertreter
Reisende und Gewerbe¬
treibende . die sich nickt voll
beschäftigt fühlen , können
durch Uebernahme der Ver¬
tretung einer Lebensver -
sicherungsgesellsch . bedeutende

WMMIMhShW
erzielen . Einarbeitung durch
Fachleute . Verkehr mit Ge¬
schäftsstelle in Koblenz bezw .
Frankfurt a . M . Direktions¬
vertrag . Bewerbungen , die
vertraulich behandelt werden ,
u . 3 . 524 an Tagbl . - Verlag .

AueWg . il . gutes Mommen
wird jedem ftreMamen Herrn mit
Verkaufs - u . Organisationstalent
geboten , der gewillt ist . als Ver¬
treter feine Befähigung durch -Er -
folge nachzuweisen . Gründ ! . Fach¬
ausbild . . tatfräft . Unterstützung .
Wöchentl Prov . u . Svesenabrechn .
Ang . u . A . 599 an T .- Vl . K380

Erste Reiselraft
die i . Rheingau eingeführt tt . mit
d . Bevölkerung vertraut ist . selbst
an Priv . verkauf , kann u . organi¬
satorisches . Metes Geschick für den
Aufbau einer Kolonne hat . von
bedeutend . Unternehmen gesucht .
Nach bewiesenem Erfolg feste An¬
stellung m . Garantie -Einkommen ,
hohen Prov .. Fahrtoergüt Nur
wirkl .Könner . eifrig u . ausdauernd
woll . ausführl . Bewerb , einreich ,
u . Z . 530 an Tagbl . -Vl . F41

I
Die beste Gelegenheit ,

ohne Risiko , regelm . und
steigend zu verdienen , find ,
oie durch ll her nähme einer
gewerbsinäftigen K110

Bertriehsstelle
tut uni . bei . Bremer Röst -
tafree . Tee u , Kakao . Kein
Rniko . Damen u . Herren
m . gut . Bezieh , schreiben an
Bartel ' s Bremer Kaffee¬
handel . Bremen . Hegelstr . 78

1 Zimmer

Adlerstrafte 9
kl . Wohnung .

1 Zim . u . Küche ,
zu vermieten .

Frontspitze
Zim mit Küche ,
Querfeldstrafte 7
sofort zu verm .
RÄ . bei Siebt ,
daselbst . 2 Zimmer

L . Balkon - od .
Schlafzimmer

mit Kücke an
Dame zu v . Adr .
im T .- Vl . Du

In Villa
1 gr . Zim . u . gr .
Wohnküche an
Dame od . ält .
Eheva . z . 1 . 3 .
z . Perm . Z .- Heiz .
Angeb . erb . unt
6 . 427 Tgbft - V .

Am Wartturm 9
2 Zimmer und

Küche zum
1 . März zu nm .
Anzuseh . 2 — 6 .

1 Zim . u . Wohn¬
küche an einz .
Person zu verm .

Steinmetz ,
Westrndstr . 11 .

2 . Etage , 2 =3 .=
Wohnung frei .
Idsteiner Str . 11

2 grofte leere
Zim . und Küche ,

Balkon . Erker ,
Keller , an 2 bis
3 ält . Pers , z . v .

Rheinstr . llln
schöne 2 Zim .,
Küche . Bad usw .

( Teilwohn .) z .
1 . 4 . zu vermiet .
Näh . 1 . Stock .

MW . 24 , P .
2 . St . sonn . mb .
2 ^ — 3 -Z .- WoHn .
Bad , Hz . z . vm ,

GtßubßnftraBe 5
Kurlage

Erdg . ( Sout .) .

2W . ll . We
mit Z .- Heis . u .
W .- Was >ervers .

z . 1 . 4 . zu netm .
Näh . das . beim
Hausmeister , v .
11 - 1 u 3 - 6 Uhr .

■ iiiienii
Nerotal

in Billa
Frontspitze ,
2 Zimmer

Küche . Bad usw .
z . 1 . Avril 1936

durch
Jmmobilien -

Berkehrs -
Eesellsckaft
m . b . H . .

Wilhelmstrafte 9
Tel . 26550 .

llliHHIIIIIH

Besicht .pm .

2

10 — 12 , 2 — 4 .
Schmidt ,
Eltviller

Strafte 21c .
grobe leere

Zimmer mit fast
Alleinküche , auch
getrennt , z . nm .
Emser Str . 46 ,
Parterre .

Sch . gr . 2 -Zrm .-
Wohn . , 1 . St .
zu Perm . Näh .
Adolfstr . 14 , q

2 - und 3 -3im . =

Wohüllüg
Bad , Balkon .
; . 1 . 4 . 36 zu

umnuM
2 - Z . - W ., Serrn -
gartenitr . 7 . 1 ,
einschl . Heizung ,
monatl . 60 RM .
ab 1 . 4 . zu vm .

m . Bad u . Heiz ,
z . 1 . 3 . zu pm .
Parkweg 12 , P .

Mod . geräum .

2 -ZM . -Wohli .

wegen Sterbe¬
falls zu verm .

Bestchtig . von
11 — 2 Uhr

Rheinstrafte 68 ,
Vdb . Erdg .

2 - Zim . - Wohn .
z . verm . Weber -
gasse 52 , 1 .

Moderne
2 - Zim . - Wohn .

m . K . u . Bad ,
Kurlage Pr . m .
Heiz . 62 M . zu
Perm . Angeb . u .
3 . 426 Tgbl .- V .

2 =3 . ' ® o0n.

in Villa
mit Bad u Zu¬
behör sofort zu
vermiet . Preis
66 RM . Anzus .

17 — 18 Uhr
Theodorenstr . 3 .
1 links , bei H .

3 Zimmer

Adelheidftr . 40 ,
schöne 3 - Zim .-
Wohn . zu verm .
Bertramstr . 17 ,

1 . St . rechts .
3 -Zim .-Wohn . .

Küche u . Züb .,
zum 1 . 3 . 36 zu
vm . Anzus . das . ,
10 — 12 , 2 — 4 .
Bertramstr . 18

schöne 3 - Zim .-
Wohn . z. 1 . 4 .
z . vm . . fr . Sage ,
kein Gegenüber .
Näh . 1 . Stock .
Ems . Str . 60,21 .,

Haus Lahntal ,
sch. 3— 4 . Zim .-

Wohnung mit
Kammer u . Zu¬
behör z . 1 . 4 . 36
zu vm . Näh . d .

K . Sckaab .
Rauentbaler

Strafte 11 , 3 .

MÄH
1 . St . , schöne

3 - Zimmer -
Wobnung

mit Bad und
Balkon usw .
zum 1 . Avril
1936 zu ver¬
mieten durch

Jmmobilien -
Verkehrs -

Eesellschaft .
Wilbelmstr . 9

Tel . 26550 .

Philivvsberg -
ttrafte 20

sonn . ruh . Haus ,
3 -Z .- W . z . L 4 .,
4 -Z .-W . soft od .
sp . , m . Bad und
Ball . N . Erdg .

Rheinbahnstr . 5
schöne

3 -Zim .- Wobin
2 . Etage . Heiz . ,
Warmwass , z . v .
Näh . 3— 5 Uhr
daselbst . 2 . Gtg . .
bei Decker .

SoffigM
Sraiozi

l . Stock , sonn .
3 - Zimmer -

Wobnung
sof . od . später
zu vermieten
durch
JmmobiNen -

Berkehrs -
Eesellschaft ,

Wilbelmstr . 9
Tel . 26550 .

3 - « . 5 >Zim >-

Wohnung
Adelbeidstr . .
Sonnenseite ,

zum 1 . 4 .. evtl ,
auch friiber , zu
verm . Neuher¬
richtung nach
Miet . Wünschen

noch möglich .
Miete nach Ver -
einb . Zuschrift .

Wiesbaden .

3 - Zim . - Wohn . .
Am Kaiser -Fr . -
Bod 6 , Eth . 1 .
mtl . Miete 57
RM .. zu vm . d .
I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Platz 3 .

3 -Wll »

Wbnung
Dotzheimer
Strafte 18 ,

sofort zu nerm .
N . Hausbesttzer -

Berein
od . Mittelb . P .

schöne 2 - Zim . - Wohn .

Wielanditrafte
Zentr . - Seiz . . mtl . Festm . 70 RM .
zu vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Moderne 2-3vWer -Wohmng
in Villa Humboldtstr . 15 , einger .
Bad Z .- Hzg . ( Gartenplatz ) , mon .
80 RM . ( creitmtete ) , zum 1 . März
» u permteten . Besichtigung von
2 bis 3 Uhr . Kozok .

Er . sonn , neu
berg . 3 -Z .- Wolm .3 . St „ Eltviller
Strafte 14 , P , r

3 - W . - WW ,
Eeisbergstr . 1,

Hochvart .,
vollst , neu her «
gor . , zu vm . b
5 . Ehr . Glücklich
Kaiser - Stiebt ,

Platz 3 .

Schöne

3 ' W . - WA
mit Bab .

Balkon .

©oßößnftt . 221
zum 1 . 4 . 1938

zu vermieten .

MyStern
Kirchgasse 76 .

Tel . 27363 . I

3' W . -Wohn . j
Netostrafte 20,2 ,
zum 1 . 4 . 1936 ]
zu verm . Näh .
Haus - u . Grund¬

besitzer - Verein , i
Wiesbaden , 1

Schöne 3 -Zim -
Teilwohnung

2 . St „ m . Küche ,
Bab u . grofter
Veranba und

Zubehör
Rheinstrafte .

Alleeseite , zu »
1 . 4 . 1936 zu ver¬
mieten . Änged .
unter S . 423 a-
Tagbl .- Verl .

Küche . Bad unbi
Zubeh .. gedeckt . .
Glasveranda M
1 . 4 . 36 zu und
evtl . m . Garage . ;
Walkmühlstr . 4fe
an der Haltest .!

Lindenhos - !
Albvecht - Dürelq

Anlagen . Bes . tz i
11 — 1 , 4 — 5 bet ]
Dr . Merte , Ti

3 - Zim . -Wohn » j
Webergasse 293
zum 1 . 4 . 19361
zu nerm . NW
Haus - u . Grund «'

bes ^ Verein ,
Wiesbaben . „ 1

Luiienstrafte Tl

3 -3im .-Wobn . :
z. v . Näb . Sell - -
munbstr . 15 , Pi
Sck . 3 -Zimmer -
Wohn . zu v . N .
Ighnstr . 16 , 1.

3- Zulü - Wohn .
'

Zubehör , Bad ,
Zeniralbeiz .. z.
1 . 4 . 36 zu om . i
Näh . Althofs ,

Lanzstrafte 7. |
Telephon 26208, ;
Herrsch . 1 . Etage
in Billa . 3 od, ;
5 gr Zimmerst
Küche , komvU
Bad . Erker , gr .-
Veranda . BalkZ
Etagen -Heizungs
zu vm . 2eiiin ®>|

Wielandstr . 20. ,
Hochvart . rechts
mit Bad , Balk -1
und reicht . Zutzi
z . 1 . 4 . 36 z. o.

Messerlckmidtz |
Dotzh . Str . 10L -
• Scköne sonn ,
• 3 -Zim .-Wob » ;
• mit Zubehör , i
• YorMr . 21 . 1
• 1 . St links ».
• zum 1 . 4 . 3t>j
• zu vm . N . HD
• Vodensteiner
• daselbst , oder :
• v . Stiel , . 1
• Borckstr . 19 ,

3— 5 -Zimmer «^
Wohnung

rum 1 . 4 . 36 9111
nerm . Dranieit «;
strafte 23 , 2 . I

3 - Zfm . -WohnZ
Frontsv . , Allee - ;
fette , rum 1 . 3.i
zu vm . Röder -s
strafte .. 10, . Parti

3 -Zrm .- Wohn » !
mit Bad . ged . ,
Valk ., Zentral - -
Heiz .. 1 . Stockst
Schillerstrafte 12 -

( Abolfshöbe ) , -
zum 1 . April 36i
zu v . Anz . 11 -16.5
Näb . 2 . Stock . -

Tel . 27444 J
Scköne

3 -Zim . -Woh « . :
Bad . Zentral - -

heiz . , sonst . Zu »!
behör zu verm . ;

Taunusstr . 38a
bei Seift . J

Schöne _
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Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung ?
Dann

Berthold Jacoby

zu

■

Tel .. 27363 ,Kirchgasse 76 .

6 Zimmerzu

r <m

Villen u . Häuser4 Zimmer

ireW . 12n
5 Zimmer

7 Zimmer

Kaiser - Stiebt .»

HellinunW. lk

Schöne

Marktstr . 28 . 2 .

Or

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wobnnngen

Laden und
Geschäftsräume

seitber Sveise -
haus . zu verm .

zu verm . Näh .
Emser Str . 41 ,

Heidemann .

Helenenstr . 4,2 l .
schön mbl . Zim .

in modernem Hause , Bahnhof -
ftrabe 8 , II , Lift im Hause , zu
vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Sriedrich - Plat ? 3 .

Ring 48 , II ,
vrächt . , Wahr

Adolfsallee 34 , 2
B. m . W . - Schlafz .

rinn 33 , 3 r .
Möbl . Zimmer

4 Zimmer und Zubehör
vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Moritzstr . 14 , 1 ,
schön mbl . Zim .

• schöne 4 - Zimmer - Wohnung
• vermieten durch
• I . Ehr . Glücklich ,
O Kaiser - Sriedrich - Plat ! 3 .

möbl . Zim . z .
'

v
'

Blüchervl . 5 , P . l .
g . mbl . Zim . fr .

Schöner

Eogenoutn
oder Wrrlstätte

und Keller
z . vm . Gerhard ,
Herderstratze 33 .

z . 1 . 4 . zu verm .
Näh . i . 1 . Stock .

MwlllMl
Laden

mit 2 -Z .-Wohn .
zu verm . Näh .

Sefiemer ,
Bismarckring 6 .

MH . 6tr . 61
Uh

Eoethestrade 8
Bahnbossnähe

sch. 6 -3, -Wohn . ,
1 . St . , m . reich ! .
Zub . zum 1 . 4 .
z. v . Nab . Part .

6 -Z .- Wohn .
sehr geräum ..
Bad . fl . W . .
2 Ms .. 2 Kell ,
z . 1 . 4 . 36 zu
o . Bes . werk -
töfll . 10 ^ b .
12 % vorm . u .
3 % — 5 % Uhr
nachm . Näh .
nur Kaiser -
Sr .-Ring 57 ,
Part , links .

Wilhelm -

straße 18

1 Stock , mod .
7 -Zimmer -

Wobnung
mit Etagen¬
heizung Ufa ) ,
zum 1 . Avril
1936 zu ver¬
mieten durch
Jmmobilien -

Berkehrs -
Gesellschaft

m . b . S . ,
Wilhelmstr . 9

Tel . 26550 .

Mod . 4 - Zim . - Wohn .
einger . Bad , Z .- Heiz . . Taunus -
stratze ( gegenüb . Kochbrunn .) ,
Lift im Hause , zu verm . durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

mit Zubehör . , .
1 . 4 . 36 zu verm
ÄLh .8roff » U -St

Schöne sonnige
4 - Zim .-Wohn .

mit Badezim . u .
Zub . zum 1 . 4 .
zu verm . Anzus .
v . 10 - 12 u . 3 -4 .
N . Wörthstr . 7 , 2
Sch . 4 - 3 . - Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Vorck -
stratze 14 , 2 lks .

— —

(tfliflöen

« SSM .
3 Schaufenster ,

billig zu verm .
Reinmuth ,

Lebrstratze 16 .
— — — — —

mit reich ! . Zub . .
Wielandstr .23 . il
zu verm . durch
5 . Ehr . Glücklich

Kais .- Sriedr .-
Platz 3 .

Zu bes . d . Schill ,
Part , rechts .

Nr . 32 . Seite 11 .

Kapellenstratze 8
schöne bequeme 4 - Zim . -Wohn .
m . Bad . flietz . Wasser u . sonst
Zubeh . . in ruh . , gut . Hause ,
z . 1 . 4 . vreisw . z . vm . Zu be -
sicht . werktäglich . Näh . 1 . St .

billig zu verm .
Äloritzstr . 1 . 1
möbl . Zim . z . v .

6lofomlllen -

BIHfl
Hindenburgallee
Miete 220 RM .
monatl . , z . 1 . 4 .
1936 zu vermiet .
Ang . u . M . 425
an Tagbl . - Verl .

5 - Zimmer -

Wohnung
m . Bad und
Zub . . in ge -
vflegt . Haus ,
sofort zu vm .
Preis 90 M .
monatl . Näh .
Arndtstr . 6 ,
Part , links ,
zw . 11 u . 3 .

, Klovttockstrahe 1L 2 . Stock ,
schone sonnige

5 - Zimmer Wohn .
sofort zu vermieten .

— — —

EinsüinilM-

LllNhhUS
in Biebrich ,

mit Heizung , in
freier Lage , gut
erhalten , zu ver¬
mieten . Adr . im
Tagbl .- Vl . Dt
— — — — —

schöner Laden
m .2 -Zim .-Wohn .
sofort ob . sväter

Werkstatt
m . elektr . Licht
zu verm . Näh .
Eeisbergstratze 4
b . Hausmeister .

vrächt . Wohn . ,
Sonnens . , 7 Z ..
u . reich . Zubeh . Läden , Helle gr .

Fabrik . und kl .
Werkst . , Lager ,
Wein - u . Stet =
leller u . Garage
zu verm . Näh .
Dotzb . Str . 61 .

Tel . 27113 . '

Nacht . Robert Ulrich
G . m . b . H .

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr . 59446 n . 23880

Bismarckring 8 ,
6 Zimmer mit
reich ! . Zubeh . u .
Zentralheiz . zu
vermieten Näh .
Hochvarterre bei
Hessemer .______

6 - M - Whn .
grotze Räume .

SBnd . Balkon .
Zubeh .. Etagen¬
heizung . Enrser
Stratze 75 . 2 . z.
1 . 4 . zu vm . N .

Tel . 25070 .
» ■ ■ ■ ■ am

Walluf . Str . il . 2
sonnige

5 - Zim . Wobu .
mit Zubehör

sofort zu verm .
Tel . 23941 ,

Büro
Friedrichstraße 53 , Part , rechts ,
3 , bezw . 4 Räume , mit oder ohne
groben unbebauten Hofraum , sof .
oder sväter zu vermieten . Näh .
Mauritiusftr . 7 . Tel . 59461 .

Z-M . -Mhn .

Hinterh . Part . .
Nähe Bahnhof ,
mon . Festmiete
40 Mk . , 1 . Avril
zu verm . Ana .
u . M . 423 T .-K

Schöne
3 - 3 . - Wohn .

in gesunder
freier Stadt¬

randlage ,
m . K . u . gr .
Balk . . 1 . St¬
ab 1 . März
oder sväter

vreisw . z . v .
Angeb . unt .

Taunusstr . 64 , MH
direkt am Nerotal , schö
3 - und 4 - Zimmer -Wobnung
vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Plab 3 .

EtagenBMa
2 . Stock , schöne gr . 4 - Zim .- Wohn .
m . Zubehör , Bad , Heizung , ruhige
prachtvolle Lage , Nähe Lmdenbos
( Omnibushaltestelle ) zum 1 . 4 . 36

zu vermieten .
Anfragen unter F . 429 an den
Tagblatt -Verlag erbeten .

schöne 4 - Z .- W .,
Valkon , einger .
Bad . fl . Wasser
vreisw . zu vm .
Näb7 das . . Lad .

Dotzheimer
Stratze 61 , Mtb .

t ? schöne
tz 4 -Zim .- Wobn .

zum 1 . Avril 36
zu vermieten .

Gartenbaus
sonn .

3 -Zim . - Wobn .
mit Zub . . möbl .
ob . unmöbl . . m
sch . Garten , zum
1 . 5 . zu " « rmiet .

Adalfsböhe .
Abr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Cy

7 - Zimmer -

Wohnung
Sübseite . 2 . et . ,
zum 1 . Avril zu

vermieten .
Kaiser - Frirbr . -

Ring 54 , Part .

5Höne 3 - 3lonn - Mn
( Frontspitze in Villa ) mit
fltetz . Wasser . Zentral - Seiz . .
1 . 4 . zu vermieten . Besichtij
11 — 1 Uhr . Hindenburgallee

L_________ ( Adalfshöhe ) .

moitmöin -

fttflfie 43
schöne sonnigr
5 - Zim .- Wohn .

mit Zubehör , in
ruhig . 2 -Fam .»
Haus , zum 1 . 4 -
evtl . auch irüh . ,
zu verm . Anzu¬
sehen v . 10 — 1 ,
van 3 — 5 Uhr .

Albrechtttr . 25,1
gut möbl . Zim .
und l . Mans , zu

efeü

Wielandstr . 15 ,
Erdg . ,

schöne sonnige
4 - Zim .- Wohn .

z . 1 . 4 . 1936 z. o .
Näb . Tel . 20538 .
Wielandstr .4 . 3 r .

zu verm . Bleich -
str . 27 . Sths . 2 .
Heizb . möbl . Z .
zu verm . Bleich -
stratze 30 , 3 lks .
Eins . m . Z . an
H . z . v . Blücher -
stratze 18 , 3 lks .

ö-M . -Wohn .
in tadell . Zust . ,
zum 1 . 4 . 1936 zu
verm . Ang . u .
D . 426 T .-Verl .

3n Villa
Hachv . . abg . mvd . 4 % - Zim .-Wahn ..
Z .- Heiz . , Bad , Zub . , Garten , zum
1 . 4 . zu verm . 11 — 1 , 4 — 6 n . vvrh .
Anmeld . Berg , Magdeburgstr . 1 ,
an der Hindenburgallee ._________
• Im Zentrum der Stadt

X Markts,ratzc 12

Grober Laden mit Zubehör .

Kirchgasse 27

zu vermieten . Näheres bei
Sohlwein . Möhringstrabe 5 .
Telephon 24168 ,

Stimm 21
2 . Stock ,

schöne
4 - Zim .-Wobn .

zu verm . durch
3 . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr . -
_____ Platz 3 .

Walluser
Stratze 6 . 3 lks .

schöne
4 - Zim .- Wobn .

vreisw . zu verm .
Näheres

Televbon 28374 .
Wielandstr . 13 . 2
schöne 4 - Z .- W .

z . 1 . 4 . zu verm .
Näh . Part , lks .

3n herrschaftlicher Billa ,
bette Kurlage

5 - Zimmer -Wobnung
mit allem Komfort , z . 1 . 4 . 1936
zu vermieten durch

3 . Cbr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

Ladenvermietung .

Laden für Sport - und Badeartikel im Opelbad
in Gröhe 2 .60x5,22 m mit 2 Schaufenstern soll auf
die Dauer von 3 Jahren neu vermietet werden .

Die näheren Bedingungen können im Büw des
Kaiser - Friedrich - Bades eingesehen werden .

Schriftliche Angebote , nur von Svortgeschäften .
sind bei der Stöbt . Kur - und Bäderverwaltung .
Wiesbaden , bis spätestens 15 . Februar 1936 . ein -
zureichen . K305

sofort zu verm .
Rheinstr . 38 , 2 ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Röderstratze 40 ,
a . d . Taunusstr . ,

sonn , bebagl .
mbl . Zim . , 1 u .
Betten , frei .

Schützenbof - ü
stratze 2 , 3 ,

Ecke Langgasse ,
möbl . Zimmer
zu vermieten .

MorW . 8,1
gr . g . mbl . Zim .
zu vermieten .
In gutempfohl .
Hause behaglich ,
möbl . Zim . mit

Frühst . Adel -
beidttr . 15 , 1 .

Wohn - und
Dovvelschlafzim .
gut möbl . , mit
Küchenben . und
Balkon , zu vm .
Adelbeidttr . 80 . 1
Kl . mbl . 3 . z . v .
Karlttratze 22 , 2

Loreleiring , s
4 - Zim .- W .. Bad .
Balk . . K .- Aufz . .
b . Aussicht . Näh
Moritzstr . 66 , 3 .

Pagenstecher -
strahe 5 , Part .,
schöne 4 - Zim .-
Wohn . mit Zw

behör . Bad ,
Kalt/Warmw .,

Feftm . 90 RM .
zum 1 . Avril an
vermieten . Näh
Taunusstr . 78 . 1
% 11 5 . % 1 Ubr

Philippsberg -
ttratze 43 , 1 r .
neu berg , sonn

4 - Zim . -Wohn .

MW
Babnbofstr . 14 ,
s. zu verm . . evtl ,
mit Laden - Ein¬

richtung . Näh .
Bäckerei Bob .

Televbon 22987 .

Laden
mit

3 - Zim . - Wohn .
zu verm . Näh .
Moritzstr . 46 . 1 .

Hellmundstr . 14 ,
1 . Stock ,

zu verm . durch
3 . Ebr . Glücklich
Kaiser - Friedt . -

Platz 3 .

Emser Stratze 44
schöne 4 - und 5 - Zimmer - Wobnung
zu vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

_ Emser
Stratze 32 , Part .

schöne
? 4 - Zim . - Wohn .

mit Etag . - Heiz . .
Badez . u . Zub .
zum 1 . 4 . z . vm .

i Lab . Nr . 34 , 1 .
Herderstratze 12 ,

3 . Stock ,
Ecke Luxemburg -

mit Zub . . für Zahnarzt geeignet ,
zu vermieten durch

. 3 . Ehr . Glücklich .
Kaiker - Friedvich - Platz 3 .

Möbl . Zimmer
zu vm . Bertram -
stratze 14 , 3 lks .
Möbl . Zimmer

vreisw . los . zu
verm . Adelbeid -
stratze 84 , 1.

2 schön mobl .
Zimmer

ungestört , in g .
Hause , mit und
ohne Pentton , z.
verm . Bismarck¬
ring 3 . Hochp . I .

Mobl . MaT7
Kochgeleg . , zu
vm . Bismarck -

Haus
Langgaste 23 .

gewerbl .Räume .
LSt „ m . 2/, =3 .=
Wohn , rm 3 . St .
des gl . Hauses ,
ab 1 . 4 . 1936 zu
verm . Mietvr .
gewerbl . Räume
2100 RM - für
2 )4- Zim .- Wohn .

800 RM jäürl .
Besichtig , nach
Änmefaung bei
HeidenrichLCo »

Adolfstr . 1 .

sonnenbetget straBe 47

Mlem - Mmm
in guter Wohnkultur , neu
hergerichtet , autzerdem

2 3IMN und Me
an alleinstehende stille Dame
sofort zu vermieten ._________

3 - Zim - Wobn .
e Südseite , nabe
t Bosevlatz . zum

El . 4 . 36 zu vm .
K Angebote unter
■ 3 . 427 an T . V .
k Sn bett . Kurlage
Wionrf 3 - 4 - Z .- W .
M m .Bcrd .Veranda ,
s- Garten . Zentr .-

Heiz . . fL Wass -

Gratzkk Wtn
Ecke Oranten - u . Adelheidstr . 53 .
mit 4 Schaufenstern 3 - Zimmer -
Wohnung . Zubehör , sofort oder
sväter vreiswert zu vermieten .
Näheres 1 . Stock links .

t Bingertstr . 5 II
• schöne 6 -Zimmer -Wohnuug
• Ofenheizung , preiswert zu ver -
• mieten durch
• 3 . Cbr . Glücklich ,
• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Rbeinstratze 58 ,
Ecke Schwalbacher Stratze

1 . Et .« mod . 6 -Zim .-Wohn ., Bad .
Zentr .- Hz . , Pers .- Äufz . . seith . ärrtl .
Prax ., zum 1 . Avril 1936 zu verm .
Besicht . 10 bis 12 Uhr . Näb . Bau -
büro Atzmus , daselbst .____________

8WWWO 5,1 .

neu hergerichtete

k- ZiMSl - WlIhWIIg
mit Heizung . Bad und allem
Zubehör zu vermieten . Näheres
Pauly , daselbst . Fernfar . 26819 .

Villen - Umbau
Parkstr . 35 , moderne mit allem
Komfort ausgestattete 6 - und
2 - Zim .- Wohuungen ( Garage ) ,
Bäder eingerichtet , gekachelt ,
Zentralheiz ., zum 1 . 4 . , eventl .
früh , zu vm . Besicht . 11 — 12 )4
schriftl . Kozok , Humboldtstr . 15

WWW Ul
n . Stock

schöne 5 - Zim .-
Wohn . , Südlg . ,
Bad . 8. 1 . 4 . zu
vm . Näh . 1 . St ,

Schenkendorf¬
strabe 4 ,

schöne

5 - 6 - Z . - Wohll .
1 . Stock , zu vm .

Schenkendorfstr.6
schöne

5 - Zim . -Wobn . ,
1 . Stock , vreisw .
zu verm . Näb .
b . Krapp Pari .

Seerobenftr . 21 ,
gr . Eckladen b
z. v , N . 1 . St . l .

Imm * 2$
Laden

zu verm . Näh .
im Eckladen ob .
Bahnhofstraße 9 ,

bei Cramer ,
Televbon 25162 .
Wellritzstratze 41
Laden z . v . N .
Jabnstr . 44 , 2 .

gr . Blk - Höhen !
Röderstr . 45 , 2 ,
a . b . Taunusstr . ,

4 - Zim .- Wohn .
Bad u . Zubeh .
z . 1 . Ävrrl s . v .

SeMmstr . 31
1 . Stock ,

Sonnens . , schön ?
4 - Zim .-Wohn .

mit Bad z. 1 . 4 .
zu vermieten .

Näb . Stb . 1 I -
bei Pekermann . ftr . 37 . Sochv , I .

Möblierte
Zimmer ,

1 — 2 SB. . Kleine
Wilhelmstr . 5 , 2
Gut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Beiten ,
Zentralheiz . Tel . -
u . Badbenutzung
sofort zu verm .
Wilhelmstr . 16 ,
3 . St . Fahrstuhl
vorhanden ._____
Sch . mbl . Balk . -
Zim . sofort zu
verm . Winkeler
Str . 3 , Part , l .

totteeim
bietet in schöner
ruhiger Gegend
am Walde für

ältere Herren
St Petersmüble

Wallrabenttein
( Idstein Land ) .
Pens . Offiz , ob .
Beamter rinder
gemütl . Dauer »
beim i . kleinem .
Villenhaushalr .
An « . B . 419 TV .

EMIM -

SM 25 . 2 .
sch . 4 - Zim .-
Wohn . mit
entsprechend .
Nebenräum .

sof . ob . spät .
;u vermieten
durch
3mmobilien -

Berkebrs -
Eesellschaft
m . b . H .,

Wilhelmstr . 9
. Tel . 26550 .

Körnerstr . 5 , 2 ,
4 gr . Zim . mit
Zubeh . zu vm .
L . 3 . St . rechts ,

^ . Rüdesheimer
Str . 30 . 1 . Stock
lchüne 4 - Z .- W -
Badez - Veranda
kofart ob . 1 . 4 .
1936 zu verm .

3 > Zimmer • W ohnung
in Villa

, Kurviertel , mit allem Zubehör
alles neu und modern ausge -

i . stattet , inkl . Heizung und Warm ^
Wasserversorgung für 110 RM
sofort oder später zu vermieten
Eef . Angebote unter E . 428 ar

F den Tagblatt - Verlag .__________

Schöner Eckladen
mit Wohnung

Moritzstratze 35
bisher sutgeh .
Metzgerei , zum
1 4 . zu verm .

( Laufecke für
alle Lebens¬

mittel u . Haus¬
bedarf ) .

Eigentümer :
Hoffmann .

Abelbeidstr . 30 .
Laden m . 2 - 3 . -
Wohn - seither
gute . Schreib - u .

Rauchwarense -
schäst zu verm .
Blum , Scharn -
borststr . 5 , P . l .

Laden und

Räume
zentral gelegen ,
für Bieraeschäkt ,
auch f . 3igarren ,
sehr gut geeign .,
zu verm . Ansr .
u . B . 391 T .-V .

LllgerräMe
und Büro .
Dotzheimer
Stratze 18 ,

zu verm . Näh .
Hausbesttzer -

Berein , L125

Adelbeidttr . 77 ,
2 . Stock ,

5 -3im . - Wohu .
zu vm . N . Part .
Gr . Burgstr . 6 ,
1 . Stock , vollst ,
neu Hergericht .

5 - Zim .- Wobn .
mit reicht . Zub .
zu vermieten ,

Emirr
Str . 32 , 2 . St . ,

schöne
5 -3im . - Wobn .

mit Badezim . u .
Zubehör z . 1 . 4 .
zu verm . Näh .
Nr . 34 , 1 .
SerberitroBe 12 .

2 . Stock .
Ecke Luxemburg -
vlatz , schöne 5 -Z .-
Wohn . z . 1 . 4 .
zu verm . Anzus .
von 10 — 1 und
3— 5 llbr . Näb .
Schwank , das .
Moritzstr . 49 , 2 ,

schöne grotze
5 - Zim .- Wodn .

mit Bad u . Zu¬
behör sofort ob .
1 . Avril 1936 zu
vermieten . Näb .

Dr . Malliag .
Pagenstecherttr .2 ,
1 . St ., neu berg ,
eleg . 5 -Z .-Wobn .
Balk . . eins . Bad
u . Ankleideraum .

Kalt/Warmw . ,
2 Mans . , 2 Kell -

Etagenheir . .
Festm . 130 Mk . .
z , 1 . 3 . z . v . N .
Taunusstr . 78 . 1
werkt , v . 10 — 1 .

Kurlage

Eltoill . Sir . l9e
3 . ® t . links .

gut möbl . Zim .
m . kl . Küche an
B e ruistä t .j , u _ p .
Friebrichstr . 29 .2
Drttrich , g . m . Z .
1 u . 2 Bett

Schwalbacher
Stratze 61 . 1 r „
möbl . Zim . sof .
an Herrn z . vm .

I Zu besicht . durch Prentzer , HI ,

Schöne

5 4 - und 5 - Zim . - Wohn .
■ Am Kaiser - Friedr . - Bab 6 , Z .-
■ Heiz . , freie Lage , zu vm . durch
■ S . Cbr . Glücklich ,
W Kaiser -Friedrich - Platz 3 .

8 Schöne 4 - Zim . - Wohn .

Sep . mbl . 3 .. i .
g . H .. an ber .
H . b . z. v . Bose -
vlatz 6 , 4 lks .
M . 3 . , Hz - el . L -
zu verm . Grotze
Burgstr . 7 , 2 l .
Mbl . 3 . an ber .
Herrn o . D " " " >

zu vm . Bülow -
ttratze 11 , 2 lks .

M Beb . möbl .
Zimmer

868 . etro . Haus¬
arbeit zu verm .

N . Dotzbeimer
Stratze 66 , 2 l .
Frdl . mbl . Zim . ,
wöchentlich 4 .50 ,
mit Pens , nach
Vereinb . Dotzb .
Stratze 74 , 1 r .

Möbl . Zimmer
vreisw . zu vm .

Dotzheimer
Stratze 114 , 1 .

Sch . m . 3 .. evtl .
2 SB., a . berufet .
Herrn zu verm .
Elsaster Platz 7 .
Hochpant links ,
Sch . mbl . Zim .
m . ob . ob . Pens ,
zu verm . Emser
Stratze 6 , Part .
Sck . m . 3 . Emser
Stratze 44 , 3 I .
Sck . möbl . Ziüü

und Mans .
a . berufst . Pers ,
sofort zu verm .

Erbacher
Str . 5 , Hochx . l ,
Sonn . Hohem ,

gut möbl . 3im .
abzug . Eeisberg -
stratze 28 . 2 lks .
Sch . sonn . mbl .
3 . m . sev . Ging ,
z . v . Eneisenau -
stratze 15 , 2 lks .

SoNoWe
eins . mbl . 3im .
an sol . H . z . vm .
Eoetbestr . 8 , P .
SRöbLStm . m .
Küchenbenutz . zu
vm . Hellmunb -
stratze 12 , 1 lks .

WoMe
el . mbl . Wohn -
u . Schlafzimmer ,
in gut . ruhig .
Hause , sof . zu
vermiet . Herrn -
aartenstr . 4 , 1 .
Gr . bebagl . mbl .
3im . in gutem
S ., ruh . Wobnl -
vreisw . zu vm .

Herrngarten -
stratze 8 , Hochv .

Schon möbl .
Wohn -Schlaf,im .
sof . zu vermiet .

Kais . -Friebr .-
Ring 50 , 2 .

heilbare möbl .
Mansarde

z . vm . Kavellen -
stratze 9 , 1 r .
Mbl . 3 „ Karl -
str . 2 , z . v , 2 , St .

MmM . W .
b . Dame mit u .
ohne Pension zu
vermiet . Kirch -
gatte 44 , 3 r .
Möbl . 3immer

a . berufst . Pers ,
vreisw . zu vm .

Klarenthaler
Str . 1 , P . rechts .

Schön mbl . 1 - b .
2bett . 3im . bill .
Lebrstratze 4 , 2 ,
Zentrum .______

WMI . W .
sofort zu verm .
Moritzstr . 25 . 2 ,

Bahnbossnähe .
— — — — —

Sonnenberger Stratze 74
mob . 5 - Zim .-Wobn „ SBab , Zentr . -
Hz . , flietz . W ., mit Zubeh . . zum
1 . Avril 1936 zu verm . Besicht . 10
bis 13 , 15 bis 18 Uhr . Näh . bas .
b . Hausm . Nickolei oder Baubüro
Atzmus , Rbeinstratze 59 , _

r Schöne 5 - Zim . - Wohn .
• Eeisbergstratze 1 , I
• ( Ecke Taunusstratze ) vreiswert
• zu vermieten durch
• I . Chr . Glücklich ,
* Kaiser -Friedrich -Platz 3 .

Schöne
5 - Zimmer - Wohnung
mit Bad , Etagenheizung , Rüdes¬
heimer Stratze 1 , zu vermieten .

Willy Stern

Schöne sonnige

3 - 3immn -

Wohnung
Dotzbeimer Str

Nabe Eüter -
bahnhof , mit

Bad . Mansarde
Balkon , u . sonst

Zubehör , zum
1 . 3 . oder 1 . 4
in rub . Sauft
zu vermieten .

Angebote unte
D . 428 an T .-B

Sehr schöne

z . ii . Wm .

Wchmg
in gut . Sause
sof . o . 1 . Avri
1936 zu vermiet
Reflektanten er
fahren Näh . u
F , 428 T .- Verl

Schöne gr .
3 -3im .-Wobn .

sofort rn verm
Schierstein .

Wilbelmstr . 25
91. Mahl , 2 . St

Einfamilien -Saus
Fritz - Reuter - Stratze 6 , Nabe
Bahnh . . 7 Zim . , reich ! . Zub . .
Zentr .- Heiz . , zum 1 . 4 . ob . früh ,
zu verm . ob . zu verkaufen durch

5 . Cbr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 . _

Sen . mbl . Zim
an berufstätig .
Herrn zu verm

WAMr7 64,3 I
Schön möblier :
Zimmer fofori
SU vm . Moritz -
stratze 68 3 .
Möbl . Zim . 20 . -

Niederwald -
stratze 1 , 1 lks .
Mbl . Maus . m .
Gas u . Kochvfen
z vm . Oranien -
stratze 6 , 2 r ,
Mbl . Mansarde ,

Bahnhofsnähe
z . vm . Oranien -
tratze 29 , 1 lks .
WWWWMWW »

Am

Kurhaus
für Kur - u .

Dauergätte
eleg . Zim . .

anschl . SBab ,
flieh . Wasser

Zentralhz . ,
Tel . , Garage
mit u . ohne

Pension
vreisw . frei .

Parkstr . 4 .

Schiersteiner Str . 33,2 .

5 - nm . 8 - Mm - WWW
mit 2 Mans , usw ., Zentralheiz .
unb Warmwatterber ., z . 1 . 4 . 1936
zu verm . Näh . bei C . Tbeod .
Wagner AG .
Schiersteiner Stratze 34 . 3 . Stock ,

5 - Zim . Wohnung
Bad u . Zubehör , m . Etag .-Zentr -
Soizung zu vermieten . Näheres
Nr . 36 bei Maus .

Möbl . Zimmer ,
Kurlage , Billa ,
möbl . Zim . . fl .
Watt . . 2 Betten ,
Zentr . - Hz . frei
Steubenstr . 22 .
1 ob . 2 Betten ,

Küchenben .
billig zu verm .

Philivvsberg -

MblLiiMr
sof . an Berusst ,
z. v . Scharnhorst -
stratze 12 . 1 lks .
Teilw . mbl . 3 .
mit Klavier und
Heiz . f . 20 RM .
z. v . Schenken -
borfstr . 3 , P . I .

Elegantes

WM - Wch .
m . 2 SBett . flieh .
Wasser , einschl .
erstkl . SLerpfleg ..
auch Diät , z. Pr .
v . 3,50 RM . Sie
Sßerfion . sof . zu
Derrn . Sviegel -
gatte 1 . 1 . Ecke

SVebergatte .
Gut möbl . sonn .
Zim . zu verm .
Taunusstr , 39 . 2
Schön mbl . grotz .

Zimmer
bei Dame sofort
zu verm . Preis
28 RM . Näh .

Taunusstr . 65 ,
Hochvarterre .

G . möbl . Zim .
b . zu vermieten
iVeilstr . 15 , P .

Schön möbl .
Zimmer

an ber . Herrn
zu vm . Weitzen -
burgstr . 6 , P . l ,
2 möbl . Z . ( ev .
Wohn - u . Schlaf -
z .) > in gutgevfl .
Haush . sof . o . sv .
zu vm . Weihen -
burgstrahe 6 , 2 .
Freund ! , möbl .

3imnter
mit ober ohne
Verpflegung an
berufst . Herrn
sofort ob . später
zu vermieten

Weihenburg -

& ULJ ?. rechts
Kl . mbl . Mans ,
an Berufstätige
bill . zu v . Well -
ritzstr . 50 , 1 lks .

Solider Herr
oder Fräulein
findet nettes

möbl . Zimmer

su verm . Anzus .
von 10 — 1 und
£ - 5 Uhr . Näh .
Schwank , das .
Herderstr . 19 , 3 ,

schöne sonnige
4 - Zim - Wohn .

mit Zubeh . zum
h 4 . 36 zu vm .
Näh . b . © eifer ,
KiSmarckr .25 , P .

Wielandstr . 4 , 3
4 -Z .- W . m . Bad
z. 1 . 4 , 36 zu v .

Uli
SlFl

-6 .
Wohn
entto

Wi¬
ls il
4 - Zim .-

mit
rechend .

Nebenraum ,
zum 1 . 4 . zu
verm . durch
3mm - bilien =

Verkebrs -
Eesellschaft
m . b . H . ,

Wilhelmstr . 9
e Tel . 26550 .

4 - 3im .-Wobn .
Philippsberg -
strahe 17/19 .

Näheres Haase ,
Alwinenstr . 18 .

Schöne
i : 4-3M . -WHN .
1. sofort ob . sväter
e zu verm . Näh .

Dambachtal 5 , P .
r Schöne
!. 4 -3irn . -Wohn .,

Dotzh . Str . 63 ,
z . 1 . 4 . zu v . N .

- Haus - u . Grund -
bes .-Berein .

„ Wiesbaben ,
Luisenstrahe 19 .

Sonnige
l 4 - Zim .-Wohn .
t. SBab . Balk . z . v .
- N . Serberstr . 1 ,
t. 1 . St . , bei Groh
L- Ideal schöne

4 -3im .-Wohn ..
Söhenlage . mit

i. herrl . Ausblick .
1 . Ei .. Veranba ,

. 1 Balkon , ein -

. gericht . SBab u .
- reich ! . Zubehör ,

mob . Ofenheiz .,
fafoit ob . später

e an nur ruhigen
x Mieter zu verm .

Anzus . b . 4 Uhr
nachm . Idsteiner
Stratze 18 .

" Schöne freund ! .
4 - Zim .-Wohn .* Kaih - Fr .- Rg . 1 ,

; preisw . zu vm .
, Eine sonnige

i 4 - Zim . -

Wohn .
1 . St . , mit Et . -
Seizung . eingeb .
Bad , 1 . Avril 36

• zu verm . Lahn -
str ., Ecke Zieten -
ring . bei Witte ,

• im Zigarrenlad .

: Mw -

: MfflB
hell , Sonne ,

3 . Stock .
Luxemdurg -

vlatz 5 ,
rum 1 . 4 . 36
für 75 RM .

: Festmiete zu1 vm . Näh . das .
bei Götzen .
Haas , Haus »

Verwalter ,
SBattufei

• Stratze 10 .

Abgeschl .
, 4 -3irn . -Wobn .
, Martinstr . , mit

reich ! . Zubehör ,
, Zentralhz . , Bad .
. tonn . rub . Lage ,

in Etagenoilla ,
zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näh .
Tel . 23540 .

4 -3im .-Wobn .
. mit Eiagenheiz .

zu verm . Mühl -
, gatte 17 , 1 . 6t .,

9— 12 und 3— 5 .
Sonn . 4 -Zim .-

. Wohn . m . Bad
u . Zubehör , z .
1 . 4 . z. v . Nah .
Oranienstr . 4 .

Part . Anrus . v .
i 10 — 12 vorm . u .

2 — 4 Uhr nach¬
mittags .________

4 -Zimmer -
Wohnung

mit reichlich .
Zubehör .
Oranien¬

str . 22,1 . GL .
». 1 . 4 . 1936
zu vm . Nah .
K . Brötz sen .
daselbst .
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"
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Ei » Betrag

Hypotheken »

Geld

Eins . mbl . M ' .
ob . kl . Zim . m .
Kochgel . kof . zu
miet . ges . Ang .

3 - oder 4 -Zivi . -
Wohnung

mit Bad , Nabe
Zietenring , zum

1 . 4 . 1936 zu
mieten gesucht .
Angeb . mit An¬
gabe des Preises
unter M . 410 a .
Lagbl .̂ Verl .

mit Küche und
Bad . v . Braut¬

leuten gesucht .
Preis 50 bis
60 RM . Feftm .
Vorauszahlung .

Ang . u . B . 424
an Tagbl . - Verl .
Große abgeschl .

gevklegte
2 — 3 - Z . - Woh n .

Mans . u . Bub -
non monatelang
ausw . leb . geb .
Ehen . z . L 4 . 36
ges . Bis 60 .—
Ang . u . I . 423
an Tagbl .- Berl .
Sonnige 2 - oder

3 - Zirn . -Wohn .
mit Zubeh . . non
vünktl . Zahler

Mit 2 - bis
3000 RM . itt
tüchtig . Ver¬
treter gute

Eristenz
gebot . Neu¬
zeit ! . Artikel ,
bis 50 % hob .
Lichtausbeut «
Ang . m . Rei .
U. G . 10009
an Anzeigeu -
irenz , 'Wiesb .

mindestens 2 grobe Fenster und Lagerräume ,
zum 1 . Oktober gesucht .

Angebote erbeten unter E . 424 an den
Tagbl . - Verlag .

Gesucht
4 - 5 - Wmer -

Mhllung
zum 1 . 4 . , nur
Parterre , sonn . ,
in gutem Sause ,
auch i . Anßen -
bezirken . Angeb .
mit Preis und
Zimmergröbe u .
B . 420 an den
Tagbl .- Verl ,

_ Eeräumige

3- 4- Z.
- Wohn.

mit Mansarde
z . i . 3 . ob . i . 4 .
gesucht . Räb . u .
L . 421 an T .-V .

Pensionär (biet
erw . Ps . ) . j . 1 . 4 .
ob . io . ges . Pr .-
Ang . L . 410 TV .
2 kl . belle 3tm „

Küche .
nicht Untermiete ,
zum 1 . 3 . 36 von
ein *, alt . Herrn
gesucht . Ang . u .
K , 418 an T .-V .

3- 4* =

MhWg
in Wiesbab .
o . Umgegenb
z. 1 . 4 . 36 ge¬
sucht . Ang . u .
B . 414 T .-V .

1 — 2 - Zimmer - Wobnung rum
1 . 4 . 1936 non jung . Ebevaar
( Eeschäftsm .) gesucht . Ang .
u . B . 422 a . b . Tagbl .- Verl .

4 — 5 - Zimmer -
Wobnung

( auch Einiam .-
Hans ) zu miet ,
gesucht . Angeb .
m . Preisang . u .
O . 422 an T .-V .

Bum Ank . eine
Geschäftes kuck
sof . 1500 RS
g . gute Sicher !
und monatlick
Rückzahl . An
I . 415 an de
Tagbl .- Verl . =

Eleg. Mbl . Wohn - u . Wch . frei
Î ^ ^ ^ M ^ ^ WViktoriaftraße 7 . Moderne grobräumige

5 - 6 - Zim . Wohnung
1 . Etage , ober

Einfamilienhaus
in ruhiger Lage ober Umgebung Wiesbadens ,
zum 1 . Anril ober 1 . Mai zu mieten gesucht .
Angebote mit genauer Beschreibung der
Lage und Angabe des Mietpreises erbeten u .
Z . 523 an den Tagbl .- Verlag . F88

WM
a . best . Kreisen

sucht

4* mer =

Wmiiig
m . Nebenräum . .
Bad, . Heizung ,
abgeschlossen , in

schöner freier
Lage , sofort ob .
snäter . einschl .
Sei », bis 130 M .
monatl . Angeb .
u . K . 425 T .-V .

2 Herren
suchen je ein

möbl . Zimmer
mit fließ . Wall ,
u . Zentralbeiz ,
elenff . Preisang .
u . M . 422 T .- V .

Sonnige
l - 3im . -Wohn .

i . Abschl . . mtl .
13 .— o . H ., zu
tauschen gegen

2 — 3 - Z .- Wohn .
sofort ob . spät .
Preisangeb . il
U . 416 an T .-V .

als Lagerplatz
zu miet , gesucht .
Ang . u . B . 428
an Tasbl .- Verl .

Sonnige
2 - Zim . -

Wohn .
am liebsten
Frontsp . . non
Dame in ruh .
Hs . gesucht .

Keine Teil -
wobn . Ang .
B . 418 T .-V

Durch regelmäßiges , aufmerksames Lesen der „ Kleinen Anzeigen,
"

E „ Wiesbadener Tagblatt “ gewinnen wir manchen interessanten
Einblick in unsere Umwelt mit ihren wirtschaftlichen Verhältnissen
und Zusammenhängen . Wir erkennen mit Genugtuung , wie deutlich
und zielstrebig eine Zeitung auch in ihren „ Kleinen Anzeigen “
mit der Zeit geht und in welchem Umfange sie das Zeitalter der
Technik , z . B . die Motorisierung des Verkehrs in ihren Anzeigen¬
spalten einfängt . Es ist wirklich so : Andere Zeiten , andere Seiten .
Sehen wir uns nur einmal die Seite mit den

Verkaufsanzeigen für Kraftfahrzeuge
an ! Das „ Wiesbadener Tagblatt "

bringt da eine Reihe von
Anzeigen für Gelegenheitskäufe ! In der Sonntagsnummer vom
8 . Dezember 1935 wurden nicht weniger als 18 gebrauchte , aber
noch gut erhaltene Kraftfahrzeuge angeboten oder gefragt . Sie
bilden schon eine ganz ersehnliche Autoschau , nicht nur der Zahl
sondern auch den , . Marken “ nach . Jetzt geht eben jeder Wagen
nachweislich durch mehrere Händen , ehe er zum alten Eisen wandert .

Zubehör , im
Südwestviertel

»um 1 . 4 . Ang .
mit Preis unter
G . 419 an T .-V .

4 - Zim .- Wobn .
auch Seitenbau
ob . Hinterhaus ,
»u mieten ges .
Höchstpreis 55 b .
60 RM . Ang . u .
O . 416 T .-Verl .

Berufst . Dame
sucht zum 15 . 3 .
1 ar . leeres , ob .
2 kl . l . Zimmer .

Bedingung :
Biel Sonne .

Kurlage .
Preisangeb . u .

U . 419 an T .- V .
Bess . fest . Ang .
sucht ung . ien .
leer . Z . ( a . etw .
auberb . ) . Pr .-
Ang » D .423 T .- V .

2 -3im .-Wohn .
v Ehepaar ( Ge -
ichaftsmann ) . in
ruhigem Hause ,
zum 1 . 4 . 36 zu
mieten gesucht .
Ang . m . Pr . u .
ll . 424 a , T .- Vl
Pens . Lehrerin

sucht z. 1 . 4 . 36
sonnige

2 - Zim .- Wohn .
mtj Zubehör

und mögt . eig .'Abschluß . Preis
40 — 50 -° M .

Ang . u . L . 417
on Taabl .-Verl .

Weinst .Beamt . -
ißttroe s. .
Wohn . 4. 1 . 4
Vorderh . Prei «^
an ® u . S . 426
an Tagchl .. Verl .

Grobes sonniges
leeres Zimmer

m . unbeschränkt .
Küchenbenutz . u .
Keller sof . ». nm .

Philinnsberg -
strabe 37 , 1 lks .

L . Mansarde
beizb . . an 6er .
Fräul . sof . zu
nerm . Scharn -
borststr . 29 , P . I .

Leeres
Mans .-3immer

zu nm . Zu erst .
Kl .Schwalbacher
Str . 14 , Laden .
Sch . sep . leer . 3 .
zu nm . Weber -
gasse 37 , 2 lks .
Leer . 3 im . z . n .
Westendstr . 20 ,
Mtb , 3 links .

Gr . leere beizb .
Mansarde z . n .
Bund . Winkeler
Straße 15 , 2 .

Leer . Zimmer
z . 1 . 3 . zu nerm .

Zimmermann -
straße 10 , 3 lks .
1 — 2 Zim ., leer
o . mbl . , m . Bad ,
Zentralh . . W . u .
Kochgel .. Nähe
Adolsshöbe , in
ruh . Einfam .- S .
Bill , zu nermiet .
Adr . zu erfr . im
Taabl . -Vl . Ds

Mion für 1 bis 2

KPlmimen in üBitib.
nt sebild . Farn . . Villa i . er . schatt .
Gart . m . Smelraien . sehr gesunde
Lage , lurtifle Schlaf - und Wohn -
raume voller Famtlienanschl . wie
-m .Elternhaus , auf Wunsch Be -
aufitchtigung b . Häusl . Schularb ..
e_o kl . auch Nachhilfe in allen
ti’aSKarn -- Billigste Berechnung je
rtat » Anforderung . Keine Berufs -
vermtetung . Englisch sprechende
Äamerabinnen non 10 und 13 I .
tm Sauie . Zuschriften unt . T . 421
an den Tagblatt - Verlag erbeten .

1 — 2 - Zimmer -
Wobnung

non Witwe ge¬
sucht . Angeb . u .
K . 424 an T .-V .

1— 2 - Z .-Wohn .
m . Unterstell¬

möglichkeit für
Motorrad zum
1 . 6. ges . Stadt¬
rand bevorzugt .
Ang . M . 418 TV .

2 — 3 - Z . - Wobn .
in Wiesb . oder
Vorrat 0 . vktl .
Mietz . z . 1 . 4 .
gesucht . Angeb .
mit Preis unt .
S . 421 an T .- V .
2 gr . Zim . oder
3 mit Zub . z .
1 . 4 . ges . von
Mutt . u . Tochi . ,
ruhige Mieter .
Miete gesichert .
Preisang . unter
D . 394 T .- Verl ,

Dauerm .
alleinsteh . alte
Dame , m . gesich .
kl . Eink . , sucht i .
befi . ruh . Hause
abgeschl . geraum ,
sonnige

2 — 3 - Z .- Wob « .
m . Küche . Aus¬
geb . Mans . , w .
n . zu bock , mit
freiem hübschem
Blick bevorzugt .
Babegel . , euentl .
Küche . Wanne
norb . Kl . Balk .
ob . Veranba sehr
erwünscht . Richt
zu abgel . Höchst¬
preis 50 RM .
Een . Ang . erb .
A . 598 T .- Verl .

2 Zim . m . Küche
ob . Nebenraum ,
als Küche uer =

wenbbar , zum
15 . Februar ob .
1 . März v . allst .
Dame zu mieten
gesucht . Ang . u .
D . 414 T .- Verl .

. Beamtenwitwe
sucht 2 - Zim . - W .
Ang . u . ll . 428
an Taabl .- Verl .
In Wiesb . sucht
ält . Eben , in g .
ruh . Sause
2l - — 3 -Z .- Wohn .
Ang . m . Preis¬
ang . erbeten

Wilmering .
Frankfurt a . M . ,

Röberberg -

___ se .aJ7 ._ i -___
Auf neu berger .

Für den Kraftfahrzeugmarkt ist das,Wiesbadener

Tagblatt ein vielbenutztes und vollbewährtes

Ankü ndigungsblatt !

Gesucht abgeschl .
Etage . 4 ober
5 gr . Zim . mit
Zub . Kur - ober
hohe Lage . fon . .
jof . ob . 1 . Avril .
Angebote unter
S . 418 an T .- V .

Sn Vorort frei
gelegene

5- Z. - MHNW
mit Mansarden .
Bad unb Nutz¬
garten . v . Ober¬
beamten i . R .
auf 1 . Avril gei .
Ang . u . O . 426
an Taabl .- Verl .

5— 7 -Zimmer -
Wobnuug

mit Zub . , Heiz . ,
Garage , van

älter . Ehepaar
sofort gesucht .

Äng . u . U . 410
an Taabl .- Verl .

Gemütl . möbl .
Wohn - u .

Tchlaszim .
mit Küchenben .
unb mögt . Tel .
sofort von Ehe¬
paar ( Dauer -
Mieter ) gesucht .
Eilangebote mit

Preis unter
S . Halveland

vosflagernb .
— — — — —

Sielt Lebrer -
ebeoaar sucht v .
1 . 4 . bis 30 . 5 .

behagl . möbl .
Zimmer

( evtl , mit Ver¬
pfleg .) in Wies -
bad . ob . Umgeg .
Preisangeb . u .
A . 605 an T .-V .
— — — — —

5= ober

6-3 .
=Mi .

in guter Sage ,
mit ober ohne
Heizung , sofort
ober später zu
mieten gesucht .
Erbitte Angeb .
u . B . 429 T .- V .
— —

Alleinstehende
Beamtenwitwe

sucht in gutem
Sause

2 - Zim . - Wohn .
Miete 40 bis
43 RM . Teil -

wohnung aus¬
geschlossen . Ang .
M . 415 T .- Verl .
Ruh . Ehe » . L sch .

U - Z . - Mhnung
z . 1 . 3 . ob . 1 . 4 ..
vünktl . Zahler .
Ang u . L . 425
an Taabl .- Verl .

Sielt , ruhiges
Ehepaar , vünktl .
Mietzahl . , sucht
2 Zim . u . Küche
Vbh . ober Sth .
Sing . u . M . 427
an Taabl . - Verl .

Postschaffner
sucht

2 — 3 - Z .- Wobn .
evtl . Frontsvitze ,
Nähe Sauotpast .
Ang . u . F . 421
an Tagbl . - Verl .

Sielt . Ehepaar
sucht z . 1 . 4 . 36
Heine 2 - Zim .-

Wohn . ob . große
l -Zirn .-Wohn .

Preisang . unter
S . 424 an T .- V ,

Eeräum . abge -
kchloss . 1 - ob . kl .

2 -3im .-Svohn .
von Witwe mit
sich. Einkommen
gesucht . Angeb .
m . Preisang . u .
E . 412 an T .- V .

Polizcibeamtcr
sucht z. 1 . 3 . ob .
1. 4 . 2 -Zimmer -
Wohnung , Rahe

Schierst . Str .
Preisangeb . « .
K . 416 an T . -B .

Berufst . Eben ,
sucht z. 1 . 4 . 36

2 - Zim .-Wobn .
Preisang . T . 401
Taabl .-Verl .

Sonnige
2 - Zim .-Wobn .

von ruh . Miet ,
zum 1 . 4 . ges .
Preisang . unter
S . 420 T .-Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Bleickstraße 40
leer , neu herger .
Dachstackzirn . mit
Wall . , Herd , Gas
q . ält . Frau z . v .
Roonttr . 9 , 1 L ,
leer . sonn . Zim .
mit Kochos . z . v ,

Weilstraße 19
leeres Mans . -

Zim . m . Keller
zum 1 . März zu
verm . Auskunft
Erdgeschoß .
Leeres Zimmer
zu verm . Adolf -
str . 10 , Mtb . 1 r
Leer . Zim . mit
Licht u . Ofen zu
verm . Bertram -
ftr . 17 , Htb . 2 r .
Leeres Balkon¬

zimmer
mit guter Ver¬
pflegung zu vm .
Bismarckring 3 ,
Hochvati , links .
Re » berg , leere
Ms . m . Kochos .
zu v . Bismarck -
ring 6 , 1 links .
2 leere große
Zimmer bill . zu
vm . Dotzheimer

Straße 13 . 2 .
Sep . leeres Zim .

mit Kochofen
an eins , ruhige
Pers . bill . zu v .

Dotzheimer
Str . 52 , Part , r .
Heizb . l . Maui ,
sof . z . v . Anzus .
zw . 11 u . 4 Uhr
Friedri ckttr .57,1
Sch . l . ob . möbl .
Zim . a . Einzeln ,
vreisw . Goeben -
straße 18 , ,3 r .
Sonn . l . Mans ,
an berufst , ält .
H . zu vermieten
Goethettr . 22 , 3 .

1 großes
leeres

Zimmer
zu vermieten .

Sirtes ,
Krabenstr . 9 , I .
Leere Mansarde
in gut . Sause an
alleinst . orbentl .
Persänckichk . sof .
zu verm . Kaiier -
Fr .- Rg 32 . 3 l .
Leeres Zim . z . v .

Karl -Lubwig -
Straße 10 , 1 l .
Leeres Zimmer

sofort zu verm .
Kirchgasse 44 ,

3 links .
1 bis 2 leere

oder möblierte
Zimmer

mit Heiz . bill .
zu verm . Kleitt -
ftr . 7a , 2 . Stock .
Leere kl . heizb .

Mansarde
Woche 2 RM ., z .
vermiet . Luisen -
str . 5 . M . A lks .
2 leere Zimmer ,
mit bei . Eins . ,
auch für Büro ,
zu vm . Oranien -
ftraße 39 , 2 .

Gr . sonniges
Balkonzimmer

leer zu vermiet .
Philivvsberg -

Jtraß ? 35 1. H.
Zwer schone

leere Frontspitz -
zimmer ■

mit Svasser und
Kockg . an einz .
Person zu verm .

Rothftraße 5 .
'

Neubau Rieder - '

bergkraße .

3 — 4 =3 .=$ ßobn .
- ------ --- mit Mänsarde .

». 1. 4 . gesucht . 2 . oder 3 . Stock ,
Ang . m . Preis - zum 1 . 4 . gesucht .
Ang . 0 . 419 TV . Ang . S . 419 TV .

Vollk . ruhiges
ungestörtes

Zimmer
möbl . . fl . Mass . ,
Zentr . - Seiz . , v .
berufst . Herrn i .
Dauerm . gesucht
( eo . m . Garage ) .
Ang . , ohne gen .
Preis zwecklos ,
u . B . 413 T .- V .
Eins . möbl . sep .

Zimmer ges .
Ana . mit Preis¬
ang . u . B . 427
an Taabl .- Verl ,

Ruhiges
Ehepaar

sucht als Dauer¬
mieter

zum 1 . März
2 unmöblierte
geraum . Zim .
mit Pension .

Fließ , warmes
u . kalt . Wasser .
Ang . mit Preis¬
ang . u . u . 420
an Ta » bl .- Verl .

Gesucht .
Bell . ält . Wwe .
s. sep . gr . leer .

Zimmer
mit Wasser unb
Gas , bis 2 Tr .,
sofort ob . später .
Ang . u . U . 413
an Tagbl . - Verl .
Sielt . Fräulein
Kleinr . , sucht

größ . I . Zimmer
m . Küchenraum -
ben . ( eign . G .»
Koch ., Geschirr ) .
Sing . u . E . 417
an Taabl . - Verl .
Suche z . 15 . 2 .
leeres sonniges

Zimmer ,
evtl , mit klein .
Nebenraum zum
Unterstellen von

Möbeln unb
Bewohn . Sing .
O . 427 T .- Verl .

Suche grobes
leeres Zimmer

oder Mansarde
heizb . Ang . mit
Preisang . unter
K . 427 T .- Verl .
Eins . Zim . ober
Mans . m . Koch¬
gelegenheit ges .
Ang . m . Preis
U . 425 T .- Verl .

Nähe
Laubeshaus

großes sonniges
Bim . , gut möbl . ,
a . berufst . Hrn .
zu verm . Adr .
im T . - Vl , Dl

Möblierte
Mansarde .

Taunusstr . .
m . Zentr .- H .
u . ei . Licht ,
« v . geg . teil¬
weise Haus¬
arbeit zu v .
Anfragen u .
D . 418 T .- V .

Gut möbliertes
Wohn -Schlafz .

m . Zentr .- Heiz .
in Villa . Bier¬
stab ter Höhe , zu
vermiet . Angeb .
u . T . 418 T .- V .
Möbl . Zimmer

mit Küchenben . ,
Heiz . u . Bad , b .
berufst Dame
fof . abjugeb . an
Dame ober ält .
Herrn ( Neubau

Loreleiring ) .
Zuschr . u . F . 424
an Tagbl . - Verl .

Wo
find . Mutter u .
Tocht . ( Vehörd .-
Slngeft . ) taubere
2 größ . ob . 3 kl .
Zim . u . K . zum
1 . 4 . , evtl . früh .
Bevorzugt freie
Sage , auch Bieb¬
rich ob . Schierst .
Slusf . Preisang .
unter D . 427 an
Tagbl . - Verl .

Wohnung
m . Büro , Sager »
raum u . Garage ,
2 bis 4 Zimmer ,
evtl . kl . Garten¬
baus . zu mieten
gesucht . Ang . u .
E . 427 T .- Verl .
— — —
Er . sonn . 2 - ob .

kl . 3 - Z . - Wobn .
mit Balkon sof .
ober Avril zu
miet . ges . Ang .
mit Preis unter
K . 417 T .- Verl .
— — —

3 -W . -MHN.
Part . ob . 1 . St ,
im Zentrum ber
Stadt , sofort ob .
z . 1 . März ges .
Ang . u . D . 412
an Tagbl . - Verl .

Sonnige

Ehev . sucht eine
3 -Zim .- Wohn .

mit Zubehör u .
Baberaum bis
1 . März 36 . In
Frage kommt :

Rbeinstraße ,
Schwalb . Str .

b . Krankenhaus
in bieiem Qua¬
drat . Angeb . u .
H . 414 an T .-V .
HWOWOM

3-W . -MHN .
ruhige sonnige
Sage , von vens .
Beamten z. 1 . 4 .
gesucht . Ängeb .
mit Preis unter
G . 415 T .-Verl .

Ruhiges
Ehepaar

sucht sofort ob .
fväter

3 — 4 -Zimmer -
Wobnung .

Ang . u . T . 428
an Tagbl . - Verl .

Laden
Kirchgalle , zirka 100 Quabiatmeter ,

1 ält . ruh . Dame
sucht 1 Zim . m .
Küche . Vorderh .
1 Trevve ober
cd . Sochv ., bell .
Gegend , z . 1 . 4 . ,
cd . fr . Preisang .
K . 423 T .- Verl .

IX — 2 -Zim . -
Wohnung

ober 2 leere Z .
m . Kochgcl .,

möglichst Stadt¬
mitte , v . berufst .
Dame z. 1 . 3 zu
miet . gef . Ang .
m . Preis unter
U . 417 T .- Verl .
Sefucht von bess .

ält . Witwe
1 — 2 - Z .- Wohu .
ob . sep . Zim .

mit Notküche .
Nicht höher als

2 Trevven .
Ang . u . S . 414
an Tagbl .- Verl .

tot Ehepaar
( Rentenemvf . )

sucht zum 1 . 4 .
ob . sväter 1 ob .
2 Zim . u . Küche .
Pünktl . Zabler .
Ang . u . E . 424
an Tagbl . - Verl .

l — Z - 3immer -
Wobnung

v . t . Ehevaar z .
Pr . bis 40 RM .
gesucht . Mann
' N fester Stell .
Ang . u . SB . 421
an Tagbl .-Verl .

Zwei alleinst
Damen

uchen 2 -Bim .<
Wohnung , mögl .
Nabe Bahnhof .
Ang . 3 .409 T ^ V .

Mflsmimi
als 1 . Hvvothe
auf g . Etagen
baus v . Prim
ges . zu 4 % %
Sing . u . E . 42!
an Taabl .- Bes

800V Mk .
als 1 . Hypothr !
auf Sausgrund
stück mit großes
Garten gesackt
Ang . u . E . 421
an Tagbl . -Verl

Kapital
rum Bau v «
Metall - Schnell -

Booteu
gesucht Sing . u.
S . 425 an T .-D

Svelche verm ..
Dame w . mti
zur Eröffn , e
Penllon et

Kapital ober
Möbel im Ve

rechnungswe
zur Verfüg , ft
Sing . u . H . 4
an Taabl .- Ve !

Ente

Beteiligung
bietet weit u
breit eingefübt
Firma ( arii
Großbanbl . u
Fabrik , der
bensm .-Vran
Eventl . Verka

Siefetungsaup
träge von zir
15 000 RM . zur¬
zeit vorhanden .,
Diskretion zugc -

ssch. Eruftbaft -

Reflektanten
Barkavital
fahren Näh . uut
E . 420 i . Tagbl '

Verlag .

Ruhiger Herr
Häusl . , solide ,

sucht zwei gut
möbl . Zimmer .
Nur ruh . Lage .
Sing , mit Preis
unter O . 420 a .
Tagbl . - Verl .

freundl . möbl .
Zimmer

möglichst Schlaf¬
raum . mit voll .
Verpfleg . , sucht

für dauernd
Ruheftands -

beamt . , gelähmt .
Erdgeschoß , freie
Sage , möglichst
Rheinblick . Ang .
unter A . 601 a .
Tagbl . - Vl . erb .

Beamter
s. kep . möbl . Z .
ob . gr . Mans . ,
bis 25 M . man . ,

Bahnh . - Nöbe .
Ang . u . W . 426
an Tagbl . - Verl .

Ruh . sol . 3ng . ,
vünktl . Zahl . , s.
sonn . saub . ruh .
mbl . 3 . m . etw .
Küchenb . Ang .
mit Preis unter
F . 417 T .- Verl .

Sielt . Ehevaar
sucht 2 -Z .-Wohn .
N . Maria - Hilf -
kircke . Preisang .
u . H . 418 T .- V .
Kleine saubere

2 -Zim .- Wohu .
für co . 30 RM .
von ruh . vünktl .
Zahler gesucht .
Sing . u . 3 . 421
an Tagbl .- Verl ,

Ruh . Ehepaar
s. z . 1 . 4 . 1936

2 -3im .-Wobu .
Ang . mit Preis
T , 423 T .-Verl .

Ruh . Familie
sucht geräumige

2 -Zim .- Wohn .
Ang . m . Preis
unter L . 416 a .
Tagbl .-Verl .

Ehepaar
sucht zum 1 . 4 .
abgeschl . sonnige

2 - Zim .-Wohn .
Ang . u . G . 414
an Taobl . -Verl .

Zugezogenes
junges Ebevaar
sucht zum 1 . 4 .

2 - Zim .-Wobn .
mit Zubehör .

Ang . u . O . 423
an Tagbl . -Verl .

Gesucht
fof . ob . später
2 Zimmer mit

Küche
(eo . mit Bad ) ,
von pünktlich .

Zahler , bis zu
45 RM . Sing . u .
L . 418 an T .- V ,
Zung . Ehepaar
facht 2 - Z .-Woün .
im Abschluß , bis
35 RM . Ang . u .
K . 419 an T .- V .
2 3 . n . K _ a . l .

Zu vm . b . geb .
Dame leeres ob .
teilmöbl . Part . -
Zim . mit anschl ,
Bad . w .Kochgel .

möglich , nahe
Hinbenburgallee
und Bahnh .. für
20 RM . Ang . u
M . 420 T .-Vl .
Seer . Zim ., sep .,
billig zu verm .
Ang . u . ll . 422
an Tagbl .- Verl .

Garagen , Stall .,
Keller

Garage
frei .

3ntra -Ear »
Abolfsallee 44 .
Kl . Weinkeller ,

ca . 7/9 m , zu
verm . Auskunft

Tel . 28159 .

Im Stadtteil Biebrich

2- h . 3- B .
- Mhn .

mögl . mit Bad , zam 1 . 4 . 1936 ,
gesucht . Angebote mit Preis¬
angabe unter A . 600 an den
Tagbl .- Verlag erbeten ._________

3 - Zimmer - Wohnung
m . Balk . . Küche , Bad , Zentr .- H .,
bette ruh . Sage , v . Penf .- Ehepaar
ges . Ang , u . S . 421 Tagbl .- Verl .

> Möblierte Wohnung
I 2 — 3 Zim . , mit allem Zubeh .,
I Bad ufa ) . , mögl . Garage , in
I nur bester Wohnlage , von

■ jüngerem Ehevaar zum 1 . 4 .
■ oder sväter gesucht . Eventuell

I Hergabe 1 . Hypothek von
I einigen Mille zu günstigen

■ Bedlngungen . Sing , nur mit
■ Preisangabe u . D . 413 an
M den Tagbl .- Verlag .

toienenm
trocken , möglichst
Nähe Sedanpl . ,
zu miet , gefacht .
Ang . u . ll . 423
an Tagbl .- iLerl .

VeWkke
Schöne gesunde
Werkstätte im
Zentr . d . Stadt
zu miet , gesucht .
Möglichst an der
Straße gelegen .
Preisang . unter
SB . 424 a . T .-V .

__________________________________
Sonntag , 2 . Februar 1936 .

Sonnige
~

■
modern eingerichtete

6 - 7 - Zlmincr Wohnung
in bester Lage Wiesbadens gesucht . Angebote unter
Z . 528 Tagblatt -Verlag

Einfamilien -

Villa
eventl . auch
7 — 8 - Zimmer -
Etagenwohn .

zum 1 . 4 . 1936
zu miet , gesucht .
Sing . u . K . 428
an Tagbl .- Verl .

Ruhige vünktl .
$. Mieterin

facht Zimmer u .
Küche ob . 1 Z .
mit Nebenraum ,
a . Frtsv . Zuschr .
u . G . 423 T .-V .

Dauermieter .
1 Zim . u . Küche
ob . 2 hzb . Mans ,
sofort gef . Ang .
u . 3 . 424 T .-V .

2 mbl . Zim . m .
Kochgel . bezw .
Küchelbon .) fof .
gef . Nicht allzu¬
weit v . Kurh .
Preisang . unter
F . 423 T .- Verl .

Dauermieterin
Sielt , berufstät .
Dame sucht sof .
gut möbl . saub .
u . gut heizbares

Wohnschlaszim .
in gut . Privat¬
haus . Zentrum

ausgeschlossen .
Bahnh .- u . Kur -
hausnäbe bevor¬
zugt . Telephon
muß meinerseits
gel . werd , könn . .
auch itt etwas
Küchenben . erw .
Ang . A .594 T .- V .

Oberin
facht für Mitte
Avril für einige
Wochen

Zimmer
mit Frühstück .

Kurlage .
Ang . u . W . 417
an Tagbl . - Verl .

Fernr . 20115 .J
Ehenl . Rantz .

Suche mich mit
ca . 1000 RM . m
betätigen . Ang
3 . 422 T .-Verl ,

Mer Mann
mit 8 » b . 12 00t
RM . sucht tätige
Beteiligung , (ts
kommt nur gute
u . eriftenzsichen
Sache in Frage .
Ang . u . K . 420
an Tagbl .-VerZ
Jung , strebsam ,

anpassungsfäh .
Mensch

sucht ssch atz
gutem reellem
Geschäft mit

emgen Mille
zu beteiligen .
Eisenwaren -,

Elektro - ober
Rabiogeschäfi

bevorzugt . Ang ,
unter S . 412 a.
Tagbl .- Verl . |

Z
3
S
j
I
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Wohnen im eigenen Heim !

bSsi » s Bomolrt - Dotlchn » i - JU 80 %

| 3mntol)i[.' ft (mfgejud )e |

Billa

sei .

Zerkäuse

| Privat - VkikäO |
in

ilvpoihckcn

r .

su

Mus

lt

Günstige Gelegenheit !

Bausparbrief
4

u .

»rg : n . gr .

Billa

BECHSTEIN

( Wüstenrot ) zu verk . Erforderlich
250 RM . Postlagernd L . E . 1873 .

auch evtl .
2 Familien
wendbar .

zu kaufen

Volks¬
empfänger ,

Gasbackofen ,
Metallbett ,
Pat . - Rahmen

4flam . , Back -
Erillofen ,

EisUank

Komvl . Radio -
Netzaufchluh -

Gerät
m . eingebautem
Lautsprecher 15 .-
zu verk . Anruf .

Schöner

Bauplatz
( Nähe Hinden -
burgallee ) , für
Doppelhaus ge¬
eignet , ( Stratz . -
Baukost . sind ge¬
zahlt ) zu verk .
Ang . u . K . 429
an Tagbl . - Verl .

für
vcr -

str . 38 , H , 2

Ich suche

tt . WgenhW
günst . b . 10 - bis
12 000 RM . Am .
sok . zu kaufen .
Direkte Ang . u .
L . 428 T .-Verl .

Adler -

Favorit - Lim .
Mod . 32 , 800 .- ,

Opel ,
1,3 , Limousine ,
Mod . 35 , s. bill .
zu verk . Ang . u .
5 , 417 an T .-V .

Goliath - 3 - Rad -

Lieferwagen
steuer - und

sübrerscheinfrei
zu verkaufen .

Bäckerei Schaab .
W .- Erbenheim .
Verbindungs¬

str . 8 . T . 20891 .
Anzuseh . täglich

vormittags .

vpel-Liesem.
10/45 PS

Fiat . 4/25 PS ,
zu verkaufen .

Tel . 28559 .

Haus
m . nachw . Rend .
v . Selbst ! , ohne
Vermittlg ., bei
gr . Anz . , sof . zu
kaufen ges . An¬
geb . m . genauen
Angaben unter
E . 425 T .-Verl .

Etagen¬

haus
bis zu 4 =3 .=
Wohn . , i . flt
Zustand und
guter Wohn¬
lage . z . kauf ,
gesucht . An¬
zahlung ca .

15 000 RM .
Angebote u .
I . 418 T .- V .

Genaue Be¬
schreibung unter
W . 425 a . T .- V .

Wochenend -

Häuschen
von Wiesbaden
leicht erreichbar
zu kaufen oder
mieten sei . Ang .
u M . 419 T .- V .

22000 RM .
verkaufen .

5 . Schotteufels u . Co .,
gegr . 1875 .

Theaterkolonnade 29/35 .
F . 27225 .

zu verk . Klein ,
Herderstr . 11 . 2 .

Radio
Mende . Typ 169 ,

Modell 1936 .
neuwertig , um -
ständeb . vreisw .
zu verk . Lehna ,
Bismarckring 33 ,
1 . Stock .

Loreleiring 18 ,
Part , links ,

Radio
3 R . . Netz , fast
neu . b . zu verk .
Bismarckr . 8 , 5 ,

Nr . 32 . Seite 13

MlIlpI. jW
Gasherd

Sionnen -

GeWsk
in guter Lage

zu verkaufen .
Ang . u . T . 416
an Taabl .- Verl .

Gutgehendes
40 Jahre besteh .

Spenglerei -

ll . 3nstMatiolls -

Woft
( Frankfurt/M .)

wegen Krankheit
und Alter zu
verk . Angebote
unter M . 424 a .
Taabl .- Verl .

Smoking
fakt neu , billig
z. verk . Blumen -
tbalstr , 7 , P . r .
MWHMM

Fakt neuer
Frack -Anzug ,

Gröhe 44 ,
blau . Norweger

Damen -Anzug ,
1 P . Skischuhe

( Gröhe 39 )
billig zu verk .
zw . 1 u . 3 oder

nach 7 Uhr
Walramstr . 39,1
WNHMH

6/30 PS Fiat
Limousine ,

steuerabgelöst ,
zu verkaufen .

Enders ,
Lebrstrake 12 .

Klein¬

wagen
steuersr ., 4sitzig ,
Hanomag , in gt .
Zustand , zu vk .
Zentral -Earage

Meyer ,
Hellmundstr . 39 .

Steuerfrei .

l,2 £ lt . W -

timooiine
vreisw . zu ver¬
kaufen . Amr . u .
F . 426 an T .-V .

Bauplatz
mit Angabe der
Lage , zu kaufen
gesucht . Angeb .
u . L . 424 T .- V .

Wer baut mit ?

Wmil . -haus
( flerinß . Eigenk .
erfdl . ) , schönste
Wohnlage , hohe

Rentabilität .
Ang . u . E . 429
an Tagbl . - Verl .

m . 3 -Z .-Wohn . ,
m . 9940 RM .
Mieteinnabm . .

nur 4340 RM .
Steuern , zu vk .
mit 11000 RM .
Anzahl . Zuschr .
unter O . 421 a .
Taabl .-Verl .

( auch Dauer -
wohnung ) schön
geleg . Gelände ,
3 % Mo >

Friededach
Bleichstrahe 9 . Telephon 23563 .

Einige Bausparverträge
erster Bausparkasse wegen Kauf
eines Hauses günstig abzugeben .
Anfr . u . K . 421 Tagbl .- Verl . erb .

bei 20 % barem Eigenkapital
unkündbar und bei niedrigen Tilgungsraten .
Kurze Wartezeiten für Schnellentschlossene .

30 000 RM .
lausend pro Monat in Teilbetr .
v . 100 bis zu 1000 RM auszuleih .
Näheres Friedebach , Finanz « ..

Bleichstrahe 9 .

Fakt neuer
Kinderwagen

mit guter Matr .
zu verkaufen .

Langendors ,
Klarentbaler

Str . 8 , Htb . 1 .
Guterhält .

Kinderwagen
verk . Krombach ,
Wörthstr . 3 , 3 .

Wenigen
gebr . , billig zu
verkauf . Gleim .
Niederwaldstr . 5

Guterh . weiher
Kinderwag . und
Laufgärtch . bill .
zu vk . Walram -
stratze 33 , 3 r

Kinder - Lau %
gärtchen , f . neu ,
zu verk . Borck -
strahe 8 , H . 3 l .

Kinderwagen ,
gut erhalt . , für
15 RM . zu verk .
Frankenstr . 17 .

Vdh . 4 , St . lks .
Schöner Kinder¬
wagen bill . zu
verkauf . Luisen -
llratze 16 , 4 . St .
Wh . komb . Herd
( M . Hohmann ) ,

Baby -
Zimmerwagen

gut erhalt . , bill .
zu vk . Werner .
Stiststrahe 10 .

Eartenh . 3 . St .
Weiher Küchen¬
herd . Feuerung
rechts .Er .80X65 ,
vk . Frankfurter
Stratze 25 , P .

Koblenherd
mit Schiff ,

Gasherd , 4 Lock .
Geiser s . Bad

( Vaillant )
zu verkaufen

Rbeinblick -
strahe 22 , Pari .

Guterhaltener

Dmierbr . -vsen
a . f . Büroräume
gut geeign . . um -
zugsbalb . preis¬
wert zu verkauf .

Seldmann .
Nettelbeck -

strahe 12 , 2 , St .
Neue Badew . ,

Staffelei
Etagere s. bill .
zu vk . Westend -
str . 37 , P . links .

Amboh , Stanze ,
Rohrschraub -

stöcke , Benzin¬
motor , Bohrm .
zu vk . Albrecht -
strahe 18 , Part .

Er . Anzahl
neue Fenster

1 .62X1,02 gr . .
sehr b . . a . rtnz . .
vk . Schwalbachrr
Str . 36 , Vdb . P .

Bau - und Industrie -

Finanzierungen durch

Ernst Schürmann , Treuhänder

Taunusstr . 55 . Fernr . 24746
Sprech z . 3 — 6 Uhr , auß . Samst .

Mittl . Etag. - o .

WWshaus
bei hob . Anzahl ,
zu kauf , gesucht .
Angeb . m . Ang .
von Preis und
Steuern unter
A . 597 an T .- V .

Zwei Radio -
Netzgeräte

mit Lautsprech .
billig zu ver¬
kamen . Weber .
Kais . - Fried >Ä <h .
Ring 5 .________
Freihandverkauf

guterWtMr
Möbel

aller Art .
Frau Klapper .

Lüdmgenstr 4
( an der oberen

Webergasse ) .

(Maus
3 - und 4 -Zim .-
Wohnungen .Et .-
Seiz .. Warmw ..
10 % Rentabilit .
Pr . 56 000 RM ..
Anz . 22 000 .— .
2nt . meld , sich u .
W . 427 T .-Verl .

ä am Tausend UM . nur geteilt ,

O u au * l - Hypotheken hiesiger
* * * * Wohnhäuser gibt Privatier

direkt . Ang . d . Mietcinn . nötig .

Angebote erbeten an Postlager -

karte 101 , Wiesbaden .

Schokoladen - ,
Konsitüren -

Eeschäft
in guter Lage
billig zu verk .
Ges . Angeb . u .
T . 422 an T .-B .

3loamm -

6eW
auch für jede
andere Branche
geeig ., in aller¬
bester Kurlage .
zu verk . Ang . u .
W . 416 an T .- V .

vorderes Nerotal . 3 - , 4 - u .
o - Zim - Wohnungen , vollst ,
neu hergerichtet , geringe
Steuern , f . nur 35 000 RM .
bei 8000 RM . Anzahlung
zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgaffe 76 . Tel . 27363 .

2 gebt . Mio
3 R . Netz . 14 .— .

neues Besteck .
24teil „ Neulllb . ,
12 .— bill . abzug .

Rauentbaler
Stratze 18 , 2 .
Bücher - oder
Wäscheschranl

u . 2 Stühle z . vk .
Adr . T .- Vl . Dx

% =Te . Ford -

in la Zustand ,
vreisw . zu verk .

Phil . Becht ,
Bäckerei ,

W .- Erbeubeim .

Gut rentables

Etagenhaus
bei 15 000 RM . Auszahlung , die
sich mit 13 % rentieren , mit 2 - , 3 -
u . 4 - Zim .-Wohnungen zu verk . d .

Wulf
Sonnenberger Stratze 66 .

Billa
entzück . Lage .

5 Zimmer , Bad ,
Küche Part . ,

Gart . . Zentral -
Hz . . Wintergart .

M 16000 .
-

Briefmarken -

sammlung
2600 Marken ,

Wert 2000 RM ..
für 500 RM . zu
verk . Adr . im
Tagbl . -Vl . vv

Kapitalanlage .
Ausländer verk .
sein Etagenhaus
mit Kleinwohn . ,
im Wellend be¬
legen , sehr ren¬
tabel . Anzahl .
12 000 RM . Zu¬
schriften unter
L . 422 T .-Verl .

Rentables
Wohnhaus

mit Hinterbaus
( alles Klein¬
wohnungen ) .

in zentr . Lage ,
erbteilungsbalb .
günllig su verk .
Ang . u . T . 427
an Tagbl . -Verl .

Für MlIBl -

SDHrtliS

Villa
7 Zimmer , Küche , Bad . Zubehör .
Zentralheizung , aller Komfort ,
bester Zustand , groher Garten ,
wegen Abreise für nur

Erstkl . schwarzer
Mahanzug ,

Er . 48 , s. 50 .—
zu verkaufen .

Kampf ,
Eoebenstr . 33,1 .
Guter schwarzer
Anzug ( Gr , 48 )
bill . vk . Moritz -
strabe 33 , 1 r .
Konfirm .- Anzug ,

Wint . - Mantel ,
12 — 14 Jahre ,
Maskenkostüm

billig zu verk .
Eckernsörde -

stratze 23 , 2 r .
Verschiedene

schwarze

Hosen
80 — 88 Vundw . ,
englischer Leder¬
mantel ( Dam . ) ,
Er . 48 . zu verk .

W . Stritter ,
Marktstrabe 6 ,

2 D . - Plumeaus
( neu ) . Herren¬

schirm ( neu ) ,
Rehgeweibe

Marmorvlatte .
gr . Muscheln , kl .
Ofen 5 .— zu vk .
N . T .- Vl . Dy
Pollen gebr . g .
erhalt . Wäsche !
Preisw .Nachlab .
Nur Montag ,

d . 3 . Februar .
10 — 13 . 14 — 17

Stistllr . 11 , 2 .
Schöner Sumak -
Teppich , 250/320

gr . Trumeau -
Sviegel , schwarz
Eichen . 2t . pol .

Schrank , gr .
Stilleben ( Ocl -
gemälde ) . Gas¬
ofen . Diwan .
Tisch , zu verk .

Lessingstr .12,1 r .
Stutzflügel

neuwertig , bill .
zu verkauf , od .
f . 10 RM . mtl .

zu vermieten .
Ang . u . I . 374
an Tagbl . - Verl .

Steinway- Piano
volltönig , aus
Prioatband zu
verk . Angeb . u .
O . 418 an T .- V .

Pelzdecke
von 8 Füchsen ,
gut erhalten , zu
verk . Angeb . u .
B . 421 an T .- V .

Teil Tannen¬
bestand , in sonn .
Lage b . Bleiden -
stadt/Ts „ Wass .
u . Licht in der
Nähe , preiswert
zu verk . Anfr .
u . I . 392 T .-D .

Garten¬

grundstück
72 Ruten , als

Bauplatz oder
Lagerplatz . Nähe
ELterbahnbof u .
Kaierne . an be¬
festigter Stratze ,
erbteilungshalb ,
zu verk . Ang . u .
K . 413 T .- Verl .

Wolle
3X5 m , billig

zu verkaufen .
Waschmaschine
gegen Mangel

zu vertauschen
oder zu verkauf .

Neuser ,
Waldllratze 81 .

Gartenlaube
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . Cx

1 schöner 6teil .
Hakenttall

u . 1 schöne grobe
Hundehütte soi .
günstig zu verk .
v . 8— 10 u . 4 — 5
Lessingstrahe 16 ,

im Garten .

Gisenheim - Schau Mainz
Greßs Bleiche 56 ’/10

Bobner -Avvar . ,
Elektolur ,

vollst , neu . bill .
abzugeben

Marktplatz 5 , 3 .

Wohimuth -

Apparat
wenig , gebr . . m .
mehr . kl . Avv . .
für die Hälfte

des An -
schasfungsvreises

zu verkaufen .
Labnllr . 56 .

Elektr . Haupt -
und Signaluhr

( Elektrozeit )
billig zu verk .

„ Nordstern -

Wäscherei ,
Röderstratze 22 .

' «-PS -Motor
zu verkaufen

Alwinenllratze 6
Oberländer .
Opel , 4/10 ,

2 - Sitz . . steuersr . ,
zu verk . Näh .

Hallgarter
Stratze 10 , 1 l .
4/20 Opel -Kabr .

zu verkaufen .
Fritz Kilian ,
Sonnenberger

Stratze 82 .

Geschäftshaus
i . Kreis - u . Kurstadt , beste Lage ,
m . guyeh ., seit üb . 100 Jahr , fielt .
Kolomalw .- u . Futtermitkelgesch .
en gros — en detail , besonderer
Umstände wegen , bei geringer
Anzahlung , spottbillig zu ver¬
kaufen .

DKW
200 cem , 160 .—
zu verk . Sonnt .

9 bis 11 Uhr
Blücherllr . 17 .
Mittelbau 2 ,

Kiesewetter .
Motorrad , 350

cem , u . Dreirad ,
200 cem , bill . vk .

W .- Sonnenberg
Platter Str . 1 .
Guterfi . Damen -
sahrrad b . z . vk .

Zietenring 10 ,
Parterre rechts .

Herr . - , D . -Rad
zu verk . Moritz -
llratze 52 , Vdh .
2 lks . IX kl .

Aus gut . Hause
einige elegante
Dam .- u . Mdch .-

Maskenkottüme
abz . Bismarck -
ring 9 . 1 r .

zu verkaufen .
Näh . u . D . 424
an Tagbl . -Verl ,
Herr ! , gelegene

WW . ' Ma
am Walde , in

Schlangenbad ,
umbaufäh . . auch
für Penllon ge¬

eignet , weil
augenbtickl . als
Pension betrieb . .
umlländeh . spott¬
billig zu verk .
Anfr . u . W . 428
an Tagbl . -Verl .

10DOQ - 12DDORM
.

aus gutes Geschäftshaus , zur Ab¬
lösung der 1 . Hypothek v . Privat

gesucht .
Angebote unter 3 . 413 an den
Tagbl .- Verlag erbeten . billrg zu verk . :

2t . Kleiderschrk . .
Ausziehtisch ,
Waschtoilette

mit Marmorvl .
u . Svieselauss . .

Nachttisch .
2 Lederstühle ,
Schaukelstubl .

Tepp . , Liebigs
Waschm . .

gr . Holzwanne
mit Abflutz .

eis . Easgest . .
einige Lampen ,
einige Küchen¬
möbel , weitz lack . ,
u . versch . Haus¬
rat . alles gebr . ,
doch gut erhalt .
Näheres Röder -
llratze 45 , 2 r .

Kleiderschrank ,
35 und 75 RM .,
an Privat i , A .

zu verkaufen .
Atelier ,

Kirchgasse 11 .
Schreifischrank

mit Fächern und
Schüben ( Alter¬
tum ) u . Mab -
Kommode zu vk .
Panoramaweg 7

Parterre .

In Wiesbaden und näherer Umgebung ,
W .- Sonnenberg und W .- Hambach wird
im Frühjahr 1936 mit der weiteren Er¬

stellung von Eigenheimen begonnen .

Beteiligung zu günstigen Bedingungen
möglich . Erforderliches Eigenkapital je
nach Größe des Bauprojekts und Lage
der Grundstücke von 2500 RM . an .

Zuschriften ernsthafter Interessenten
unter M . 428 an den Tagbl . - Verlag .

Erste Referenzen ■ ■ ■

Fohlen -Mantel
Nutria -

Kanin -Mantel
Kalbfohl .- Jacke
Fehkops - Jacke

i . Auftr . preis¬
wert zu verkauf .

Pelzhaus
Weiler ,

Häfnergasse 15 ,

MkenWlll
( Japanerin ) ,

handgemalt , bill .
z. vk . Anz . v . 11
b . 3 llbr Porck -
Itratze 23 . 2 r .

Eleg . Rokoko -
hütchen , schwarz .

Dreispitzhut
( Seide ) , guter

Smokinganzug ,
3 Strabenanrüge
( mittl . Erötze ) ,

verk . billig
Kirchgasse 9 , 3 l ,

Smoking
fall neu . beste
Qualitäts - und
Matzarb . , zu vk .
Näh . vormittags

Schierlleiner
Str . 36 , P . r .

Wenig getragen .
Smoking

f . gr . schl . Fig . ,
zu vk . Adelbeid -
stratze 19 , 2 ,

Smoking
fall neu . schlanke
Figur . 30 RM .
zu vk . Eickhorn .
Eoebenllr . 12 .
Fall n . Smoking
f kl . schl . Figur
bill . zu verkauf .
Vormittags bei

Krieger .
Gutenberg -

platz 3 , P rechts ,
Euterb .Smoking
Matzarb . . f . gr .
schl . Fig . Auer -
bachllr . 11 , 1 r .

Etagen - Villa
Höhenlage , Waldesnähe ,
in 4 Kleinwohnungen um¬
gebaut . geringe Steuern ,
beste Kapitalsanlage bei
8 — 10 000 RM . Anzahlung
sehr vreisw . zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

Weihe Leghorn

(EintogsIOdenu . 3ungQennen
unsrer bestbekannt . Leistungszucht
bringen Gewinn in der Hühner¬
haltung . Zur Junggeflüs « l - Ver -
oilligung , zuMlasten . Um recht¬
zeitige Leitellung wird gebeten .
Geilügeihof » Deutsches Saus *

,
Wehen i . Ts . . Tel . 131 .

Modernes

Landhaus
mit 15 Zim . resp . 3 Herrschaft ! .
Wohnungen , Zentralhz . , Winter¬
garten . Garage , zirka 6000 qm
Park , zirka 60 RM . Gesamt¬
steuern , zum Preise von 22 000
RM . zu verkaufen durch

Wulf
Sonnenbergcr Stratze 66 .

Wankkosser
eis. Bettstelle
90X190 , mit

Matr . , zu verk .
Mosfiacher

Stratze 36 . 1 .
Eichen - Tisch . f .

Pens , geeignet .
6 Pl . . Bett .

Waschtisch zu vk .
Goetbestr . 6,3 l .
Näfimasch . , Z .-

Tisch , Diwan .
Kinderbett bill .
zu verk . Zieten -
ring 3 , H , 1 r .

Staubsauger
Kobold , vreisw .
Johannisberger
Stratze 9 , 2 lks .

Weihes Bett
fast neu , mit

Schoner und
Matratzen

vreisw . zu verk .
Oestricher

Stratze 11 , 2 l .
Weihe

Solrfiettttelle
mit Svrungr .

billig zu verk .
EltvillerStr . 6,2

Waschkommode
4slam . Gasherd
Junker u . Ruh ,
zu vk . Mainzer

Sw wolmhans Äeubaute « u .
- & <mf

___ __ _ sowie zur Ablösung hierfür eingegangener

Kleineres

Etagenhaus
vornehmer Zentrallage ,

Neubau
Wert 55 000 RM ., erststellige
Hypothek von 35 000 RM .
gesucht . Angebote u . S . 428
an den Tagblatt - Verlag .

Kfm . Direktor i . R .
sucht sich mit einigen tausend Mark an solid ,
gewinnbringendem Geschäft still oder eventl .
auch tätig

zu beteiligen .

Angebote mit genauen Angaben über Art
des Geschäftes , der Eewinnmöglichkeiten und
der Sicherheiten erbeten unter Z . 522 an den
Tagbl . - Verlag . F88

geeignet für Arztpraxis oder
für ruhigen Geschäftsbetrieb

für nur

25000 RM .

zu verk . Gute Rentabilität .

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmslr . 9 , Alleeseite - Tel . 26550

Jung , deutscher

WsMml
billig zu verk .
Häsnerg . 17 , 1 .
1,5 am . Leghorn

Psautauben ,
weiß . Kupfer -

gimvel verkauft
Wittwer ,

Sonnenberg .
Flandernstr , 10 .

Legehühner ,
Tauben . Hasen ,
verkauft Herr ,

Gartenseld -
llratze 15 .

6 schöne junge
Legenten sowie
4/16 Opelmotor ,
neu überholt , zu
verk . Martin ,
Mainzer Land -

stratze 160b .
Kanarienfiäbne

u . Zucktweifich .
sehr bill . Münd
Eneisenauftr . 20

Htb . 1 . St .
Kanarienfiäbne

Faulbr , Str , 3 . 3
Brillanrring

für Dame weit
unter Preis für
110 RM . aus
Privathand vk .
Aus . Klärner ,

Dotzbeimer
Str . 126 , Vdh . 4

Infolge Todesfalls

« «WMise sömieöe -

Mlung
sofort preiswert zu verkaufen

M m . Brider
Wiesb .-Biebrich , Ratbausstr . 22 .

[ 3mmobtlien =Berföufe I

HensAstliche

Etagen -

Villa
am Kurhaus ,

3X8 u . 2X4 - Z .-
Wohng . , flieh .
Wasser . Zentr -
Heizung , , Lift
f . Sanatorium ,

Hotel
und Penllon

geeignet ,
preiswert

»u verkaufen .

Enzen Siei
Friedrichstr . 46 ,

Tel . 27196 .

fedensmitiet
n . 5liitilooM '

6eWlt
( gegr . 1872 )

weg . Krankheit ,
mit rentablem

Haus
für 25000 W

zu veräutzern .
Näh . u . G . 427
an Tagbl .-Verl .

VMM
kl . Wohnungen ,
gute vktl . Miet . .
Nähe d . Kran¬
kenhauses . für

15 000 RM .
zu verkaufen .
A . Diebels ,
Immobilien ,
Dotzbeimer
Stratze 68 .

Altbekanntes

Weinhaus
( Mainz ) zu ver¬
kaufen . Ang . u .
D . 417 an T .-V .

Einfamilien¬
haus m . Bäckerei
in Mainz , bill .
zu verk . Angeb .
unter V . 417 a .
Tagbl .-Verl .

Haus
kehr rentabel , wegen Abreife
preiswert ja verkaufen . Käufer
bittet man , sich unter M . 426 an
den Tagblatt - Verlag zu wenden .

HenlaMe ölagenoilla
4X Zwei - und Drei - Zimmer -
wobnungen , beste Lage , tadel¬
loser Zustand , zu verk . durch

3 . W . Mdlid )
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

S . -Rad f . 13 .-
zu verk . Dotzh .
Str . 26 , V . 2 .

H .- Fabrrad
» Dürkopp "

( Str .-R .-Masch .)
1 Ballonrad

zu verk . _ Saab
Lasse 30 , Htb . 1 .

Mod . beige

ftinöenaagen
verchromt , preis¬
wert abzugeben
Dotzb . Str . 122 .

1 . St . , Mitte .
Guterh . weiher

Kinderwagen
und Kinderbett

zu verkaufen .
Störkel ,

Dotzbeimer
Stratze 102 .

Moderner
Kinderwagen

elfenbein . zu vk .
Hahn , Kiedrich .
Str . 2 . V . Dach .

Für
Brautleute !

Selten günstige
Gelegenheit .

Wegen Abreise
wird neue , erst
% Jahre alte
komvl . 2 - Zim .-

Einrichtung .
Schleiflack -

Resormküche .
Herrenzimmer ,
Schlafzimmer

mit sämtl . Zub .
sof . geg . bar ver¬
kauft . Händler
verbeten . Adr . i .
Taabl .- Vl . Dz
Scklafz . m . zwei
Bett , nebst . Zub .

Sviegelschrank .
Sekret . , Kinder -
stühlchen . neuro .

Vertiko .
Gasherd . Ausz .-

Tisch , Polller -
stüble u . a . m .
zu vk . Oranien -
stratze 46 , 2 . St .

Wms
6Winner
äuherst vreisw .
abzugeb . Borck -
stratze 6 . S . P .
Besicht .Sdnntag -
vorm . 10 — 12 .
2 grode breite

Betten , massiv .
Nutzb . , m . Spr .-
R . vk . Eckern -
sördestr . 23 , 2 l .

Zwei egale
Nnhbaumbetten
billig zu verk .

( Sonntag von
10 -2 . ) Oranien -
stratze 44 , Part .

Pol . Bettst . m .
Svrungrahm . u .
Matr . billig zu
verkaufen Nero -

Eisoen - Dllla
i . Nerotal , 2X3 -

u . 1X4 - Z .- W .
m . Bäder , Heiz ..
Warmwass . , neu
beiger . , rentabel
wegen Abreise f .
27 000 RM . zu
verk . Ang . unter
S . 422 T .-Verl .

fjp
Alleinvertretung

Gelegenheiten
in gespielten

Flügel - Pianinos
Harmoniums

- Kauf - Miete -

Stimmg . , Repar .
A . L Ernst
Taunusstr . 13

u . Rheinstr . 41

Kredite
4 % % ig . Hypotheken

schnellstens durch

Friedebach , Hypotheken
B eic ’iistr . 9 , Telephon 23563 .

Eigenheime
erstellt i . Auftr . vreisgünst . u . gut .
Ang . unt . E . 405 an Tagbl .- Verl .
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MSte !
MobdH w

Wiesbaden , Bismarckring 9

sind preiswert und gut .
GrößteAuswahl am Platze .

MhinaWnen
neueste Modelle
Weltmarke , auf

Teilzahlung
fiesen Wocken -
laten von 1 .50
an . Liess , sofort
ohne Änzablg .

Alte Maschinen
werd , in Zahlg .

genommen .
Grosch .

Rheinstraße 88 ,
Besichtigung

unverbindlich .

1 Kanohel
Bleichstr . 33

Bequeme
Teilzahlung .

MhmWnen
neu . beste Mark ,
und gute gebr .

Krieger .
Frankenstr . 22 , 1

Dynamo
( Labmeyer ) ,

3 .3 KW ., neu¬
wertig .

Elektromotor
neu , 1 PS ,

120/220 Volt .
25 kg Anker -

drabt . Kuvfer ,
3,17 mm Durch¬
messer , 2X93 . , zu
verk . Stoppler ,
Karlstraße 28 .

lOHnlos
DKW .- , Ovel -

Pers . - ii . Liefer¬
wagen .

Er . Lager gebr .
Teile .

Nehme jeden
Wagen in Zahl .

W . - Dotzbeim ,
öolzstraße 13 .

8/40 Övel -
Limousine

Nieverslur . bitt ,
zu verkaufen .
Automobilhaus

Lümmel
Gartenteld -

straße 27 .
Tel 25402 ,

DKW .

gebr . und neu ,
zu verkaufen

Tel . 27659 .

Wmz !
Herd , mit Gas¬
anhang , voll¬
ständig neu nur

100 RM .
Gasherd .

3 Flamm .. Back -
os . . nur 78 RM
Eimer , emaill .

0 .75 RM ..
Wannen .emaill .

0 .75 RM .
K . Jungmann

Wwe .
Herd « — Oefen

Gasherde .
Langgasse 8 ,

rr r
Beim Einkauf v .
la Zechenbrech¬

koks I , II , lll
la AnthrazitnuU
I u . IV (. Zentral¬
heizungen gehen

Sie immer zu

„ Vukan Kohlenkontor

Dipl. - hi - Meister
d. ’eistungsf . fachjeseh .

fachmännische
Beratungjederz .

bereitwilligst .
Telephon 61590 .

Harmonikas
alle Arten , alle Erößen . alle
Mark . , wie Sohner . Galotta u . a ..
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig stets Eelegenheits -
käufe in gespielten Instrumenten ,
ßojhol Instrumentenbau .
JtlUtl , Jabnstr . 34 , Tel . 23263 .

• Möbel •
stets gut und preiswert im

Möbelhaus

Carl Klapper
Am Römertor 7

( Annahme von Ehedarlehen .)

Wir bauen

uns ein Nest !

Und weil wirfürs

ganze Leben ein
■ LTt gemütliches,net -

| | I tes Heim haben
ll I wollen,gehen wir

I/7J ® ins Möbelhaus

F . DARMSTADT
Frankenstr . 25,Tel . 22558

EHEDARLEHEN

Günstige

Gelegenheitskäufe !
Prachtv . schwer , gr . Herrenzim . ,
4tür . Biblioth .-Schrk ., mod . nußb .
Speisezim . m . Vitr .. Eoldbirke - .
Mahag .- u . Nutzb .- Schlafzim ., g .
Mark . - Klav . , Nußb .-Kleider - u .

Bücherschrk . ,Büroschreibtisch . Näh -
masch ., Lederklubsofa m . Sess . , f .
n . Couche , Chaiselongue , 2 neue
Roßhaarmatratzen , Federbett m .
Kiss . , Tische , Radio Netz 4 Röhr ,
mod . , grün ., Allesbrenner , mod .
Gasherd m . Backof .. Easbadeof . ,
Flurgard ., wtz . Metallbett m . M .,
wß . u . and . Nachtschrk ., Eich .- Vitr .,
8 seit , schöne Perserbrücken , 2 f .
n . deutsche Teppiche,Bettumrandg .
f . n . , schöne Ölgemälde , Schreib¬
maschine zu verkaufen . Gullich ,

Rüdesheimer Straße 6 , Part .

Neue Nähmaschinen
in moderner Ausführung , billig .

Engel , Birmarckring 43 .

( ftiiufgeMg
,

gebr . . zu kaufen
ges . Preisangeb .
u . A . 608 T .- V .

Schickes
Maskenkostüm

Figur 42 . aus
gutem Hause

bitt , zu taufen
ges . Ang . unter
E . 416 T .-Verl .
Euterb . Konfir -
manden -Anz . zu
kaufen ges . Ang .
u . F . 425 T . -V .

Ankauf
von vat . - amtl .
« eich . Artikel .

Genaue Ang . u .
Preis u . M . 421
an Tagbl .-Verl .
Junger brauner
glatthaar . Dackel
zu tauf , gesucht .
Angebote unter
H . 420 an den
Tagbl .- Vl . erb ,

ww
weiße Leghorn ,
z . kaufen od . zu
tauschen gesucht .
Vorcksrr . 13 , Pt .

Wene

6WM -

gegenstönde
oder derartige

Pfandscheine
kauft

Deinlein .
Rheinßr . 92 , 2 .

GHercKe
gut erhalt . , zu
tauf . ges . Ang .
m . Preisang . u .
S . 419 T .-Verl .

Mgraile
MMrmöntel

Prismenglas
( Feldstecher )

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
ii . Marke erb . « .
U . 421 T .-Verl .

zu kauf . gebucht .
Ang . u T 424
an Tagbl . Verl .

Pechrteppilh
(2X3 u . 3X4 ) ,

Perser¬
verbindungsstück

Javan -Vasen
und -Teller

nur von Privat
zu kauf , gesucht
Wilhelmstr . 16 . 3
Rur schriftliche

Angebote .

Tango -

Harmonika
zu tauf , gesucht .
Ang . u . B . 423
an Tagbl .-Verl ,

Mod . Ed - und
Herrenzimmer -

Möbel ,
Couche ,

Tevviche
gegen bar zu
taufen gesucht .

Preisang . T . 419
an Tagbl . -Verl .

Piano
sehr ., bar zu
kaufen gesucht .
Preisangeb . u .
A . 607 an T -V .

Msinarkens.
einz . Mark , kauft

Seibel .
Iahnstraße 3 , 1 .

WWenesOberlahnstein

Adlerstraße 31 Tel . 22691

Das Geheimnis der 15

Zahlen die überzeugen

Wgeslellle

Nur Bräuche , die Sinn haben und sich bewähren ,

a . Sonnt . 11 -18 .

fPWMlhe
Großwäscherei

an Tagbl . - Verl ,
Truhe

gesucht . Angeb .

Untenidjt
Für Wiesbaden und Umgebung

liefert laufend

Eintagsküken y . Junghennen

4

I

Handfch . w . pero ..
ges . u . rev . Hell¬
mundstr . 34 . 1 .

Kaufe Teewag .
Preisangeb . an

NWe
(Empfehlungen

Geschäfts -

Anzeigen

Verloren »

Gefunden J

Endiisdi
Französ .
F . Rolleri

Wilhelmstr . 1u
Sprechst . 4 — 5

SS MiHweida

Wellblech¬

garage
zu kauf , gesucht .

Angebote an
Georg Frühwald
Moritzstraße 10 .

Tel .. 27735 . .

Fräulein
50erin , ev .. sehr
gut aussehend ,

häusl . . sucht Bek .
mit charakterv .
Herrn in pass .
Alter , sich . Pos . ,
zw . Heirat . Nur
reelle Ang ., keine
Vermittl . , erbet ,
unter S . 412 a .
Tagbl .- Verl .

T . 31531 . Ein¬
schreibegebühr - La * . . ! , . « » *

Hon , n (Eiiofa . NNMWIj

Euterb . Sofa
sofort zu kauf ,
ges . Ang . unter
T . 417 T .- Verl .

Radio
und elektrische

Hausgeräte
repariert

Ins . Weber .
Kaif .- Fr . - Ring 5

Tel . 23250 .

Als noch vor 10 Jahren die meisten „ namenlosen “
Gelegenheits -

anzeigen mit den Worten „ Wo ? , sagt die Expedition
“

endigten ,
wäre es wohl kaum möglich gewesen , in die Zeitung etwas so
Aller persönlichstes wie einen

Anzüge und

Paletots
modernisiert —
wendet - repariert .

MaSschneiderei

Schwanz
Frankenstr . 13 ,

Tel . 23486 .

zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 420
an Tagbl . -Verl .
Motorrad , seit -
geft . . 500 ccm ,
mit oder ohne
Beim , zu kaufen
ges . Angeb . mit
Baut . u . Marke
unter H . 417 a .
Tagbl . - Verl .

Gebrauchter

MlWant
zu kauf , gesucht .
Ang . u . I . 425
an Tagbl7 - Verl ,

Euterb .
Rollschrank

zu kauf , gesucht .
Ang . u . T . 414

Besuchs¬

karten
L Schellenberg ' seht
Hofbuchdruckerti
Wiesbadener Tagblatt

Eespül ,
Küchenabfälle

von Hotel und
Pension v . Land¬
wirt laufb . geg .
vünktl . Zahl , zu
kaufen gesucht .
Zuschr . u . S . 426
an Tagbl .- Verl .

Groß . Schaukel
und Rollschuhe
zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 418
an Tagbl . -Verl .

Drehbank
Bohrmaschine ,

Shaving ,
Elektromotor

zu ( auf . gesucht .
Ang . u . 3 . 529
an Ta » bl7 - Verl ,

Konditor - vsen
Kohlenfeuerung

zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 416
an Tagbl . - Verl .
• • WWWM

Weiber Herd
gei . Bismarck -
ring 28 , P . lks .
WWMMM

Tanz -
Unterricht

privat , iederzrit
W . Klapper ,

Vleichstr . 31 . 1 .
Tel . 28459 .

Alte Zinngeschirre
Teller , Schüsse ' n usw .
kauft seit über 50 Jahren

W . Fliegen , Wagemannstraße 37

Elli , Stoll
engl . Konvers .-

Zirkel .
Miß DBrowne ,

Brennholz -

sägen
führt aus

Fübler ,
Aarstraße 22 .

Tel . 28559 .

ev . , 33 u . 30 I . ,
dunkelblond .

gMaschinenbau/Betriebswissenschaftenl
R Elektrotechnik/Automobil - u.Fluotechnlk I

W .W. »1." " >.'- »- --WAW,WWW»D!W»W

Ich suche für
angest . Lehrer

33 J . ,stattl .Ersch .
eign . Haus . vafs .
Mädchen , bald .
Heirat . Vermög .
Redens . Ernste
Ang . m . Bild u .

Rückporto an
Poftlagerk . 105 ,

Wiesbaden L

reellste Bedien . )
Magd .Heichemer
Mainz . Bastion
Martin 3 . P . r .
a . Gautor . Tgl .

Akten
unter Garantie
des Einstamvf . ,

Lumpen .
Flaschen .
Metalle

kauft
Markloff ,

Hellmundstr . 52 .
Tel . 22626 .

eeeeeeeeee

MWehKall
48 I . . ev . , schuld¬
los geschieden ,
sucht d . Bekannt¬
schaft eines ölt .
Herrn in sicher .
Stell , zw . Heirat .
Aussteuer und
Ersparn . vorbd .
Ana -hüt Bild
u . M . 423 T .- V .

(Mnltige
WWM
Euterb . Herrn -

zimmer . 180 em .
bitt . - »u verkauf .
Anzus . Sonii '.a «
von 10 -12 Uhr .

Schwarz .
Walramftr . 5 . 2.

Haus- u .Grundstücks-

verwaltungen
übernimmt

I . G . Ringwald .
Steuer¬

inspektor a . D . .
Oranien -

stvabe 22 . 3 .

Masken- Kost
größte Auswahl
bitt . Friedrich .
straße 41 , 1 lkr

Eleg . Masken
billig zu verl .
Blücherftr . 3 . 2 l.
Masken verleiht

Bodenbach ,
Arndtftraße 3,

Parterre link »,
Maskenkostüm

( Phantasie ) -
Er . 46 . zu verl .
Erabenstraße 9,
1 links .

w . amerik . Leghorn von 2j übrigen
Leistungstieren . VorbesteUungeO

erbeten .

Geflügelfarm Hch . Reicher !

Wiesbaden , verl . Grillparzerstraß *

etil -

Wiirniiel
Aufstellfachen ,
Mark . - Porzell .

( Figuren , Teller
usw . )

von Priv . gegen
bar zu kauf . ges .
Angeb . mit Pr .
unter U . 415 a .
Tagbl . -Berl .

bleiben am Leben und zeigen zahlenmäßig eine

ansteigende Entwicklung .

g . Figur , tadel ! .
Vergangenheit .

Aussteuer vorh . ,
wünsch , die Be -
kanntsch . zweier
Herren i . gesich .
Stell , zw . Heir .
Angb . u . U . 427
Tagbl .- Verl .
Fräulein . 45 I ..
sucht charakter¬
vollen Herrn m .
Herzensbild . u .
Pos . zw . Heirat .
Ang . u . F . 418
an TagbL - Verl

Heirat
Dame . 40erin ,

symv . jugendl .
Ersch . . evgl .. an¬
hanglos . Froh¬

natur . offenes
Wesen , mit eleg .
Heim , und Ein¬
komm .. wünscht
geb . Herrn vor¬
nehm .Gesinnung
in gleich . Der -
hältn . Zuschr . u .
A , 593 T .-Verl .eeeeeeeeee

Wäscherei
zu pacht ., evtl . z.
kaufen gesucht .
Ang . u . K . K . 87
bei Westdeutsche
Anzeigen -GmbS
Köln . Sohestr .52 .

eeeeeeeeee

MM , Mulle
Eumpen . Böjier . Jlaftfjen

kauft

Georg Lied , Wiesbaden

Tüchtige Hans -
schneiderin emvf .
l . f .Kleid . , Kind . -
Eard ., Anders ^
2 .50 Tag . Ang .
u . S . 424 T . - V .

Anzüge
kauft gegen sof . Kasse

Wiesbadener Kleider - Vermittlung
Moritzstr . 12 - Tel . 20930

richt i . Einheits¬
kurzschrift ? Zu¬
schriften unter
W . 422 an den
Tagbl .- Vl . erb .

Französisch
Englisch
Spanisch
Schwedisch
individuell ,

schnell , fördernd .
21na . unt . D . 421
an Tagbl . - Verl .

Schneiderin
emvf . sich in und
auß . d . H . . Tag
3 RM . Goethe -
straße 12 , 4 r .

Erstklassige
Schneiderin

Meisterin , emvf .
s. in u . auß . d .

acute. Tag 4 .50 .
ef . Angeo . unt .

O . 424 Tgbl . - V .

Collegium Carolinum
geleitet von Pallotinern

Städtisches Gymnasium
mit Ersatzunterricht

Schneiderin ,
sehr aut emvf . ,
h . noch Tag frei !
Ang . u . B . 426
Tagbl . - Verl .

WIR
Die Herren , di ,
am Mittw . abd
gegen 7 Uhr i ,
der Wellritzstr ,
falt a .d .Sckwalb .

Straße , meiner
Frau bei de »
Unfall behilflich
waren , werde ,
frdl . um Adress .-
Angabe gebeten ,
Zuschr . u . E . 421
an Taabl . -Verl ,
Häkelüeimarbeit
vergibt Paul
Hemmersbach ,

Mannbeim . Ein -
gef . Vertreter

tArier ) gesucht

Cellist ( in )
für Kammer¬
musik gesucht .

Ang . u . E . 418
an Tagbl .- Verl ,

Herr
möchte an Skat¬

klub teilnehm .
Ang . u . 5 . 421
an Tagbl .-Verl ,
Karlstr . 30 , 1 r „
Masken b . z. vl .
SÄ . Mask . dLT .
Lammertz Karl -
Ludwig - Str . 9 . -

T . Schneiderin
emvf . sich i . Ans .
sämtl . Dam .- u .
Kd .- Earder . , a .
Konfirmandenkl .
Tag 2 .50 . Ang .
u . K . 426 T . - D .

58 . Mädel ,
25 I .. mit Kind
von Vx Jahr u .
schön . Aussteuer ,
w . netten Mann
in sich . Position
kennen zu lern . ,
zw . Heirat . Zu¬
schriften m . Bild
u F . 420 T .- V .

Suche f . meine
Schwester , lieh ,
nettes Mädel , a .
gutbürg . Hause ,
passend . Lebens¬
gefährten zwecks
Heirat . Sie ist
32 I .. evana . ,
schlanke , jugend¬
liche Erscheing . .
m . tadell . Berg .,
u . sch . Aussteuer .
Es kommen n .
fl . inten . Herren
i . sich . Stellung ,
a . Ib . Beamten ,
i . Alter b . 36 I .
i . Fr . Zuschr . m .
Bild unt . A . 609
Tagblatt - Verl .

3roei bessere
Qaus -

hmmzimei
Eicke

zu kauf , gesucht .
Ang . Adelheid -
straße 85 , 1 .
Verschied . Möbel
zur Einrichtung
geg . bar gesucht
Ang . U. K . 412
an Ta » bl . - Verl .

Weiße

Metalldetten
gesucht . Ang . u .
B , 425 an T .- V .

2 Matratzen
gesucht . Ang . u .
G . 426 an T .- V .

Einzelne Auskünfte
über Personen , Familien .
Heirate - Auskünfte belr . Her¬
kunft , Vorleben , Ruf , Ge -
sundhelisverh , Einkommen ,
Vermögen usw . schnell , zu¬
verlässig . diskret , aktuell

von überall .

Auskunftei „ Kosmos "

Aelt Ermilll .- Institut a . Platze

Nikolasslr . 10 , Te 'ephon 24180

Treppe ,
3,50 la . , Eisen ,

2 Träger ,
6 m la . , 0,28 h .,

1 - Schiene
5 m la ., « sucht .

Willi Frei ,
Klarentbaler
Straße 61 .

m . Preisang . u .
D . 425 an T .-V .
Regal n . Theke
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 422
an Tagbl . - Verl .

Euterbaltene

Nähmaschine
sof . ges . Ang . u .
L 420 T -Merl ,

SÜMllMW
zu kauf , gesucht .
Ang . u . T . 420
an Tagbl . - Verl .

Euterbaltener

Falthoot- tinsr

Weiterer

Herr
ev .. arisch . allein -
steh .. selbständig ,
w . Heirat mit
35 - b . 50j . .. ver¬
mögend . schlank .
Dame , energisch
u . wanderluitig .
Diskret . Ehren¬
sache . Angeb , u .
W . 420 an den
Tagbl .- Vl . erb .

Witwer ,
51 I . alt . m . eia .
Haus , etw . Ver¬
mög .. eia . klein .
Geich , u . Haus¬
halt , 1,60 m ar .,
fol .. wünscht zw .
Heirat häusl . ,
fvars . Witwe od .
Fräul . i . Alter
von 35 bis 45 I .
kenn , zu lernen ,
© ef . Angebote
unter L . 427 an
d . Tagbl .- Verl .

Mw
in d . 60er Jähr . ,
in geordn . Ver¬
hältnissen . sucht
Dame . Witwe
nicht ausgeschl . .
ohne Anhang
kennen zu lern .,
zwecks Heirat ,

etwas gespart .
Geld erwünscht .
Ang . u . W . 419
an Tagbl .-Verl .

Ehe -Anbahn .

Heiratswunsch
einzuschalten . Nach der Einrichtung der Ziffer anzeige , die den „ un¬
bekannten Inserenten “ zum Gebieter im Raum der „ Kleinen
Anzeigen “ erhoben hat , ist das anders geworden . In der Sonntags -
nummer des „ Wiesbadener Tagblatts “ vom 15 . Dezember 1935
wurden 13 Heiratswünsche veröffentlicht . Anzeigen , die vor Jahr¬
zehnten noch recht selten waren , sind also längst eine vielbenutzte
Einrichtung geworden !

Wenn die Heiratswünsche nicht in unzähligen Fällen Erfüllung
gefunden hätten , dann würden auch die Heiratsanzeigen schon
längst wieder aus den Anzeigenspalten unserer Zeitungen ver¬
schwunden sein .

Entlaufen
graue Katze .

Abzug . Wellritz -
straße 5 , 2 ,
eeeeeeeeee

Ganz gelber
Kanarienvogel

entflogen . Näh .
Tagbl .-Vl . Dw

vergibt Annahmestellen
an Färberei - und Kurzwaren -

geschäfte . Ang , u . L . 423 a . T .- Vl

bauen kauten und entschulden .
Ausstellung :

» Das billige Eigenheim
und seine Finanzierung ." ,

Aufkl . Schrift , u Beratg . kostens
A . Müller . Mainz -Kostheim .

Hauptstr . a . d . Brücke ._________
Fti

fährt am 15 . 2 .
1936 Strecke

Eisenach ,
Erfurt . Halle .

Nimmt
Beiladung an .
Willi Rischer ,

Rheinstraße 71 ,
F . 21767 .

Autofahrten
u . Mietwagen

Li .rMg .llL _ 50 ^ .1..
Kaufm . techn .
wissenschaftl .

llebersetzungs -
büro

Leo Staadeu ,
alle Sprachen ,

alle Gebiete u .
Unten . Lurem -
buravlatz 4 . V .
Steuer - , Rechts - ,

Wirtfchaftsber . ,
Buchführung ,
Sivvenforsch .,

Hppoth . -Verm . ,
Stenogramme .
Treuhandbüro
E . Rossenbach ,

Amtsob - rs . i . R .
Rheingauer

Straße 30 . Part .

Segger ,
Taunusstr . 57,1

Gebr .
Zwillingswagen

gut erhalten ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 413
an Tagbl . - Verl .

Einer sadt
’

s dem andern ! Bei Photo - Lückefett
da werd n die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder m Prinzessformat
iO Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerung en

Photo - Lückefett , Taunusstraße 6 • ( neben cau Rose »

Atelier Hefphotogr .

Kurzrodi
durchgeh ^ eöffn -

nur
11 Kirchg . fl

Billige Preise
wegen Räumung des Lagers für folgende Artikel : UM • • _ * ■ nn

Teppiche / Verbinder / Bettvorlagen M ONAjlf H LL

GarSf2® 2deärpMjmab ! iken » » l* ll ^ ^ vll $ Ulll ImtiF . SS/SS
Steppdecken / Polstermobel



Sonntag , 2 . Februar 1936 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 32 . Sette 15 .

In anderer Sprache .

Notizen aus Auslandszeitungen .

Die Buddhareliquie » von Benares .
Der Vizekönig von Indien hat jetzt die in der

Nähe von Benares kürzlich gefundenen Buddhareliquien
einer indischen archäologischen Gesellschaft zum Geschenk
gemacht .

Diese Reliquien sind die interessantesten , die der
Buddhismus überhaupt kennt . Es handelt sich um eine
goldene Dose , die in eine kristallene Flasche eingeschlossen ist .
Das Heiligtum , das weit über 2000 Jahre alt ist und ver¬
graben war , enthält u . a . Asche von menschlichen Körpern .
Man nimmt an , dass es von dem großen Kaiser Asoka stammt ,
der 227 vor Christi abdankte , um buddhistischer Mönch zu
werden . Eine der Reliauien ist wahrscheinlich ein Teil von
Buddhas Körper , während die im übrigen gefundene
Menschenasche vielleicht von dem buddhistischen Prediger
Upagupta stammt , der die buddhistische Religion im Lande
von Sind verbreitete .

Zwischen Cheops - und Chrephren - Pqramide .
2n Ägypten ist man augenblicklich damit beschäftigt ,

eine unterirdische Straße auszugraben , die aller Wahr¬
scheinlichkeit nach aus dem Jahre 2766 vor Christi stammt
und die Pyramiden des Cheop und des Chrephren ver¬
bunden hat .

Der neuentdeckte Weg ist vermutlich der Teil eines
großen städtebaulichen Plans , der nach dem Bau der
Chrephren - Pyramide ausgeführt werden sollte . Der Tunnel
führt unter die große vor kurzem gefundene Straße , die von
dem Tempel der Sphinx zu der zweiten Pyramide führt . Die
Kalksteinblöcke der Straße sind auf ähnliche Weise an¬
einandergefügt wie die der Pyramiden . Bis jetzt hat man
bis zu 40 Meter tief gegraben . Man erwartet weitere Ent¬
deckungen , sobald man in größere Tiefen gelangt ist .

Jellicoe in der Nationalen Porträtgalerie .
Der verstorbene britische Admiral Lord Jellicoe hat vor

kurzem eine Ehrung erfahren , die zwar unbedeutend er¬
scheint , die aber vor ihm noch keinem zuteil geworden ist :
Sein Bild wurde von der Nationalen Portratgalerie aus¬

genommen , die so etwas wie eine englische Ruhmcshalle
darstellt .

Daran wäre an sich nichts Besonderes , denn in der
Galerie befinden sich viele Bilder hervorragender Briten .
Nur galt bisher als unumstößliche Regel , daß kein Bild
eines Mannes ausgenommen werden dürse , der nicht min¬
destens zehn Jahre tot ist . Von dieser Regel ist bisher keine
Ausnahme gemacht worden . Lord Jellicoe ist die erste .

71 % aller Autos besitzt Amerika .
Die Vereinigten Staaten haben von je her die meisten

Automobile besessen . Außerordentlich gewachsen ist die
Zahl der Kraftwagen jedoch im eben abgelaufenen Jahre ,
denn die Automobilindustrie hat nach den Statistiken am
Jahresende am meisten von der langsam einsetzenden Erho¬
lung profitiert und ihre Erzeugung um rund 45 % ver¬
mehren können .

Die Gesamtzahl der amerikanischen Autos beträgt jetzt
2 6 Millionen . Wenn man voraussetzt , daß jeder
Wagen vier Personen Platz bietet , könnte die gesamte ame¬
rikanische Bevölkerung auf einmal in Autos befördert wer¬
den . Im neuen Jahr soll der Autobestand um weitere drei
Millionen erhöht werden .

Auch die anderen Industriezweige haben 1935 befriedi¬
gend gearbeitet . Ein dunkler Punkt ist aber auch jetzt noch
die Zahl der A r b e i t s l o s e n , die zu Beginn des neuen
Jahres auf nicht weniger als z e h n M i l l i o n e n Menschen
geschätzt wird . Und dabei sollen im vorigen Jahr über fünf
Millionen Erwerbslose wieder Arbeit gefunden haben . Das
würde bedeuten , daß in den Vereinigten Staaten zu Anfang
des vorigen Jahres mindestens 15 Millionen Arbeitslose
vorhanden waren .

Die Frauen oou Runswick Bay .

In Runswick Bay , einem kleinen Fischerdorf an
der Küste von P o r k s h i r e . retteten vor kurzem die Frauen
des Dorfes nach heroischen Bemühungen ihren Männern das
Leben . Alle Männer des Ortes befanden sich in Booten
draußen auf der See , als plötzlich ein furchtbarer Sturm
ausbrach . Die Fischerflotte wurde gegen das Ufer ge¬
trieben , und die Boote drohten , an den scharfen Klippen
zu zerschellen .

Die Frauen von Runswick , die durch den schweren
Sturm alarmiert worden waren , zögerten nicht lange , son¬
dern taten das Einzige , was ihre Männer noch retten konnte .
Sie zogen das Rettungsboot aus seinem Schuppen und
brachten es zu Wasser . Rach stundenlangem Kampf kamen
sie auch wirklich durch die Brandung . Sie erreichten die
Boote ihrer Männer , von denen einige schon unterzugehen
drohten , und retteten alle . Die Frauen hatten vorher noch
niemals das schwere Rettungsboot bedient gehabt , und
manche von ihnen verstanden kaum , mit dem Rudern um¬
zugehen .

Der schwerste Stern des Kosmos .

Auf der Mount -Wilson -Sternwarte in Kalifornien ist
angeblich ein Zwergstern mit seltenen Eigenschaften entdeckt
worden . Dieser Stern hat nur etwa ein Drittel der Erd¬
größe , ist aber von solcher Dichte , daß seine Anziehungskraft
die der Erde um das 3,4 Millionenfache übertrifft . Ein
Mensch durchschnittlichen Gewichtes würde auf dem Stern
die Kleinigkeit von 254 000 Tonnen wiegen . Das
Gas , das der Stern bei einer Temperatur von mehreren
Tausend Grad abgibt , ist dementsprechend schwerer als
irgendein auf der Erde bekanntes Gas . Ein damit gefüllter
Tennisball wäre fo schwer , daß kein irdisches Transportmittel
ausreichen würde , ihn zu transportieren ; er würde nämlich
1000 Tonnen wiegen . Der Stern hat aber trotzdem eine
Atmosphäre , die jedoch nur vier Meter dick ist .

Ein russischer Carnera .

In ihrem lächerlichen Streben nach Superlativen hat
die Sowjetregierung monatelang nach Leuten suchen lassen ,
die sie der Welt als sowfet russische Schwergewichtsboxer
präsentieren kann . Jetzt hat sie einen Mann gefunden , der
noch schwerer und größer ist als der bekannte Riesenboxer
Carnera . Es handelt sich um einen Dnjepr - Schiffer ,
der mehr als zwei Zentner wiegt und weit über zwei Meter
groß ist .

In Ermangelung anderer Aufgaben hat die Regierung
der Sowjetunion es fertig bekommen , zwei amerikanische
Trainer ausschließlich für ihr Wunderkind zu engagieren . Die
Trainer haben ein Honorar gefordert , das sich sehen lassen
kann . Aber für einen neuen Superlativ ist der Regierung
das Geld der Arbeiter nicht zu schade .

LCÄ

DAS SOLIDE SPEZIAtGE ^ maFI
MIT DEN ZUFRIEDENEM KUMDe !w

Wiesbaden , Kirchgasse 56 , Femspr . 22003
5101

- ' -v Viele wissen es und haben

danach gehandelt . Es ist

tatsächlich alles so preis¬
wert in unserem Inventur¬

verkauf , daß es lohnt , uns
einen Besuch zu machen !

Noch ist die Auswahl groß !

Sport - Anzüge . 49 .— 37 .— 29 .— 21 .— 13 .—

Sakko - Anzüge . 69 .— 57 . - 45 .— 37 .— 26 .—

Winter - Mäntel . 59 .— 51 .— 43 .— 31 . — 23 .—

Gabard .-Mäntel 44 .— 39 — 34 . — 27 .— 22 .—

Loden - Mäntel,impräg . ,39 .— 34 .— 29 . — 23 .—

Wetter - Mäntel . 22 .— 18 . — 15 .50 13 .— 10 .50
Burschen - Mäntel 27 . — 24 — 21 .— 15 . 50 9 .50
Knaben - Mäntel , Gr . 7 , 15 . — 13 .— 11 . — 8 .—

Kinder -Mäntel , Gr . 00 , 11 .— 9 . — 8 .— 4 .50

Burschen - Anzüge . . 31 .— 29 .— 27 .— 25 .—

Knaben - Anzüge , Gr . 7,23 .— 18 .— 16 .— 14 .—

Kinder - Anzüge , Gr . 0,12 .5011 .50 10 .50 9 .50

Straßen - , Goll - und Breeches - Hosen , Knie -

u . Leib -Hosen , Kletterwesten , Windjacken

Sommer - Kleidung aller Art

Dies sind nur einige
hH Beispiele , wie billig
Iflp

"
Sie in unserem großen

INVENTURVERKAUF
GUTE QUALITÄTSKLEIDUNG KAUFEN !

Hausfrauen !

llllitataiEFÜlIilüllMMlII
Hartes Leitungswasser dagegen ist denkbar un¬
geeignet , weil es in hohem Maße Kalk , Magnesia ,
Eisen usw . enthält , das Gift für die Wäsche bedeutet .
Wir waschen deshalb mit enthärtetem Wasser ,
regenwassergleich , mit reiner milder Seife ,
alles um schonend behandelte Wäsche zu liefern .
Spezial - Abteilung für Kragen u . Oberhemden

Pfund - und Stückwäsche Gardinenspannerei

Großwäscherei Fischer
Wiesb . - Hambach Fernsprecher 23380

Annahmen : RoonstraUe 4 - OranienstraUe 18 - Dotzheimer Straße 62

An - und Verkauf .

Der SchlUssel

zum KUK - Holzhaus
liest auch für Sie bereit Hätten Sie
nicht Laet au so einem gediegenenund gut isolierten Eigenheim ? Es
wohnt sich darin gesund und be¬
haglich . Verlangen Sie kostenlos
unseren Prospekt Auf Wunsch
auch Beratung über Bau - Finan¬
zierung . Reich bebilderter
Katalog für RM . 1 — erhältlich .

KATZ & KLUMPP A— G .
GERNSBACH

Kleider - Betz
Ist bim « !

Beispiele :

H . - Anzüge ab 5 RM .
H . - Mäntel ab 3 RM .

Einzelstücke für Herren
und Damen ,

sowie Schuhe jeder Größe .

Wenig getragen .
Deutsches Geschäft .

Karl Betz

Ww yÄtwv 3M :

Verwerten Sie Ihr Vermögen durch

Kauf einer Phönix • Leibrente

Auf Lebenszeit sichern Sie sich hierdurch garan¬

tiert die notwendigen Existenzmittel,unabhängig

von allen Zins - und Konjunkturschwankungen

Eine größere Beruhigung gerade

für altere Personen gibt es kaum

Die langjährigen Erfahrungen des Phönix ermöglichen

eine individuelle Gestaltung des Renten - Vertrages .

Unsere Leistungsfähigkeit wird auch Sie wie schon so

Viele überzeugen

LEBENSVERSICHERUNGS - GESELLSCHAFT PHÖNIX
in Wien g . gründ «! 1882

Direktion für da * Deutsche Reich

Mitglied der Wirteehaftsgrnppe Priwelteeelekernng

BERLIN W9 . HERMANN - GÖRING - STRASSE 2 - 3

Filial - Direktion der Phönix :

Frankfurt a . M . , Bahnhofstraße 2 , Tel . 25357

Wer bat Ladung von und nach

M - MWvls ?
«fahre diese Strecke regelmäßig .

Svedition fielt * Horn ,
Neugasie . 19 _____ Televbon 26898 .

Für das kleine Kind
ist die „ Künstliche
Höhensonne " ein na -
türlidi wirksames Vor »
beugungsmittel gegen *

Rachitis , Skrofulose
und Keuchhusten , für
das schwächliche Kincf

körperliche Kräftigung und Vermehrung
des Appetits . Kompl . Apparate von 93 .-
bis 241 .20 RM. Kosten !. Prospekte v . der
QUARZLAMPEN GESELLSCHAFT
m. b . H., Hanau a . M . / Postfach 78

Autorisiertes Verkautslager :

Heraeus & Co .

Taunusstraße 9 , gegenüber
dem Kochbrunnen . Tel . 28941 .

Dortselbst unverb . Vorführung .

Kostenlose und unverbindliche

Besichtigung bei

Stoß Nachf . , Taunusstr . 2

Autorisiertes Verkaufslager

Generalvertretung für das Wirtschaftsgebiet Frankfurt/Main «
Jacob Schweizer , Frankfurt/Main
Jahnstraße 46 , Telephon Zeppelin 58691

Vertretung in Wiesbaden :
Schaufele & Co . , Mainzer Straße 88

LainpMime
Seide . Perga¬
ment , jeder Art

fertigt an ,
gr . Lager , sowie

Beleuchtungs¬
körper .

Bernstorf ,
Kirchgasse 19 . 1 ,

Pers .
Schneiderin

empfiehlt sich im
Ans . sämtlicher

Damen - Moden .
Geht ins Haus .
Ang . W .413T .- P .

Makulatur
Tagbl . • Verlag

WstWer
mieten Autos

Moritzitrabe 50 .
Tel . 25584 .

Schreibstube
Seite v. 1 Pt . an

Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

"
Billige Gelegen¬
heitskäufe

emmen g
Neugasse 3

AWstW
LmOhlUWN

Regelm .
Liekerdienlt

Mesb . , Biebrich
Mainz wird zur
bell . Ausnutz . d .

Wagens mit -
übern . Näheres

Hartleb ,
Bismarckring 5 ,
1 . St T . 26924 .

Lieferwagen
fährt Std . 2 .— .

fieblinger ,
Holzstraße 44 .

Tel . 27689 .

Das große Glück
finden auch Sie 1 Unser 36 seit , illustr .
Heft für cvgl . Ehewillige zu 60 Rpf.
( Diskretversd ) überzeugt Sie bestimmt :
Burg - Union Frankfurt/MLSchllelt 49/48

Ä " HolzabsAIe
als Anmachholz abzugeben .

Ztr . 1 .— ab Lager Westbahnhof
oder 1 .20 RM . frei Haus .

Karl Müller ,
Bündelholz - Fabrikation ,

Kellerstraße 1 . Telephon 22103 .

Verein für Feuerbestattung E . V . Wiesbaden

gegründet 1892 Km

übernimmt für seine Mitglieder alle Bestattungs¬

geschäfte einschließlich Prüfung der Rechnungen
nach den mit den Bestattern vereinbarten Preisen

fiflcnhaftcctDllp *

„ Der
ÜTlotor

von

Weltruf !

AUTO - DIESEL
SÜDDEUTSCHE BREMSEN A G MÜNCHEN 1 .»

. . Hanauer Höhensonne '
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                                Wirischaflsleil Banken und Börsen

Der Sinn der Wirtschaft ist die Nation .
Die betriebswirtschaftlichen und wirtschaftspolitischen Auf¬

gaben der Organisation der gewerblichen Wirtschaft .
2m Rahmen der Vortragsreihe über Gegenwartsfragen

aus Recht und Wirtschaft , die von der Mrtschaftskammer
Hegen in Gemeinschaft mit der Johann -Wolfganq - Goethe -
Umversitat in Frankfurt a . M . veranstaltet wird sprach der
bekannte Nürnberger Wirtschaftswissenschaftler Professor Dr .
Wilhelm Vershofen zu obigem Thema , dem wir folgen¬
des entnehmen : Kür die Entfaltung der Wirtschaft sind zwei
^ atchchen besonders maßgebend gewesen , einmal die feste
Preisbildung und die Abkehr vom Feilschen
fowie die Entstehung der wirtschaftlichenO r g a n l i atro n e n . Der Wegfall des Feilschens ist für
Erzeuger und Abnehmer ein Vorteil , denn sowohl der Käufer
als aua , der Verkäufer waren mit dieser Art des Geschäftes
niemals restlos zufrieden . Die Organisationen der Wirtschaft ,
namentlich die Zwangsorganisationen mußten kommen ,wenn der Wirtschaft überhaupt noch geholfen werden sollte .

n . wirtschaftlichen Organisationen ( Reichsgruppe ,
Wirtschaftsgruppe Fachgruppe ) haben alle eine und dieselbe
Hauptaufgabe : die Marktordnung . Der Markt war
nicht genug geordnet , denn sonst hätte die wirtschaftliche
Depreßion niemals solche Formen annehmen können . Der
Markt , war nicht geordnet auf dem Gebiete des Angebots
Ä ??teI aber auf dem Gebiete der Nachfrage . Eine
100 % ige Losung gibt es allerdings nicht , das scheitert an
der mangelnden Vernunft , deshalb wird das Problem der
Marktordnung auch immer akut bleiben . Das Ideal wäre ,^ er für seine spezielle Leistung genügende
Abnehmer hatte , so dag sein Betrieb auf lange Sicht hinaus
gesichert wäre . . Wer lange in der Wirtschaft tätig ist . weiß
wie gering die Marktübersicht ist . Als Beispiel führte der
Ertragende die geringe Marktübersicht in Südamerika an .
Diese Aufgabe geht über die Kraft der einzelnen Firmen
hinaus . Hier muß die gewerbliche Organisation eingreifen .

Über den Veschaffungsmarkt ist man dagegen viel besser
im Bilde . Eine Sicherheit der Disposition ist aber abhängig
von einer genauen Kenntnis beider Märkte . Der Geschäfts¬
mann hat über seinen eigenen Betrieb Erfahrungen ge¬
sammelt , diese Erfahrungen und die in anderen Betrieben
gemachten Erfahrungen werden aber nicht zum Nutzen der
Allgemeinheit ausgetauscht . Auch das ist eine Aufgabe der
gewerblichen Organisation , eBen | o die Körderung des Lei¬
st u n g s w e t t b e w e rb e s . die Erziehung zum Standes -
bewußtieln . Auch die Kartelle und Genossenschaften haben
diese Aufgaben zum Teil schon ausgenommen , es gab in
dtesen Organisationen auch schon einen Gemeinschafts - oder
wenigstens Branchengeist , aber es stand nicht der Endzweck
der Wirtschaft : die Nation im Vordergrund der
Gedankenwelt .

„ Wir stehen jetzt,
"

so schloß Professor Vershofen , „ in
der Epoche der deutschen Geschichte, in der uns aufgegeben
ist , für alle Probleme des Miteinanderlebens der Volksge¬
nossen , also auch in ' der Wirtschaft , die spezifisch deutsche
Losung zu finden . Diese heißt : Gemeinnutz geht vor
Eigennutz . Der Sinn der deutschen Wirtschaft kann nur
die Nation sein . Deshalb muß die Nation die Wirtschaft
su lenken versuchen und sie kann es nicht dulden , daß die
Wirtschaft viele Millionen Volksgenossen ohne Arbeit läßt

"
.

Deutsche Girozentrale . — Deutsche Kommunal¬
bank .

Geschäftsbericht für 1935 .

Der Jahresabschluß derDeutschenGirozentrale
— Deutsche Kommunalbank für 1935 ergibt nach
Deckung der Betriebsausgaben sowie nach Abschreibungen und
Rückstellungen von 2,49 ( 2,56 ) Mill . RM . einen Betriebs¬
überschuß einschließlich Eewinnvortraq von insgesamt
4115 723 ( 3 271 186 ) RM . Das Direktorium schlägt vor ,
hiervon 2 ( 1,3 ) Mill . RM . der Sicherheitsrücklage zu über¬
weisen , unverändert 1,5 Mill . RM . für die 5 % ige Verzinsung
des 30 Mill . RM . betragenden Betriebskapitals zu ver¬
wenden und 0,62 Mill . RM . vorzutragen . Das Ergebnis der
Ertragsrechnung kann wiederum als befriedigend bezeichnet
werden . Das Zinsergebnis zeigt gegen das Vorjahr eine
nennenswerte . Steigerung . Auch die Erfolge in den an¬
deren Geschäftszweigen waren zufriedenstellend . Vor Er¬
mittlung des Reingewinns sind an die Pensionskasse und an
die Altersversorgungskasse wie im Vorjahre 0,2 bzw . 0,5
Mill . RM . überwiesen worden . *

Rach dem Jahresbericht haben die Einlagenbewegung
bei den Sparkassen und deren Mitwirkung an der

K o nsolidierung der R e i ch s s ch u l d e n die Ent¬
wicklung der Geschäfte im Jahre 1935 maßgebend beeinflußt .
Der Gesamtumsatz der Hauptanstalt stellt sich auf 31,4
( 26,8 ) Milliarden RM ., wobei , um einen Vergleich zu er¬
möglichen , die Umsätze der aufgelösten Zweiganstalt Köln
und die der Geschäftsstelle Saarbrücken in diese Ziffern nicht
mit eingerechnet sind . Die Kreditoren der Deutschen Giro¬
zentrale haben sich zum 31 . Dezember 1935 mit 1089,8 gegen
1019,2 Mill . RM . Ende 1934 um 71 Mill . RM . gegen 340
Mill . RM . 1934 und 417 Mill . RM . 1933 erhöht / Diese
Gegenüberstellung gibt jedoch kein richtiges Bild der Ge¬
schäftstätigkeit im Jahre 1935 , da der Kreditorenbestand im
Verlaufe dieses Jahres Schwankungen unterlag , die über das
sonst übliche Maß hinausgingen . Denn während auf der
einen Seite infolge des starken Einlagenzuwachses bei den
Sparkassen erhebliche Beträge — rund eine Milliarde RM . —
neu zuflossen , wurden andereseits annähernd gleich hohe Be¬
träge der bei der Girozentrale belegten Guthaben zum Zweck
der Einzahlung auf die von den Sparkassenen übernommenen
Emissionen des Reiches wieder abgezogen . Die sogenannten
Liquiditätsreserven stellten sich Ende 1935 auf 429
Mill . RM . und erreichten damit ungefähr den Betrag von
1934 . Die erstmalige Berechnung nach den Vorschriften des
Kreditgesetzes ergibt für Ende Dezember eine Liquidität von
84 .% gegenüber 71 % bei entsprechender Berechnung am
Jahresschluß 1934 .

Das Schema der diesjährigen Bilanz der Deutschen
Girozentrale weist gegen das Vorjahr infolge neuer gesetz¬
licher und aufsichtsbehördlicher Bestimmungen wiederum .eine
ganze Reihe von Veränderungen auf . Diese beruhen im
wesentlichen auf einer Umgruppierung von Positionen . Die
Bilanzsumme erhöhte sich von 1910,4 auf 1927 .3 Mill .
RM ., wobei zu berücksichtigen ist , daß hierin im Gegensatz
zum Vorjahre die Bilanzsumme der Zweiganstalt Köln nicht
mehr enthalten ist .

Abschluß der Berliner Handelsgesellschaft .

1935 wieder 6 % Dividende aus erhöhtem Reingewinn .

Der Derwaltungsrat der Berliner Handels¬
gesellschaft hat auf Antrag der Geschäftsinhaber be¬
schlossen , vorbehaltlich der Genehmigung durch die HV . die
Dividende auf das Kommandit - Kapital von 28 Mill .
RM . auf unverändert 6 % festzusetzen und die ver¬
bleibenden 1,45 ( 1,27 ) Mill . RM . vorzutragen . Nach der
Erfolgsrechnung erhöhten sich die Einnahmen aus Zinsen und
Wechseldiskont auf 4,93 ( 4,80 ) Mill . RM . ; Devisen und
Sorten , sowie Wertpapiere - und Konsortialgewinne er¬
brachten 0,75 ( 0,50 ) Mill . RM . , dagegen gingen Provisionen
leicht zurück auf 3,51 ( 3,54 ) Mill . RM . Andererseits bean¬
spruchten Personalaufwendungen 3,85 , soziale Ausgaben 1,26 ,
sonstige Handlungsunkosten 0,89 , Steuern und ähnliche Ab¬
gaben 1,32 Mill . RM . ( i . V . Verwaltungskosten 5,0 , Pen¬
sionsleistungen 0,91 und Steuern 1,11 ) . Der Reingewinn
einschließlich Vortrag erhöhte sich auf 3128 236 RM . gegen
2 945 586 RM . in 1934 .

Die Bilanz ist auf Grund der neuen gesetzlichen Vor¬
schriften wesentlich anders gegliedert und weist ( in Mill .
RM .) folgende Ziffern auf , wobei die entsprechenden Posten
möglichst ohne Berücksichtigung der letztjährigen Konten -
bezeichnung und Aufgliederung gegenübergestellt sind : Bar¬
reserve sowie fällige Zins - und Dividendenscheine 9,31 ( 8,04 ) ,
Wechsel und Schecks 49,27 ( 38,13 ) , Schatzwechsel und unver¬
zinsliche Schatzanweisungen des Reichs und der Länder 41,58
( 38,54 ) , eigene Wertpapiere 27,09 ( 23,83 ) , Konsortialbeteili¬
gungen 3,79 ( 5,77 ) , kurzsällige Forderungen unzweifelhafter
Bonität und Liquidität gegen Kreditinstitute 17,54 ( 21,08 )
Reports und Lombards gegen börsengängige Wertpapiere
1,24 ( 1,30 ) , Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte
Waren 16,50 ( 28,05 ) , Schuldner 96,61 ( 95,43 ) , davon Kredit¬
institute 8,14 ( 10,84 ) , dauernde Beteiligungen 3,38 ( 4,75 ) ,
Grundstücke und Gebäude 7,14 ( 6,99 ) . Auf der Passivseite
erscheinen : Gläubiger insgesamt 197,89 ( 199,45 ) , darunter
seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte Kredite 26 .4
( 27,75 ) und Einlagen deutscher Kreditinstitute 70,13 ( 64,53 )
sowie sonstige Gläubiger 93,31 ( 107,16 ) . Von den beiden letzt¬
genannten Posten entfallen 41,16 auf jederzeit fällige Gelder
und 122,28 auf feste Gelder und Gelder auf Kündigung . Von
diesen sind innerhalb sieben Tagen fällig 14,21 , bis zu drei
Monaten 87,15 , bis zu zwölf Monaten 20,5 und über zwölf
Monate hinaus 0 .42 . Ferner betragen in der Bilanz Akzepte
32,17 ( 31,52 ) , Reserven unverändert 10 .0 und Rückstellungen
1,88 ( — ) . Eigene Jndossamentsverbindlichkeiten werden
mit 12,53 ( 21,94 ) verzeichnet . Die Bilanzsumme hat sich leicht
erhöht aus 274,13 ( 272,19 ) .

* Wirtfchastsstelle deutscher Rundsunk -Eroßhändler er¬
richtet . Wie die Fachgruppe Rundfunk der Wirtschafts¬
gruppe Groß - Ein - und Ausfuhrhandel mitteilt , wurde ihr
korrespondierender Kartellverband , bisher Radio - Eroßhänd -
ler - Derband , E . V ., in die Wirtschaftsstelle deutscher Rund¬
funk - Großhändler , E . V ., umgewandclt . Die Trennung der
kartellmätzigen Tätigkeit von der lediglich fachlichen und be¬
ratenden im Sinne des Gesetzes zur Vorbereitung des
organischen Aufbaues der gewerblichen Wirtschaft hat zu
dieser Maßnahme geführt .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M . , 1 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Behauptet . Die Börse setzte zum Wochcnschluß in
ruhiger Haltung ein . Dir Kurse waren nur wenig ver¬
ändert . Die Kulisse verhielt sich abwartend und war teil¬
weise zu einigen Elattstellungen geneigt . Die Grundtendenz
blieb aber weiterhin fest . Am Aktienmarkt lagen die ersten
Notierungen bei kleinen Umsätzen nicht ganz einheitlich ,
aber etwa behauptet . Montanaktien hatten nur kleines Ge¬
schäft und nur geringe Veränderungen . Sonst lagen zur
ersten Notiz Reichsbank mit 186 )4 ( 185 % ) , Hapag 15 % ,
Nord - Lloyd 17 % , Daimler -Motoren 102 , Westdeutsche Kauf¬
hof 33 , Metallgesellschaft 117 . Am Rentenmarkt waren Alt¬
besitz weiter etwas höher mit 110 % ( 110 % ) , während Kom -
munalumschuldung die höhere Wendbörsenbewertung mit
87 % nicht behaupten konnte , aber mit 87,15 etwas höher als
gestern mittag (87,05 ) lagen . Zinsvergütungsscheine etwa
92 % — 93 , späte Reichsschuldbuchforderungen 96 % . Von frem¬
den Werten eröffneten Eoldmexikaner mit 8 ( 7,8 ) . Der wei¬
tere Verlauf hatte eine freundliche Grundstimmung . Die
Kurse waren wenig verändert . Montanwerke eher etwas
fester . Renten lagen ruhig . Pfandbriefe und Stadtanleihen
meist unverändert . Tagesgeld 3 % .

Berlin , 1 . Febr . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien f r e un d l i ch , Re n te n sti l I . An der Tendenz
der letzten Tage hat sich auch im Wochenschlußverkehr nichts
geändert . Im Geschäft blieb zwar der berufsmäßige Vörsen -
handel fast ausschließlich unter sich , da das Publikum größere
Aufträge nicht mehr an den Markt gelegt hatte . Zudem trat
eine gewissen Eindämmung durch das Fehlen der Lrmit -
erneuerung zum ersten des Monats ein . Die fremtdliche
Grundhaltung wurde indessen durch wieder vorliegende Jn -
dustrteabschlüsfe weiter gefördert . Sonde rbewegungen waren
nicht zu beobachten . Montane wiesen Schwankungen von %
bis höchstens %■ % nach beiden Seiten auf . Kaliwerke gingen
etwa auf Vortagsbasis , eher aber etwas fester , um . Elektro¬
werte lagen nicht ganz einheitlich . Bei den Tarifwerten
machte sich eine recht feste Haltung bemerkbar . Am Renten¬
markt herrscht nach wie vor Geschäftsstillc . Vlankotagesgeld
verbilligte sich auf 3 % bis 3 % % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , V. Februar . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für ':
31. Jan . 1956 1. Febr . 1936

Geld Brief Geld Brief
Aegypten . . 1 ägypt . £ 12 . 585 12 615 12 57 12 .60
Argentinien 1 Pap .-Peso 0 .678 0 .682 0 .678 0 682
Belgien . . . . 100 Belga 41 .89 41 .97 41 .90 41 .98
Brasilien . . . . . 1 Milr . 0 . 138 0 . 140 0 . 138 0 . 140
Bulgarien • . . 100 Leva 3 . 047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . Canad . Dollar 2 .462 2 .466 2 .458 2 .462
Dänemark . . 100 Kronen 54 .86 54 .96 54 .79 54 .89
Danzig . . . 100 Gulden 46 . 80 46 . 90 46 .80 46 .90
England . . 1 £ Sterling 12 .285 12 .315 12 . 27 12 .30
Estland . . 100 estn . Kr . 67 .93 68 .07 67 . 93 68 .07
Finnland . . 100 finn . M. 5 .415 5 .425 5 .405 5 .415
Frankreich . . . 100 Fr . 16 .39 16 .43 16 .41 16 .45
Griechenland 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 . 353 2 .357
Holland . . . 100 Gulden 168 .47 168 .81 168 .58 168 .92
Island . . . 100 isländ . Kr . 55 .09 55 .21 55 .53 55 . 15
Italien . . . . 100 Lire 19 .80 19 .84 19 .80 19 .84
Japan . . . . . . 1 Yen 0 .717 0 .719 0 .716 0 .718
Jugoslawien . 100 Dinar 5 . 654 5 .666 5 .654 5 . 666
Lettland . . . . 100 Latts 80 .92 81 08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . 100 Litas 41 .81 41 .89 41 .86 41 .94
Norwegen . . 100 Kronen 61 .69 61 81 61 .61 61 .73
Oesterreich 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
Portugal . . . 100 Escudo 11 . 15 11 . 17 11 . 13 11 . 15
Rumänien . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 488 2 .492
Schweden . . 100 Kronen 63 .34 63 .46 63 .27 63 .39
Schweiz . . . . . 100 Fr . 80 .87 81 .03 80 .84 81 .00
Spanien . . . . 100 Pes . 33 .97 34 .03 34 .00 34 .06
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .28 10 . 30 10 .29 10 .31
Türkei . . . . . 1 türk . £ 1 . 979 1 .983 1 .982 1 .986
Ungarn . . . 100 Pengö ——— —.— — _
Uruguay . . 1 Gold .-Peso 1 .209 1 . 211 1 .209 1 .211
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .458 2 .462 2 .456 2 .460

Steuergutscheine .
31. 1. 361 1. 2. 36 I 131. 1. 36! 1. 2. 36

...... 1934 1 0 3 75 | 103 .75 I ....... 1937 110 .50 110 .50

...... 1935 107 .75 107 .75 . . ..... 1938 1109 .75 109 .75
...... 1936 111 .— 111 .— | Verrechnungs -Kurs j108 .50 •108 .50

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
3l . 1. 36 1. 2. 36

W/ . N .Lb .Goldll

126 .—

D. Kom . Sam .Anl .
Verk . - Untern . 127 .37 128 .25

43

13 290

Schubert & Salzer .

Schultheis Patzenh .
Berliner Börse

119 .50

106 .25 106 .

Kolonial
18 .13 18 .Otavi Minen

Renten

TU Ver,Stahl » ,-O,

4■/, •/,
4*/, «/,

122 . 13
15 .75
27 . 75

174 .75
53 .25

96 .75
96 . 75
96 .75
96 .75

101 .50
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 . 75

113 .88

0 .75
43 .50

121 .88 :
15 .75
26 .63
16 .75

96 . 75
96 .75
96 .75
96 .75

101 .25
93 .75
93 . 75
93 .75
93 . 75
93 .75
93 .75

113 .75

80 —
172 .50
118 —

132 .50
98 .75

175 .50
109 —

80 .25
172 .50
118 .-

120 63
79 —

Hapag . .
Nordlloyd

Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri & Co .
Buderus . . . .
Cem ent Heidelberg

290 —
190 .50
148 .75
132 .^ 5

160 .— 160 .50
128 88 128 . 25

— — 136 .50
128 . 88 129 .—

176 .—
108 .25

127 .50 128 . -
112 .75 112 63
129 .13 128 .88
120 50 121 .50

Stollberger Zink
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof
Westeregeln Alk , ,
Zellstoff Waldhof .

Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com .- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

4°/0 Türk . Bagdad I
4*/, •/. Ung .St .-R .!4
4®/e Ung . Goldrente i
4’/. Ung . St . v . 10 ।

89 .—
80 .—
88 .50

186 .—

9 .20
5 .20
9 .63
8 .75

188 .—
120 .50

79 .—
219 —

9 .20
5 .22
9 . 63
8 .97
9 . 10

Industrie
Akkumulatoren
Aku

148 .—
131 —
132 —

98 .37

1— 130 000 . .
130 001 ab . .

Chem . Albert . . .
Chade . . . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Einoleum
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .
Ekktr , läefer .-Ges . 1116 ,

[31. 1, 86 1. S, 36
86 13 86 —

129 .— 128 .63
22 . 13 22 . 13

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds
4°/0 Oesterr . Goldr .
4°/oOesterr .Staatsr .
7*/0 Rum . äußere .
5°/oRum .vereinh .03

Klöcknerwerke .
Lahmeyer & Co.

'

Daurahütte . . . .
Leopoldgrube . .

'

Mannesmann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt
Maximilianhütte
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannh .
n Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . .

Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw
A.Lokalb . u . Krftw
D. Reichsbahn Vz
Hapag
Hbg .-Südam .- Dpf
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M .
Bayer . Motoren -W .
Beinberg . . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliu -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade
Conti -Gummi . . i

„ Linol . Zürich
Däimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . •
Dt . Linoleum . . .
DL Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . ,
Harburg Gummi . '

199
*
— «98

*
—

81 .25 8,13
131 . 50 129 -

— 150 —
33 13 32 .50

121 .50 122 .—
120 . 13 119 .50

Rhein - Main - Börse
Banken
A . D . Creditanstalt
Bank f. BrauindusL
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

6e/e Krupp -Obligat . 104 .50 104 .50
“ - - 103 .63,103 .50

Aschaffenb . A .-Br .
„ Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .

117 .50
118 .-

88 .—
86 .—
87 .50

186 .—

— 98 .25
84 .75 8475

127 - ^ 126 -

Hoesch
Holzmann , Phil .
Hotelbetr .-Ges . .
Ilse -Bergbau . .
Ilse Genussch . .
Kalichemie . . •
Kali Aschersleben

Elekt .Licht u .Kraft
Enzinger Union . .
Esch weder . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Fcinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th. .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghan = Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzi . & B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br -
Mannesmann
“

^ toderBergb
'
au

MetallgeseUschaft
Miag Mühlenb .Moenus
Motoren Darmstadt
Neekarw . EßHngen
Nordw . Kratt . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk .u Brik .’ Rh .elekt3iannheim

51/ .»/. „
4' /, °/. „ 6 .
*>/••/. .

* /.*/. .
4‘/ .7 . .
4■/. */. „

„ 6,7
12, 13

4-5
„ U

■Kom .l
„ 5
6,7 . 8
„ 2
„ 9,10
„ 3

3t . 1. 36 l . 2. 36 31. 11. 36 1. 2. 36
134 — 133 .50 Rhein . Metallwaren 128 .— 128 .25
106 .— 1 Rhein . Stahlwerke 112 .75 112 75

——— 276, — Riebeck Montan . 102 .— 102 .50
88 .— Rückforth . . . . —- —

62 .50 Rütgerswerke . . . 120 . 13
152 75 153 — Salzdetfurth . . . .—.--

—.- 83 .- Schöfferhof - Bindg . 176 —
113 . 75 113 . 75 Schramm Lack . . 84 .— 85 .75
130 .— 130 .50 Schrif tgieß .Stempel 55 .— — .—
112 .75 —. — Schuckert & Co . . 132 25 132 .63

26 .75 26 . 50 Siemens & Halske . 176 — 176 .50
200 .50 200 .50 Siemens -Reininger . - ——

92 .88 92 .25 Süddtsch . Immobil . 4 . 13 4 .—
Süddeutsch . Zucker 198 .— 199 .—

114 - 114 — Tellus Bergbau . 102 .75 103 .—
111 . 50 111 — Thüring .Lief .Gotha 117 — — —
110 = 0 121 — Unterfranken . . . 123 . 50 123 . 50

97 - 97 . 50 Ver . Dtsch . Oelfabr . 105 — 105 .—
1t >9 . 25 Ver . Stahlwerke . . 81 .50 81 .25

52 .- 52 .— Ver . Ultramarin . . 128 .— 129 —
85 . 88 86 . 50 Voigt & Häffner .

127 .75 Westeregeln Alk . . _ _
- Zellstoff Memel . . 30 .— 40 .—

85 .— 85 .— „ Waldhof . 120 .— 120 .—86 .50 86 .25
Versicherung

70 .50 70 75 Allianz -Stuttg .-L . . 201 .- 201 .—
—. — 129 .25 „ Ver . 256 .— 256 .—

21 .63 Mannheimer Vers . . —e_
101 .50 101 .50

Renten138 .- 139 .—
100 .— 100 .50 5e/o Reichsanl . v . 27 100 . 13 100 .50

91 . 50 ----_■---- 51/ // • Yonganleihe . 103 .50 103 .—
71 .50 72 - Anl .-Ausl . (Altbes .) . 110 . 10 110 .30
84 . 50 84 .50 4°/0Schutzgebiet .13 10 .95 10 .95
—__ ——— 4l/t0/0Wiesb .St .v .28 — _

117 .75 117 .50 41/ , •/ . Pr .L .Pfbr . 19 97 — 97 —
90 .50 ——— 4' /, •/ . „ „ 10 97 .— 97 .-
83 — 84 — 4*/ .«/..... 21 97 — 97 .—
94 . 50 94 . 50 4' /, •/ . ,. Kom . 20 94 . 7b 94 .75

110 . 50 111 — 4*/. 1/. .. .. 6 94 . 75 94 . 75
— _ 41/.«/0N .Lb . Gold 1 97 . 7 a 97 .75

—.— 4■/. ’/ . ,. - 2 97 . - 97 —
219 .25 219 .50 4*/, «/ . „ 3 bt .75 96 .75

- -- —.— * !*•!. . 8 . s , 10 96 .75 96 . 75

31. 1. 36 1. 2. 36

38 . 75 38 37
85 . 13 85 .37

104 . 50 los 50
1 23 - 24 -

93 . - 93 . 50
126 .— 126 .—
121 . 88 121 .88
114 .— 114 .25
202 .— 202 .—

— .—
97 . 63 98 . —

111 63 111 .75
122 .50 122 50
291 .— 294 . 75
165 .— 167 . 50

141 . 50
101 . 75 101 .88

_ _ 114 .—
124 .88 126 . 25
109 13 110 37
131 .75 131 .75
147 .—

128 .75
117 . 13 117 .75
200 — 198 .25

78 . 50 79 —
_ _ _

115 — 114 .75
134 . 50 132 75

83 .88 85 .—
153 — 153 —
118 . 75 119 .—
113 .88 113 88
130 . 63 130 —
112 .50 114 —
135 . 88 135 . 13
130 . 25
112 . 50 112 .75

89 .50 89 . 75
97 .— 97 —
90 . 501 89 . 75

31. 1. 36 1. 2. 36

71 .75 73 -
117 .— 119 —

88 - 89 —
86 .— 87 .87
85 .50 86 .—
87 .50 88 .50
95 .— 95 .—
85 .— 86 .—

185 .50 186 .25
136 — 136 .—

16 — __
16 .75 17 —

174 .50 __
52 . 75

38 .63 38 .63
130 — 120 .—

85 — 85 . 25
122 .50 122 .50
195 — 195 .—

43 .25

102 — 102 —
87 . 25 88 .—
97 . 50 97 . 50

124 — 1 24 . —
128 - 128 .—

169 . 50 169 .50
140 . 25 139 .—
114 .88 114 .—
291 — 294 .50
101 . 63 101 .75
109 . 13 110 .50
212 50 212 .50
147 .50 147 . 50
127 .— 130 .—



Sonntag , 2 . Februar 1936 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 32 . Seite 19 .

_ _
Äeutlebes Handwerk

.

Aufgaben des Handwerks im neuen Jahr .

Landeshandwerksmeistertagung im Haus des deutschen

Handwerks .

Im Hause des deutschen Handwerks hat Reichshand -

rverksmeister Schmidt eine Arbeitstagung der Landes¬

handwerksmeister durchgeführt . Der Reichshandwerksmeister ,
dem seine Landeshandwerksmeister zum Ablauf seiner zwei¬
jährigen Tätigkeit einstimmig ihre Vertrauen und ihre Ein¬

satzbereitschaft zum Ausdruck brachten , betonte , daß man im

Jahre 1936 mit unverminderter Kraft an der Förderung des

Handwerks arbeiten muffe .

Er gab u . a . Richlinien für die Gestaltung der öffent¬
lichen und internen Handwerksveranstaltungen . Das ehr¬
würdige und zugleich zeitgemäße Brauchtum des Handwerks
soll gepflegt , aber streng vor jeder Übertreibung und Ver¬

kitschung bewahrt werden ; für die Belebung der Jnnungs -

versammlungen wird auch der Film planvoll eingesetzt .

Generalsekretär Dr . Schüler sprach über einige Maß¬
nahmen zur wirtschaftlichen Förderung des Hand¬
werks . Der Eintritt der „ Deutschlandkasse

" in die hand¬
werkliche „ Trsubau " -AG . ist ein Beweis dafür , daß die bahn¬
brechende Arbeit der „ Treubau "

namentlich in der Schaffung
von Eigenheimen stch bewährt hat ; der neue Weg des Hand¬
werks ,

'
Vollfinanzierung und Vaubetreuung zu

verbinden und damit Sicherheit für Bauherrn , Bauhand¬
werker und Geldgeber zu schaffen , wird auf erweiterter

Grundlage fortgesetzt werden . Auch die Lieferungsge¬
nossenschaften des Handwerks werden im neuen Jahre
ihre Erfolge in der Arbeitsbeschaffung ausbauen können .
Der Kampf gegen das Borgunwefen wird im

neuen Jahre kräftig fortgesetzt ; bei der Weihnachtswerbung
dieses Jahres wird man die Erfahrungen des letzten Jahres
Mlswerten . Die Schau des Kraftfahrzeug hand -
Werks auf der Internationalen Automobilausstellung wird

großzügig ausgestaltet , damit dieses junge Handwerk seiner
ständig wachsenden verantwortungsvollen Aufgabe bei der

Motorisierung Deutschlands rasch gerecht wird .

Aus den übrigen Verhandlungen ergab sich , daß die Aus¬

richtung der ftkri ' lichen Prüfungen auf bestimmte , im ganzen
Reich gültige , nachprüfbare Maßstäbe demnächst beginnen
wird , damit die Tausende von Mitgliedern der Prüfungs -

kommiffion im Lande Richtlinien für ihre verantwortungs¬
volle Arbeit einheitlich durchführen . Die Einführung des

Einhsitsbeitrages im Handwerk wird sorgfältig geprüft , da¬
mit die kommende Regelung sich auf die Dauer bewähren
kann . In diesem Jahre wird es bei dem bisherigen Zustand
bleiben , wobei der Reichsstand die Ermäßigung und ge¬
rechtere Verteilung der Beitragslast im Auge behält .

Weiter wurden u . a . folgende Fragen behandelt : Ab¬

grenzung des Handwerks der Industrie und dem Handel

Senüber, weitherzige Handhabung des Großen Ve -

igungsnachweises , Schaffung einer zweckmäßigen ein¬

heitlichen Buchführung , Abwehr der Regiebetriebe , nament¬

lich auf dem Lande , gewerbliche Betätigung der Bauern ,
Lage des Fleischerhandwerks , Werbungsmaßnahmen in den

einzelnen Bezirken , Verhältnis von Industrie - und Hand -

werkslehre .

Der vorläufige Aufbau des deutschen
Handwerks .

Änderung der Gesetzgebung .

Im RGBl . Teil 1 Rr . 7 vom 29 . 1 . 1936 wird die dritte
.Verordnung über den vorläufigen Aufbau des deutschen

Handwerks vom 22 . 1 . 1936 veröffentlicht , die mit dem auf
ihre Verkündung folgenden Tage in Kraft tritt . Danach er¬
hält die Vorschrift über die handwerklichen Neben¬
betriebe jetzt nachstehende Fassung : „ Die Vorschriften
der dritten Verordnung über den vorläufigen Aushau des
deutschen Handwerks vom 18 . 1 . 1935 finden nach näherer Ve -

stimmung des Reichswirtschaftsministers auch Anwendung
auf die mit Unternehmen des Handels , der Industrie , der

Landwirtschaft oder sonstiger Gruppen der Wirtschaft ver¬
bundenen handwerklichen Nebenbetriebe .

" Die bisherige
Definition , welcher Betrieb als handwerklicher Nebenbetrieb

zu gelten hat , wird gestrichen . Sodann erhält der 8 5 Absatz 1
der Verordnung vom 22 . 1 . 1936 folgende Fassung : „ Natür¬

liche
'
Personen als Inhaber eines mit einem handwerklichen

Nebenbetrieb verbundenen Unternehmens im Sinne dos § 1

Abf . 2 und juristische Personen dürfen in die Handwerksrolle
nur eingetragen werden , wenn der Betriebsleiter , bei hand¬
werklichen Nebenbetrieben der Leiter des Nebenbetriebs , den
Erfordernissen des § 3 Abf . 1 genügt . Die Bestimmung des

§ 4 gilt entsprechend .
" Und schließlich wird im § 9 als zwei¬

ter Absatz eingeführt : „ In dem Verfahren ist festzustellen ,
ob ein die Eintragungspflicht in die Hamdwerksrolle begrün¬
dender Gewerbebetrieb vorliegt .

"

Meisterprüfungen im Handwerk .

Im Wäscher - und Plätterhandwe rk , das feit
längerer Zeit in zwei Innungen organisiert ist , fanden am
letzten Samstag , Sonntag und Montag in Wiesbaden die

ersten Meisterprüfungen statt . Ein fachlicher Vorbereitungs¬
kursus ging voraus . Die Prüfungsergebnisse waren zusieden -

stellend . Sowohl im praktischen wie im theoretischen konnte
die Prüfungskommission , die aus drei Frankfurter und zwei
Wiesbadener geprüften Meistern bestand , unter Anwesenheit
des Obermeisters Eberhard W a l d s ch m i d t - Wehen und
des Vertreters der Handwerkskammer Wiesbaden , Herrn
Ortsseifen , nachgenannte Berussangehörige zu Meiste¬
rinnen und Meister des Wäscher - und Plätterhandwerks er¬
nennen : Fritz Behr , Frau Luise Bernhardt , Albert Biehl ,
Frl . Sofie Danker , Wilhelm Schmidt , Herm , Dauer , L . Max
Franke , Wilhelm Kirsten , Frl . Anni Rund , Hans Rund und

Frl . Maria Steyer sämtlich in Wiesbaden . Thilo Nickel ,
Karl Stoll und Frau Maria Stoll sämtlich in Biebrich .
Wilhelm Dörr , Ernst Bierbrauer , Albert Herborn und
Albert Sulzbach sämtlich Vierstadt . Gustav Steinmeier -

Dotzheim . Frau Käthe Fischer und Paul Nickel - Rambach .
Frl . Frieda Krumschmidt und Frl . Käthe Lohr -Schierstein .
Werner Wilhelmi - Hahn i . T . , Adolf Flender -Wehen und
Jakob Wilhelm Christ -Dillenburg .

Meisterjubiläum .

Am 1 . Februar d . I . feierte der Bäckermeister Eduard
Presser , Wiesbaden , Bismarckring 14 , sein 40jähriges
Meisterjubiläum . Aus diesem Anlaß wurde ihm seitens der
Handwerkskammer der Ehrenbrief als Altmeister zuer¬
kannt .

Filme vom deutschen Handwerk .

Die vom Reichsstand des deutschen Handwerks geschaffene
Film - und Vortragsstelle des deutschen Handwerks , hat die
Aufgabe , vorhandenes Material zu sammeln , zu sichten und

auszuwerten . Die Herstellung neuer Filme auf diöfem Ge¬
biet soll von einer zentralen Stelle geleitet und beaufsichtigt
werden . Es handelt sich hierbei um Filme zur berufs¬
ständischen Erziehung , zur betriebswirtschaftlichen und sach¬
lichen Schulung im Handwerk und zur Aufklärung über das
Handwerk .

Dem Zweck angepatzt , dem Bestellerwunsch nachgebend
schafft das Handwerk materialgerecht und formschön bleibende Werte .

Auto - Reparaturen

InstallateureBäcker

MesserschmiedeKunststopfer

VulkaniseureDachdecker
OptikerMaler

Fahrzeughandwerker

Maschinenbauer
Uhrmacher

Elektroinstallateure

Schreiner
WäschereienFriseure

Goldschmiede

Schuhmacher

Tankstation
Ersatzteile
Oele - Fette

Hellmundstr . 58 , Ecke Emser Str .

Wo ?
Bubikopfschneid ., Ondulieren
Dauerwellen , Wasserwellen

Salon - Werner

Bertramstraße 8 -- Tel . 22009

Wilhelm Deuser
Bauspenglerei u . Installation
für Gas und Wasser

Oranienstraße 33

Oranien - Garage / Auto - Schüler
Reparatur - Werkstätte , Betriebsstoffe
Telephon 23522

lllllllllllillllllllllllllllllllllllllll

Mit Werkstoff
und Werkzeug
vertraut , bietet
das Handwerk
Gewähr f . gute
Arbeit

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Oranienstr . 39 , Fernspr . 23870

W . Chr . Lehna
Spenglerei u . Installation

für Gas u . Wasser

Schiersteiner Straße 5

Wilhelm Wagner , Dachdeckermeister

Ausführung von Asphaltarbeiten / Tel. 22203

Hellmundstraße 39 - Fernsprecher 26095

Zentral - Garage Ed . Meyer

Langgasse 5
Augengläser , mit denen Sie
zufrieden sein werden , finden
Sie in jed .Ausführ . u . Preislage
in unserem Fachgeschäft
Optiker Höhn

Lieferant aller Krankenkaffen

Marktstraße 2 $ früher Kirchgasse 17

W . Sauerland • Uhrmacher

Größte Auswahl Uhren aller Art

Eigene Reparaturwerkstätte

Moritzstraße 32

Gg . Hammerschmidt
Auto - Reparaturen
Telephon 21883

Emil

Eisenburger
Kunst - u . Bauschlosserei
Gegr . 1901 , Tel . 22979

Marktstraße 11 , Telephon 28292

A . Müller
Kunststopfen v .Mottenlöchern
inHerrn - u . Damengarderoben

Albrechtstraße 43

W . Mäurer
Spenglerei und Installation

Telephon 23718

Friedrichstraße 8 (Laden )

Schlittschuhe stumpf ? Bester
Hohlschliff im Fachgeschäft

G . HERBSTe,Svoos

Philippsbergstr . 7,Sedanstr . 7

GEBR . J . RAU
Fernsprecher 22927

Bedachungs - und

Asphalt - Geschäft

Zietenring 10 - Telephon 25463

Heinrich Sopp
MALERMEISTER
Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Mühlgasse 15

Präge Dir ’
s gut ein

denkst Du an Gold und Edelstein ,

Nerostraße 16 -- Tel . 24803

Autoreifen - Spez . - Haus

W . Pfeiffer
Schleudert Ihr Auto ?

Lassen Sie Ihre Reifen beim
Fachmann mit Gleitschutz -
Rillen versehen .

Riehlstraße 8 , Hauptgeschäft

Wäscherei
IIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIil

Rund
mnmimiiiimtiiiiiiiiiitiiiiintiiimiiiiiiniiiffinHHiininnii

Telephon 26841

Friedrichstraße 29 — Telephon 22943

Konrad Lied
Auto -Reparaturen , gut geheizfeBoxen

Schiersteiner Str . 18 Tel . 26718

K . HOLL
Licht - , Kraft - und
Rad io - Anlagen ,
M o t o r - Repa raturen

Mühlgasse 15 Anruf 274 55

Bäckerei Schröder
Ab 7 Uhr früh frische Brötchen ins Haus

Moritzstraße 50

August Wessel
Möbelschreinerei

Werkstatt f . moderne Beiz - u . Polierarbeiten
Innen -Ausbau (Masch.-Betr.) Rolladen - Reparatur

Schiersteiner Straße 29 / T . 27739

Adolf
Neuschaefer

Maschinenbau u . Reparaturen
aller Art

Gneisenaustr . 14 , Wohn . : Bismarckring 31 / Tel . 21406

O . KAPING
Bau - u . Möbelschreinerei ! Alle Reparaturen

Goldgasse / Telephon 27198

Seit über 40 Jahren

Weygandt
’

s Roggenschrotbrot
nach Kölner Art , Kommissbrot

Bäckerei Weygandt freies

1 Lichtbildner 1Die Inanspruch¬

nahme d . Hand¬

werks bedeutet

Stärkung des

staatserhaltend .

Mittelstandes

| Schlosser
Friedrichstraße 42

4 Paßbilder - . 50
sofort z .Mitnehmen , Zu all .Pässen zugelassen

W . HEEP

Feldstraße 19

Schlosserei

Aug . Kühn
Telephon 22341
Eisenkonstruktionen

Moritzstraße 50 - Tel . 25584

Maurer

u . Hegmann
Reparaturen
an Kraftfahrzeugen

Spiegelgasse 1

Heinrich Harms
Schuhmachermeister — Gegr . 1878

Gut eingerichtete Werkstätte für
Neuarbeiten und Reparaturen
Beste Ausführung , mäßige Preise

muß es die Ea . ALTSTADT sein

Juwelier — Spez . Umarbeitungen

Webergasse 3

Werkstätte f . Juwelen , Gold - u . Silberwaren

K . Olschewski SSmiede
'

Stärke wäsche

Haushaltwäsche

Pfundwäsche

Gardinenspannen
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Berliner Autoschau .

Vom 15 . Februar bis 1. März 1936 .

Berlin , 30 . Jan . Die kommende internationale Auto¬
mobilausstellung , die in diesem Jahr vom 15 . Februar bis
1 . März wie üblich in den Ausstellungshallen am

die geschichtliche Schau zeigt — den Rahmen doch erheblich
weiter gespannt . Die Ausstellung soll und wird jeden inter¬

essieren , ganz gleichgültig , ob der Besucher schon heute oder

vielleicht erst nach Jahren an den Besitz eines eigenen Kraft¬
fahrzeugs denken kann . Insbesondere werden die zahl¬
reichen Modelle preiswerter Gebrauchs - und Sport¬

Die neuen Hallen III und IV für Motorräder und Zubehör . ( APD .-Mater .)

-i

-tz»

Vr -

L

Kaiserdamm stattfindet , wird sich nicht nur darauf be¬
schränken , einen vollständigen Überblick über die neuesten
Erzeugnisse der so weit verzweigten Gebiete der Kraftfahr -
^ ugindustrie zu ermöglichen , sondern rückblickend auch eine
Sonderschau enthalten , die die technische Entwicklung
des Kraftfahrzeuges verfolgen lägt und die in erster Linie
den genialen Pionieren Daimler und Benz gewidmet sein
wird . Sind es doch gerade jetzt 50 Jahre her , daß Carl
B e n z sein erstes Patent auf ein Automobil erhielt . Viele
der älteren Besucher werden in dieser Sonderschau so man¬
ches Fahrzeug entdecken , das sie lebhaft an vergangene Zeiten
erinnern wird , während die Jugend vor allem einen Be¬
griff davon erhalten wird , was deutscher Erfindungsgeist
auch auf dem Gebiet des Kraftfahrwesens geleistet hat .

Wenn es auch der Hauptzweck der kommenden Ausstel¬
lung sein wird , dem Käufer , Händler und Jnteresienten aus
dem In - und Auslande zu dienen , so hat man — wie schon

wagen ebenso entzücken wie die große Auswahl an neuen
Motorrädern , anaefangen vom leichten , eleganten Touren¬
rad bis zu den Modellen , mit denen unsere „ Kanonen "

ihre
schweren internationalen Siege erkämpften . Und was wird
es erst für die große Zahl derjenigen zu sehen geben , die
das Kraftfahrzeug vor allem als Diener der Wirtschaft , als
Liefer - oder Lastwagen , als Omnibus . Zugmaschine , als
Fahrzeug der Wehrmacht , der Reichsbahn oder der Reichs¬
post interessiert . Auch die Straßenbauer werden nicht zu
kurz kommen , denn selbstverständlich wird auch der General¬
inspekteur für das deutsche Straßenwesen wieder mit
einer Sonderschau vertreten sein .

Es wird auf der kommenden Ausstellung kein Gebiet
des Kraftverkehrs geben — von den Hunderten von Zube¬
hör , — Material - und Teileständen gar nicht zu reden , —
das nicht in würdigem , umfassendem Rahmen vertreten
wäre .

Sonntag , 2 . Februar 1936 .

Klassische Faschings Heimkehr .
Der Dichter spricht zu seiner Frau im Morgeugrauen :

O , teures Weib , gebiete deinen Tränen .
Schön , wie der Frühling ist die Welt .
Da werden Weiber zu Hyänen .
Erlaubt ist , was gefallt .
Ha ! Tanzt man dort und knallen nicht die Pfropfen ?

. Es sind nur , — ach , wie mich dein Unglück rührt , —
die Regentropfen , die ans Fenster klopfen .
Man hat mich , Donna Clara , nur verführt !
Schon lange wollt ich flieh

'
n die rohe Menge .

Verderblich ist des Tigers Zahn .
Gekeilt in drangvoll fürchterlicher Enge .
Ich stand allein in meinem Wahn .
Schenk ' mir dein Herz heut

'
Nacht , o , Vella mia .

Was ist der langen Rede kurzer Sinn ?
Bist du ein Geist , so heb

' dich fort , Maria !
Das Leben ist doch schön , o , Königin !
Des Lebens Mai blüht einmal und nicht wieder .
Es schwelgt das Herz in Seligkeit ,
und böse Menschen haben keine Lieder .
Entschwunden sind mir Raum und Zeit !
Glaubst du , daß ich den Kummer mir erneu '

re ?
Vergessen ist der Rausch der Nacht .
Ach , die Gattin ist

'
s , die teure .

Das Auge des Gesetzes wacht .
Es gibt im Menschenleben Augenblicke .
Dein Schicksal ruht in deiner eig

'
nen Brust .

Was haderst du noch lang mit dem Geschicke?
Ich bin in Schuld verstrickt , du hast

'
s gewußt !

Es rast der See und will sein Opfer haben .
Ich eile fort , gleich bin ich wieder da .
Ach , ich verstreue meine schönsten Gaben .
Ich fühl '

es jetzt : Ich bin dem Tode nah !
In einer kleinen Stadt wohnt meine große Liebe .
Früh übt sich , was ein Meister werden will .
Bezähme deines harten Herzens Triebe .
Was auch geschieht , o , Weib , ich halte still .
Latz Regentropfen an das Fenster klopfen .
Das ist das Lied , das mir die Ruh

'
geraubt .

Schenkt mir den Trank aus Malz und edlem Hopfen !
Du bist doch härter , als ich je geglaubt .
Kennst du das Lied der kleinen , weißen Taube ?
O , laß mich still an deinem Busen ruh

' n !
Die Botschaft hör

'
ich wohl , allein mir fehlt der Glaube !

Ich denke eine langen Schlaf zu tun . Puck .

Von Berlin nach Kairo mit
der Eisenbahn .

Uber den Bosporus wird eine Hänge - und Eisenbahndrücke
gebaut .

Die türkische Regierung hat jetzt dem Plan ,
über den Bosporus eine Hängebrücke zu bauen ,
grundsätzlich zugestimmt .

Bei Nennung des Namens Bosporus denkt man in der
Regel nur an die Stelle zwischen Istanbul auf europäischem
und Skutari auf asiatischem Ufer . In Wirklichkeit ist der
Bosporus eine 30 Kilometer lange Meerenge zwischen dem
Schwarzen Meer und dem Marmara - Meer , die an der
schmälsten Stelle 550 Meter und an der weitesten 3 Kilo¬
meter breit ist . So oft im Laufe der Jahrtausende bei den
verschiedenen Völkerwanderungen der Geschichte Menschen
an dieses natürliche Hindernis gekommen sind , haben sie mit
dem Gedanken gespielt , den Bosporus zu überbrücken . Nur
einmal ist es geglückt , als Darius auf dem Skythenzug an der
engsten Stelle des Bosporus , in der Gegend des heutigen
Bebek , eine Schiffsbrücke schlagen ließ , die aber durch die ge¬
waltige Strömung bald wieder weggerissen wurde .

Der Gedanke lag nahe mit den Fortschritten der Technik
eine Brücke bei Konstantinopel , dem heutigen Istanbul über
den Bosporus zu errichten . Die Untersuchungen des Meeres¬
grundes ergaben , daß Pfeiler von ungeheuerer Mächtigkeit
erforderlich gewesen wären , wenn man eine Brücke nach den
im 19 . Jahrhundert üblichen Grundsätzeri hätte erbauen
wollen . Die einzig denkbare Lösung konnte nur in einer
Hängebrücke bestehen . Um dahin zu gelangen , bedurfte es
erst der Erfahrungen , die man beim Bau der gewaltigen
Hängebrücke von San Franzisko sammeln konnte . Der gleiche
polnische Ingenieur , der diese Brücke konstruiert hat über¬
reichte vor einiger Zeit der türkischen Regierung das Projekt
einer Brücke über den Bosporus , das sich nach genauer
Überprüfung als ausführbar erwies . Die türkische Regierung
hat ihre Zustimmung erteilt und 12 Millionen türkische
Pfund für die Baukosten bewilligt . In drei Jahren soll der
jahrhundertealte Traum einer festen Verbindung zwischen
Europa und Asien feine Verwirklichung gefunden haben .

Nach den Plänen wird die Brücke eine Länge von
2650 Meter haben . Die eigentliche Hängebrücke ist 700 Meter
lang und wird über den Bosporus an starken Pfeilern aus¬
gehängt . Die Brücke beginnt auf der europäischen Seite im
Stadtviertel Aya Sofia , in dem sich die berühmten
Moscheen Hagia Sofia und Achmed befinden . Das andere
Ende der Brücke befindet sich in Skutari auf asiatischer
Seite in der Nähe des Bahnhofs von Haidar Pascha , von
wo aus die anatolische Eisenbahn beginnt und die Taurus -
Expretzzüge nach Bagdad und Ägypten abfahren .

Um eine durchgehende Eisenbahnverbindung zu ermög¬
lichen , wird die Brücke mit drei übereinander liegenden
Fahrbahnen ausgestattet . Auf der obersten liegen die Doppel -
geleife der Eisenbahn , die mittlere dient dem Fahr - und
Straßenbahnverkehr , während die untere ausschließlich für
den Fußgängerverkehr bestimmt ist . Eine Reihe von Kauf¬
läden und Vergnügungsstätten wird die Bewältigung der
zweieinhalb Kilometerstrecke erleichtern . Auch die größten
Schiffe werden bequem unter der untersten Fahrbahn hin¬
durchfahren können . Zur Deckung der Kosten soll ein Brücken¬
zoll erhoben werden . Zu Ehren des Erneuerers der Türkei
wird das neue Verbindungsglied zwischen Europa und
Asien den Namen Atatürk -Brücke erhalten .

Frühling in Bulgarien . Die Wetterstelle in Sofia
bezeichnet die hohe Temperatur , die den ganzen Januar
hindurch in Bulgarien ungehalten hat , als eine so
außerordentliche Erscheinung , wie sie noch nie in den
50 Jahren des Bestehens meteorologischer Unter¬
suchungen beobachtet wovden sei . Allein die durch¬
schnittlichen Temperaturen stellen einen Rekord dar .
Es sind Höchsttemperaturen von 20 bis 21 Grad Warme
gemessen worden . In diesem Wintermonat bietet die
bulgarische Landschaft einen frühlingsmäßigen Anblick .
Das warme Wetter hat die Obstbäume zum Blühen
gebracht . Selbst in den weniger warmen Gegenden
blühen Pflaumenbäume und Mandelbäume . Zn
MitteWulgarien stehen die Rosengärten in voller
Blüte .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 14 . 15 Uhr : Musikalische Kleinigkeiten . 16 Uhr :
Das gesprochene Lied . 17 Uhr : Musik von Chopin . 17 .50 :
Lieder eines Hamburger Matrosen . 21 Uhr : Unterhaltungs¬
konzert . 22 .40 Uhr : Musik zur guten Nacht .

Breslau : 15 .50 Uhr : Liederstunde . 16 .20 Uhr : Kleine
Geschichten . 16 .40 Uhr : Tönende Artistik . 20 .10 Uhr : Der
blaue Montag . 22 .30 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Köln : 14 . 15 Uhr : Kleine Musik . 16 Uhr : Deutsche er¬
leben fremdes Land . 20 .10 Uhr . Bunte Stunde . 22 .30 Uhr :
Das Schatzkästlein .

Königsberg : 16 .10 Uhr : Kleine musikalische Unter¬
haltung . 18 Uhr : Bunte Stunde . 20 .10 Uhr : Musik und Dich¬
tung der Plüschzeit . 20 .40 Uhr : Ostpreußisches Sagenbilder¬
buch .

München : 16 .50 Uhr : Konzertstunde . 20 .10 Uhr : Das
Jahr des Bauern . 21 .10 Uhr : Blasmusik .

Saarbrücken : 20 .10 Uhr : Allerhand abergläubisch
Leut '

. 22 .30 Uhr : Musik auf zwei Klavieren . 23 Uhr : Unter¬
haltungskonzert .

Stuttgart : 18 Uhr : Fröhlicher Alltag . 21 .30 Uhr :
Unsere Heimat . 24 Uhr : Nachtmusik .

Das Ergebnis der zweiten Winterhilfsoeranstaltung des
Dentschlandsenders .
Das zweite Wunschkonzert , das der Deutschlandssender

zugunsten der Winterhilfe veranstaltete , ergab einschließlich
der von den mitwirkenden Künstlern zur Verfügung ge¬
stellten Honorare . einen Betrag von 12 184,64 RM . Somit
hat die Winterhilfsaktion des Deutschlandsenders , die fort¬
gesetzt wird , da wegen der ungeahnt starken Beteiligung der
Hörerschaft noch lange nicht alle Wünsche erfüllt werden
konnten , bisher rund 18 000 RM . eingebracht , eine Summe ,
die sich zum überwiegenden Teil aus kleinsten Spenden , an -
gefangen bei der 12 - Pfg .- Briefmarke , zusammensetzt . Der
Deutschlandsender bittet seine Hörer nochmals , bis auf
weiteres von der Übermittlung weiterer Wünsche Abstand zu
nehmen , da zunächst einmal die noch vorliegenden Wünsche
berücksichtigt werden müßen . Im Rahmen der zweiten Ver¬
anstaltung kamen 77 Stücke zur Sendung , und es wurden ins¬
gesamt 985 Namen der jeweiligen Spender durchgegeben .

Nerven entscheiden
heute vorwiegend über Gesundheit und Leistungsfähigkest des menschlichen
Körpers . Sie sind es , die in erster Linie die ganze Last unseres Lebenskampfes
zu tragen haben . Alle unsere Kräfte müssen aufs äußerste angestrengt werden ,
denn das Tempo der heutigen Zeit stellt an die Leistungsfähigkeit der Newen

ungeheure Anforderungen . Wer geistig viel arbeüet , wer im Trubel der Groß¬
stadt lebt , verbraucht mehr Newenkraft , als aus der täglichen Nahmng ersetzt
werden kann . Dieser übermäßige Verbrauch an Nervensubstanz muß daher
beizeiten durch den zusätzlichen Gebrauch einer geeigneten Nervennahrung

ergänzt werden . Ein solcher vertrauenswürdiger Nerven - Nährstoff ist Biocüin ,
hergestellt nach dem Verfahren von Prof . Dr . Habermann . Aus dem Biocüin
entnimmt die Newenzelle jene wettvollen Aufbaustoffe , die zu ihrer Erhallung
und Aufftischung notwendig sind . Biocitin verschafft ein frisches Aussehen und

eiserne Nerven

Nimm es beizeüen , nähre und pflege die Newen , ehe sie danach verlangen .
Biocitin ist in Pulverform von 3 .20 Mark an , in Tablettenform zu 1 .70 und 3 .20
Mark in Apoth . u . Drogerien zu haben MA ™ ■

Drucksache nebst Kostprobe kostenlos durch Hw 9 9 9 9 ■ H A i
die Biocitinfabrik , Berlin SW 29/67 . U 9 VF V * 9 ■ S I

Familien - SmSsscheo ‘ SH ™
eder 2lrt in kürzester Zelt Wi -- b»d- n- rE - gbi- a

Ausschneiden ! Aufbewahren ! Zahn - Praxis W . Römer
jetzt Marktstraße 9 , Tel . 23448

Sprechstunden 9 — 1 und 3 — 7 Uhr .
Sonntags von 10 — 2 Uhr .

Zahnziehen u . - plombieren , ohne Be¬
schwerden und stets gelobt , la An¬
fertigung von Zahnersatz in Gold ,
Kautschuk , Kruppstahl . Goldkronen ,
Brücken (auch in Stahl ) , Stiftzähne .

Unverbindl . Beratung . Künstlerische Ausführg . SchonendsteBehandlg .
Zivile Preise . la Gebiß - Reparaturen in 2 — 3 Stunden .

Bei Schlaflosigkeit
Herz - und Nervenschwäche , nehmen Sie

FlfirarfiY unser bekannt , natürliches Kraftmittel -
riUI “ U,A - ENERGETICUM . Allein echt

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus neb . Uhrturm
P . Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktstraße 13

8Utr , nidicisbcrg20
Nachttischlampen , mattgold u . nicke !

in bester Ausführung ....... von 3 . 25 an
Schirmkronen , mit 70er Seidenschirm

mit Lichtschützer '
, - - von 26 . - an

Tischlampen , messing - verchromt . . von 5 . 75 an
Tischlampen , mit Holzfuß , pol . . . von 2 . 25 an
Chintz - Ampeln , neue Muster . . . . von 7 . 90 an
Ele ^ tr . Heizkissen , m , 2jähr , Garantie von 8 . 80 an

[ Reisen und Wanderns
Winterkuren

für Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofh .»im im Taunus 32
bei Frankfurt a . M . , Tel . 214

Mäßige Preise - Prospekte durch :
| Dr . M . Schqlze - Kahleyss , Nervenarzt 9

Unsere liebe Schwester , Schwägerin , Tante und
Cousine

Frau Sophie Uhrig ,
wwe .

geb . Christian

ist am Donnerstag , den 30 . Januar , nach langem
schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden sanft

entschlafen .

Die trauernden , Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1936 .
Bertramstraße 9 , 3 .

Die Einäscherung findet am Montag , 3 . Februar ,
mittags 12 Uhr auf dem Südfriedhof statt .



Wiesbadener Tagblatt

Wiesbaden (Gneisenaustr . 18 ) , den 31 . Januar 1936 .

Herr Oberzollrevisor i . R .

Karl H
. L . Schulze

Die trauernden Hinterbliebenen .

F69

Wiesbaden , im Januar 1936 .

Statt Karten .

Jonkheer Marie Henri van Spengler.

so aufrichtig ihre Teilnahme bezeigten , sagt
innigsten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Elsa van Spengler , verw . Karschuck , geb . Reul .

Allen denen , die uns anläßlich des Hinscheidens

unseres lieben Bruders , des

Wiesbaden , den 31 . Januar 1936 .
Eckernfördestraße 4 .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1936 .
Bertramstraße 20 .

Dis glückliche Geburt eines

kräftigen SUlädels zeigen hoch¬

erfreut an

LDiesbaden , den 1. '•Februar 1936 .

© ierstadter fHöhe

Wiesbaden - Sonnenberg , den 2 . Februar 1936 .
Wiesbadener Straße 57 .

Heute entschlief sanft nach schwerem , mit großer Geduld er¬

tragenem Leiden mein lieber Mann und treuer Lebenskamerad ,
unser guter Schwager , Bruder und Onkel

<Dr . JXeinz ^Hengstenberg
U .

^ FrdU , Margarets , geb . 3 ( iel .

Unerwartet verschied am 30 . Januar 1936

im hohen Alter von 84 Jahren

Die Einäscherung findet am Montag , 3 . Februar ,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Abgehärtete
Salatpflanzen

( Frankfurt )
zu verkaufen .

Adolf
Emmermann ,
Klarenthaler
Straße 103 .

Die Einäscherung findet am Dienstag , den 4 . Februar , vormittags
10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Am 29 . Januar 1936 verschied an den Folgen einer

Operation in Berlin mein lieber Mann

Von der Reise zurück

Dr . H . Kirchner
Facharzt für innere Krankheiten

Nerotal 18

Spr . 4 — 5 Uhr od . n . Vereinbarung .

V . Zobus Sohn , Wiesbaden - Biebrich .

Gegründet 1830 .

Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Marie Jaeth .

San- Rats Dr. mail.
Heinrich Jaeth

prakt . Arzt zu Oberhausen/Zweibrücken

km - sme -

Sonntag , den 2 . Februar 1936 , nachm . 3 % Uhr
im „ Turnerheim "

, Hellmundstrahe 25 : K380

Mitglieder - Versammlung
mit nachfolgender Tagesordnung : 1 . Jahresbericht
und Jahresrechnung . 2 . Bericht der Rechnungs -
vrüfungskommifiion u . Entlastung des Vorstandes .
3 . Festsetzung der Vergütung für den Kassenführer .
4 . Neuwahl des Kassensührers , des stellvertretenden
Vorsitzenden sowie eines Beisitzers . 5 . Wahl
a ) der Rechnungsvriisungskommission . b ) der stän¬
digen Kassenrevisoren . 6 . Anträge und sonstiges .
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder bittet Der Vorstand .

Danksagung .

Für die uns beim Hinscheiden unserer lieben guten
Mutter und Großmutter

Frau Katharina Müller
, Wwe .

geb . Klippel

bewiesene Teilnahme sagen wir hiermit unseren herz¬
lichen Dank .

Ernst Müller u . Familie

Karl Schäfer u . Frau , Kätba , geb Müller .

z

Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut , Blechdose (8 Pflaster )
68 Pf . in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben : Drog . F . Alexi ,
Michelsberg9 ; Drog . Brecher , Neu¬

gasse 14 ; Drog . Geipel , Bleichstr . 19 ,
Drog . A . Jünke , Kais .- Friedr .- Rg .3O

Todesfälle in Wiesbaden
Klara Natt , geb . Wildemann .

58 Jahre . Dotzheimer Str . 68 ,
t 29 . 1 .

Ausutte Bicking , geb . Rohrmann .
59 Jahre , Moritzstr . 62 , t 30 . 1 .

Sofie Uhrig , geb . Cbrittian ,
Witwe . 60 Jahre . Hermann -
strahe 30 . f 30 . 1 .

Karl _ Schulze , Oberrollrevisor ,
83 Jahre , Eckernfördettratze 4 ,
t 30 . 1 .

W . - Biebrich .
Elisabeth Schwarz , geb . Regalia ,

62 Jahre , Volkerstr . 15 , t 29 . 1 .

In tiefer Trauer :

Frau Elisabeth Krück
geb . Craß .

Herr Wilhelm Krück
im 62 . Lebensjahr .

fii £flnuxein $:

'JTtimm

cßzßervoW
dann , haii Du fleinff !

Zu verkaufen :

MW - SlMWtz
i . all . Kl ., Stangen 1 . , 2 . u . 3 . Kl . ,
Eich . - Natur - Stangen s. Geländer ,
Baumpsähle v . 30 Pf . an . Latten ,
halbrund , 1,50 m lang , 5 Pf . ,
Lärchen - u . EichenpfMten v . 50 Pf .
an , Riegel , laufd . Meter 8 Pf .

Holzhandler Ott
Neuhof i . T .

Wiesbadener Strahe .

Herren - und Damenkleider
Wäsche , Schuhe , die Sie nicht
mehr benötigen , sowie ganze

Nachlässe übernimmt

Karl Betz , Wagemannstr . 7 .
In - u. Virhuf . Deutschs Geschäft.

Sonntag , 2 . Februar 1936 . Nr . 32 . Leite 21 .

Ein treues Mutterherz

Hat aufgehört zu schlagen .

Nach langem schwerem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden verschied am Donnerstag , den 30 . Jan . , abends

um 9 Uhr meine innigstgeliebte Frau , meine herzens¬

gute Mutter , Schwiegermutter , Tochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Frau Auguste Bicking
geb . Rohrmann

im Alter von 60 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Emil Bicking
Moritzstr . 62 , z . Z . Wilhelmstr . 8

Ludwig Bicking
Paula Bicking , geb . Risch .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1936 .

Die Feuerbestattung findet am Montag , den 3 . 2 ,
vormittags 10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Am 31 . Januar entschlief nach langer schwerer

Krankheit unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Paul Schott
im 38 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Rudolf Schott

Familie Heinrich Schott

Familie Adolf Sixt .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1936 .
Adlerstraße 25 .

Die Beerdigung findet am Dienstag , nachmittags
2 ’4 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren innigsten Dank . Besonders danken wir
der Betriebsführung und Gefolgschaft der Eichbaum -

Werger - Brauerei , Worms a . Rh . und dem Wiesbadener
Militärverein für den warmen Nachruf und die schöne
Kranzspende sowie Herrn Pfarrer Merten für seine
trostreichen Worte .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Therese Blaß ,
Wwe .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1936 .

Küfermeisters Jean Lehr

I

sagen wir herzlichen Dank . Besonderen Dank sprechen
wir Herrn Pfarrer Merten für seine trostreichen Worte aus .
Für die Kranzniederlegungen und Nachrufe am Grabe
danken wir gleichfalls herzlich Herrn Ortsgruppenleiter
Schaus der Ortsgruppe West der NSDAP . , ferner dem
Stellvertreter des Herrn Bezirksinnungsmeisters sowie
Herrn Kreishandwerksmeister Stoll und dem Vertreter
der Küferinnung , Herrn W . Stuhlmann , und weiter den
Schulkameraden des Entschlafenen u .denHausbewohnem .

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Margarete Lehr , Wwe .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1936 .
Frankenstraße 20

Danksagung .

Für die überaus zahlreichen und wohltuenden

Beileidsbezeigungen und Kranzspenden anläßlich des
Hinscheidens unseres lieben Entschlafenen , des

Für die überaus wohltuenden zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme und die vielen herrlichen Kranz -

und Blumenspenden beim Heimgange unseres teueren

Verstorbenen sagen wir allen unseren innigsten Dank .

In tiefem Schmerz :

Gustel Rille , geb . Clames

Edith Rille .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1936 .
Neugasse 24



Qjnd nach dem Ball . . . ?

9Tur in die , .Neue Bar
"

der 9Jlartini - 5luben
‘Saunusstr . 27

fXühnerbouillon mit Li : - .90 RM .

■ CAFE ■

EUROPA
Gastspiel des beliebten deutschen

MEISTER - GEIGERS und SAXOPHONISTEN

VICTOR VON WALIJEWSKI
mit seinem ungar . Orchester

Überall der große Erfolg
HEUTE Samstag abend :

! Rheinische Karnevalsstimmung • Tanz !
Die ganze Nacht geöffnet . . . !
Treffpunkt nach den Bällen . . . !

VORANZEIGE !

Gutes Beiprogramm - Erstklassige Bild- und Ton-Wiedergabe
Anf . werkt . 4 Uhr , 8 . 2 Uhr , Letzte Vorst . 8 % Uhr

Billige
antiquarische

Noten
ab RM . 0 .10 ,
Salonorchester
ab RM . 0 .25 .

A . Stoppler jr .
Luisenstr . 17 .

Adele Sandrock — Theo Lingen
in dem köstlichen Lustspiel

Ein falscher Fuffziger

Am 8 . Februar d . J . findet in sämtlichen

Sälen des HOTELS KAISERHOF ein großes

KOSTÜMFEST
statt , zu dem die lustigen Vagabunden

„ ROBERT und BERTRAM " ihr Erscheinen zu¬

gesagt haben . Weitere Mitteilungen folgen .

Sonderzug
nach BERUM

vom 21 .— 25 . Februar 1936 .

Fahrpreis 3 . Kl . hin u . zurück
23 . 30 RM .

Auskunft und Anmeldung
im Reisebüro Glücklich ,

Kaiser - Friedr . - Platz 3 , Tel . 25404 .

Masken - Verleih

■ r,, - Le Kirchgasse 19,1
FUCHS Telephon 26110

Rest „ Zur Börse
“

, Mauritiusstr. 8
Mittagessen ä Mk . 0 .90
Abonnement „ 0 . 80

Zander - Weißwein , W . Schnitzel ,
Schw .- Rücken , Kalbskopf tortue ,

Jg . Hahn , Kalbsfilet - Pilze
Fr . E . Raeky Wwe .

Biebrich
° S TANZ

jeden Sonntag ab 4 Uhr . Tnu frei I

Männergesangverein „ Cacilia “

Unser beliebter und gern besuchter

GroflerVolksmaskenball
llinillll[IIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllllllllllHII|||||||||| ||||HH||| ||||||| |||| ||||| |||| || ||| || || || ||| || |]| | | | | || | || | || | | || |
findet am

Samstag , den 15 . Februar
in sämtlichen Räumen (auch Rundsaal ) des Paulinen -
schlößchens statt .

Karten für Nichtmitglieder im Vorverkauf zu 1 RM . (einschließlich
Steuer ) erhältlich bei den aktiven Mitgliedern sowie in den durch
Plakate kenntlich gemachten Stellen mit der Aufschrift „ Karten
hier zu haben “ . Kassenpreis 1 .20 RM . Karten für Mitglieder nur
bei J . Lang , Wellritzstraße 9 . Der Vorstand .

Sonntag , 2 . Februar 1936 .

Kirchliche Anzeigen .

Kinder , danach

Anfang 20 Uhr .

Anfang 14 % Uhr .

Stammreihe A .

Ende etwa 17 % Uhr .

19 . Vorstellung .

Sonntag , den 2 . Februar 1936

Katholische Kirche .

Ende gegen 22 % Uhr .

Montag , den 3 . Februar 1936 .
Außer Stamm reihe .

König Richard in .
Schauspiel von Shakespeare .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
Außer Stammreihe .
Zum letzten Male :

Prinzessin Flunkerli .
Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in sechs Bildern

von Erica Erupe -Lörcher .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
16 .15 Uhr « roser Saal :

Konzert des MEV . 1850 Wiesbaden - Dotzheim .
Leitung : Wilhelm Körvven .

Solisten : Käte Russart , Sopran ,
Konzertmeister Albert Nocke , Violine .

16 .15 kleiner Saal : Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch .

Dauer - uni ) Kurkarten gültig .

2m Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .
20 Uhr : Sinfonie - Konzert .

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Solist : Konzertmeister Justus Ringelberg , Violine .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schill inger .

Montag , den 3 . Februar 1936 .
20 Uhr : Kammermusik -Abend .

Ausführende : Jlma Glaser ( Sopran , Violine ) ,
Hetti Scherer ( Klavier ) .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
Madame Sans - Eene .

Lustspiel in 1 Vorspiel und 3 Akten von Sardou
Anfang 15 .30 Uhr . Ende 18 Uhr .

Der Sprung aus dem Alltag .
Heitere Rhein -Komödie in 3 Akten von Zerkaulen .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Montag , den 3 . Februar 1936 .
Theater geschlossen .

Kochbrunnen - Konzerte .

Tosca .
Mustkdrama in 3 Akten von Puccina .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
11 .30 Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Stadt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Montag , den 3 . Februar 1936 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus - Konzerte .

Pfarrkirche St . Bonifatius . Sonntag 6 .00 und 7 .00 hl
Messen , 8 .00 Eemeinschaftsmesse mit Ansprache , vorher
Kerzenweihe , 9 .00 Kindergottesdienst mit Predigt , 10 .00 Hoch¬
amt mit Kerzenweihe und Lichterprozession , 11 .30 letzte hl
Messe mit Predigt , 14 .30 Kommunion - Unterricht , 18 .00
Muttergotresandacht mit Lichtervrozession der K

" '

Blasiussegen . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 , 7 .1z
und 9 .00 , Dienstag und Freitag auch um 8 .00 . Herz - Jesu -
Sreitag 6 .30 Aussetzung des Alleiheiligsten , 9 .00 Sühneamt
mit Segen , 18 .00 mit Predigt , Umgang und Segen . Veicht -
gelegenheit Donnerstag 17 .00 bis 19 .30 , Samstag 16 .00 bis
19 .30 und nach 20 .15 , Sonntag von 6 .00 an .

Bekanntmachung .

Die Polizei Verwaltung weist darauf hin , daß auch Hand -
magen wahrend der Dunkelheit auf der Straße beleuchtet
toeüben müssen . Die Beleuchtung der Handwagen ist unbe -
dmgt erforderlich , weil die Gefahr besteht , daß sie von
schneller fahrenden Fahrzeugen leicht übersehen und anqe -
tahren werden . Tatsächlich sind infolge der Nichtbeleuchtung
mwn mehrfach schwere Unfälle in Wiesbaden vorgekommen .
Wie die Fuhrwerke , so muffen auch die Handwagen an der
tanken Sette eine hellbrennende Laterne mitführen . Un¬
benutzte Handwagen dürfen während der Dunkelheit nicht
auf der Straße stehen gelassen werden . Zuwiderhandlungen
Segen diese Vorschriften werden unnachsichtlich bestraft
werden . Der Polizeipräsident .

Deutfehes Theater .

Anfang 19 Uhr . Ende gegen 23 Uhr .

Refidenz - Theater .

Seite 22 , Nr . 32 .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Sonntag 7 .00 Frühmesse
8 -00 zweite hl . Messe mit Ansprache ( gern . hl . Kommunion
der Manner ) , 9 .00 Kindergottesdienst ( hl . Messe mit Pre¬
digt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt , 14 .30 Vortrag und Andacht
für die Erstkommunikanten und die Kinderkongregation : ■
18 00 Muttergottesandacht . Nach den Andachten wird der 1
Blasiussegen erteilt . Ebenso am Montag nach den heiligen 1
Messen . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 und 7 . 15 . I
Montag 7 .30 Schulmesse für die Gymnasien . Dienstag und
di reu tag 7 . 15 Schulmesse für die Volks - und Mittelschulen .
Donnerstag 20 .00 bis 21 .00 Feier der heiligen Stunde . Am Wßz -
Freitag ( Herz - Jefu - Freitag ) 6 .30 Herz -Jesu - Sühnungs - Meffe I
mit Segen , 20 .00 Predigt und Hem - Jefu -Andacht . Samstag
18 .00 Salve . Belchtgelegenheit ^

Sonntag von 6 .30 an ,
Donnerstag 18 .00 bis 19 .00 und nach der hl . Stunde , Samstag i
von 16 .00 bis 19 .00 und von 20 .00 an .

. Pfarrkirche Maria - Hilf . ( Maria Lichtmeß .) 6 .30 Früh - j
messe , 8 .00 zweite hl . Messe mit gemeinschaftlicher hl . Komma -

'

nion für die Männer , 9 .00 Kindergottesdienst (hl . Messe mit I
Predigt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt . Vor !dem Amte Kerzen - I
weihe und Lichterprozeffion , 14 .30 Ehristenlehre , zugleich ;
.Kommunionunterricht in der Kapelle des Waisenhauses . 18 00
Andacht mit Segen . An den Wochentagen hl . Messen 6 .30 , I
7 .05 und 9 .00 . Dienstag und Freitag 7 .05 Schulmesse . Frei - 1
tag 7 .00 Herz - Iesu - Sühnvamt mit Segen , 20 .00
Andacht mit Segen . Donnerstag 20 .30 Heilige Stunde . 4
Dienstag 20 . 15 Predigt und Andacht für die Mar ionische 1
^ ungfrauenkongregation der Kapelle des Waisenhauses . 1
Beichtgelegenheit Samstag von 16 .00 bis 19 .00 und nach 1
20 .00 , Donnerstag 18 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 Sonntag j
von 6 .30 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Messe 6 .00 , zweite 1
hl . Messe 7 .00 mit Ansprache und gemeinschaftlicher hl . j
Kommunion des Eucharistischen Jugendapostolates , 8 .00 hl . 1
Messe , 8 . 45 Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt mit Predigt , i
letzte hl . Messe 11 .30 , 14 .30 Christenlehre für die Erstkommu - I
ntkanten , 18 .00 Segensandacht .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags , 17 .00 Beichte , j
Sonntags , 6 .30 , 7 .00 Frühmeffe , 10 .00 Hochamt . 20 .00 Andacht , j

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str . j
10 .00 Amt mit Predigt . Pfarrer Eder .

EoangeL - lnkherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher 1
Straße 8 . Sonntag 10 .00 Lssegottesdienst . — Donnerstag 1
20 .30 Vibelstunde . Pfarrer Eikmeier .

Christliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Sonntag f
20 .30 Evangelisation . Mittwoch 20 .30 Bibelstunde . — W .- i
Biebrich , Rathausstr . 67 , Hof . Sonntag 20 .30 Evangelisation , 1
Donnerstag 20 .30 BiSelstu -nde . — W .- Schievstein , Wilhelm - j
ftraße 25 , 2 . Sonntag 20 .15 Evangelisation . Donnerstag i
20 .15 Bibelstunde .

Renapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 81 . Sonntag , 1
9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . — Mittwoch , 20 .30 Gottesdienst . I
— W .- Schierstein , Adolfstraße 8 . Sonntag , 16 .00 Gottes - j
dienst . — Mittwoch , 20 .30 Gottesdienst . — W .-Biebrich , J
Diltheystraße 6 . Sonntag , 9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . - ]
Donnerstag , 20 .30 Gottesdienst . — W .-Dotzheim , Luisenstr . 2. -1
Sonntag , 9 .30 Gottesdienst . — Donnerstag , 20 .30 Gottes - I
dienst .

Evangel . - lnther . Gemeinde ( der evangel . - luther . Kirche j
Altpreußsns zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag , i
10 .00 Predigtgottesdienst , Kand . Kade reit . — Mittwoch 20 .00 . 1
Missionsandacht . Pfarrer Fritze .

Methodistenkirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag , 9 .45 ]
Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendfeier . — 1
Dienstag 20 .00 Bibel - und Gebetstunde .

Die Christengemeinschaft , Wilhelminenstraße 12 . Sonn - 1
tag 18 .00 Predigtgottesdienst . Krankheit und Heilung , i
( H . Rittelmeyer . ) Mittwoch 10 .00 Feier der Menschenweihe - 1
Handlung . — Freitag 20 .15 Betrachtung über die Apostel - 1
geschichte des Lukas ( A . Schütze ) .

Sie Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Straße 10 . Sonn - 1
tag 10 .30 Heiligungsstunde , 20 .00 Öffentlicher Gottesdienst , i
Für Kinder Mittwoch 15 .00 , Sonntag 9 .30 . Dienstag 15 .00 |
Heimbund . Mittwoch 20 .00 Öffentlicher Gottesdienst . Frei - j
tag 20 .00 Heilt gungsstunde .

Deutschlandsender 15717191 .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
6 .00 Von Bremen : Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht —

Der Bauer härt . 9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 .00 Nicht nach dem Opfer sehen , sondern nur nach dem

Ziel . Eine Morgenfeier . 10 .45 Musikalische Kurzweil .
11 .00 Gedichte von Artur Max Luckdorsf . 11 .30 Reichs -
senduna : Olympische Feierstunde .

12 .00 Von München : Standmusik . 13 .10 Von München :
Musik zum Mittag . 14 .00 Kinderfunkspiel . 14 .30
Leichte Kost . 15 .00 Ratschläge zur Sippenforschung .
15 . 15 Unser das Land ! Ein Hörspiel vom Kampf um
die bäuerliche Erde .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 „Die große Sünderin "
.

Operette von Künneke . 19 .30 Sportnachrichten .
20 .00 Leuchtender Schnee . Ein großer bunter Abend mit

Musik , Tanz , Gesang und lustigen Szenen .
22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .20 Deutschland - Echo . 22 .30 Eine

kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Montag , den 3 . Februar 1936 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! — Glockenspiel , Tages -

e . 6,30 Fröhliche Morgenmusik . 8 .30 Morgen¬
den für die Hausfrau .

10 . 15 Grundschulfunk . 11 .30 Frauen und Mütter an der
Saar . 11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von München : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten .
14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsen¬
berichte . 15 . 15 Basteln und Bauen . Heime entstehen .
15 .35 Jungvolk singt .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Ruser der Jugend . 18 .10
Moderne Klaviermusik . 18 .35 Hinein in den Löwen¬
käfig ! 18 .50 Letzte Vorbereitungen der Reichsbahn für
die Olympischen Winterspiele .

19 . 00 Und jetzt ist Feierabend . 19 .45 Deutschland -Echo . 20 .00
Ke -rnfpruch , Nachrichten .

20 . 10 Von Saarbrücken : Allerlei abergläubige Leut '
.

22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .20 Deutschland - Echo : Kraftfahr¬
zeug - Prüfung 1936 . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .
23 .00 Wir bitten zum Tanz !

______
Wiesbadener Tagblatt

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 2 . Februar 1936 .
6 .00 Bremer Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter¬

und Schneebericht . 8 .05 Stuttgart : Gymnastik . 8 .45
Orgelchoräle . 9 .00 Trier : Katholische Morgenfeier .
9 .45 Bekenntnisse zur Zeit .

10 .00 Kassel : Chorgesang . 10 .45 Aus der Stadthalle in
Koblenz : Pack an , Kamerad . . . ! Wir schmieden das
Werk . Feierliche Eröffnung des Reichsberufswett¬
kampfes mit dem Arbeiterdichter Heinrich Lerfch . 11 .30
Vom Deutschlandsender : Reichssendung : Olympische
Feierstunde .

12 .00 Von Berlin : Musik am Mittag . 14 .00 Kinderfunk .
Kasperl lernt das Gruseln . 14 .45 Das Volk erzählt .
15 .00 Deutsche Scholle .

16 .00 Nette Sachen aus Köln . 18 .00 „Die Eule aus Athen "
.

Eine historische Komödie . Von Dietrich Loder .
19 . 10 Musiket - Anekdoten . 19 .50 Sportberichte .
20 .05 Fünftes Sonntags -Konzert der Museums -Eesellschaft . —

on der Pause : „ Von der Welle , die heute auszog und
gestern ankam .

" Eine Funksabel .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport -

uub Schneebericht . 22 .20 Sportspiegel des Sonntags .
22 .45 Von München : Nachtmusik . 24 .00 Nachtkonzert .

Montag , den 3 . Februar 1936 .
6 .00 Choral , Gymnastik . 6 .30 Freiburg : Frllhkonzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter - und

_ Schneebericht . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik .
10 .15 Von Leipzig : Schulfunk . „ Frau Spinne hockt im

Winkel .
" Naturkundliches Spiel . 11 .00 Hausfrau hör

'

zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30
Bauernfunk . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von Hamburg ( aus Hannover ) : Mittagskonzert I .
13 .00 Zeit , Nachrichten . 13 .15 Von Hamburg ( aus
Hannover ) : Mittaaskonzert n ( Fortsetzung ) . 14 .00
Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Vom Deutschland¬
sender : Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Wirtschafts¬
bericht . 15 . 15 Kinderfunk .

15 .45Trier : Konzert . 17 .30 HJ .-Funk . Wir blättern um . . .
Bücher für den BdM .

18 .00 Stuttgart : . Fröhlicher Alltag ! Ein buntes Konzert .
19,45 Tagesspiegel . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst
für die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm . 20 .00
Zeit , Nachrichten .

20 .10 Kleines Mosaik vom bunten Leben . 21 .00 Ja , das sind
Sächelchen . ( Was wir gerne hören ) .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .20 Vom Deutsch ! andsender : Kraft¬
fahrzeug -Prüfung 1936 . 22 .25 Nachrichten , Wetter - ,
Schnee - und Sportbericht . 22 .30 Don Breslau : Musik
Mr „ Guten Nacht

"
. 24 .00 Stuttgart (aus Ulm ) :
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Das war eine Begeisterung , die Wellen

in dem bezauberndenwie

Capitol

idiwarJadi

,70 , 1 .20Karten

Samstags

Sächsische

die Oberlausitz

,1 .2 .36

40 - Pt

Schweiz
Meißener

Sächsischer
Burgen
Land
Osten -

Gerda Maurus

Ursula Grabley
AexanderGolling

120014101 | S301

OrlqiH . Mimi
Das Elastik -Wunder !

Das hat Wiesbaden noch nicht

gesehen ! Eine Welt -Attraktion

Stimmungs - Konzert jm Zeichen des Faschings .

Stimmung schlugen hoch

selten in Wiesbaden !

Der Gipfel des Humors

iflidh letzmals

Herr der Wildnis

seinem bisher größten u . besten Film

Die Theaterkasse ist wochentags
geöffnet von 11 — 1 Uhr , nachm . ab
5 Uhr , Sonntags v . 11 — 12 % Uhr ,
ab 14 % Uhr durchgehend . Vor¬
bestellungen während der Kassen¬
stunden auch teleph . unter 27506 .

Im Tagesprogramm :

M Im HiiMos

In den nächsten Tagen und Wochen ist dieser

Karnevals - Auftakt das Tagesgespräch !

4ooz 6 ° o , 830 , So . 3oo Uhr

Fludi - Hemmerle
Die populäre Mainzer Narr -

hallesin in ihrer Origin -Type

„ Die Määnzer Wäschfraa an
der Bütt "

Bekannt für Qualitäten .
4042

Das ist ein Spaß ! — Das ist ein Schwank !

Das ist ein Lachschlager !

— Ladistiirme über Ladistürme !

In weiteren Rollen :
Hans Junkermann / Fritz Odemar

Paul Heidemann / Hans Sohnker

Preise :

50 , 70 , 90 1 . 10,1 . 50

Kinder Sonntag vor¬
mittags 25 , 30 , 35H

Anny Ondra
Ufa - Lustspiel

DcrjanMrot

Gebt den Blinden Arbeit !

MemdölWS -^ L
pariert . Grammophon - Reparatur d .
Spezialist . - Klavierstimmen , Strick -
arbeiten , Bürsten u . Besen aller Art .

NebenverfanMelle im Laden
Moritzstraste 36 , bei Heise , Km

in Blindenanstalt , Nass . Blindenfnr »

sorge , Herb . - Norkus - Str . 37 , T . 26036

SONNTAG auch 4 Uhr

Fremdenvorstellung
Kleine Preise ! - Voll - Variete !

Nr . 32 . Serie 23 .

Heute Samstag abds . 1045 uhr

Ulld Sonntag vormittag 11 Uhr

V -

Lachen ist gesund und verschönt das Dasein

sagt MMDM

■ Ein Film voll Schönheit ■

| Sadiscn |
wie es wirklich ist

I Ein Tonfilm , der z . Z . mit 1
I großem Erfolg in deut - I
I schenGroßstädten läuft ! I

Aus dem Inhalt :
I Die
I Barockstadt Dresden |

Ein Film wie sie ihn noch nie gesehen
haben voller Sensationen und Abenteuer .

narre Plcl
ResiHenz - TheateF Wiesbaden

Telephon 27506 .

Sonntag , den 2 . Februar , 15 % Uhr

zum letzten Malet

„ Madame Sans - Gene
“

Volkspreise : 0 .60 — 2 .00 RM .

Abends 20 Uhr : Erste Wiederholung
der heiteren Rhein - Komödie

Der Sprung aus dem Alltag
Preise : 0 .75 — 3 .00 RM .

Der große deutsche Frontfilm

IM

Der Fim auf den alle warten :

„
Krach

im Hinterhaus
"

ab heute Samstag im Spielplan .

Spielzeiten Samstag 4 , 6 15 , 8 .30 Uhr .
„ Sonntag 3 , 5 , 7 , 9 Uhr .

Eintrittskarten für jede Vorstellung ab Samstag ,
2 Uhr an der Theaterkasse .

Eintrittspreise 0 .50,0 .70 , 0 .90,1 .10,1 .50 .

FILM - PALAST

Mittwoch , 5 . u. Donnerstag , 6 . Februar

2tägiges Gastspiel

Henny Porten
mit Gesellschaft .

„ Maria Oarland
“

Schauspiel in 3 Akten
von Zdenko von Kraft .

Beginn 20 Uhr .
Preise : 1 .00 — 4 .00 RM .

spannender Film .

--- Sonntags : -

3 , 5 , 7 , 9 Uhr

„
Sinaing Babiet

Man ließ sie nicht mehr von der Bühne herunter ! SAMSTAG , deX8 . Febr . ,iben1is2300ühr
singt der weltberühmte

Don - Kosähcn - Chor
Dirigent : Serge Jaroff (35 Sänger )

Uber 3000 Konzerte in der ganzen Welt

Zwei überfüllte Berliner Konzerte

(29 . Dezember 1935 für die Winterhilfe ) .

Karten ab RM . 1 . - im Vorverkauf an den Ufa -

Kassen , sowie in den Buchhandlungen Staadt ,

Langgasse 3 und 1 ; von Goetz , Rheinstraße 27 .

I Ula - Palast I

VARIETfe . THEATER

HEUTE SAMSTAG

8 . 15 Uhr

Die große

Premiere
Gipfelleistungen
deutscher Artistik

mit

Erik , Lou u . Will Comp .

Orig . Wirbelwind - Sensation

J . Schichti
’
s Marionetten

Charly Eichheim
konferiert

Lüderitz & Comico
Komik auf dem Schlappdraht

Rudolf Klär
Der Triumph der Kratt
und weitere

4 Attraktionen 4

Sonntag 2 . 2 . 3

VormJrtjhr

Adolf Wohibrück

Sybille Schmitz

Mm
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Eck» Friedrichstr 0

la Buchen -

scheitholz
oseni . . Ztr . 1 .45 .

Fühler ,
Aarstraye 22 .

Abenteuer im

Urwald !

Erzgebirge - Vogtland
Leipzig

das Tor der Welt
Messestadt - Völker¬
schlachtdenkmal u . v . a .

| Dazu die Ufatonwoche |
Jugendliche zugelassen .

Kirchgasse 72 - Telephon 26137

— Heute Sonntag nachm . 2 Uhr —

Große Jugend » und

Kinder Vorftellung
Auf allen Plätzen halbe Preise .

E Union - Theater
Rheinstrasse 47

I Maria Eggerfh
in

Die ganze Welt
I dreht sich um Liebe
I mit Leo Slezak , Ida Wüst , Hans Moser

Voranzeige :

| „ Blutsbrüder * *

Spielzeiten : So . ab 2 .30 Wo . ab 4,00 Uhr |

T
APPELL■ ■ ■ I ■ ■ ■■ ax die Kauflust

sind Anzeigen
im Wies bad c » e t Tagblatt

Eine Seefahrt
dieistlusfifl !

imit

Ida Wüst - Paul Henckels - Paul I

Heidemann - Hilde Krüger - Isa Ver - I

mehren - Fritz Genschow - Erich Fiedler I

Der quick - vergnügteste Film des Jahres ! I
Und dann die Bühnenschau I

Mortimer
ein sehr interessanter

UFA * PALAÄ T

1

<

IS
■Vi

I
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Sonntag , 2 . Februar 1936 .

Deutsch

Seite 24 . Nr . 32 .

Uten alles im ge -
:aer hatten den Fluß
Trommel nickt von

on/afincn , uiu ) Statik ar ttxu

Heute hat ’s aber geschneit ! Holzschnitt von Geo Tyroller . (Deike , M . )

umklammerte fest die Fahne , die seinen ganzen Körper be - ;
~ ^ sn Unglücksjahr 1806 fielen die Fahnen und

Standarten des preußischen Heeres zum größten Teil in die :
Hand des Feindes . Bei Waffenstreckungen und Festunas - ‘i
Übergaben verlor die Mehrzahl der preußischen Reqi - 1
meuter ihre alten , ruhmbedeckten Fahnen , nur wenige :
wurden im offenen Kampf erobert . Doch auch in ■
Eier Zett des Zusammenbruchs gab es treue Männer
" tc ' hr Leben ernsetzten , um die Fahne zu retten . Im Ber¬
liner Zeughaus werden noch Bruchstücke von Fahnen Fach - i
^ uspitzen und Tuchfetzen aufbewahrt , die durch die Hingabe 1
preußischer Offiziere und Soldaten vor der Übergabe ge - i
rettet wurden . Als das Infanterieregiment Nr . 17 tvon ä
Treskow ) im Oktober 1806 im Gefecht auf der Dölauer E
Heide bei Halle zur Waffenstreckung gezwungen wurde , stürz - ’i
ten sich die Junker von Kleist und von Platen mit ihren
Fahnen in die Saale und besiegelten so ihre Fahnentreue <
mit dem Heldentode .

. " ^ arte , Hundesohn . Ich will dir den Globus reihen !“
ktete Christian , hob die Pistole und schoß . Der Schuß ging
fehl und em Speer schwirtte heran .

8

„ Aah . . . !"

Der Bootsmann hatte die Waffe schon wieder erhoben
letzte aber mit einem Ruck ab und faßte nach der linken Seite

'
3

Sein Gesicht wurde grau . „ Ah "
, stöhnte er noch einmal auf

'
i

dann fiel er m das Boot zurück , fingerte durch die Lust und
holte Atem für einen erlösenden Schrei . Ein Röcheln folgte
und das Blut schoß aus seinem Munde . Christian Christen¬
sen reckte sich nach hinten , in die Arme eines braunen Boots - 5
mannes hinein , der ihn auffing und langsam auf den Boots - 1
SfUtzd gleiten ließ . Ein Hagel von Giftpfeilen schauerte durch f
bte Nacht . Wttde Schmerzensschreie erklangen in den Booten . 1
tlber Christian Christensen hörte nichts mehr , er war mit 1
her großen , Trommel auf die ewige Wanderung gegangen , j
A" der Helgesten Schlacht seines Lebens waren alle irdischen .Gedanken welk geworden , und nur der Ruhm seiner Fahtt
blieb in diesem schwarzen Lande zurück . Jan Murr , z

In den Befreiungskriegen verlor das gesamte preußische «
Heer nur eine einzige Fahne . Das 1 . Schlesische Infanterie - 1
regiment wurde in dem Gefecht von Gtageres im Jahre
1814 von überlegenen feindlichen Truppen angegriffen . In -
langem und erbittertem Ringen fiel die Fahne des 2 . Ba - 1
taillons in Feindeshand . Doch schon int folgenden Jahr fand :das Bataillon Gelegenheit , die Scharte auszuwetzen . Bei der j
Erstürmung Aubervilliers zeichnete sich die Truppe hervor - 1
ragend aus und eroberte eine Fahne der Garde Napoleons . ;

heldenhafter Kampf um die Fahne entspann sich1864 auf Schanze 5 der Duppeler Schanzen . Auf der Brustt i
wehr der Schanze angelangt , schwingt Feldwebel Probst die ;
flatternde Fahne des 64 . Infanterieregiments . Eine Kugel

'

zerschmettert ihm den Arm . Probst taumelt , aber mit letzter j
Kraft nimmt er die Fahne in die Linke und versucht sie in 1
hie Erde zu stoßen . Ein Schuß in - die Brust wirft ihn tod - 1
wund nieder . Die Dänen wollen ihm die Fahne entreißen ,her Sterbende umklammert mit verzweifelter Kraft den
Fahnenschaft und ruft den Kameraden zu : „ Die Fahne ' "
Rettet die Fahne !" Der Kampf tobt weiter , zwanzig preu - ■
kusche Soldaten opfern Blut und Leben , um die Ehre ihres f

^ egintents zu retten . Dann dringen Truppen zur Verstärkung 1
heröet , die Dänen fliehen , und die zerfetzte und blutbefleckte

'

Fahne wird auf der eroberten Schanze als Siegeszeichen
aufgerichtet .

1870 und 1871 brachen unter 25 Fahnen und Stan¬
darten preußischer Regimenter die Träger mit der Todes - -
wunde zusammen . In der Schlacht bei Mars la Tour wurde 1
die ganze Fahnensektion des 2 . Bataillons 3 . Westfälischen
Infanterieregiments Nr . 16 getötet oder verwundet . Die
Fahne selbst konnte nicht geborgen werden . In dem Glauben , i
sie sein in Feindeshand gefallen , machte das Bataillon einen
neuen Vorstoß , um sie zurückzuerobern . Hierbei fand man
unter einem Leichenhügel die Fahne , nur noch aus Fetzen
und Stangenresten bestehend .

Auch 1871 ging eine preußische Fahne verloren . Doch ist
die Geschichte dieses Verlustes zugleich eine Geschichte solda¬
tischen Heldentums . Das 2 . Bataillon des 8 . Pommerfchen
Infanterieregiments Nr . 61 stürmt am 23 . Januar 1871 1
Dijon und stößt in her Vorstadt auf starke feindliche Kräfte .
Aus einem großen Fabrikgebäude erhält die Truppe Feuer
in die Flanke . Das Bataillon zieht sich schließlich in einen 1
Stelnbruch zurück . Erst hier wird das Fehlen der Fahne be¬
merkt . Sofort wird eine Abteilung entsandt , um die Fahne
wiederzuholen . Niemand kehrte zurück . Ein zweite Abteilung
geht vor — nur ein Verwundeter kehrt wieder

Am nächsten Tage findet man nichts als die Quaste der
Fahne . Die Fahne selbst ist in die Hände der Franzosen ge -
allen . Doch ist auch der Gegner ehrlich genug festzustellen ,

dag er die Fahne nicht erobert , sondern auf dem Kampfplatz
gefunden hat .

Geschichten heldenhafter Fahnentreue siick auch aus dem
Weltkrieg bekannt . Im September 1914 verlor das 2 . Ba¬
taillon des 3 . Preußischen Garde - Reserveregiments seine 1
Fahne in St Leonard bei Reims . Jahrelang blieb die
Fahne verschollen , auch die Franzosen wußten nichts von
ihr . Bei einer Verlegung von Eefallenengräbern im Jahre
1920 aber fand man in einem Grabe unweit von St Leo¬
nard die vermißte Fahne .

Ein unbekannter deutscher Soldat trug sie unter seiner
Uniform . Schweroerwundet hatte er sein letztes Denken her
Fahne gewidmet , dm sie nicht in Feindeshand fallen zu
lassen , hatte er sie an seinem Körper geborgen . Mit dem
Toten war sie dann in das Grab aus fremdem Boden ae » 1
langt . . .

Der Monsum schlief . Aus dem Flusse stieg warmer
Dunst empor Vom faulig säßen Geruch wilder Orchideen
angezogen , flatterten Rresenfledermäuse hin und her Ein
Bokumol grunzte in den Büschen und Elockenfrösche läuteten
über ben Fluß Hinter dem Schilfsumpf sang der Urwald
fern unerforschliches Lied .

Lautlos schossen drei Kanus durch das Wasser . Schwari .wie ein Sarg , und mit seltsamen Zeichen bemalt , lag die
heilige Trommel über den Booten , und Christian
Christensen , der Bootsmann , saß darauf und dudelte leiseE Ück Üul - .. Seine Seele war heiter geworden . Er hattedie Schiffermutze in den Nacken geschoben und die struppige
Frese hef um sein braungegerbtes Gesicht wie ein Bootskie ' -
noa ) nie hatten ine eingeborenen Ruderer einen luftigeren
Seerauher gesehen . Und Christian konnte heiter sein , denndie heilige Trommel , die er erfreutet hatte und nun ansMoor hlNMtterfuhrte , war gut ihren Preis wett ; das
Museum daheim sollte ordentlich blechen . Im schützendenDunkel der afrikanischen Nacht hoffte er seine Beute bald zuDer gen . °

Nächtliche Finsternis senkte sich auf den Busch und den
Fluß herab . Die Nacht ruhte aus vom Lärm des Tages '
ufrerall war nur noch der schwere Duft leuchtender Blüten
über dem -ffiaffer , und die kleinen Lampen der Leuchtkäfer
gaben die Richtung an .

< • Ae Boote ruckten im gleichmäßigen Ruderschlag durchdie Flut . Das Wasser schabte an der Außenhaut . Der
Bootsmann kümmerte sich nicht darum , er blieb in seine
hetteren Gedanken versunken . Da hob er unmittelbar den
Kopf , alles verflog . Mitten in der Nacht und über dem
leisen Strömen des Flusses war es ihm , als habe er den
buftenben Seufzer einer Kuh gehört . Christian horchte durchdie Nacht , der erstaunte Ruf kam wieder

„ Nanu ? "

Die Boote schwankten unsicher .
„ Donnerkiel , wie kommt denn so

'
ne Haustier von ’

ner
Kuh in den Urwald ring ? "

Aber wahrhaftig , es war der Ruf einer Kuh . Der
Bootsmann mußte lächeln bei dieser Erinnerung , aber dann
wurde er finster . Er horchte aufmerksamer .

„ Paß up , Chrischan , daß du man nicht stolperst ! ? "

. ,
Tas Wasser strömte schwarz vorüber . Lautlos und mit

schnellen Schlagen tauchten die Ruder ein und schoben das
Boot vorwärts . Ein Vogel rührte sich . Jugendwo standen
schwarze Schweine am Wasser und suhlten , und dann kam
her duftende Seufzer wieder herüber . Der Bootsmann
hrehte sich um , faßte den Arm des ersten Ruderers , und in
dieser schreckhaften Bewegung blieben alle Ruder still . Die
Boote trieben voraus , und die Trommelräuber horchten auf
das , was vom Ufer herüberkam . Der Bootsmann rutschte
herab , die Trommel fing an leise zu grollen , er suchte über
hen bunten Schnabel des Bootes ins Wasser hinab .

Ta zischte ein Speer vor den Booten auf und fiel flach
ins Wasser . Die Rudersleute schreckten auf . Stroma ®, aus
ber tiefften Ecke der Finsternis , schoß ein Feuerschein heraus ,
sauste flußab und warf eine wehende Lohe an die dunstgrüne
Uferwand . Kaum hatte Christian den Schein erspäht , sauste
auch schon ein anderer Feuerbrand hinterdrein . In rasender

Ein Zeichen der Mannentreue war die Fahne auch für
die ersten deutschen Soldaten , die Landsknechte . Vor der
Schlacht übergab der Oberst sie dem Fähnrich . „ Ihr , Fähn -
rich ! , so redete der Oberst ihn hierbei an , da übergebe ich
Euch die Fahne mit ber Bedingung , daß Ihr werdet schwören
und geloben , Euer Leib und Leben frei dem Fähnlein zu

Sofern Ihr von den Feinden überrungen werdet , so
sollt Ihr Euch darein wickeln und Euer Leben darinnen lassen ,
ehe Ihr Euer Fähnlein verliert oder übergebt

"
.

Viel Blut ist um die Fahnen und Standarten geflossen ,die heute in den Ehrenhallen des deutschen Heeres , in Mu¬
hen und Kirchen , aufbewahrt werden . Noch findet man im
Hohenzollernrnuseum in Berlin ein Stück jener Fahne , die
her Eeneralfeldmarschall des Großen Königs , Graf Schwerin
ergriff , als sich in her Schlacht frei Prag sein eigenes Regi¬
ment zur Flucht wandte . Allen Beschwörungen seiner Um¬
gebung trotzend , ritt ber greife Feldmarschall int Galopp
3um Kampfplatz , entriß dem Fahnenjunker die Fahne des
2 . Bataillons , hob sie hoch empor und rief : „ Wer ein braver
Kerl ist , folge mir !" Das mutige Beispiel ihres Feld -
Herrn beseelte die Truppe mit neuem Mut , sie wandte
sich gegen den nachdrängenden Feind und folgte im Sturm -

Ezagiige flammen an oer Uferwand vorüber
^ " h auf die drei Boote zu . Sie erhellten alles im "
fpenstischen Scheine . Scharfäugige Kriege w » <vlu «
belauert , ungestraft sollte die heilige Trommel nicht von
dannen ziehen . Wildhell wurde die Nacht im Fackelbrand .
Speere zischten , feindliche Kanus rissen sich durch die
Strömung und schlossen die Boote der Trommelräuber ein
Der Flug wurde immer Heller und lauter .
, . Ta ! Der Schlagmann im mittleren Boot griff wild in
hte Lust und stürzte , von Speeren aufgespießt , ins Wasser
hinein . Schreie und wilde Rufe folgten . Das brachte den
Bootsmann in Fahrt , er schoß seine Pistole ab . Hinter dem
dumpfen Donner der Schüsse erwachte der Urwald . Vögel
kreischten . Der Bokumol bellte heiser . Zornig fauchte ber
Silberlowe aus seinem Schlaf heraus . Es war , als ob die
ganze Natur gegen den Trommelraub aufstehen mochte . Es
regnete Geschosse im Taumel der Feuerbrände . Ein Boot
kam nahe vor den Bug des Bootsmanns , er sah einen riesen¬
hasten Krieger den Speer heben .

Gefahr die „ sturmvane "
auf und boten durch sie das Kriegs -

volk auf . Tier - und Götterbilder trugen diese germanischen
Feldzeichen . Auf her Hauptfahne , unter der das Sachsen -
heer bei Burg Scheidungen seinen entscheidenden Sieg über

• Thüringer errang , waren ein Drachen , ein Löwe und
ein Ad le r darg estellt . Priester trugen hie Sturmfahnen in
E Schlacht voran Ihre Verteidigung galt als höchste
Ehrenpflicht , oft wurde erbittert um sie gekämft .



^ MMundSMe . M
Tanzende Wörter . Musikalisches Silbenrätsel .

Die zu suchenden sechsbuchstabigen Wörter beginnen beim
Pfeil und laufen im Sinne des Uhrzeigers rings um das be --

treffende Nummernseld .

K

£ Bedeutung der einzelnen Wörter :

I . Speisewürze , 2 . Sumpfvogel , 3 . Gleichwort für „Geburtsort "
,

4 . kleines Raubtier , S . Edelknecht , 6 . Zeitungswesen , 7 . Gleichwort
für „ Satzung

"
, 8 . Teil des Pferdegeschirrs , 9 . Kriechtier , 10 .

Schweizer Kanton , 11 . Zeitabschnitt , 12 . Krautige Pflanze , 13 .
Dichtung Homers , 14 . farblose Flüssigkeit , 15 . häufig gebrauchtes
Bergleichswort für sehr zähe , 16 . Zöglinge .

Aus den Silben :

a — al — 6er — cd — co — dal — de

— do —
*

eu — fi — ger — gro — i —

Ja — la — kan — kla — la — le — le

— li — Io — ma — ma — ne — ui —

nie — itor — o — pal — pc — pc
— pho — re — ron — schar — sol —

sym — te — ter — ti — ti — ti — veig
— vier — we — wen — zur

sind 18 Wörter zu bilden , deren mittelste
Buchstaben — von oben nach unten ge¬
lesen — den Namen eines großen deutschen
Komponisten ergeben .

Die Wörter bedeuten :

1__ -

2 _ _______

3 .

4

5 .

6 __ :

7

8

9

10 __ i------

I . Streichinstrument , 2 . alter Tanz ,
3 . Teil des Klaviers , 4 . Name zweier
bekannter Musiker , 5 . gesangsmäßige
Melodie , 6 . deutscher Liederkomponist , 7 .
Grieg

'
sche Frauengestalt , 8 . italienischer

Geigenbauer , 9 . Musikstück , 10 . deutscher
Opernkomponist , 1 l . Muse des Saitenspiels ,
12 . Oper des zu suchenden Komponisten ,
13 . berühmte Sängerin , 14 . Jnstrumental -
komposition , 15 . Opernkomponist , 16 .
Musikinstrument , 17 . musikalische Tcmpo -

bezeichnung , 18 . Singstimme .

( ch — ein Buchstabe . )

11

12

13

14 . ---------------------

15

16 .

17

18

Buchstabenrätsel .

E . Aus jedem der nachstehenden Wörter sind drei aufeinander¬
folgende Buchstaben zu entnehmen und so aneinander zu reihen ,

- daß dieselben einen Spruch ergeben :

Lasur — Tagesdienst — Harnisch — Edith — Behoerde
— Schaffner — Zeitung — Raucher — Reben

Jrrwegratsel .

Richtig zusammengepellt , nennt das Rätsel ein Sprichwort .

Wortverlängerung .
In die Worte :

Rade — Fisch — Gut — Pulle — Lende — Kate
— Hus — Rate — das — Dachse — Maer — Guß

sind die folgenden Buchstabenpaare so einzufügen , daß Begriffe
der nachstehenden Bedeutung entstehen . Die eingefügten Buchstaben¬
paare nennen , im Zusammenhang gelesen , die Namen zweier
unsterblicher Helden des deutschen Humors .

ch — eg — el — en — en — eu — ha — le
— mu — ns — pi — us

I . Hundekrankheit , 2 . Nahrungsmittel , 3 . Sympathiebeweis ,
4 . Teil des Auges , 5 . Geschichte , 6 . Witterungserscheinung , 7 .
Schwarze Erde , 8 . Mädchennaine , 9 . Raubtier , 10 . Scherzname
für „ Katze

"
, 11 . Vogelstadium , 12 . Gesühlscmpfindung .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Kreuzworträtsel : a ) von links nach rechts : 1. Kar , 3 . Hub ,
5 . Bagatelle , 7 . Pol , 8 . Gips , 10 . Muse , 12 . Tank , 14 . Wabe ,
16 . Ida , 17 . Guatemala , 18 . Rat , 19 . Sog . b ) von oben nach
unten : 1 . Karikatur , 2 . Raps , 3 . Helm , 4 . Blasebalg , 5 . Bug ,
6 . Ede , 9 . Pan , 11 . Ufa , 12 . Tag , 13 . Kitt , 14 . Wams , 15 . Eta .
— Zwei magische Luadrate : Links : Elfe , Lila , Flur , Earl ; Elle .
Rechts : Peer , Elle , Elli , Reiz ; Pllz . — Allerlei Tee : 1 . Taverne ,
2 . Stromer , 3 . Kathete , 4 . Kantine , 5 . Riester , 6 . Fermate , 7 .
Element . — FLuf - Wörter - Rätsel : 1. Stein , 2 . Tier , 3 . Ehren ,
4 . Platz , 5 . Hasen , 6 . Augen , 7 . Noten , 8 . Schutz , 9 . Draht , 10 .
Ohr , 11 . Mode — Stephansdom .

Endspiel .

a b c d e f ’
g h

Turm gegen Läufer .

In Wettkämpfen kommt erfahrungsgemäß dieses End¬
spiel selten vor ; in sog . KafTeehauspartien dagegen läßt
es sich öfters beobachten . In der Regel wird die Partie
unentschieden , nur in Randstellungen , wenn der eigene
König in dem Augenblick auf einem vom L nicht erreich¬
baren Feld die Opposition erlangt , wo der L vom T bedroht
ist , gewinnt der T . Nämlich durch die Angriffe auf den L
erreicht der T die entscheidende Mattstellung . In obigem
Zabel gewinnt der Turm . 1 . Thl — bl , Lb2 — a3 (oder g7 ) .
2 . Tbl — b8 -f- , La3 — f8 . 3 . Tb8 — a8 mit matt im nächsten Zuge .

abcdefgh

abcdefgh

8 8

6 6

5 5

3 3

2 2

,T ) u holst ja heute so Dille Bier , habt ihr Besuch ? "

„ Nee , Vater loscht eene Hypothek !"

Einer schöuen Frau .

„ Du solltest ihr etwas schenken , worüber sie sich jedesmal
freut , wenn sie es ansteht !"

„ Gut — dann werde ich ihr einen Spiegel verehren ! "

Gegensätze .

„ Was ist das Gegenteil von zufrieden ? "
fragt der Lehrer .

„ Miuufneben !“ antwortet die kleine Käthe .
„ Uno von gern ? "

. Mngern !"

„And von frei ? "

Käthchen errötet , zieht verlegen an ihren Zöpfen und
antwortet leise : „ Besetzt , Herr Lehrer !"

Kundendienst .

„ Sogen Sie mal , Herr Schmidt
"

, fragte Heidepriem
seinen Schneider , „ wie kommt es eigentlich , daß Sie noch
keinmal mit der Rechnung bei mir gewesen find ? "

„ Ich fordere niemals Geld von einem Herrn !"

„ Aber wie kriegen Sie denn Ihre Außenstände , wenn
ein Kunde nicht von selbst bezahlt ? "

» Oh
"

, sagte der Schneider , „ wenn jemand nach vier
Wochen seine Schuld nicht bezahlt hat , komme ich zu der
Erkenntnis , daß es kein Herr ist , und dann besuche ich ihn
mit der Rechnung !"

Dezimalrechnung .

Der Lehrer hatte eben die Zahl 31,8 an die Tafel ge¬
schrieben und wischte nun mit dem Schwamm das Komma
fort , um den Kindern die Multiplikation mit 10 zu er¬
klären .

„ So , Alfred
"

, fragte er seinen Musterschüler , „ wo ist
letzt das Komma ? "

„ Auf dem Schwamm !"
war die Antwort des aufgeweckten

Knabe » .

Kunstausstellung .

„ (Sennen se den da ? "

SBbh ? “

„ Den da , der auf dem Bild abgemalt is ? "

„ Nein .
"

„ Warum guggense sich denn da sein Bild an ? "

Gute Gelegenheit .

„ Ich bin jetzt dabei , meine Memoiren zu schreiben !"

erzählte der Schriftsteller .
„ Bist du vielleicht schon zu dem 2ahr gekommen , in

welchem ich dir die hundert Mark geliehen habe ? " fragte
sein Freund .

Mit bestem Dant zurück .

„ Darf ich mich nach den Gedichten erkundigen , die ich
Ihnen in der letzten Woche zuschickte ? "

fragte der Poet .
„ Ihre Gedichte sind sehr schön , mein Lieber "

, sagte der
Redakteur , „ aber sie sind so empfindsam und zart , daß sie
leider keinen Druck aushalten !"

Nachtarbeit .

„ Ich denke wohl , daß du eine fleißige Frau hast , nicht
wahr ? "

„ Na , und ob ! Du magst es glauben oder nicht : wenn ich
nachts gegen drei Ahr nach Hause komme , steht sie manchmal
noch mit einem Besen in der Hand an der Tür . . . !“

Stellung nach dem 35 . Zuge von Weiß .

Um die Stadtmeisterschaft von Wiesbaden 1935/36 .

Weiß : Kühmichel . — Schwarz : Dr . Jung .
1 . e2 — e4 , e7 — e6 . Französische Partie . 2 . d2 — d4 , d7 — d5 .
3 . e4 — e5 , c7 — c5 . 4 . c2 — c3 , Sb8 — c6 . 5 . f2 — f4 , Dd8 — b6 . 6 .
Sgl — 13 , Lc8 — d7 . 7 . Lfl — e2 , Ta8 — c8 . 8 . 0 — 0 , c5x d4 .
9 . Kgl — hl (Weiß fürchtete auf das Zurücknehmen des
Bauern folg . Abwicklung : 9 . cxd , Sxd4 . 10 . Sxd4 , Lc5 .
11 . Le3 , Dxb2 , aber es folgt 12 . Dd2 ! und Schwarz kann
den T nicht nehmen wegen Sc3 ) 9 . . . . , d4xc3 . 10 . SblXc3 ,
Sg8 — e7 . 11 . Sc3 — b5 , Se7 — g6 . 12 . h2 — h4 , Lf8 - e7 . (Schwarz
hatte hier ca . eine Stunde Bedenkzeit mit der Durchrechnung
der verwickelten Varianten verbraucht , die sich ergeben
können , wenn der Sc6 den Bauern auf e5 nimmt . Weiß
bekommt dann jedenfalls starken Angriff ) . 13 . a2 — a4 , a7 — a6 .
14 . Sb5 — d6 -H Le7xS . 15 . c5xL , Sc6 — b4 . 16 . h4 — h5 ,
Sg6 — f8 . 17 . Tal — a3 , Db6xd6 . 18 . Ddl — d4 , f7 — f6 . 19 .
Ta3 — c3 (Stark erschien hö — h6 , aber es folgt Sc2 . 20 .
h6xg7 , SxD . 21 . g7xh8D , Sxe2 mit der Doppeldrohung
Sg3 + und Txcl . ) 19 . . . . , Tc8xTc3 . 20 . b2xT , Sb4 — eß .
21 . Dd4 — b6 , Ld7 — c8 . ( Der 21 . Zug von Weiß bedeutet ein
verlorenes Tempo , denn nun droht die Dame mit Entwicklung
des S nach d7 wieder vertrieben zu werden .) 22 . Db6 — e3 ,
Sf8 — d7 . 23 . TH — dl , 0 — 0 . 24 . c3 — c4 , d5 — d4 . Schwarz
befand sich hier bereits in großer Zeitnot ; er fürchtete auf
Sb4 den Zug a5 nebst Lxa3 ; auf sofortiges La3 könnte
Schwarz ohne Gefahr mit a5 sein Mehrmaterial behaupten .
25 . Sf3xd4 , Sc6xS . 26 . TdlxS , Dd6 — b6 . 27 . Lei — a3 ,
Tf8 — e8 . 28 . De3 — d3 , Sd7 — c5 . 29 . Dd3 — g3 , Sc5 — d7 . (Schwarz
befand sich , wie gesagt , in großer Zeitnot ; er hätte mit dem
S den Bauern a4 wohl ruhig nehmen können .) 30 . Td4 — d6 ,
Db6 — bT + . 31 . Khl — h2 , e6 — e5 . 32 . Le2 — d3 , e5xf4 . 33 .
Dg3 — f3 (besser war Dxf4 , worauf ebenfalls Del folgt ) .
33 . . . . , Dbl — el . 34 . Df3 — d5 + , Kg8 — h8 . 35 . Td6xSd7
( hiernach ist Weiß sofort verloren durch Dg3 -r , Kgl , 13 ! !
Schwarz zog aber in seiner Zeitnot ) : 35 . . . . , Del — h4 + .
36 . Kh2 — gl , Dh4 — el + . (Und nun liätte Weiß mit Lfl ,
De3 -j- , Khl , Dxa3 noch ein langes Endspiel berbeiführen
können , aber Weiß gab den Zug 37 . Kgl — h2 ab und gab
die Partie ohne Wiederaufnahme auf , weil die schon ange¬
deutete Abwicklung Dg3 + , Kgl , 13 ! Dxf3 , DxD , LxT
folgt oder Dg3 + , Kgl , f3 , Lfl , f2 + , Khl , Dh4 # .)

Anmerkungen vom Führer der schwarzen Steine . .

Schachkalender , vade mecum !

Lisple den Mann mir , Muse , den schachgewandten , der jetzo
Öde Stunde verjagt durch Ranneforths herrliches Jahrbuch !
Fein ist das Bändchen , geistvoll u . preiswert - Leipziger Arbeit ,
Flott der rührige Ronniger brachte heraus just das Büchlein .
Löblich bekannt ist Schachverlag Hedewlgs Nacht Leipzig .
Ernst , der Professor , schreibt über Problem ; sonst

vielerlei Neues !
Reich ist der Inhalt : Olympiade bekannt gibt uns Post ;
Landesverbände , Regeln , Adressen und Tafeln der Paarung .

*

Jeder Ehemann liebt das Schachspiel , weil er es wie daheim
findet : die Dame ist stärker als der Herr im Haus ! Hbm .



Der Garten

Der

Der
Obst -

Zahl des Eeburtsmonats ( [. Abb .) hier 4 b S ‘)r« rif hnm 1
r16 ' 5a6res3a61 , in der Abbildung 4 ( 1934 ) und schließlich di et
laufende Zuchtbuchnummer . Aus diese Weise ist jedes Tier -
unzweideutig gekennzeichnet . An Hand der Daten läßt sick I

genauer Abstammungsnachweis ausstellen Ein
lmmer einen genauen An mltspunlt über 1

JItei und Herkunft der Tiere . Der Züchter muß allerdings -1
« nrat Vereine angehoren , da sonst seine Zucht nicht anerkannt

Tauber oder Täubin ?

unten ( s. Abb .) . Werden alte , abgängige Bäume durch Neu -
pslanzuMen ersetzt , so kommen diese keineswegs an die ur -
ipringlrchen Platze zu stehen . Denn der betreffende Boden ist
meist im Laufe der Jahve „ baummüde "

geworden . Ältere
-vaume können nun noch gedüngt werden . Die Baumscheibe
soll okI großer sem , als es allgemein üblich ist . Sie raat
mindestens einen Meter über die Kronentraufe hinaus da
sich die Saugwurzeln so weiterstrecken . Beim Zwerqobst muß
vorsichtig gegraben werden , weit hier die Wurzeln sehr
Ilach Mrlaufen . — Grasnarben sollten nach Möglichkeit auf
Vaumstucken nicht vorhanden sein . Das Gras verbraucht
nicht nur vme Menge Wasser und Nährstoffe und hält nicht
nur die Luft mnn Boderi fern , sondern sondert auch den
Baumen sehr schädliche Stofswechfelprodukte ab . — Erdbeer¬
pflanzen , besonders im Herbste neu gefetzte , werden leicht
bei trockenem Froste gehoben . Tritt Tauwetter ein , so müssen
sie baldigst wieder angedrückt werden .

Jetzt ist die höchste Zeit , den Vaumschnitt zu be¬
enden . Ein Rückschnitt wird nur bei jüngeren Bäu¬
men bis zum Alter von 5 — 7 Jahren vorgenommen

garten . Er hat zum Ziel , den Aufbau der Krone in ge¬
wünschte Bahnen zu lenken und dem Baum die er -

lorderliche Widerstandskraft gegen Stürme usw . zu geben .
Je schwächer das Holz , je geringer die Erzeugung von Frucht¬
holz und je hängender die Krone , desto länger muß bei den
jungen Bäumen der Rückschnitt oorgenommen werden . Es
werden dabei die Leittriebe je nach der Holzstärke um etwa
ein Drittel bis zwei Drittel eingekürzt , einjährige Holztrtebe
bis auf zwei Augen ; das Blütenholz hingegen bleibt sorg¬
fältig erhalten . Bäume , die älter als Ziehen Jahve sind
werden nur ausgelichtet . Richt die Zahl der Äste , sondern
das Licht und die Sonne , die zu ihnen dringen , bedingen den
Ertrag . — Ende des Monats beginnt das Pfropfen der
Aprikosen und Pfirsische , dann das der Pflaumen , Zwetschen
Mirabellen , Reineclauden und schließlich das der Kirschen
Es ist besonders auf sorgfältiges Bestreichen der Wunden
sowie am feste Verbände zu achten . Ende Februar kann auch
das Pflanzen der genannten Steinobstarten erfolgen . Besser
wartet man damit jedoch , bis das erste Drittel des März
verstrichen ist . Die zu setzenden Bäumchen sollen mindestens
drei Kronenäste und ebenso viele Hauptwurzeln haben die
fingerdick nach drei Seiten hin zeigen . Beim Rückschnitt der
Pflanzlinge ist ein scharfes Messer zu verwenden . Man
kürzt die einjährigen Triebe um etwa zwei Drittel ein , wo¬
bei die Verlängerungsangen nach außen sehen . Von den
Wurzeln werden vor dem Pflanzen nur die Teile entfernt
die abgebrochen sind . Dabei zeigt die Schnittfläche nach

Zuchtbuchführung bei Aaninchen .

pn jeder geordneten Tierzucht muß einwandfrei Buch ae -
fuhrt werden mtH der Züchter keinen Zufällen ausgesetzt
le1 " - Nur auf Grund einer genauen Zuchtwahl lassen sich
gute Eigenschaften , vertiefen und schlechte mit der Zeit aus -
werzen . Die verschiedenen Eigenschaften der Zuchttiere
müssen daher genau notiert werden , damit sie bei der Zu¬
sammenstellung der Tiere entsprechend berücksichtigt werdenkönnen . ,Im Laufe von mehreren Generationen sammelt sich
auf die,e Weise eine große Menge von Material an , das
nicht mehr einwandfrei unterschieden werden kann , wenndas einzelne Tier nicht genau nach Abstammung , Eeburts -
daten , Herkunft usw registriert worden ist . Ein wichtiges
H ^ ssmittel hierfür ist die Kennzeichnung der Zuchttiere und
des Nachwuchses mit Hilfe von Fußringen beim Geflügel
und Ohrenmarken oder Tätowierungen bei den Säugetieren
Besonders letztere hat sich bei den Kaninchen fest eing ° -
burgert . Hier haben Ohrenmarken den Nachteil , daß sie
leicht beim llmherspringen im Stall ausreißen und dabei
nicht unbeträchtliche Wunden verursachen . Die Tätowierung
hingegen ist einfach durchzuführen und dauerhaft , wenn sie
richtig ausgefuhrt wir . llm eine einheitliche Kennzeichnung
zu gewährleisten , sind von der Reichsfachgruppe Kaninchen¬
züchter besondere Vorschriften erlassen worden . Deren Aus -
fuhrung und Überwachung liegt bei den Vereinen in den
Händen der Zuchtbuchsuhrer und Tätowiermeister . Auf dein
Deckschern , den der Besitzer des Rammlers ausstellt , werden
pater der Wurftag und die Zahl der Jungtiere nach Ge -
chlechtern angegeben . Der Zuchtbuchführer macht die ent¬

sprechenden Eintragungen im Zuchtbuch und teilt den Junq -
tieren laufende Nummern zu . Danach tätowiert der
Tatowiermeister in das rechte Ohr der Kaninchen den
Kennbuchstaben der Landesfachgruppe sowie die dem Verein
zugeteilte Nummer . In das linke Ohr der Tiere kommt die

im Februar .

im Anfang nur mittags von 12 - 2 Uhr , wenn die Außen¬
temperatur mindestens 8- 10 Grad beträgt , durch Einschieben
von mehrere Millimeter starken Hölzchen zwischen Kastenund Fenster . Dabei wird nach der der Windrichtung abge -
kehrten Seite hm gelüftet . Auch beim Gießen ist darauf zu

■ aSten , dag der Wind nicht in die Kasten bläst . Es wird nur
Wasser von etwa 18 Grad Celsius dazu verwendet . Währendder kalten Jahreszeit gießt man in den Mittagsstundendamit die Erde abends nicht zu naß ist . Äußerem wird
immer nur Wasser dem Zustande der Erde entsprechend ge =
Lechen- Drese soll weder trocken , noch zu nah sein . In
Zwerfelssallen überzeugt man sich, ob die Erde im Bereichder Wurzeln hinreichend feucht ist . - Wem nur kalte Kasten
Mr Verfügung stehen , der kann auch mit Erfolg in ihnen
Blumenkohl , Karotten , Radies und Kchlgemüfe bauen . Für
Tomaten - , Gurken - und Mslonen -Kulturen ist allerdings der
warme Kasten unbedingt erforderlich . Blumenkohl verlangt
mehr als eine sehr warme Unterlage , einen kräftigen und
gesunden Boden . Setzt das Wachstum ein , so gibt man viel
Luft und Wasser . Ende April werden die Fenster ganz wea -
aenommen . Die Ernte kann dann Mitte Mai erfolgen —
Wo überhaupt keine Kasten vorhanden sind , richtet man

'
im

Garten an einer möglichst geschützten , sonnigen Stelle die
Saatbeete her . Am besten geschieht dies an einer Mauer .
Die Erde wird dazu mit Kompost sowie mit von Jauche
durchtränktem Torf gut vermengt . Sobald es die Witterung
gestattet , sind Aussaaten vorzunehmen von : Salat , Kohl¬
rabi , Wrrsing , Blumenkohl , Weiß - und Rotkraut . Derart
angezogene Pflanzen werden bei einigermaßen günstiger
Witterung schr gesund und widerstandsfähig . Zu einer ganz
frühen Aussaat ins freie Land sind besonders geeignet :
Zwiebeln , Breitlauch , Erbsen , dicke Bohnen und Karotten
da sie sehr empfänglich für die volle Winterfeuchtigkeit sind .
Man sät sie daher sobald der Boden aufgetwut und in der
Oberfläche etwas abgetrocknet ist . Das Saatgut wird an den
Boden gedrückt und leicht mit Komposterde bedeckt . Schutz
gegen Bogelfvaß ist unbedingt erforderlich . Da Zwiebeln
und Möhren spät keimen , sät man etwas Stechsalat mit .
Dieser geht bald auf und markiert die Reihen , so daß man
notfalls gut den Boden lockern und von Unkraut frei halten
kann . Auch Spinat wird zeitig gesät . Zwischen den Reihen
des Winter,alatss hackt man leicht durch . Etwa vom Frost
gehobene Pflänzchen werden angedrückt , sowie entstandene
Lücken ausgebessett . — Im allgemeinen soll man im Garten
erst arbeiten , wenn der Boden nicht mehr schmiert . Dies
wird um so später der Fall sein , je schwerer er ist .

Schädlingsbekämpfung .

Wo im Herbste die Flutlaus noch stark austrat , muß un¬
bedingt vor Beginn der Vegetation mit Obstbaumkarbo -
1in tum gespritzt werden . Dabei geht man über ein e lüpro -
zenttge Lösung nicht hinaus . Es hat sich nämlich ergeben ,
dag bei stärkeren Lösungen die Blütenknospen Schaden leiden .
Lediglich dort , wo sich Schildläuse zeigen , muß man zu einer
lüprozenttgen Lösung greifen . Mtt dieser dürfen aber nur
die Stämme und stärkeren Äste gestrichen werden . Die jungen
Holztriebe dagegen schont man . Mit der Verwendung
stärkerer Lösungen wartet man bis kurz vor dem Austrieb .
Zu dieser Zeit ist das Karbolineum wirksamer , da dann die
Schilder der Läufe sich etwas gelockert haben . Wo sich noch
Nester des Eoldafters zeigen , müssen sie unbedingt abge -
chnrtten und verbrannt werden . Eigentlich sollte diese Är -
beit bereits anläßlich ches Ausputzens der Bäume oorgenom -
men worden sein . Ist das Anlegen der Leimringe zum
Fange der Frostspannerweibchen unterblieben , so müssen die
Baume unbedingt mit Obstbaumkarbolineum gespritzt wer¬
den . Außerdem läßt sich dann in den meisten Fällen das Ar -
bettcn mit Arien ,- u Beginn der Vegetation nicht vermeiden ,
soll der Raupenfraß keinen großen Schaden anrichten . —
^ etzt nochmals starke Kälte ein , so werden die Obstanlagen
aus Sicherheit gegen Hasenfraß kontrolliert . In solchen
Fällen macht sich auch der Kalkanstrich bei den Stämmen und
starken Ästen des Steinobstes erforderlich .

Soll die Zauche gerührt werden ?

Viele Gärtner und Landwirte find der Ansicht , daß die
Iauche rn der Grube von Zeit zu Zeit umgerührt werden
musfvd bannt sie spater von den Pflanzen besser ausgenommen
werde « könne . Genaue Untersuchungen haben aber qezeiar
datz durch das Rühren die Jauche in ihrer Qualität nur ver¬

schlechtert wird . Aus der Jauche sondert sich im Laufe der
Zeit Kohlensäure ab , die dann über ihrer Oberfläche in der
Grube stehen bleibt . An diese bindet sich der in der Jauche
enthaltene Harnstickstoff , nachdem er sich zu Ammoniak ver¬
wandelt hat , zu kohlensaurem Ammoniak . Dieses ist sehr
flüchtig . Es entsteht um so schneller und in um so größerer
Menge , je mehr und öfter die Jauche gerührt wird . Zwar
zeitigt nun so behandelte Jauche anfänglich ein flottes
Wachstum der damit gedüngten Pflanzen . Es ist eben febr
viel des Stickstoffgehaltes in aufnehmbare Lösung gegangen .
Die Wirkung dauert aber nur kurze Zeit , da die Jauche bald
daran erschöpft ist . Das Wachstum erfährt nun nicht nur
einen plötzlichen Stillstand , sondern die betreffenden Pflan¬
zen werden oft auch kränklich . Wurde aber die Jauche nicht
gerührt , dann wird der darin enthaltene Stickstoff erst all¬
mählich für die Pflanzen aufnehmbar . Seine Wirkung ist
nicht sofort ersichtlich , dafür aber um so nachhaltiger . Ver¬
gleichs versuche haben denn auch gezeigt , daß mit unver¬
gorener Jauche gedüngte Schläge die besten Erträge erziel¬
ten . Die mit vergorener Jauche gedüngten reichten noch nicht
einmal an die überhaupt nicht gejauchten heran . — Was das
Versickern der Jauche anlangt , so wird der Harnstickstoff
ebensowenig wie später das Ammoniak in die Tiefe ge¬
waschen . Dies trifft nur für die Salpetersäure zu . In dieser
Form aber wird der Stickstoff sehr schnell von den Pflanzen
aufgenommen . — Bei der Pflege der Jauche gilt es vor
allem , die Grube geschlossen zu halten , damit keine flüchtigen
Bestandteile entweichen können . Notfalls schließt man die
Oberfläche mit einer Ölschicht oder mit Spreu ab . Langes
Stehen in der Grube ist der Jauche nicht schädlich. Ebenso¬
wenig der Zufluß von Wasser , weil dadurch der schädlichen
Konzentration von Stickstoffverbindungen vorgebeugt wirs
Außerdem verliert die Jauche bei Zufluß von Wasser ihre
ätzende Wirkung . Gegebenenfalls muß man sie vor dem Aus¬
fahren verdünnen , es fei denn , daß bei Regenwetter ge¬
jaucht wird .

Die
, Treibkulturen werden nun angelegt .

„ AM sind die Mistbeete sorgfältig zu packen .
Gemüse - Es muß rsmer Pferdemist in Mindens 50
garten . Zentimeter Stärke verwendet werden . Hat

sich ein Kasten einmal abgekühlt , dann muß
er neu gepackt werden . Manchmal wird die Packung auch
garnicht von Anfang an warm . Dann ist der Mist zu trocken
oder zu naß , zu alt oder mit Schnee vermischt . Wenn es an
Feuchtigkeit mangelt , übersetzt man den Dünger mit heißem
Wasser . In den übrigen Fällen muß er gut erwärmt wer¬
den , was sich durch Auflegen von stark angewärmten großen
steinen bewerkstelligen läßt . In die Kasten werden gesät '
Mitte des Monats Frühkohl , Gurken , Sellerie , Radies und
Frühkarotten , Ende Februar Kopfsalat , Sellerie , Blumen¬
kohl zum Aussetzen ins freie Land . Die in den Kasten heran¬
gezogenen Pflanzen brauchen viel Licht , damit sie nicht ver -
geilen . Daneben müssen sie langsam durch entsprechende Lüf¬
tung — aber nur bei günstigem Wetter — abgehärtet wer¬
den . Die Matten merken morgens erst entfernt , wenn die
Sonne in die Kasten scheint und kommen abends wieder eine
stunde vor der Dämmerung darauf . Die Lüftung erfolgt

2m Garten erfolgt der Schnitt der Zier -
Der Blumen - gehölze , soweit es noch nicht geschehen ist .
und Zuerst lichtet man die Sträucher 'durch Cnt -
Zimmergarten . fernen zu dicht stehender Triebe aus . Das

einjährige Holz wird dann etwas zurückge¬
nommen . Dies soll aber weder gleichmäßig geschehen , noch
darf dabei eine Kugelform entstehen . Frühblühende Sträucher
dagegen erfahren bekanntlich den Rückschnitt erst Mitte Mai
nach der Blüte und zwar bis auf 3 — 5 Augen . Gehölze , die
an der Spitze blühen , wie Flieder , Schneeball u . a ., werden
lediglich ausgelichtet . Immer ist beim Schnitt zu beachten ,
daß die letzte Knospe für die Richtung der Verlängerung
maßgebend ist . — Mit Eintritt milderer Witterung wird der
Winterschutz der Rosen gelockert , damit kein frühzeitiger
Trieb einsetzt . Dasselbe gilt für gedeckte Staudengewächse .
Bei den überwinterten Pflanzen regt sich allmählich neues
Leben . Immergrüne Topf - und Kübelpflanzen brauchen nun
nicht nur Licht , sondern sind auch regelmäßig zu lüften . Dies
geschieht bei milder Witterung auch nachts .

'
Die Luft in den

Überwinterungsräumen soll kühl sein , damit kein Trieb zu¬
stande kommt , der nur kümmerlich werden würde . Pelar¬
gonien und Fuchsien räumt man hervor , schneidet sie zurück
und pflanzt sie in neue , nahrhafte Erde . Die geschnittenen
Triebe lassen sich gut zu Stecklingen verwenden , die sich leicht
bewurzeln . Bei den Fuchsien stülpst man über die Stecklinge
Gläser . In der warmen und feuchten Lust gcht die Bewurze¬
lung dann schneller vor sich . Knollen der Begonien und
Gloxinien legt man in Töpfe oder flache Kistchen mit leichter
Erde . Sie werden langsam angetrieben . Knollenbegonien
lassen sich zuvor teilen , llm Fäulnis von der Schnittfläche
fernzuhalten , bestreut man diese mit Holzkohlenstaub . Die
zum Balkonschmuck bestimmten Pflanzen stehen jetzt möglichst
hell damit die Triebe nicht vergotten . Wasser kann mit der
ein setz enden V egetation wieder mehr gegeben werden .

' « t
^
der Taubenzucht ist es nicht immer leicht , das Ge - -5

der Tiere sicher zu bestimmen . Besonders für den -
Anhänger bieten sich Schwierigkeiten . Gewissenlosen Händlern / !
aegenu &er « t er dann vielfach im Nachteil . Run gibt es « r

"
1

fih^ ene Anzeichen die , alle zusammen gewertet in den J
fallen em sicheres Urteil erlauben / Bereits im Ne t !

N sich em Unterschied feststellen , sofern es sich dort um ein -
Pärchen handelt . Der Kopf des jungen Täubers ist bedew '
tenb bitter , der Schnabel kürzer und stumpfer als der der 4
laufre . Deren Hals und Beine dagegen sind etwas länger 1
Pls dre des Taubers . Bei sich schnäbelnden zuchtfühigen 1
Tauben steckt bre Taube ihren Schnabel regelmäßig in bett jbes Taubers . Die Tauber vollführen in dieser Zeit den be -
kannien Taubenwalzer . Wohl kann man auch bei verliebten 8
Täubinnen einen solchen beobachten . Sie drehen sich dab - i
aber niemals ganz herum . Außerdem machen sie auch nicht I
die Verbeugungen , wie sie der Täuher ausführt . Die Z

S ’IÄ dabei vielmehr aufrecht . Täubinnen !
rucksen auch nicht so lange und ausdauernd wie Täuber Hält 1
man fte w einer Harü . und zieht ihnen mit der anderen den ‘
Äopf nach vorne , so laifen sie ruhig gewähren . Täuber hin - 4
9e0en ruckjen dann und versuchen , den Kopf zurückzuziehen . 3

galt man eine 10116 « an den Flügeln und fährt mit der I
ganb der Brust entlang bas zu den Seinen , so lassen sie auch :
dr ? s ohne WAerstand geschehen , ja in vielen Fällen läßt die 1
Täubin die Brust noch etwas sinken . Dagegen zieht der -
Tauber haßet die Beine an sich und die Brust ein . Faßt man -
werter eine Taube und macht eine Bewegung , als ob man sie I
vn die Lust werfen wollte , so bleibt sie vollkommen ruhig Der I
Tauber aber ruckst und sucht sich zu befreien . Schließlich sind

'

die Schambeine einer ausgewachsenen Taube weiter von ein - :
ander entfernt als beim Täuber . Sitzen mehrere Tauben in
etnent engeren Käfig , dann stehen die Tauber meist aufrechtund Itreiten vielfach mit einander . Die Täubinnen baaeaen
halten sich ruhig unb geduckt . Beobachtet man unter den an¬
gegebenen Gesichtspunkten Tauben und macht die verschie -
denen Versuche , fo wirb man halb bie Geschlechter unterlchei - s
ben können . Der erfahrene Züchter erwirbt mit der Zeit s
einen bepmberen Instinkt , für die Unterschiede der Ecschlech - 3
ter , der ihn 'eiten täuscht .

Der Futterlrog im Schweinestall .

. Der Futtertrog im Schweineftall ist eine überaus
wichtige Einrichtung , der man volle Aufmerksamkett schenken
sollte . Durch schlechte Tröge wird viel Futter vergeudet und
verunreinigt . Jedes gesunde Schwein stürzt sich gierig auf
das Futter und wühlt dabei kräftig im Tröge . Hat dieser X
keine geeignete Form , dann wird dabei ein großer Teil des
Inhalts herausgeschlcudert . Vielfach läuft nun an der
Längsseite bes Troges bte Jauchrinne . In biete fällt bas
heransaeschleuberte Futter unb ist bamit verloren . Man wirb -
emwenben , baß bies nicht viel ausmachen könnte . Erhält
aber zum Beispiel em Schwein täglich etwa brei KUogramm
gutter unb verschleudert es davon mangels eines geeigneten
Troges nur 10 % , | o macht dies in 100 Tagen 30 Kilogramm
Futter , eine Menge , womit man das Tier 10 volle Tage
hatte füttern können . Bei einer größeren Anzahl von :
» chwemen sind bte Verluste entsprechenb höher . Es sinb l
^ ute im Hanbel aber Tröge erhältlich , bie in ihrer Form
dem Wühlen bes Schweines im Futter angepaßt sind . Diele
verhindern , day auch nur geringe Mengen Futter heraus -

'

geschleudert werben können . Das Material ist glasiertes
Steinzeug Es laßt sich gut reinigen , was noch burch sie

7
überall abgerunbeten Formen bes Troges erleichtert wirb .
Das Steinzeug verhindert auch ein vorzeitiges Sauerwerden
des Futters , wie dies bei Holz , oder rauhen Stcintröaen
nur zu leicht der <zall ist . Für Ferkel verwendet man Tröge ,

-
bre unterteilt sind . Es wird damtt nicht nur verhindert ,
daß Futter oerfchleudett wird , sondern auch , daß sich die
Tiere gegenseitig vom Tröge verdrängen , was immer auf
Kosten der schwächeren Ferkel geht . Aber gerade diese
haben reichliches Futter , das sie in Ruhe zu sich nehmen
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